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Anland. 


Ruhig Biut! 

Präſ. Wilfon fett Alarmgerüdyten wegen 
japanifcher Stage Dämpfer auf. — Vor: 
erſt keinerlei Mobilmachung. 
Waſhington, D. K., 16. Mai. Prä— 

ſident Wilſon hat entſchieden, daß 

teine Kriegsſchiffe oder Truppen 
transportirt, noch irgend eine Flotten— 
oder Armeekundgebung eingeleitet wer— 
den ſolle, ſolange die diplomatiſchen 

Unterhandlungen zwiſchen den Ver. 

Staaten und Japan über das kalifor— 

niſche Landgeſetz im Gange ſind, da— 

mit ſelbſt den üblichen Manövern der 

Armee und Marine keine tiefere Be— 

deutung beigelegt werden kann. Dieſer 

Beſchluß des Präſidenten wurde Don— 

nerſtagabend im Weißen Haus be— 

tannt gegeben als Antwort auf die, in 
amtlichen Kreiſen verbreiteten Ge— 
rüchte, daß Präſident Wilſon in einer 

Konferenz mit Marineſekretär Da— 

niels, Kriegsſekretär Garriſon und 

dem ſtellvertretenden Staatsſekretär 

Moore Pläne erwogen habe, Armee 

und Marine für alle Fälle bereit zu 

halten. 

Beamte des Weißen Hauſes erklär— 
ten, es ſei in den diplomatiſchen Un— 
terhandlungen in der japaniſchen 
Frage keine Aenderung eingetreten, 
und die Lage ſei augenblicklich ſo, daß 
eine baldige Löſung zu erwarten ſei. 
Es wurde nachdrücklich in Abrede ge— 
ſtellt, daß Armee- oder Marinemanö— 
ver beabſichtigt ſeien, die nicht ſchon 
vor Monaten beſchloſſen wurden! 
Für Regieruugsbahnen in Alasta. 

Wafhington, D. K., 16. Mai. In 
Beantwortung von Fragen des Vor= 
jiger vom Senat3tomite für Ierrito= 
rien, Bittman, Iprach fich der Sefretär 
des Innern, Lane, zuguniten eines 
Gtienbahniyitem3 in Mlazfa aus, wel- 
ches der Regierung gehöre und pon ihr 
betrieben werde. 


„Regierungsbeſitz von Eiſenbahnen 


in Alaska“, ſagte er, „ſcheint mir die 
einzige Politik zu fein, welche ſicher 
für die dauernde Wohlfahrt dieſes 
Territoriums wirken wird.“ 

Er fügte neh binzu: 

„&5 atbt nur Einen Weg, ein-Zand 
zu einem wirklichen Teile der Welt zu 
machen, nämlich dur die Erbauuna 
von Gilenbahnen in dasfelbe. Diez 
war die Seele von Englands Politik 
in Afrika, von Rußlands Bolitit im 
weitlichen Aiten, und tft die treibende 
Hoffnung der neuen Bewegung in 
China. Und wer immer die Gifenbab: 
nen eines Landes befitt, der beitimmt 
in jehr aroßem Maße die Zufunft die- 
fes Landes. 

Sch bin überzeugt, daß mir an 
Nasta als ein Land nicht blos an 
Beramwerfe und TFilchereien, fondern 
auch an Stadtwefen, armen, Mühlen 
und Fabriken denten follen, das Mil- 
lionen von Menfchen der ausdauernd- 
jten und gejundeiten der Raffe erhält. 

Wenn diejer Beariff von einem 
möglichen Alasfa der richtige tft, fo 
follte unfere Gejegaebung eine folche 
fein, um diefe Möglichkeit am Ticherften 
herbeizuführen; und es jcheint mir, 
daß die Zufunft Mlastag weniger dem 
Zufall überlafien it, wenn die Regie— 
rung der Ver. Staaten die Gifenbah- 
nen befigt, welche feine fruchtbaren 
Teile des Innern zugänglih machen 
und feine Kohle, Eifen, Kupfer und 
andere Mineralien in den Bereich der 
Melt bringen. 

Wenn tpir die benötiaten Gifenbab- 
nen jelber bauen und Sie fontrolliren, 
fo mag dies ein neues Erperiment für 
uns fein; aber Mlasta ift auch ein 
neuer Teil der Ber. Staaten. Und ein 
folder Plan fann feine fchmachvolle- 
ren oder ungelunderen 
Verhältniffe bieten, als viele, die wir 
in neuen Teilen unferes Qandes unter 
Privatbejig aelehen haben.“ 

Schienluftiger ZJZeitungsmanin 

Decatur, SU, 16. Mai. %. 2. 
Slate, Redakteur der „Mt. Auburn 
Tribune“, Schoß den Bürgermeifter von 
Mt. Auburn, Dr. 8. Windfor, in den 
Maaen, und zwar auf dem Bahnhof, 
wo Dr. Windfor einen Zug erwartete. 
Der Geichoffene beitieg den Zug und 
aing in Sprinafield, XU., fofort nad) 
dem St. \ohn’s Hofpital. Die Wunde 
ift eine fchwere. 

Slate wurde verhaftet und nad 
Taylorville in's Gefängniß gebracht. 

Die Schießerei war aus einer alten 
Fehde hervorgegangen, welche bei der 
letzten Frühjahrswahl auf's Neue auf— 
lebte. 

Arbeit und Kapital. 

Cincinnati, 16. Mai. Die Straßen— 
bahngeſellſchaft machte heute eine ent— 
ſchloſſenere Anſtrengung, ihren Dienſt 
trotz des Streiks weiter auszudehnen. 

Es kamen auch keine ernſtlichen 
Störungen bis jetzt vor. Die Streiker 
richteten ihr ganzes Bemühen darauf, 
ihre Nachmittagsparade zu einem Er— 
folge zu machen. Nach der Parade — 
eine allgemeine gewerkſchaftliche Kund— 
gebung — findet eine Maſſenver— 
ſammlung im Baſeball Park ſtatt. 


— — 

— 400,000 Pfund gefrorenes Rinb- 
fleifih von Auftralien trafen zu San 
Franzisfo ein, — die erite Ladung 
biefer Art an der Pazifikfüfle. Fort: 
jegung folgt. 
€ 


politifchen | 


Kongrek. 
Senator James zieht Dergleih zwifchen 
Wiljon und Taft. 


Wofhington, D. K., 16. Mai. Bei 
der YFortjegung der Zolltarifvebatte, 
tejp. des Kampfes über öffentliche 
| Berhöre vor dem Yyinanzausihuß, im 
| Senat pries Dilie James jehr berebt 
den Präfidenten Wilfon wegen feines 
Eintreteng für zollfreien Zuder. 

„Hätte Präfident Taft,“ fagte er, 

„auch nur die Hälfte des Mutes von 
MWoodrow Wilfon gehabt, fo Hätte er 
die Payne-Aldrich'ſche Dollbill mit 
feinem Beto belegt, — und danıı mä- 
ren auf jedem Hügel Freudenfeuer zu 
feinen Ehren abgebrannt ivorden, und 
ih alaube, er märe wiedergewählt 
morden!” 

Sen. Ranädell, der befani.te füd- 
lihe freizuderfeinplihe Demotrat, 
fragte James, ob er das Zudergeichäft 
des Südens und des Wejtens als ge- 
jeglich anfehe. 

„sn juriftifhen Sinne ja, aber 
nicht in mirtfchaftlihdem Sinne,“ er: 
wiberte Sen. Names. 

Ueber die Frage öffentlicher Verhöre 
vor dem FFinanzausihuß wird nädit- 
dem Abftimmung erwartet. 


Die Kern’fhe Refolution behufs 


| Unterfuchung der behaupteten Arbeits- 


fchlaverei in Weftpirainten, in Verbin 
dung mit den Kohlenfireif®, wurde 
meitererörtert. 

Der Senatsausfhuß für Anbianer- 
angelegenheiten einigte jich auf einen 
Zufaß zum |ndianeretat, betreff3 Un= 
terfuchung der Wohlfahrt der Indianer 
und etwaiger Verbejlerung des betref- 
fenden Dienstes, durch eine Kongref: 
fommiffion und entfprechende Bemil- 
liaung hierfür. 

Das Abgeordnetenhaus nahm den 
Bericht eines gemeinfamen Konferenz- 
ausfchuffes über den vermijchten Zi- 
piletat zur Beratung. 

Ada. Smith von New York brachte 
eine Vorlage ein, wonach die Proto 
tolle über alle Komiteverhandlungen 
ebenfall3 im „ECongreifional Record“ 
gedrudt werben follen. 

Wafhington, D. K., 16. Mai. Abag. 
Stevens von Teras reichte auf Erfu- 
chen der „Univerfal Peace League” von 
Philadelphia eine gemeinichaftliche Re: 
folution ein, worin der Vorichlag ge: 
macht wird, im füdoitlichen Miasta 
einen Küftenftrihd von 536 Meilen 
Länge und acht bis zehn Meilen Breite 
‚on England abzutreten. 
ı Wilfon wird in der Refolution er- 
ſucht, 
über die Ernennung einer Kommiſ— 
ſion in Unterhandlung zu treten, wel— 
che die Möglichkeit einer Grenzreguli— 


rung im füdöftlichen Mlasta beipre- j welche die Behandlung der 


beider 


chen joll „zum Beſten Var: 
teien“. 

Wafhinaton, D. K., 16. Mai. Sen. 
Hamilton Lewis brachte eine Vorlage 
behufs bunvdesaefeglicher Regelung der 
Mindeitlöhne männlicher und meib- 
licher Urbeiter ein. Er jchläat vor, daß 
beſondere Kommiſſäre für jede Indu— 
ſtrie, welche zwiſchenſtaatliche Geſchäfte 
betreibt oder ſonſt Privilegien ſeitens 

| 
| 


ſolche 
Mindeſtlöhne feſtſetzen ſollen. 

Dieſe Vorlage wurde nach Konfe— 
renzen von Sen. Lewis mit ſeinen 
Kollegen LaFollette und Smith (Geor— 
gia) eingebracht. 


der Bundesregierung genießt, 


Fritzi Scheff iſt wieder „frei“. 

New Horf, 16. Mai. Fritzi Scheff, 
die berühmte Sängerin und Schau— 
ſpielerin, erlangte Scheidung von ih— 
rem Gatten John Fox jr. dem bekann— 


Präfident | 


| 


l 


mit der britifchen Regierung | zien ernannt worden. 


| 


Chicago, Freitag, den 16. Mai 1913.—5 Uhr: Ausgabe. 


Die, in Eifenah einberufene Ver: 
fammlung des Bühnenvereins erfreut 
Jich einer recht bemerfenswerten Betei- 
liqung. Wie gemeldet, haben fich 60 
Direktoren bdeutfcher Bühnen einge- 
funden. Ein jcharfer Konflitt emt- 
fand durch einen Antrag, durch den 
e3 verboten werden joll, Schauspieler, 
die fich irgendivie in der Verarbeitung 
oder Regie von Kinoftüden betätigen, 
auftreten zu Taffen. Paul Lindau 
drohte, Falls der Antrag durchaehe, fei- 
nen Austritt an, und fo wurde jchließ- 
lich ein Amendment angenommen, das 
die Erfüllung bereit eingegangener 
Kontrafie gejtattet, aber den Abichluß 
neuer verbietet. a 

Wie aug München gemeld:t, ift 
man jebt zu der Meinung aefommen, 
daß der Mörder des preußiichen Gene- 
ralmajors v. Yewinsti und des Poli- 
jilten Bollender, der Gifengieher 
Straßer, geiitig gefund; aber jein Ge- 
hirn mit verfchrobenen gewaltsanarchi— 
ſtiſchen Ideen gefüllt ſei. 

Der Doppelmörder, der übrigens 
durch ſein raſendes Schießen noch ei— 
nige andere Perſonen verwundet hat, 
iſt überdies ein vielfach vorbeſtraftes 
Individuum und als brutal und ge— 
walttätig bekannt. Er iſt reichlich mit 
Mitteln verſehen. Straßer äußerte, 
er habe Selbſtmord begehen wollen, 
wollte aber nicht allein ſterben, ſon— 
dern „einen Großen mitnehmen”. Der 
preußiiche Generalftäbler fei ihm ge- 
rade als die geeiqnete Perfönlichfeit er- 
Ichienen. 

Im Uebrigen war aus dem Mörder 
nichts weiter herauszubefommen. 

(Bergleihe auch die betreffende 
Ausland-Notiz, aus anderer Quelle!) 

Mien, 16, Mai, In fhmungvollen 
Artikeln begrüßten die hiefigen Blät- 
ter den deutichen Staatsjefretär des 
Aeußern Gottlieb v. Jagow, melcher 
von Berlin hier eingetroffen iſt. 

Um die Mittagszeit wurde der Lei— 
ter der deutſchen auswärtigen Politik 
vom Kaiſer Franz Joſeph empfangen, 
der ſich mit ihm längere Zeit auf das 
Angelegentlichſte unterhielt. 

Zahlreiche Diners werden zu Ehren 
des Herrn v. Jagow veranſtaltet. 

Geheimrat Ritter v. Dlugosz, der 
als Miniſter ohne Portefeuille dem 
Kabinet Stürgth angehörte, hat ſeinen 
Poſten niedergelegt. Er behauptet, daß 
er nicht genügend zu den Beratungen 
hinzugezogen worden ſei. 

Der ehemalige Miniſter v. Kory— 
towski iſt zum Statthalter von Salt- 
Er wird der 
Nachfolger des Geheimrat3 Dr. M. 
Bobrzynafi, der in der dritten April: 
woche infolge der Schwieriafeiten, 
Wahl- 
reformporlage bereitet, feine Entlaf- 
fung nahm. 

Schon feit einiger Zeit laborirte 
Erzherzoa Franz Salvator, welcher 
mit der jüngften Tochter des Kaiſers 
Franz Joſeph, Erzherzogin Marie 
Valerie, vermählt iſt, an einem Hals— 
leiden. Die Aerzte ſind nunmehr zu 
einer Operation geſchritten, die, laut 
ihrer Erklärung, durchaus erfolgreich 
verlaufen iſt. 


Die Kampfſuffragetten. 


Und mutmaßliche männliche Verbündete 
derſelben. 


London, 16. Mai. Die „Bomben— 
kampagne“ der Gewaltsſuffragetten 
wurde auch heute wieder in verſchiede— 
nen Teilen Londons, ſowie an Orten 
der Provinzen betrieben. 

So fand man in der Rotherhithe— 
ſchen öffentlichen Bibliothet, im ſüd— 


ten Novellenſchriftſteller. Richter Keogh öſtlichen London, ein Blechkäſtchen mit 


von der „Supreme Court“ in White 
Plains ſtellte das endgiltige 
dungsdekret aus. 


Fox hatte die Klage 
nicht angefochten. 


Ausland. 


| 
| BVBerhaftet und geitändig: 
| Der Knabenmörder in Berlin. — Mörder 
des Generalmajors v. Kewinsfi ift ein 
vorbejtrafter Gewaltsanarciit.—-Dentich: 
land baut wichtige Pleinaftatifhe Bahn, 
— Deutfcher Staatsiefretär des Neußern 
in Oeſterreich. 
(evesialfabeidepeiche der „N. D. Staatszeitung“.) 

Berlin, 16. Mat. 
Regierung hat mit der Türfei eine 
Vereinbarung getroffen, wonach die 
Bagdadbahn nunmehr bis Basra oder 
Baflora verlängert werden foll. Da- 
mit wird der Perfiiche Golf, das für 
den erfolgreichen Betrieb des bedeuten- 
ben Kulturwerks unerläßliche Endziel, 
erreicht. England, Frankreich und 
Rußland haben, was von weiterer 
großer Wichtigkeit iſt, auf die Beteili— 
gung an der Fertigſtellung dieſes ge— 
waltigen Bauunternehmens Verzicht 
geleiſtet, ſo daß Deutſchland freie 
Hand erhält. 

Der Mörder des 12jährigen Schü— 
lers Kaehne wurde in der Perſon eines 
in der Hohenzollernſtraße wohnenden 
Dieners Namens Ritter ermittelt und 
er befindet ſich ſchon hinter Schloß 
und Riegel. Die von der Polizei ſofort 
aufgeſtellte Theorie, daß es ſich um 
ein homoſexuelles Verbrechen handle, 
hat ſich als richtig beſtätigt. Ritter 
hat ein volles Geſtändniß abgelegt. Er 
erklärte, Kaehne habe von ihm eine 
Summe Geldes verlangt und, falls er 
ſie nicht erhalte, mit Anzeige gedroht, 
und deshalb habe er den Knaben er— 
würgt. Dann habe er die Leiche zer⸗ 
ftüdelt und in Padeten an verjchiede- 
nen Orten aufbewahrt. 


Scei- | nebjt einer Etifette: 


Sprenaftoffen und einem lhrwerf, 


„Stimmen 
Frauen!“ 

In manden Kreifen glaubt man, 
daß dieje anderen Bomben von männ: 
lichen Verbündeten gelegt worden feien. 
Die Polizei beargmöhnt viele Männer 
der Mittäterjchaft. 

London, 16. Mai. Cine weitere 
Höllenmafhine wurde im Brieftajten 
des Wadsworth'ſchen Poſtamtes, im 
ſüdweſtlichen London, gefunden. Sie 


beſtand aus einer Glastube mit einem 


Fluidum, und einer teilweiſe herabge— 
brannten Zündſchnur. 
Auch wurde in der Heiligen Drei— 


einigkeitskirche des beliebten Badeortes 


Die deutſche H 
käſtchen 


Haſtings, an der Südküſte, ein Blech— 
mit einer teilweiſe herabge— 


brannten Zündſchnur gefunden. 


Ice Bor, 


Die Regierung wurde bezüglich der 
erit geplanter Unterbrüdung des Blat- 
tes „Suffragette“ von den Wrbeiter- 
parteilern und den Frauenjtimmrecht- 
lerinnen zu einem Rüdzug gezwungen. 

Sie, erflärt jet, — in einer Mit- 
teilung aus dem Miniiterium des n=- 
nern — fie fei mißperftanden worden, 
und das Blatt dürfe auch ferner er- 
cheinen, jo lange es feine Anreizungen 
zu Verbrechen enthalte. 

Die „Suffragetten“ flagen abermals 
die Regierung der Parteilichkeit an, 
weil dem Sir Edw. Carfon, dem be= 
fannten fonjervativ-orangiftifchen‘Füh- 
rer, melcher Jich nad) Belfaft, Irland, 
begab, um das neue Lofal des dortigen 
„Grerzirflub&* zu eröffnen, nichts in 
den Weg gelegt wurde, troßdem e3 fich 
dabei um Organifirung gewalttätigen 
MWiderftandes gegen die „Home Rule“ 
handle. _ 

Dampfernachrichten. 
Angttommen: 


New Vorl: Jdernia don Trief; iiber Neapel; 
Prinzch Irene und Kalabria von Neapel; Maus 
retania von Liverpool. 

An Siascouſet, Maſſ. vorbei: Adrigtic, von 
——— nach Rew Yorf, (Samstag Vormittag 
am Dod. : 

* phia: SEtampalia von Neapel, über 


a J — 


Coughlin iſt entrüſtet. 


Stadtvater lann Unregelmäßigleit 
in ſeinem Wahlbezirk nicht erklären. 


Mehr Stimmen als Wähler. 


zehn Simmen mehr erhalten, als Wäh— 
ler regiſtrirt ſind. — Hoyne erhielt Lö— 
wenanteil. — Aus Springfield. 


| Staatsanmwaltihaftsfandidaten haben fünf: 


! 
| Ad. John Y. Eouahlin von der 1. 
| Ward murde heute von der Wahlbe- 
hörde in Verbindung mit der Unter- 
fubung der angeblichen Wahlichininde- 
leien, die im Laufe. der von dem Go: 
zialiiten Willtam U. Cunnea verlang- 
ten Nachzählung an den Tag gekom— 
men find, vernommen, Der Stabt- 
vater follte Auffhluß darüber geben, 
wie e& fomme, daß in feinem Wahlbe- 
zirf, dem 17. der 1. Ward, für bie 
Staatdanmaltstandidaten 15 Stim- 
men mehr abgegeben morden jeien, 
als regifirirte Wähler vorhanden Jeien. 
Staatäanmwalt Hoyne ift natürlih in 
dem Bezirk mit großer Mehrheit Sie 
aer geblieben. Der Stabtpvater, an- 
jcheinend höchit entrüftet, vaß man ihn 
in diefer Angelegenheit. vorgeladen 
hatte, blieb die verlangte Erklärung 
fchuldig.. Er wußte von der ganzen 
Sade nichts und gab an, er habe am 
Wahltage nur geitimmt, fich dann um 
den Wanfbezirt nicht weiter gefüm- 
mert, vielmehr Alles feinen Getreuen 
überlaffen, Auch von der regen Tä— 
tigteit im Hauptquartier der Faktion 
Hearit-Harrifon im Briags Houfe nad 
Schluß der Abjtimmung wußte der 
Stadtpater nichts, erklärte vielmehr, er 
fet nicht im Brigas Houfe geiveien. 
Davon, da vom Hauptquartier Ver: 
trauensfeute im nterefle Hoynes 
nach einzelnen Wahlbezirfen ausge: 
fandt worden feten, wie Cunneus Ans 
hänger behaupten, und daß diele Be- 
zirte anfehnliche Mebrheiten für Honne 
| ergeben hätten, wußte der Stadtvater 
nichts. 

Die heute Mittag beendete Nach— 
zählung der in der 30. Ward für die 
Staatsanwaltſchaftskandidaten abge— 
| gebenen Stimmen ergab für den 
Spzialiiten William U. Gunnea einen 
Reingeminn von 193 Stimmen. 
Staatsanwalt Hoyne bübte in der 
Ward, in der feine Yaktion fehr jtırk 
it, 179 Stimmen ein, der Republi- 
faner Rinafer 41 Stimmen. Gunnea 
erhielt 14 Stimmen mehr al$ bei der 
urfprünglichen Zählung. 

Bei der Naczählung im 3. Wahl: 
bezirf der 29. Ward wurden nach der 
Fa der fozialiftifchen Aufpaſſer 
fiebert Stimmzettel gefunden, die mit 
| Tinte und Feder marfirt morden 
waren. Vor dem Namen des Abae- 
ordneten Hubert Kilens aber ivar ein 
Kreuz mit Bleiftift angebradt. Die 
Wahltommiffion wird die Ungelegen- 
heit unterfuchen. 


Der Aufruhr wird unterdrückt. 


Der Aufruhr in dem von der Taf: 
tion SHearjt -» Harrifon fontrolirten 
Zweig der Eoot County Democrach 
| gegen William Randolph Hearit und 
| feinen Anhana wurde in einer gejtern 
| abgehaltenenSitung des Vollziehung?- 
ausfchuffes unterbrüdt. Hearft und 
die Seinen werden der Coof County 
Democracy „maeltört auch fernerhin 
; angehören fünnen. Ein von J. V. 
Merrion eingebradter Beihlupan- 
: trag, daß der Verband fi von Hearit 
| logjage, wurde zu den Akten aeltat. 
| Kames MeXnernen, der jtädtifche Poli- 
| Jelanmwalt, der dem Vollziehunasaus- 
ihuß nicht angehört, hatte fich einge- 
funden und |prach gegen den Antrag. 
Gr erklärte, e3 jei nicht angebracht, 
meitere faktionelle Zwiſtigkeiten inner— 
halb der demokratiſchen Partei zu ver— 
anlaſſen. Wenn Mayor Harriſon ſich 
von Hearſt losſagen wolle, werde er 
es tun. 
Entlaftung O’Haras ficher. 
(Giaenbericht der „Abendpolt”.) 
Springfield, |., den 16. Mat. Der 
Viererausfhuh des Staatsjenats, dem 


Vizeqouverneur Barratt D’Hara an 
vertraut tft, wird morgen Wormittag 
eine Siguna in Chicago abhalten, in 
welcher das vorgelegte Beiweismaterial 
| geprüft und ein Vericht an den Senat 
formulirt werden fol. Er wird dem 
Senat am Dienftag eingereicht werden. 
63 wird erwartet, daß der Ausfchuß 
den Pizegouperneur vollig entlajten 
wird. Weitere Zeugen merben nicht 
pernommen erben. 

Der Lafterausjthuß des Senats, der 
die Verbindung zmtjchen niedrigen Ar- 
beitslöhnen und dem fozialen 1Webel 
unterfucht, wird erft Ende nädjiter 
Woche tmieder zufammentreten.. Es ijt 
richt ausgejichloffen, daß weitere Ver— 
handlungen nicht abgehalten, vielmehr 
ein Bericht an den Senat vorbereitet 
werden wird, 

Hier gilt e8 als ficher, daß ungeady- 
tet aller Anftrengungen der Faktion 
Hearft-Harrifon: der Abgeordnete Lu- 
fa3 2. Butt3 von Peoria zum Bor: 
figenden de8 gemeinfamen lnter- 
fuhungsausfhuffes beider Häufer er- 
nannt werben wird, ber dem angeb- 
lichen Stimmmaſchinenſkandal inChi— 
cago unterſuchen wird. Da die Vor⸗ 
lage, welche eine Bewilligung von 


| 
ö Unterfuhhung der Anflagen aeaen | 


£ 
” 


$10,000 für die Unterfuhung vor- 
fieht, im Haus geftern feine Zivel- 
drittel-Mehrheit erhalten hat, tritt die 
Mafregel erft am 1. Yuli in Kraft. 
Daf der Senat ihr zuftimmen wird, 
ailt ala fiher. Mit der Unterfuhuna 
wird jedenfall lange vor dem 1. Juli 
begonnen werben. 

Gouverneur Dunne hat Frl. Nellie 
Carlin zum öffentlihen Vormund 
für Coof County an Stelle von Fri. 
Marn Bartelme ernannt, die bie 
Stelle nicht niedergelegt hat und Ge- 
hilfin Nichter Pindneys vom Jugend- 
gericht ilt. » Frl. Earlin ift Anwalt. 
Sie war früher Sekretärin Clarenee 
©. Darrows. 

Dr. Otto £. Schmidt erwäbhlt. 

Dr. Otto 2. Schmidt von Chicago 
wurde heute zum Präfident der ftaat- 
lichen hiſtoriſchen Geſellſchaft von 
Illinois erwählt. 

Geo. N, 


—1+. ——— 


Nur Einer fehlt nod. 


B. 


Geibmworenenaxswahl dürfte heute noch 
zum Abflug fommen. 

Die Auswahl der Gefäiporenen, die 
über Robert Webb, den angeblichen 
Mörder des Detettins Peter Hart, zu 
Gericht Titen follen, dürfte noch heute 


zum Abſchluß gelangen. In der VBor-, 


mittagsfigung wurden viele Kandida- 
ten geprüft und zwei von ihnen, John 
T. Brain, Nr. 911 N. Central Vve., 
und Henry X. Flintrup, Nr. 721 Wil: 
low ©Str., von beiden Teilen angenom= 
men. Da vor ihnen Jhon neun qute 
und getreue Männer für würdig be- 
funden waren, ihrer Bürgerpflicht ala 
Gefhtworene im vorliegenden Straf: 
falle genügen zu dürfen, jo fehlt zur 
Vervollftändiaung der Jury nur no 
der zwölfte Mann. 
— —ús⸗— — 
Brit. Arbeiter proteſtiren. 

Gegen unſern neuen Londoner Botſchafter! 


London, 16. Mai. Der Londoner 
„Trades Council“, welcher 50,000 
Gewerkſchaftler vertritt, nahm eine 
Reſolution an, die beſagt, daß ſie die 
Ernennung von Walter Hines Page 
als amerikaniſchem Botſchafter bei der 
britiſchen Regierung übel nehmen, da 

| er ein bitterer Feind der organifirten 
Arbeit eilt Die Refolution erfucht 
auch den britiichen Sefretär de3 Aus- 
märtigen, Sir Ediw. Grey, gegen ei: 
‚nen Empfang Einjpruch sis erheben. 

| (Herr Page ilt geitern mit dem 
Dampfer „Baltic“ von New York nad 
London abaereift.) 


Die Anftlagen gegen Suerta. 


Stadt Merifo, 16. Mai. Huberta 
' Barron, früher Handeldagent der Ma 
| dero’fchen Wegieruna in. Den Ber. 
| Staaten, erhob in aller Form Antla- 

gen ber Verſchwörung, der Gemwaltan: 
maßung und des Meuchelmordes gegen 
den propifortichen Präfidenten General 
Huerta. 

Der Ankläger iſt augenblicklich in 
der Stadt New NYort; aber ſeine An— 
ſchuldigungen wurden in einer Exeku— 
tivſitzung der mexikaniſchen Deputir— 
tenkammer verleſen und dann an ein 

Komite verwieſen, das wahrſcheinlich 
am Samstag darüber Bericht erſtattet. 
Barron erſucht um die Erhebung 
einer Amtsentſetzungsklage gegen 
Huerta, 

Manuel Galero, früherer merifani 
Iher Botfchafter in Wafhington, hatte 
eine lange Konferenz mit Huerta und 
joll ihn von feiner Abficht in Kenntnif 

| geſetzt haben, als Präſidentſchaftskan— 
didat aufzutreten. 

Die Zeitung „Independent“, aus— 
geſprochen amerikanerfeindlich, veröf— 
| fentlicht die angebliche Gntdedung 

einer Partei in den Ber. Staaten zur 

Herbeiführung gemaltfamen Ein- 

Ihreitens in Merifo; zu diefer Partei 

follen auch mehrere amerifanifche Kon- 
| areßabgeorbnete gehören. 


| Streit in Rußlauds Hauptſtadt! 


St. Petersburg, 16. Mai. Ein gro— 
ßer Streil, der nach der Behaupiung 
der Führer bald allgemein werden 
wird, hat die Arbeit in den Induſtrie— 
bezirken der Sadt faſt ganz lahmge— 
legt. Trüppen ſind in den Diſtrikten 
ı poftirt, doch ift es bis jeßt «oc zu fei- 
| nen Ruheſtörungen gekommen. 


— Straßenbahngeſellſchaft in Cin— 
cinnati nahm auch geſtern Nacht, auf 
den Rat der Polizei ſelbſt, davon Ab— 
ſtand, den Straßenbahnbetrieb fortzu— 
ſetzen. 

— Zwei maskirte Räuber in New 
York drangen Nachts in einen Wolken— 
Ihaber an Maiden Lane, im Herzen 
des Großdiamantendiſtrikts, banden 
den Wächter an Händen und Füßen, 
ſchloſſen ihn ein und raubten aus einer 
Spinde im dritten Stockwerk Werte 
bon etwa $1000, 

— —— ——— 
Dampfernachrichten. 
Angelommen: 

Gibraltar: Eleveland bon New Nork (auf einer 


Weltrundfahrt, Havagdampfer.) 

Queenstomn: Cedric, bon New York nad Li- 
berpool. h 

Kiverpool: Arabic von Bolton. 

Hadre: Nonian don Montreal, 

Rotterdam: Nie Amfterdam bon New York. 


Die „Abendpoft 
veröffentlicht heute 
443 
Kleine Bnjeigen 
Mer Arbeitsfräfte verlangt, mer 
Arbeit juht, wer etwas zu verfaufen, 


au vertan ber 3u vetmicen ft, 


+ 


Die „Abendpoft” 
veröffentlicht Heute 
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ı Kleine Anzeigen. 
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Verdächtige Umſtände. 


Die Verhüllung der hinteren Bes 
randa der Diesichen Wohnung. 


Frau Diet’ fonderbares Benehmen 


Empfängt alte sreunde am Abend vor der 
Ermordung des Gatten Fübl, ift nervös 
und wie geiftesabwejend.-Das unheim:- 
lihe Pfeiffizual vor dem Haufe, 


Infolge der Verfpätung von zivel 
Gefchworenen, E. B. Borge, 309 Weit 
Schiller Str, und Guftan J. Her 
mann, 3253 Evanfton Ave, fonnte 
Leichenbefchauer Hoffman die auf Heute 
Morgen anberaumte Yortfegung der 
Unterfuhung des Todes des Damen: 
fchneiders George Die erft gegen Mit- 
taq wieder aufnehmen. Die Hälfte der 
etwa hundert Zufchauer beitand aus 
elegant gefleiveten Frauen. Dieß 
wurde am 14. April in feiner Woh- 
nung in dem ihm gehörigen Haufe 733 
Aldine Ave. imSchlaf mit-einem Ham- 
mer erfchlagen, und obmohl kaum 
irgendiwie faßbare Beweife vorliegen, 
ift gegen die Wittwe und den Sattler- 
meifter Georg Nürnberg, 1940 Weit 
Late Str., die Anklage des Mordes er- 
hoben worden. Beide find unter je 


$10,000 Bürgichaft auf freiem Fuß. | 


Daf fie ein unerlaubtes Verhältnik 
unterhielten, hat Nürnberg bet jeiner 
Vernehmung eingeftanden; er; mie Die 
Frau, betreitet aber die Bluttat. Heute 
hielten jie fi von einander fern. 
| Frau Die war fchwarz gekleidet; fie 
| war bon einer Hausgenoffin, der Ju— 
gendgerichtsbeamtin Frl. Laura Ebel, 
und einer anderen Tyreundin begleitet; 
Nürnberg von feinem Anwalt, Harvey 
MW. GStridler: 
Leutnant Müller und andere Bolizei- 
beamte wohnten der Unterfuchung bei. 
ı Diefe fand im Mannfchaftsfaal der 
Townhallwache ſtatt. 

Frau Ida Johnſon, Nr. 3242 N. 
Clark Str., welche drei Monate lang 
vor dem Morde in der Dietzſchen Woh— 

nung dann und wann dort als Waſch— 
frau gearbeitet hatte, wurde zuerſt ver— 
nommen, und ſagte aus, daß ſie am 
Samstag, dem 12. April, zwei Tage 
vor dem Verbrechen, auf Weiſung von 
Frau Dietz eine ſchwarze Fußdecke aus 
dem Badezimmer nach Herrn Dietz' 
Schlafzimmer getragen und vor deſſen 
Bett gelegt habe. Dieſe Decke war dem 
Ermordeten um den Hals gewunden 
worden; auch hatte die Zeugin Dietz' 
Bett von Flecken, das Fenſterbrett in 
ſeinem Schlafzimmer gut reinigen und 
eine Art Sommerdach auf der hinteren 
| Veranda anbringen müffen. Da Frau 
| Die, dort fiten wollte, wie fie der 
Zeugin gejagt haben foll. Die Bor: 
richtung verhinderte, daß Jemand, ver 
auf der Veranda war, vom Hofe oder 
bon den Nachbarhöfen aus gefehen 
werden fonnte. 
Ausſage des Herrn Iyrch. 

Der Architekt Karl E. JIyrch, 916 
Fulton Str. ‚ein Freund der Familie 
Dietz, ſagte aus, daß Frau Dietz am 
Abend vor dem Verbrechen nervös ge— 
weſen ſei und ſich ſonderbar benom— 
men habe. Der Zeuge war mit ſeinem 
Kraftwagen, in Begleitung ſeiner Gat— 
tin, zweier Töchter und eines Freundes 
zum Beſuch hingefahren. Er kannte die 
Familie ſeit etwa vierzehn Jahren. 
Seinen beiden Töchtern war, als fie, 
um nad dem Kraftwagen zu fehen, 
| ans Tenfter traten, ein fonderbares, 
bald unterdrüdtes und fi häufig 
miederholendes Pfeifen aufgefallen, 
und eine von ihnen darob fo ängitlich 
geworden, daß fie vom Tenfter zurüd- 
trat. Sie erzählten dem Vater das auf 
der Heimfahrt; er meinte, fie müßten 
ſich getäuſcht haben, was ſie aber be— 
ſtritten. Den Pfeifer haben die Mäd— 
chen nicht geſehen. Der Empfang der 
Beſucher ſeitens der Frau Dietz war 
an jenem Abend nicht ſo herzlich, wie 
gewöhnlich. Sie war allein zu Hauſe 
und war verſchiedentlich in der Unter— 
haltung wie geiſtesabweſend. Der 
Zeuge ſagte, über den Empfang be— 
fremdet, zwei Mal zu Frau Dietz, daß 
ſeine Gattin den Beſuch vorgeſchlagen 
habe; das erſte Mal ſchien ſie ihn gar 
nicht verſtanden zu haben. Etwa drei 
Viertelſtunden ſpäter ſei Dietz aus dem 
Hotel Sherman, wo er an einem Skat— 
turnier teilgenommen hatte, heimge— 
fommen und habe fich bei feiner Gat- 
tin entfchuldigt, weil er nicht telepho- 
nirt hatte. Der Zeuge und feine Ge- 
fellfchaft blieben Bis elf Uhr dort, 
aßen und tranten und fpielten. Der 
Zeuge hatte früher [don von Frau 
Die’ und Nürnbergs Freundichaft 
gehört, aber nichts Ehrenrühriges über 
die rau vernommen. Am nächiten 
Iage vernahm der Zeuge von einem 
Berichterftatter von dem Verbrechen 
und begab jich nad Nürnbergs Laden, 
um die Nachricht Freunden telepho- 
nifch mitzuteilen. Er fagte aud Nürn- 
berg davon; diefer unterhielt fich aber 
lächelnd meiter mit einem Runden und 
gab ihm feine Antwort; fchließlich 
babe ihm Nürnberg gejagt, er möge in 
des legteren Wohnung im zeiten 
Stodwert gehen und bei Frau Nürn- 
berg ein paar Minuten auf ihn war— 
ten. 

. Die verfhwundene Slafch:. 

Am Montag, 14. April, war Ynrch 

feiner Zohter Ella nad) der Dieh- 


Hilfachef Schuettler, | 


[hen Wohnung gefahren, und Ella 
hatte auf Erfuchen der Die deren 
Bett gemacht. Am Fußende des Bettes 
fand Ella, wie fie ausfagte, unter der 
Dede ein leeres Fläfchchen, ein Stüd 
Kork und ein Tajchentud. Sie ftellte 
das Fläjhchen auf die Kommode. 
Später war es verfchwunden. Ob es 
Chloroform enthalten hatte, wußte bie 


Zeugin nicht. Yebtere Tprach mit ihrem 


Vater über das fonderbare Pfeifen. 
Khr ift am Benehmen der Frau Dieb 
nicht3 ungewöhnliches “aufgefallen, 
ebenjo wenig ihrer Schmweiter Olga, die 
dann vernommen wurde und beitätigte, 
daß fie das Pfeifen ebenfalls gehört 
habe. 

Um 2 Uhr war das Zeugenverhör 
beendet, und die Jury 30g fih zur Bes 
ratung zurüd. 


— 


Baters Briefe, 


Don einem Yieger aufbewahrt, mögen fie 
ihm zuftatten fommen; 

Die Gewohnheit von Joe Hublun, 
dem Hausmeister der Produftenbörfe, 
Briefe von Mitgliedern aufzuheben, 
die er in den Papierförben findet, 
twird Charles 9. Bater vielleicht $2,- | 
000,000 eintragen. Bafer progeffirt! 
gegen feines Vater! Nachlaß um jene, 
Summe, die von drei Wafferfraftges | 
fellfchaften in Seattle und Tacoma er= | 
zielten Gewinne. Hublun, ein Neger,! 
bat Baterz Anwälten mehrere Briefe! 
ihres Klienten an feinen Vater, Wil-| 
fiam T., den früheren Präfidenten | 
der Börfe, übergeben, die angeblich für 
Baters Sache von großem Werte find. ! 
Hudlun hat fie vor 13 Jahren aus dem 
PBapierforb aufgelefen und aufbe— 
wahrt. 


Kleine Schiebnug, große Einnahme 


Etwa 8100,000 mehr Steuerein⸗ 
nahmen hofft Steuereinſchätzer Pfäl- 
zer zu erzielen durch Annahme ſeines 
Vorſchlages, wonach Firmen, deren 
Anlagen über die ganze Stadt zer— 
ſtreut, dieſe in dem Stadtteil, wo ſie 
liegen, verſteuern und nicht von der 
Haupigeſchäftsſtelle aus, die zumeiſt 
im Hauptgeſchäftsviertel, alſo im 
Südſeiteſteuerbezirk, iſt, wo die Steu— 
ern geringer ſind, als in den anderen 
Bezirken. 

BE 


Sprang aus dem Feniter. 


Durch unerträgliches Leibweh zur 
Verzweiflung getrieben, |prang geitern 
Abend der 3Yjährige Maler James 
Farrell aus einem enter feines im 
vierten Stod der Herberge Nr. 33 N. 
Glizabeth Straße gelegenen Zimmers 
auf das Pflafter, brach die Handge- 
fenfe und das linfe Bein und erlitt 
innerlich Verlegungen. m County 
hofpital, wo er Aufnahme fand, jtarb 


| er bald nach feiner Einlieferung. 


| 


 —- —— 


Grhängte ih. 


Un Carmen Xoe., nahe AlbanyAve., 
hat heute ein Mann, der für den 54» 
jährigen Zimmermann Henry Frerk- 
ien, Nr. 2706 BeitUoe., gehalten wird, 
an einem Baum fich erhängt.  Yrerf=; 
fen foll jchon vor längerer Zeit vera, 
fucht Haben, fich mittels Karbolfäure! 
ins Jenſeits zu befördern. | 

— —— — 


Im Verfolgungswahn. 


In einem Anfalle von Verfolgungs— 
wahn ſprang heute der 35jährige Geo. 
Feeze aus Toledo, Ohio, am Fuße der 
LaSalle Str. in den Fluß. Er wurde 
aber rechtzeitig von Poliziſten heraus— 
gefiſcht und ſoll jezt in der Haupt— 
wache auf ſeinen Geiſteszuſtand hin 
unterſucht werden. 

· — — — i 
Tod durch unfall. 

Koronergeſchworene erkannten heuts 
auf Tod durch Unfall im Falle des in 
feinem Haufe, 3258 Cottage Grope, 
Uve., am Fuße einer Treppe bemußtlos 
gefundenen und jpäter geftorbenen 76, 
Kahre alten Thomas Bond. Bond ift 
offenbar die Treppe hinuntergeftürzt 
und hat fi dabei den Kopf zets 


Ichlagen. 
— 19 — — 


Starb am Schadelbruch. 


Beim Anſtreichen ſeines Hauſes, 516 
E. 33. Pl., fiel geſtern der 50 Jahre 
alte Jofef Roſenthal von der Leiter 
404 4754uf in die Tiefe. Er brach den 
Schädel und tft heute im Rhodes Ape,- 
Hofpital geitorben. 


—-9>90 ——— 


* Weber die Ihenter-, Bäderei- und 
Zinshausinfpettion hinſichtlich ihrer 
gefundheitlihen Einrichtungen Tprad) 
ver dem Verein der Gejchäftsleute der 
Nordmweitjeite in Gerftens Halle geitern 
Dherinfpettor Ball vom Gefundheits- 
amt. Boftmeifter Worthington von 
Wider Part fiihrte den Vorfit. 


— eu — 


Das Wetter, 


Chicago und Umgegend: Etärlere Bewölfung, 
wabrfcheinlid Negenihauer beute Abend ober 
morgen; heute Abend wärmer; mäßige medh« 
felnde Winde. — 

Illinois: Wabrſcheinlich Regenſchauer heute 
Abend oder morgen; heute Abend wärmer. 

Indiana: Im Milgemeinen Ilar heute Abend 
und morgen. 

Niedermidhigan: Klar heute Abend, unbefläns 
dig morgen. f 

Seistonfin: CStärfere Bemwölfung und mwahr- 
ſcheinlich Regenſchauer heute Abend oder 
gen; heute Abend wärmer, morgen im 


lübler. ; 
An Chicago Yellte fich der Temberat ö 
von geitern Abend bi& heute Mittag wie * 
Abends 6 Uhr 69 Grad, Rachts 12 = — 
— Morgens 6 Uhr 51 Grad, Mittags 12 Upe 


Sonnenuntergang, heute: 7:1 
enaufonng matgen: 4:0. 


2 
—* 





Kauft feine Kleider 


nur ihres guten Alusjehens 
wegen. Das Ausfehen ijt gut; aber die 
Dortrefflichfeit der Stoffe ift die Haupt: 


fache. 


Das befte Material bringt die 
Kleider noch lange nicht zu der hödh: 
ften Dollfommenheit. Die zuverläflig- 
fte Arbeit ift unbedingt nötig, um das 


Material in ein perfektes Kleidungs: 
ftüf umzuwandeln. „Dondorf“ fpe: 
ziell gemachte Anzüge zu fünfzehn 
Dollars find perfeft—denn fie find das 
Refultat des beiten Materials und erfahrenften 
Kopf- und Handarbeit; und 


fie find durch und durch fo 
gut wie fie von Außen aus- 
fehen, in Wahrheit heute die 
beften Werte in Chicago zu 
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Andere „YDondorf‘ fpeziell ge: 
machte Anzüge für Männer und 
junge Männer zu 310 bis 525 


4 DE 


SOTHING CO” 


Van Buren und 
Halsted Strasse 


2 Lä 


Milwaukee und 
Chicago Avenve 


den 


„WUAuherhalb des hohe Miete Diftritts“- 


Offen Samstag Abend bi3 10 Uhr 30. 
Sonntags bi3 Mittag. 


Die Slammenzeichen rauen. 


Roman au3 der Zeit der Freiheit2lriege 
bon Baul Grabein. 


® 
(1. Fortfegung.) 

„Nicht jo laut, meine Herren!“ 
warnte Kapitän Bagert mit einem leife 
mißbilligenden Blid, obwohl diegerren 
ihre Unterhaltung franzöfiih geführt 
hatten. „Es gibt hier manchen, ber 
‚Shre Sprache verjteht. Webrigens — 
Sie follten fie nicht unterfchägen, un= 
fere deutfchen Profefioren. Es gibt 
Männer darunter. ch erinnere Sie 
an die Namen Fichte und Jahn! Nicht 
umjfonft beehrt fie der Kaijer mit jei- 
nem Haß. Er weiß wohl, ein, jold 
deutſcher Idealiſt wiegt unter Umſtän— 
den ein Armeekorps auf.“ 

„Aber, mein Kapitän!“ lächelte St. 
Raimeau überlegen. „Man wird doch 
wohl im Ernſt nicht mehr daran den— 
len wollen, in Deutſchland noch einmal 
die Waffen gegen uns zu erheben?“ 

Kapitän Bagerts Miene wurde ernſt. 
Vielleicht nicht bei uns drunten im 
Süden und am Rhein, aber wir Deut— 
ſche ſind ein ſeltſames Volk. Geduldig 
bis zum Kopfſchütteln; aber plötzlich 
tommt es über uns, wie einſt in den 
Teutoburger Wäldern. Darum — 
die Ruhe jetzt täuſcht. Der Kaiſer ſollte 
ſich nicht zu ſicher fühlen den Preußen 
gegenüber.“ 

„ab, fie follen es wagen!" Gtolz 
richtete fi St. Raimeau auf und 
warf einen herausfordernden Blid in 
Die Menge vor ihm. „Er wird fie nie= 
derjchmettern, zertreten, daß fein Atem 
mehr bleibt von ihnen!“ 

Der Kapitän hob die Hand. 

„Es zerjehmettert fich nicht To leicht, 
Monfteur de St. Raimeau.  Gie 
waren ja drunten in Spanien — nun, 
bat er die Spanier fchon zerjchmeitert 
in ben vier Jahren, daß er gegen Jie 
Krieg führt? Ueberhaupt bisweilen — 
ich habe ein Gefühl, daß auch den 
Kaifer einmal jein Glüd verlaflen 
muß.“ 

Et. Raimeau lachte hell auf. 

„Sie find melandoliich aemorben, 
mein lieber Herr Kapisän, hier in der 
Atmoſphäre Xhres Lazarett. Ahnen 
fehlt nichts, als ein frifcher, Fröhlicher 
Krieg — Sie hätten mit nad) Ruß- 
land marfhieren follen.“ 

„Meinen Sie mwirflih, daf e3 bort 
fo frifh und fröhlich zugeht?“ 

Die beiden anderen horchten auf. 
Bagerts Ton war merkwürdig ernft. 

„Sie meinen —?“ 

Der Kapitän zudte die Schultern. 

„Ahnungen —, Mutmaßungen, 
wenn Sie wollen. Vielleicht auch etnms 
mehr. ch war diefer Tage in Weimar 
bei Ihrem Gefandten. Monſieur de 
Et. Aignan mar feltfam morttarg. 
ca fürchte, die Affäre in Rußland —“ 

ber er brach mitten im Gate ab, 
als hätte er jchon zu viel aefagt, und 
gab dem Gefpräd unvermittelt eine 
andere Wendung. Man plauberte 
leihthin. Plöhlich jedoch ftieß Leut- 
nant de St. Raimeau einen leifen Ruf 
bes Erftaunens aus. 

„Aber das ift doh.... ! Nein, mas 
für eine lächerliche Aehnlichkeit!“ 
Bas gibt es denn?“ forjchte Flau⸗ 


„Sch glaubte wahrhaftig hier eben 
einen Mann vor mir zu fehen, mit bem 


4b einmal den Degen gefreuzt.“ 
—— Wer follt’3 denn fein?“ 


m 


„Ein junger Dragoner-Dffizier von 


— 


in Spanien. Vor etwa einem halben 
Jahr war's, bei einem tollkühnen 
Ueberfall auf unſere Regimentskaſſe. 
Er hat ſie auch glücklich erwiſcht, der 
Unverſchämte, und war davon mit ſei— 
ner Handvoll Leute, ehe wir noch auf— 
ſitzen konnten.“ 

„Und der ſollte hier ſein? Doch 
nicht denkbar,“ miſchte ſich jetzt auch der 
Kapitän in die Unterhaltung. „Wen 
meinen Sie denn?“ 

„Dort jenen Schwarzen mit dem 
bartloſen, ſcharfen Geſicht — in jener 
Gruppe von jungen Leuten.“ 

„Ah dort? Das ſind Studenten. 
Sie ſehen es doch an ihren wunder— 
lichen Koſtümen. Oben alte Römer 
mit ihren Federbuſchhelmen, unten 
Poſtillone mit ihren Reiterſtiefeln. 
Nein, mein lieber St. Raimeau,“ und 
Bagert ſchüttelte lächelnd den Kopf, 
„da irren Sie ſicher. Denn Ihr ver— 
meintlicher Dragoneroffizier gehört 
offenbar zu dieſer Horde von Teu— 
tonen, Vandalen oder wie dieſe mo— 
dernen Germanen ſich ſonſt zu nennen 
belieben.“ 

„Aber dieſe Aehnlichkeit—ich möchte 
mich hängen laſſen!“ 

„Nun gut, um Sie zu beruhigen — 
wir können uns ja leicht informiren. 
Da iſt gerade Carlotti — einen Mo— 
ment, Baron!“ 

Er winkte einen elegant gekleideten, 
noch jüngeren Mann mit glattem Di— 
plomatengeſicht und einem ſehr ver— 
bindlichen Lächeln auf den Zügen, der 
in der Nähe vorüberging, heran. Der 
Angerufene kam. 

„Stets zu Ihren Dienſten, 
Kapitän. Was befehlen Sie?“ 

„Hören Sie, mein Beſter,“ in Ba— 
gerts Ton lag eine leiſe, herablaſſende 
Vertraulichkeit, „Sie ſehen jenen jun— 
gen Mann, den Schwarzen, zwiſchen 
den Studenten. Es würde mich inter— 
eſſiren, zu erfahren, wer er iſt, woher 
er kommt und was er vordem getrie— 
ben.“ 

„Ah, ſehr wohl — begreife vollkom— 
men, Herr Kapitän.“ Und der Baron 
ſah ſeinem Auftraggeber mit einem 
ſchnellen, verſtändnißvollen Blick in 
die Augen. „Ich werde mein Mög— 
lichſtes verſuchen.“ 

Bagert nickte, ein wenig nachläſſig. 

„Aber diskret — vollkommen dis— 
kret!“ empfahl er dann noch leiſe. 

„Selbſtverſtändlich,“ beſtätigte Car— 
lotti. Dann trennte er ſich von dem 
Kapitän, wieder das harmloſe freund— 
liche Lächeln auf den glatten Zügen. 

In einer anderen Ecke des Saales 
ſtanden zwei junge Mädchen im Ge— 
ſpräche. 

„Sag', Lotte, wer iſt eigentlich die— 
ſer neue Studioſus, der Herr Langen, 
ie heute mit den Vgndalen gefommen 
iſt?“ 

„Ja, näheres weiß ich von ihm auch 
nicht,“ gab Charlotte Karſten der 


Herr 


* if Alles umfonfl“ 


foweit als die Gefundheit in Be- 
tracjt kommt, wenn Yhr die Ein- 
geweide verftopft werden laft. Die- 
fer Zuftand jtört fehr bald bie 
Verdanungs - Funktionen, ranbt 
Eud Euren Appetit und madıt Euch 
ſchwach und elend. 
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MAGENBITTERS 
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Seht 
unjere 
feinen 
ſchwarzen 
Anzüge 
für 
Hochzei⸗ 
ten und 
Gejell: 
a haften 
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Erſpart 83 bis 85 an 
Euren Frühjahr-Anzügen 


„Ich ſehe ihn ja 
heute erſt zum zweiten Male.“ 

„So haſt Du ihn doch ſchon einmal 
getroffen. Wo denn?“ 

„Ja, das war ſonderbar,“ und 
Charlottens blaſſes, ſchönes Antlitz 
überflog ein verdüſternder Schatten. 
„Es war nämlich neulich, wie ich mit 
dem Vater auf dem Schlachtfelde 
war.“ 

Sie erzählte der Freundin von jener 
Begegnung und ſchloß dann: 

„SH war daher auf’3 höchite er- 
ftaunt, ihn heute hier wieder zu tref- 
fen, und al3 Studenten. Wir hatten 
ihn damals beide für einen Offizier 
gehalten; der Vater und ich.” 

Während Kohanna Praetorius zu: 
hörte, juchte jie im Gemwoge der Ball: 
gäfte denjenigen, von dem fie fo jpra= 
chen. Nun hatte fie ihn gefunden und 
ließ den Blit beobachtend auf ihm ru= 
hen,gder neben zwei jungen Leuten in 
ſtudentiſcher Tracht ftand. 

„Er ift doch wohl noch gar nicht fo 
viel älter, als Brütt und Hold, aber 
wie alt nimmt er ji doch aus gegen 
fie. Durd fein ganzes Wefen. Und 
fo jchmeiafam ift er. Vorhin, ald wir 
alle beifammenjstanden, hat er faum 
ein Wort mit mir gejproden. Da 
find mir unfere Herren Doc lieber. 
Aber wo bleiben jie denn nur? Gie 
ftehen da wahrhaftig noch immer mit 
diefem Herrn Langen herum, objchon 
die Mufit längft zur Polonäfe auf: 
ſpielt!“ 

Doch wenige Augenblicke ſpäter ka— 
men die beiden Erwarteten bereits her— 
an, um ihre Damen zu holen. 

„Ich muß um Entſchuldigung bit— 
ten, Memoiſelle Charlotte.“ Gerhart 
Brütt ſagte es, indem er den Arm ſei— 
ner Tänzerin nahm. „Wir ließen auf 
uns warten. Aber es lag uns als Se— 
nioren unſerer Landsmannſchaft ob, 
Herrn Langen, den wir heute ernſt ken— 
nen gelernt, durch einen der Unſrigen 
die Ziele und Vorteile unſeres Bundes 
auseinanderzuſetzen.“ 

„So glauben Sie, Herrn Langen 
für ſich gewinnen zu können?“ 

„Ich hoffe es.“ 

„Wirklich?“ 

„Wundert Sie das fo?“ 

„Allerdings — Herr Langen ift Ih: 
nen allen an Jahren und Lebenserfah- 
tung Doc) mohl voraus.“ 

„Das mwohl; er war eben bi2her in 
einem anderen Berufe tätig, ald Land: 
wirt, wie er und erzählte. Doc nun, 
mo er fih doh noh zum Stubium 
entſchloſſen —“ 

Aber Charlotte ſchüttelte den Kopf. 
„Ich weiß nicht — ich kann ihn mir ſo 
gar nicht vorſtellen beim fröhlichen 
Kommerſieren.“ 

„O, das laſſen Sie nur unſere 
Sorge ſein! Wir haben ſchon man— 
chem Kopfhänger das Fidelſein beige— 
bracht.“ 

Brütt lachte fröhlich auf; aber ſeine 
Gefährtin behielt den ſtillen Ernſt ih— 
rer Mienen bei. Da ſagte er, und ſeine 
Stimme nahm plötzlich eine geheime 
Zärtlichkeit an: 

„Wenn ich Sie doch einmal ſo recht 
von Herzen froh ſehen könnte, Demoi⸗ 
ſelle Lotte!“ 

„Warum denn?“ 

Er antwortete nicht, aber der Blick, 
den er auf ihr ſchönes, blaſſes Antlitz 
heftete, aus aufleuchtenden Augen, war 
beredter als alle Worte. Da zog es 
wie ein ganz feiner, roſiger S 
über Wa 


Gerhard Bell gemahtie ed und 


Freundin Auskunft. 


Bi 


‚Wegen des Ausichens“ | 


| 
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mer wegſcheuchen — allen, allen!“ 

Er glaubte ja die Duelle ihres ftil- 
Ien Grame3 zu fennen. Ganz ber- 
maift ftand fie auf der Welt da. Sie 
mar vom Hofrat Karjten nur an Kin: 
desjtatt angenommen. Und noch ein- 
mal beteuerte er: 

„Alles täte ich, fünnte ich Sie wieder 


froh und glüdlich machen, Demoijelle 
Lotte!“ 

Sie wandte die dunflen Augen voll 
meicher Traurigkeit und Dant zugleich 
auf ihn, aber im näditen Moment 
zudte fie heftig an feinem Arm zufam- 
men. 


„Was Haben Sie?“ forfchte er be- 


forgt. 

Zotenblaß war fie plößlich gemor- 
den, und ihre Blide hingen fchredens- 
ftarr an einem der drei frangzöfifchen 
Dffiziere, die vorhin im Gejpräch bei: 
fammen gejtanden. E3 war der Leut- 
nant de St. Raimeau, der jet am 
Arme einer jugendlichen Xänzerin im 
Gemühl der Paare vor ihr auftauchte, 
ohne ſie indefjen jeinerfeits zu ge— 
wahren. 

„Was ift Ahnen, Demoifelle Rotte?“ 
Noch einmal, beforgter noch, fragtl es 
Brütt, über fie gebeugt und die Augen 
nur auf fie gerichtet, „it Ihnen nicht 
mohl?“ 

„Rein, gar nicht!” Und fie raffte 
nun alle ihre Kräfte zufammen. „E3 
fam mir eben mie eine Obhnmaht — 
die Hite hier im Saal — bitte, führen 
Sie mich hinaus!“ 

Eilends gehorchte er ihrem Wunfche 
und geleitete fie in den Vorraum, wo 
die Damen abgelegt hatten und wo er 
fie num de®meiteren Hilfe der Garbde- 
tobenfrau übergab. 


(Hortfegung folgt.) 


— Eitel. — Bäuerin (al3 fie den 
Mann ein Tafchentuch nehmen fieht): 
Mas, fchon ’3 zweite Schneuztüchel 
nimmft diefe Woche? Willft mohl noch 
eitel werden auf die alten Tage? 


LOTHING LO, 


Ihr wißt, welche 
Sorgfalt wir 
auf's Wertegeben 
legen. Dies iſt für 
Euch der größte 
Vorteil, hier zu kau— 
fen, aber es iſt nicht 
der einzige. Es iſt 
unſer Beſtreben, 
Euch Kleider zu 
verkaufen, die gut 
ausſehen und neu 
und korrekt ſind. 
Und da wir dies ſeit 
faſt 20 Jahren ge— 
tan haben, ſo ſind 
wir als die popu— 
lärſten Kleider— 
händler an der 
Nordſeite bekannt. 


Irgend ein Mann, 
der 818, 820 oder 
$25 für einen An— 
zug zu zahlen ae 
denkt, follte nicht 
verfehlen, uniere 
Auslage zu befich- 
tigen. 


| Die ” 
Lincoln Special 
Wleiſterſtüch 
Anzüge 


u 
werden von Jedermann 
als diefelben Sorten an 
erfannt, für die Ihr an» 
derswo $20 zahlen müßt. 
Alle Facons und Farben; 
für junge und alte Män- 


ner; Größen für Große 
oder Korpulente. 


as Knaben -» Departe- 
ment ift da8 volfftändigite 
— Jeder Artikel für Kna⸗ 
ben in jedem Alter, zu 
Preiien, die eine Eripar- 
niß für Euch bedeuten. 


Shufe — Hille 
Ausllaltungen 


„Könnte ih Ahnen doch. allen. Kum— 


Freitag, den 16. Mai 1913. 


Beincht unjer neues Sportwaaren: Departement, Subway Laden 


HE@HNUB 


IEMYCUOONY FINE 


Jett in unferem neuen Heim— Gerade gegenüber von unferem alten Plat 


unge Männer Tennen diefen La- 


- den als ihren Saden— wir haben uns jtets 
bejtrebt, ihn dazu machen und ihre Kundfchaft zeigt, daß wir es er: 


reichten. 


Wie wir fo oft fchon gejagt haben, find junge Männer: 


Kleider bei uns mehr als eine Bezeichnung — fie find für junge 
Männer gemacht, werden in einem Derfaufsraum für junge Män: 
‚ner verfauft und zwar in den meijten $ällen von jungen Männern. 
Mir haben nie geglaubt, noch werden wir je glauben, daß junge Männer-Anzüge 
und Männer-Anzüge diefelben find—wir Fennen feine jungen Männer, die anders‘ 
darüber denten. unge Männer Norfolts, junge Männer enalifche Sada, junge Männer breite 


Schulter Modelle und viele andere in dem College Room 
auf dem zweiten Floor—alle in junge Männer Tarben 
Da find fpezielle Werte, 


und Muftern. 


515, 920, 825 


zu 


Atterbury Syſtem Anzüge können nicht verglichen werden mit 


anderen in dieſem Lande gemachten —gemacht und entworfen in allerbeſter Weiſe — die Woll⸗ 
ſtoffe ſind die allerfeinſten ausländiſchen und amerikaniſchen Qualitäten-Ihr könnt ſie in keinem 


anderen Kleidergeſchäft der ganzen Stadt Chicago finden. 


greifen ſofort 


ſie 


zu, ſobald 


dieſelben ſehen 
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ih Alt! 


Bom Grundeigentumsmarft. 


Hohe Bodenpreife in Wilmette. — $4000 
den Krontfuß an Milmwaufee Ave. 


Die Bodenfpefulanten haben jeht 
auch) einen „Buhm“ in Wilmette her- 
beigeführt, mo fich die. Bodenmwerte bi3- 
lang in gefunder MWeife entmwidelt ha- 
ben. An der Linden Ae., welche nahe 
der Grenze von Epanjton vom See in 
meitlicher Richtung läuft, ift neuer- 
dings Land in der Nähe des Endpunk— 
tes der Northmweitern Hochbahn zu 
faum glaublichen PBreifen, $150 den 
Frontfuß, verfauft worden. Bis vor 
Kurzem konnte e3 zu $25, vor ein paar 
Sahren zu $15 bis $20 den Fuß, feinen 
Käufer finden. Das Grundftüd an 
der Nordmeitede der Linden pe. und 
4. Straße, 100 bei 15914 Fuß, ift von 
der Northern Truft Co. ald Treuhän— 
der an William Mefey und Arthur 
Tobias zu $15,000 verkauft worden; 
dad an der Sübmeftede der Linden 
Ave. und 4. Straße, 100 bei 1591% 
Fuß, ebenfalls zu $15,000 an Edward 
Mentin; das an der Norboftede jener 
beiden Straßen, 100 bei 15914, Fuß, 
an E. T. Dapis zu $15,000, und ein 
Grundftüd an der Linden Ape., zivi- 
Ichen 3. und 4. Straße, 200 bei 1591% 
Fuß, an Perry Ulrich) und Bert Fik- 
gerald zu nicht genanntem, aber ver- 
hältnigmäßig ebenfo hohem Preife. 
Bei allen diefen Verkäufen ift die Nor- 
thern Zruft Co. der Treuhänder. 

‚Sohn U. VanStore hat dag Grund- 
ftüd, 124 bei 133 Fuß, an der Nord- 
oftede der Sheridan Road und Leland 
Ave. zu nicht genanntem Preife ar 
Charles U. Kufel verkauft, melcher, 
mie e3 heißt, bort ein modernes 
Mietshaus errichten will. 

Ferner hat der Bauunternehmer 
Sohn ©. Holmes das unbebaute 
Grundftüd, 100 bei 150 Fuß, an der 
Sübdoftede der Bryan Ave. und Perry 
Straße zu nicht genanntem Preije er: 
morben. 

Etwa $30,000 Hat Martha ©. 
Goddard an Leroy E. Tomle Für das 
bierftöcige zwölf Wohnteile enthalten- 
de Zinshaus 6527 und 6529 Kimbart 
Avenue nebft Grund, 50 bei 165 Fuß, 
bezahlt; als Teilzahlung hat Zorvle 
das Wohnhaus 2719 Prairie Avenue 
übernommen, 

Die mit $8000 belaftete Liegen- 
Ihaft auf der Meftfeite der S. State 
Straße, 148 Fuß füldlich von der 32. 
Straße, 25 bei 120 Fuß, ift von Re- 
beffa Meyer zu nicht genanntem 
zu an Yalob Levy verkauft wor— 


n. 

Auf 99 Jahre haben zu $5000 das 
Jahr Morris und Salina Kaufmann 
an Hyman Kaplan und Samuel Sigal 
das bdreiftödige Badfteinhfaus 1310 
Milmwautee Ave. nebft Grund, 25 bei 
100 Yuß, berpachtet. Die Pächter müf- 
fen die Steuern und alle anderen Un- 


toften tragen; fie mollen dag Haus, 
(ee 


und ie obere Ko ( m! 2 eite er⸗ 
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Männer, die fich ſehr mordern kleiden, 


$25, $30, $35, $40 bis 48 
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Kranke Leute. 


Was fehlt Euh? Dr. Bark wird es 
Euch Tojtenjrei jagen. 


Gebt es nicht auf, fonfultirt Dr. Bart u und vertraulidh. 


Nur einer auß 98 iit pollitändig ge- 
fund. Von den 97 Kranken find mande 
bettlägerig, mande find halbfrant und 
manche find jtumpf und Ieblos. Aber die 
meiiten Kranfheiten haben einen gemein= 
jamen Urjprung. Die Nerven find fhwadı. 
Nicht die Nerven, an die Ihr gewöhnlich 
denft, — nicht die Nerven, welche Eure 
Bewegungen und. Gedanten beeinflufjen. 
Vielmehr die Nerven, die unbeihügt und 
unbefannt, Nacht und Tag Euer Herz in 
Beweqnung halten — Euren Verdauungs- 
apparat fontrolliten — Eure Leber und 
Nieren anregen. 
Diefe find die Nerven, die fich abnu= 
Ben umd jehtwach werden. E3 hat feinen 
3med, die Franfeır Organe zu behandeln 
— da3 unregelmäßig Ichlagende Herz — 
die erkrankte Leber — den rebellirenden 
Magen — die entarteten Nieren. +“ Gie 
find nicht daran jchuld. Aber greift zu= 
rück auf die Nerven, welde fie fontrolli- 
ren. Da werdet Ihr den Sik der Krank: 
heit finden. 
— Dr. Bartz wünſcht, ab Site Di gu 
s nossinfi wach und erichlafft jind, jolche, denen 
Dr. N. B. Bart, Cpezialitt. es an Ehrgeiz und Sraft fehlt, joldhe mit 
Rheumatismus, Magenleiden, Nieren: und Blaſenleidende, mit ſchwachen Lun— 
gen, jchlechter Zirkulation, Blutvergiftung, mit lahmem Kreuz und Nerbens 
Ihmwäche zu ihm fommen und feine Behandlung verjuchen. Ahr feid diejenigen, 
denen feine Hilfe der größte Segen fein mird. f 
Dr. Bark genießt den Auf, eine große Mraris zu haben, iva3 auf die Tat- 
ſache zurückzuführen tit, dab jeine geheilten Patienten ifn Underen empfehlen. 
Seine Arbeit jpricht für fich jelbit. 
Bedentt: 


" Wenn Ihr wegen der falihen Krankheit behandelt werdet; wenn Ihr Feine 
Heilung veripürt, und nerne unterjucht und die Wahrheit über Euren Zuftand 
erfahren möchtet, dann jprecht bei Dr. Bark vor und erfahret ed toftenfrei 
und vertraulich. I 

Dr. Bark’3 Office ift bequem gelegen in 39 Weit Adams Str. Zimmer 82, 
Derter:Gebände, gegenüber „Ihe Fair“. — Spreditunden: Von 10 biö 4 täglich. 
Samödtagd offen bis 8 Uhr Abends. Sonntags 10 bis 12, 


und PBuhmaarengefjhäft umbauen. 
Dem Pachtvertrage liegt eine Bemer: 
tung von $4000 den Frontfuß zu 
Grunde, ein Preid, mie er bislang 
außerhalb de3 Hauptgefchäftsniertels 
unerreicht daftand. 

— ——— 


„Der Herr Senator““. 


Zu dieſem Zwecke wird das Enſemble 
am kommenden Sonntag das Luſtſpiel 
„Der Herr Senator“ zweimal, am 
Nachmittag und am Abend, in ber 
Nordfeite Turnhalle bei Eintritts- 
| preifen von 35, 50 und 75 Gent3 auf» 
| führen, in der Hoffnung, daß das 
theaterfreundliche Bublitum das Unter⸗ 
nehmen durch recht zahlreichen Befuc) 
unterftüßen wird. 

E3 ann dem deutjchen Publitum 
ber Vorwurf einer —* 4 der 
den Befuch⸗ der Vorfiellungen mit mißlichen Lage der deutſchen Mimen 
einem —3 — ſodaß allerdings nicht erſpart werden, und es 
die Direktion nicht in der Tage gewelen | Märe nicht mehr als recht, wenn e8 am 
ift, den Mitgliedern des Enfemble die | Sonntag gut machen würde, maß nad) 
für die lepten 2 Wochen fälligen Gagen | gutzumaden ift. Der ee 
augzuzablen. Dies ift die Urfache einer  Wunfh der beutfchen * er, 
Rollage der meiſſen Migueder gewor⸗ daß die Einnahmen der beiden Vor⸗ 
den, und diefe wollen num ben Verfuch ſtellungen hinreichen möchten, um ihren 
machen, fich felbft einigermaßen heraus. | dringenbften Bebürfniffen abzubelfen, 
zubelfen. follte erfüllt werben. 


Benefizvorftellung des deutfchen Cheater: | 
enfemble am fommenden Sonntag. | 
Die Spielzeit des Deutfchen Thea- 

ter3 hat infolge des meift mangelhaf> 


R 





- 


_ Mbendpoft, Chicago, Freitag, den 16.Mai 1913. 


Intelligenz 
erzeugt die Schulz Pianos 


Um ein gutes Piano oder Spieler-Piano herzuſtellen, muß Intelligenz in der 
Fabrik, Intelligenz in dem Zeichner, Intelligenz 
in dem Arbeiter liegen. 


Solche Intelligenz wie dieſe:—Intelligenz die in der Herſtellung des Feinſten in 
Pianos und Spieler-Pianos angewandt wird, wurde 
in dem Gefchäft der 


HULZ CO. 


jeit mehr als zwanzig Jahren entwicelt. 


Der Dorteil diefer ganzen Erfahrung ift Euer, und wird Euer bleiben! 


Die Solge ift: Die Pianos der M, Schulz Co. find in 
ganz Chicago bekannt und gefchäßt. 


Die Spieler- Pianos der MI. Schulz Co. zeichnen ficd) aus durch 


Einfachheit Leichtes Zuverläfligfeit 
Danerhaitigteit Spielen Mäßige Preiſe 


Schulz Intelligenz fabrizirt Schulz Spieler-Dianos. Darum find es die beiten 
Spieler-Dianos in der Welt. 


Kommt in unjere Lagerräume—ijcht — hört— ipielt 
jelbit _ 


M. SCHULZ COMPANY 


711 MILWAUKEE AVENUE CHICAGO 


d Schliegt Eud) den Mafen an, weldhe nad) diefen Samflag : Werten Kommen werden ! 


Die große Deaiie von begierigen Einfänfern, die diejen Laden jeden Samstag anfüllen, ift ein deutlicher Be- 
weis, daß unfere „Groie Werte» Methode in ganz Late View befannt geworden ift. Diejenigen, weldje auf 
der Suche nad) unvergleichlichen Werten ſowie auch nach allerbeſter Bedie nung ſind, werden c3 in ihrem ci- 
genen Intereſſe und von großem Vorteil finden, dieſen Laden, als ihr beitändig. Einfaufsgnartier zu machen. 


Seht dieſe Samſtag-Bar⸗ 
gains in Strümpfen! 
Feine Mererized baumwoll. 


Wir offeriren attraktive Samſtag-Spe— 
Männer-Strümpfe, eine bolls sialitäten in Kleidern, Suits u. Goat3 
ftändige Partie von Farben, * = 


alle Größen: Samstag, Die & 
fpestell, 2 Paar für.... we je 
Reinfeidene Damen-Strümpfe, 

in Rofa, Weiß, Iobfarb., Grat 

und Schwarz, mit Garter Top, 

alle Größen; wert 69c; Tpes 

ziel für Samstag, 

da3 Raar 

Steelfnit jchmere baummoll, 

Strümpfe für Snaben, ech? 

fhmwarz und fledenlos; alle 

Grüßen, wert 15, 1 1e 


Unterzeug, speziell für 
Samitag 
Merino - Unterhemden und 
—— für Männer, mit 
angen Aermeln, Ankle438 
Länge, 60c Werte, zu 450e 
Cream Maſchen Union Suits 
ſur Knaben, lurze Aermei, 
Knielänge, alle Größen; regu— 

‘ 


läre 39c Werte, 
Samstag 29e 
Fanch geripyte Leibchen für 
Damen, Spitzen-Yoles, mit 
rg —— Sal, . Aermel, 
29c Wert, fpeziell, für 
Samstag 19c 
Sommer-Leibhen und Bein» 
Heider für Kinder, kurze 
Aermel. Anielänge; alle Grö: 
Ben; 196 wert, 


. 
Samftag, Stil... 12 a6 


Seine weiße Mercerigzed Lisle—⸗ 
Etritmpfe fir Damen, alle 
Größen, Zoiten fonit 19c fpes 


e7 für Samöätag, 1914c 


a3 Paar nur 

Damen = Haldtradhten 
Guimp3 für Damen, in 
Cream, Weib oder in 


Schwarz, Aus 9-98 
wahl, m Be 


Four-in-Hand3 f. Männer 
Eeidene Your-in-Hand3_ für 
Männer, in den borberrihen» 
den Ihlihten Farben. in an— 
stehenden gneitreiften Effelten 
——— beliebten bulgartihen 
Muitern, Samsta 42 

ee ARE 


Damen- Handſchuhe 
Lange Lisle-Handſchube 
für_ Damen, die beliebte 
16-Rnöpfe Mode, Eure 
Auswahl von ichmwarzen 


ober eigen, datf® 
Paar 69e 


Haar-Waaren 
„Bizcuit Forms“ ‘aus natürs 
lihem Haar, in allen gemwöhn: 


Damen und Mille: Reinwollene SergejCuit3 für Damen und 
Kleider, in Serges, Sei | Coat3 für Damen und | Miffes, nette Moden, in 
den und Bongees, in | Miffes, in Nabyblau | Serges, Whipcords, Dia- 
großer Mannigfaltigkeit | und Copenhagen, %-| gonals und fanch Miid- liden Scattirungen, zum 
von Moden; alle neue | Länge, nett bejegt.| ungen, in Cutaway und | Yerfauf am Samstag q 25 
ten Moden diefer Sai- | wert 7.50, Samstag | fhlicht gefchneid. Moden; — ee 


fon, Samstag, fpes., au | Ipeziell zu | Samötag, fpeziell, zu 5 a 


235 | 55 | 1295 —* 


„O“Größe Uhren für 
——— — — ———————————— — — LI NG: 
Frühiahr Coats für Kinder, große Mannigfaltigleit von Moden, in 


Bänder 


Geblümte — Nr. 80 
Er ER B- — 1 dc narantirter 
Beitmefier 


Damen, Tieben Jewels, 
aebniäbriges Gebäuie; ein 
[4 = 
fhlihten und fany Miichungen, nett bejest. Brößen bon 46 
2 bis 4 Jahren, Samstag bon 1.48 bis e 12.50 


Hand⸗Taſchen 
Schwarze Sammt⸗Handtaſchen, 
ſchlichte und beſtickte Effelte, 
auf polirten Nickel-Rahmen, 
nebit daran befindlicher feid. 
Schnur und Troddel, ſchließt 
miitels „Ball Clasp, 79€ 
regulärer 1.00 Wert, 


Waichlleider fir Kinder, umfaffend 25 bübive Moden, in Gi 
Eponge und Linene; Gröben-2 bi3 14 Jahren; aum Preiſe — 
BER ER pn De Geſichts Chamois, fein 8e 
und weich, Auswahl 


Shirt Waiſts, 
80 


Shirt Watits für 
Damen, in PVoiles 
und Sheer Lawns, 
eine große Aus» 
wahl von bübichen 
Moden umfailend, 
einf&ließl. beliebte 
Bulgariiche Effefte; hober 
od. niedriger Hals; mit 
Spiten, Ctiderei oder 
ihwarzen Sammt Bois 
beiett; 25 hübſche 


Schöne Schul-Hüte für die Kinder. 
Schulhüte für Kinder, fhöne Auswahl in et- 
ner Barietät bon populären rauhen Braids, 
Miland und Jadas, eles 


ant garnirt mit Bän- 
ern und Blu- 
men, fpeziell 


Attraktive Samflag-Bargains 
in Schuhen 


Pumps, Orfords und zmwei-Strap Elippers 
für Damen, in Patent Colt, Gunmetal, 
Sammet oder Satin: 

auf ben neueiten Let- 


ften gemadt; in allen 
Moden; 2% Bis 8; 


PBanama-Hüte für 
Damen. 
Borzüglide Dualität, 
große und Tleine Fors 
men, in einer VBarietät 


bon peiatten, Kronen, 
einfhl. dem populären 


zu 46 un... +98 


Moß Squares, Pfund.....De 


 Tefegraphifcie Nolizen. 
"Inland, 


— Auf einem Wabafhbahnzug, der 
in St. Louis einlief, erfchoß fich Fre> 
derid W. Humes, Mitglied der St. 
Louifer Handelsbörfe. In einem hin- 
terlaffenen Brief an jeineGattin jpricht 
er bon geldlichen Schwierigteiten. 

— Erdausgrabungen am Panama= 
fanal famen im April auf 2,653,995 
Kubilyards, gegen 2,625,838 Kubif- 
yards im März. E3 wurden im April 
55,785 Kubityards Beton (Konkret) 
gelegt, gegen 98,769 im März. 

— Die 125. Konvention der nörb: 
lichen Presbyterianeraffemblyg in At- 
lanta, Ga., eröffnet. Der ausfchei- 
dende Präfident Dr. Mathema jprab 
fih für Vereinigung aller Zweige der 
Presbyterianerkirche aus. 

— 300 Zutheraner von Nem York— 
Nero Yerfey und den Neuenglanditaa= 
ten, in New Vorf tagend, bejchloffen. 
in alle Staat3legislaturen zu dringen. 
den 400jährigen Geburtstag Luthers 
zu einem gejeglichen Feiertage zu 
machen. 

— Frlil. Minnie G. und Pearl E— 
Holmes, bisher Nägelpflegerinnen in 
einem San Franziskoer Hotel, reiſten 
nach Schweden ab, um einen Teil von 
einem Nachlaß von 160 Millionen 
Dollars zu erheben. 


— Ein Rauſch im Jahre bildet noch 
keine gewohnheitsmäßige Trunkenheit 
— ſo entſchied Richter R.H. Hudſon 
von Bartlesville, Okla., und weigerte 
ſich daher, M. Ebva Land eine Ehe— 
ſcheidung zu gewähren. 

— Eine halbe Million Dollars an 
rückſtändigem Lohn wird den Hart— 
kohlegräberleuten Pennſylvaniens ge— 
geben, auf Entſcheidungen von Chas— 
P. Neill hin, als Schiedsrichter über 
Fragen, welche von der Hartkohlver— 
ſöhnungsbehörde unterbreitet wurden— 
Geſtrige Baſeball— 
ſpiele: „American League“ — 
Chicagos, New NYork 2; Cleve— 
land 2, Philadelphia 0; St. Louis 4. 
Boſton 15. „National League“ — 
Philadelphia 6, Chicago 5 (10 
Gänge); Nem York2, Pittsburg 7: 
Brooklyn 8, St. Louis 6; Cincinnati 
11, Boiton 5. 

— Die zweite Beitechungsflage ge— 
gen den Ehicagoer Kriminal- und Ar 
ebiteranwalt Darrom wurde vom Ge- 
richtöfalender in 203 Angeles, Kal., 
geftrihen, auf Antrag des ver— 
folgenden Anmaltz jelbit. Sie fan 
zwar vom Diftriktsanwalt auf Neue 


aufgenommen werden, doch hält mar 


e3 für unwahrjcheinlih, daß dies ge- 
Tchieht. 

— „Ich erwarte fein Kompro- 
mit in der Zolltarifbill und würde 
feine® annehmen“, fagte Bräfident 
Wilfon vor einem Halbdutend Zei- 
tungsleute bei der üblichen halb- 
wöchentlichen Konferenz; im Weißen 
Haufe; „und ich betrachte e3 ala meine 
Prliht der demofratifchen Mehrheit 
im Senat, das ihrer Partei gegenüber 
an der Wahlurne gegebene Verfprechen 
einzulöfen.“ 


Ausland, 


— Zu Wirsles-Baind, Frankreich, 
wurde das Leon Blanc Hofpital eröff- 
net, welches die Dahingefchtedene ame 
rifantfche Millionär John P. Morgan 
zu Ehren feines früheren Arztes ge- 
jtiftet hatte. 

— €3 mird in der mittelamerifani- 
fchen Republit Guatemala bejtimmt 
berfündet, daß die Regierung befrie- 
digende Abmachungen zur Wieder: 
aufnahme der Zinfenzahlung auf bie 
ausmärtige Schuld Guatemalas (gro- 
Benteils britifche Gläubiger) getroffen 
jeien, und ein Schuldentilgungsfonds 
geichaffen ei. 

— Mit 315 gegen 241 Stimmen 
bie die franzöfiiche Deputirtenfam- 
mer die Militärpolitif der Regierung 
aut. Premier Barthou erklärte, Die 
Ginbehaltung der Soldaten, deren 
Dienſtzeit dieſes Jahr abläuft, jet me- 
gen der „europäiſchen Lage“ unver— 
meidlich. Abg. Lachaud wollte wiſſen, 
wo die neuen Rekruten untergebracht 
werden ſollten; er ſagte, die Kaſernen 
ſeien ſchon jetzt Brutſtätten der Lun— 
genſchwindſucht! 


Ringwurm in tolen 
Stechen am Heſichl 


Kante Sruite an der Öberfläde, 
Bird Schlimmer. Breitet fih über 
Geiicht und Beine aus. Schredli- 
des Juden und Brennen. Enti- 
eura-Seife und -Salbe Heilte voll- 


ftandig. 

Stratford, Joma. — „Diefen Winter vor drei 
Sabren hatte mein fieben Jahre alter Sobn 
Ringwurm im Gefiht. BZuerit erfhien e3 in 
fleinen roten Fleden mit einer 
rauhen Aruite an der Ober 
flädhe. Buerit faben fie nur mie 
fleine roteBünlthen aus, dann 
wurden fie größer, ungefähr mwie 
ein Bogeldet. Sie hatten einen 
weißen rauhen Ring und mur: 
den immer fhlimmer, und ber: 
Me F breite ten fich baid uber Geficht 

und Beine. Das Kind litt 
ſchredlich an Jucken und Brennen, ſodaß es 
nachts nicht ſchlafen lonnte. Es kratzte ſich, 
und dann ſahen ſie — aus. Es war übel⸗ 
launii, folange es fie hatte. Wir gebrauchten 
veridiedene sten Liniment, aber nichts half. 
Ach fah ein Kind, deifen Hautausihlag im Ge- 
Hd duch Euticura » Seife und -Salbe geheilt 
war und beihloß_diefe zu gebrauden. ie 
bon Euticura » Eeife und »Salbe 
nes Monatd beilte mein Rind boll- 
ftänbdiag. fann nit danfdar genug fein, 
denn e3 it ihredlihd wenn das Gefiht eines 
Kindes gang aufgebroden ift, wie das des 
Unferigen.“ :(Gezeihnet) Mrd. Barbara Prim, 
30. Januar 1912. } 

Euticura - Seife ift das befte für Haut und 
Saar wegen der äußerfien Reinheit, der delifä- 
ten und do mirffamen Miihung und erfri- 
et DE Lauren uno Anfesfeis 

x mmer. 
e werben ilberall ber» 
n 


r 


Kommt 


morgen in unfern Laden 


und verjucht einen diejer Rockwell fünf- 


zehn Dollar 


blauen Serge Anzüge Ein 


feines Gewebe, reinwollene Serges, bei Hand gefchneiderte Anzüge 
in den neueften zwei und drei Enöpfigen Modellen. Wir fönnen 
2 Euch Geld erfparen. 


Ihr werdet alle neuen Mufter 


und Moden in unferm riefigen Sager von guten 


Kleidern für Männer und junge Män- 
ner vertreten finden. Genügend vor: 
handen in braun, grau und in den neuen 
fchwarzen und weißen Effekten. 


Hu irgend einem Preife, den 
Ihr auszugeben wünfcht—$10, $15, $20 
und $25—werdet Ihr die ertra Qualität 
und Mode erhalten, die uns zu den ton: 
angebenden Kleiderhändlern der Nord: 
weitfeite machte. 


Männer und junge Männer- Anzüge von 810 bis 830 


Lokalbericht. 


Die Einnahmegarantie. 


Stadtratsausſchuß will nichts von dieſer 
Forderung wiſſen. — Vier Cents Fahrgeld. 


Vor dem Stadtratsausſchuß für 
örtliches Verkehrsweſen kam heute die 
Forderung der Straßenbahngeſellſchaf— 
ten, daß ihnen für den Fall der Ber: 
jchmelzung die Stadt fieben Prozent 
Reingewinn garantire, zur Sprade, 
und faft einftimmig erklärten fich die 
Ausfhußmitgleder gegen den jchon 
früher mitgeteilten Vorfchlag, Hingegen 
fand Ald. Healy mit feinem Plan, den 
Ueberfhußfonds von $10,000,000 zur 
Verringerung des Straßenbahnfahr: 
geldes während der Hauptverfehrzftun- 
den auf vier Cents, 25 Fahrkarten für 
einen Dollar, zu verwenden, günjtige 
Aufnahme. Präfident Busby von der 
City Railway Co. verficherte, daß die 
Gefelfhaft nichts einzumenden hätte, 
menn die Stadt ihren Gemwinnanteil 
auf diefe Weile verwende. E3 murbe 
geltend gemacht, daß der Fonds für 
den Tiefbahnbau oder etwanigen An 
fauf der Straßenbahnen durch Die 
Stadt dienen folle, doch warf Healy 
gegen lebteren Vorfchlag ein, daß die 
Stadt nie fo viel Geld auftreiben 
werde. Der technifche Beirat murbe 
beauftragt, zu berechnen, welchen Ein- 


fluß die Herabfegung des TFahrgeldes 


auf den Reingewinn haben merbe, 
Infull madıt Angebot. 


Samuel Jnjul, Vorjigender des 
Vollziehungsausichuffes der Chicago 
Elevated Railways, übermittelte heute 
Ald. Bloc, dem Vorfigenden des jtadt- 
rätlihen Ausfchuffes für ürtliches 
Verkehrsweſen, den Entwurf einer Or— 
dinanz, welche die Einführung von 
Durchlinien auf den Hochbahnen vor— 
ſieht. In einem Begleitſchreiben weiſt 
Inſull darauf hin, daß die Hochbahn— 
geſellſchaften keine weiteren Rechte, die 
Schleife zu erhalten oder zu erweitern 
ſuchen, vielmehr nur das Recht zu er— 
langen wünſchen, den Bau den Be— 
dürfniſſen der Durchlinien anzupaſſen. 
Wenn die Stadt einen paſſenden Er— 
ſatz bieten könne, würden die Hoch— 
bahnlinien bereit ſein, ihn zu benutzen. 
Wenn die Stadt Tunnels bauen würde, 
würden die Bahnen bereit ſein, ſie auf 
die Dauer ihrer Gerechtſame zu pach— 
ten, Umſteigekarten auszugeben, Durch— 
linien einzurichten und der Stadt eine 
Vergütung zahlen. 


Das Athletenfeſt. 


Das Meiſterſchaftsathletenfeſt im 
Grant Park, welches am 6. Juli mit 
einem Deutſchen Tag ſchließen und 
mit einem Staffettenlauf von der 
Bundeshauptſtadt nach dem Park ein— 
geleitet werden wird, verſpricht, den 
eingelaufenen Anmeldungen der Betei- 
ligung an den verfchiedenen Arten bon 
Meifterfhaftstämpfen nad) zu urtei- 
Ien, ein glänzende® zu werden. Un 
dem GStaffettenlauf, bei dem, wie be- 
richtet, eine Botjchaft de Präfidenten 
Wilfon überbracht werden wird, wird 
ſich die Amerikaniſche Jugendwehr be— 
teiligen. Ein Kraftwagen mit Führer 
und Arzt wird die Läufer begleiten. 
Am 4. Juli wird auf dem Feſtplatz die 
Sane Fourth Aſſociation Vormittags, 
Nachmittags und Abends ein prächti⸗ 
gse Feſtprogramm durchführen, wie 
der Vereinspräſident Vopicka geſtern 
Abend der Feſtleitung mitteilte. Alle 
Univerſitäten und höheren Lehranſtal⸗ 
ten im Umkreiſe von 400 Meilen wer⸗ 


den ihre verſchiedenen Sportllubs zur 
ig. | Zeilnahme an-den Feſtſpielen entſe 


— 


Das Heim guter Kleider 


RMITAGE; 


|JOHN S.' EDWARDS, Pres: 
Milwaukee and Armitage Aves. 


QSualität:Ede 


THE 


Carpenter r 
\\ Milwaukee 
ah ve. 


\ 


” 
Räumungsb 
Der Auburn Piano Co.'s ganzes Lager von 
Knabe, Baldwin, Weber, Brinkerhoff, Auburn 
ſ—) und anderen. Jedes Inſtrument 
Frei Probe. 


in dieſem großen Lager iſt ein 
an alle verantworun. garantirter Piano:-Bargain: 
chen Leute, die ein zus | ' 


berläffiges Standard Erſparniß 5200 bis 5300 


> während ae 
Verlaufs zu faufen 3 
wünfchen Uxfere niedr. Zedes Piano muß fofort verfauft werden. ALS die Auburn 
PFreife follten Baar: Piano Co. fich entichloß, mit ihrem ganzen Lager zu räumen, ’ 
aeld bringen; falls offerirte fie ums ihren ganzesn Vorrat zu einem Baarpreis— 
Ihr jedoch nicht das zu weniger als den Heritellungsfoften. Sie mußten fchnell 
nanze Baargeld habt, räumen, da das Gebäude abgetragen wird. Wir nahmen die 
Iommt trogdem, umd Dfierte an unddie Pianos find jegt bier. Wir werden fie 
wır werden Euch paf- nicht lagern. Wir müffen fie verfaufen. Wir nehmen irgend , 
fonde Bedingungen eine annchmbare Tiierte an, die Ihr macht; Ihr fünnt die eis 
genen Zahlungsbedingungen feitiegen. Wir berehnen keine 
Zinſen oder Ertraausgaben 


machen. 


Falls Ihr die Apficht beat, während der näditen feh3 Monate oder Jahre einPiano 
au faufen, fo ift dies Eure Gelegenheit. E3 find neue Grand Pianos, Upright Pia= 
nos, Spieler Pianos und wenig gebraudte Initrumente, 
umgebaut und wie neu zurüdgefandt. 


Verwechielt nicht diefe Anzeige mit Schwindelverfäufen. Dies ift ein edj- 
ter Verfauf, der durch den Einfauf eines echten Lagers von Piano3 von der 
Auburn Piano Go. nötig gemad)t wurde. Unjere Preife find auf das Niedrigfte; 
herabgeiest, da wir in unierem eigenen vollen Lagerraum feinen Pla& für biefe 
Inftrumente haben, 


Beachtet Die Eriparnifje an diejen Znftrumenten 


Extra 


Die legteren wurden böllig 





$650 Spieler Piano, ein 88 Noten Initrument in feis 
Zuſtand, garantirt, 12 Rollen, Bank und Scarf 
frei 


Baldwin 
Wallnuß Upright, ſeht 


Knabe 

Zirlaſſien Wallnuß Up— 

aus wie neu, prachtvoller right; voller reicher Ton; nur 

Zon, Original » WBreid ein paar Monate lang ges 
- 


$450; — braudt; Original = “Preis 
unier Preis. ......* 50 


$500; m 
Unier Brei... #195 
Auburn 

Prachtvolles Mahagoni Up- 


Lyon & Healy 
prigbt, ein_ ausgezeichneter | Mahagoni Upright; febt aus 
PBargain; Original » Brei | mie neu; ein ze 
37 — m Pargain; Original = Preis, 
unfer Preiß...... * > 5 
Weber 


Genau das Piano, da3 ein 
Muſiler hochſchäützt, — 
Mahagoni Upright; — 
wie neu; Original-PBreis 


Shen wreis...... 175 


Auburn 

Eihen Upriabt — neuer 
Art Entwurf; Original 
Preis $375; ! 
Unier Prei3...... 8175 
Steger & Eon 9 


Eichen Upright; in feinem 
Zuſtand; Original » Preis 


8275; — 
Unſer dreis... 865 
Kimball 
Reiches MabagoniGehäuſe, 


In vprachtvoller Politur — 
Ton wie neu: Original⸗ 


Preis $400; 

Unſer Breid...... 100 

Freie Scarft- 
Spezielle 


$375; mw 
unier nn 
Ghidering 
Unrigbt Ebonized; — ein 
wirllider PBargain für den 
2: Original = Preis ar 
$450— — 
unſer Preis. 875 
Freie Ablieferung! Freie Bank! 
Schreibt nad) vollen Einzelheiten ded3 Großen Auburn Piano-Verfauis, 
Piano-Bargaind und Bedingungen. 


Keige Zinfen! Ein Preis an Alle! 3 Jahre zum Abzahlen!f 


Reichardt PianoCo. 


GChicagos größtes Piano-Geſchäft l 
733—35—37—39 Milwanfee Avenue, 
Ein Block füdlih von Chicago Ave, 
Offen Dienstag, Donnerstag und Samsdt ag Abends, 





"Opfer für den Entel. 1892 geboten worden, alfo nod) immer 


nicht 21 Jahre alt ift. 

Die Klägerin, Frau Rogers, beri 
tete, daß die Bellagten ©. 2. Wire, 
William U. Bither und 2. H. Grimme 
gebroht hätten, Storfe ins Zuhthaud 
zu bringen, wenn fie feine angeblichen 
Verlufte nicht gutmachen würde. Su 
habe vor Schredt gleich ihre ganze.Hab 
hergegeben. 


— — — 


— Franzöſiſcher Aviatiker Brinde 
jean des Moulinais, der von 
nach der Nähe von London flog, 
dort verhaftet nud der Polizei vorge 
führt; erſtes Opfer der neuen britt 


Frau LCaura Rogers will ihre 330,000 
zurück haben. 


Die Verhandlung der Klage von 
Frau Laura G. Rogers aus Milwau— 
kee gegen die National City Bank, die 
Waumaufee Inn Company und fieben 
andere Angeklagte, um Rüderftattung 
bon Eigentum im Werte von $30,000 
murbe heute vor Bundbesrichter Car 
penter bgonnen. Die Klage ift angeb- 
lich die Yyolge der Streiche des jugend= 
lichen „Finanzmannes“ Butler NR. 
Storfe in Daf Park, Enkel der Frau 
— 2 gr a —* Mir 

ändig im Bon äft anfing, für & 
gropjährig aus, aber Dr. TH. E. | fiihen Luftfahrtverorbnung. Er fi 
Roberts von Daf Park, der bei feiner | er habe bieje nicht gefannt, mußte a 
‚Geburt zugegen mar, bezeugte Heute, | eine Bürgichaft von $200 bis zur 





jedem Chinefen — werben. ber 
fi) den Zopf abgefchnitten und fich 
im „imeitliche“ Kleider geitedt hat. 
Sollte aber die japanifche Regierung 
den Widerruf ded Gefehes verlangen, 
das. den Mongolen die Einbürgerung 
verbietet, jo wird ſie ſchwerlich durch— 
dringen. Nedes Land darf an bie 
Erwerbung feines Bürgerrechtes bes 
liebige Bebinguagen früpfen und 
„läftige“ Ausländer *fogar ausmeifen. 
Menn die japanifche Negierung die 
Verfügung träfe, daß fein Weiher 
japanifcher Bürger werben darf, Tv 
würde meder von den europäischen 
Mächten, no von den Ber. Staaten 
Ciniprud erhoben werden. Sie wird 
ſich alfo auch in den Gedanken finden 
müflen, dah die arößte Republit, trot 
ihrer Gleichheitzgrundfäße, eine Ab— 
| neigqung gegen alle dunflen Raffen hat 

und fie nicht ihrer Bevölkerung ein— 
verleiben will. Nach den vorhandenen 
| Proben zu Schließen, ift die Ver: 


; = 8 miſchung der weißen mit der mongo— 
nat jeht der Sekretär des Innern — 
eeer Setretär des liſchen Raſſe für keine von beiden vor— 


en Vorſchlag, daß die Bundes-⸗3 — 

egierung in“ diefſem Xertitorium teilhaft. Dabon ganz abgejehen, ift 

onen Bauen und betreiben | ® das unbeltreitbäre Necht der: Ver. 

u 41 J 4 VL Gr in . ar: 

 Senründet aber feine Anficht Staaten, ihr Bürgerrecht allen Mon- 

 Suik der faben Bemerfuna, Da | golen zu verweigern. Ueber die Ge- 
— ——— . rechtigkeit oder Zweckmäßigkeit eines 


n einem neuen Qande au eine neue fold zur e- 

* olchen Erlaſſes haben nur ſie ſelbſt 
+4 verd fit M en N 
Bolitit@ verfolgt werden follte. tit | | zu entjcheiden. 


senjelben Rechte könnte er Ulasfa als 
gerjuhstaninchen für alle „Reformen“ 
yenüben, die von den halben und 
anzen Sozialiſten gefordert werden. 

Die amerikaniſchen Eiſenbahnen 
tehen feit geraumer Zeit unter einer | 
benfo jtrengen wie wirffamen Bundes 
zufſicht. Sie dürfen nicht mehr will- 
liche Gebühren anfeßen, einzelne 
Drtichafter oder Kunden bevorzugen, 
Der ihr Kapital vermällern. 


t täglid, ausgenommen Eonntags. 
THE ABENDPOST COMPANY. 


Mbenbpofte-Gebäude, 101-103 $. Filth Ave. 
x Ede Monroe Etrake, 
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wei der Eonntagpoft...... 2 Gent$ 
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Entered as Second Clas: Matter September 9th. 
880, at ihe Post Uflice at Chicazo, Illinois, nnder 
kot of March 3d. 1879. 


— — — 


Bundesbahnen. 


Nachdem Alasta fc fhon fe Ianae an 
er Entwiflung feiner natürlichen | 
Hilfsquelien und bejonder& feiner 
tohlengruben verhindert worden ift, 


Offne Worte. 


In den langen Jahren der Herr— 
ſchaft des Schutzzollgedankens in 
gaſhington wurden die Induſtriellen 
de⸗ Landes (und mit ihnen mehr oder 
weniger das ganze Volk) zu dem Glau— 
ben erzogen, daß es des Kongreſſes 
und der Adminiſtration Beruf und 
ita Wenn Pflicht ſei, jeder Induſtrie, die ſie 
se Vundeseiſenbahnkommiſſion noch darum anging, reiche Profite zu ge: 
ſchärfere Beſchränkungsmaßregeln für währleiſten, gleichviel wie rückſtändig, 
abtig hält, braucht ſie ſich nur an den | unfähig und verichwenderifch ihr Be— 
Rongrek zu menden, der unter dem | trieb jein möge. Nachdem der Schub: 
Drude der öffentlihen Meinung ihre | zollgedante einmal Anerfennung ge: 
Dollmashten erweitern wird. Es ift | Funden bat te, meldete fich eine ‚snbu- 
alfo nicht erfichtlich, warum die | ftrie nach der andern, hohe und immer 
Renierung felbit das Eifenbahn- | höhere Zölle zu ihrem Schuß zu for- 
3elhäft .: die Hand follte nehmen | dern. Gie baten nicht, fondern fie 
nüfen, von dem fie nichts * .riteht, und | verlangten, und waren ftets Jchnell be 
dns fie auch niemals erfernen wird. | teit mit ber Androhung von Lohnbe- 

Die Regierung der Ver. Staaten | Thneidungen, Betriebseinflellungen und 
tft die Koftfpieligite auf dem ganzen | „Ihlechten Zeiten“. Cs fam ihnen gar 
Erbenrunde und zeichnet fich feineg- | nit in den Cinn, die Notwendigfeit 
mens durch alänzende Leiftungen aus. | der verlangten Hölle mwirklich nachwei— 
Grit im lebten Rechnungsjahre hat fie | ſen zu tollen, und dergleichen wurde 
das Defizit aus der Boftoerwaltung | !om damaligen „Wafhington“ aud) 
außgenerzt, aber dafür hat fich aud; | gar nicht verlangt. Cs jah in ber Res 
ber Poſtdienſt weſentlich verſchlechtert. gel in der Forderung ſchon den Be— 
Deshald ift mit Sicherheit anzu weis der Bedürftigkeit ber Steifbettler, 
nehmen, dab eine Bundeseifenbahn weil es ihm daran lag, das „Spitem” 
perwaltunge gleichfalls teuer und | 2 zubauen und zu kräftigen. Es wur— 
Schlecht arbeiten würde. Auch hat das * ee. doch einmal aus beſonde— 
Den durchaus leine Sehnfucht na * E n Gründen etwas Widerſtand wagte, 
einer Bürokrätie“, oder nach der Ver⸗ —— a hen und gut mu. 
mehrung ber Bundesbeamten, die ohne- | UNS — u — ge ——— urch 
hin ſchon ein übergroßes Heer bilden. | die nn ‚mit Lohnbefchneidung 
Penn Herr Laune für jeinen Bor: | und Betriebseinftellung. Denn das 
fchlag nicht Weit triftigere Gründe | Syſlem mußte trachten, ‚ben Arbeiter 
ins Selb führen kann, wird er % ze au Rn daß. bie 
berziveifelt wenig Gegenliebe finden. a — — hohe 

ne e gelegenheit 
3 verbürge. 
— — Seit die Demokraten in Waſhing— 

In durchaus ſachlicher Weiſe hat der ton zur Herrſchaft gelangten und Herr 
Gouverneur Kohnjon von Kalifornien | Woodrow Wilfon im Weißen Haufe 
der Bundesregierung und dem ameri= ſißt, iſt e& barin mejentlic) anders ge- 
taniſchen Volke auseinandergefegt, | vorden. Auf die Befürchtungen be— 
warum er das Geieh unterzeichnen | Ibüßter Induſtrien, daß ſie durch die 
wird, gegen das die japanijche Negie- | Demofraten ruiniet ‚werben würden 
zung Einwendungen erhoben hat. Er antworteten IE VOR und bie 
liefert den Beweis, dab diefes Geſetz demotratiſchen Führer: „Das ehrliche 
feineswens gegen beitehende Verträge | GeiHäft und ehrliche Männer haben 
berftößt, fondern auch denjenigen Frem- Be —e—— und auf die ver— 
den, die des amerifanifgen Bürger | Ketten Droahungen "mit „Ichlechten 
tehts nicht teilhaftig werden können, En ‚oder einer Panit — die 
alle anderen Rechte einräumt, auf die |<" u a er eb ee 
fie vertragsmäßig Anfprus erheben | Derarfiges binzuarbeiten, ber hürbe 
fönnen. Somit werden auch die | Auf jede mögliche Weiſe und mit aller 
* ———— Macht zur Rechenſchaft gezogen wer— 
Japaner nach wie vor in Kalifornien — 
— und Sandelszwese hat in den letzten Wochen und Mona— 


— — ee an | ten wenig oder nichts davon gehört, 
Ben: DW passe: IeN. | pak von irgendwelcher Seite aus fpnite: 


Sie werden überhaupt in dem Gefeke matifche Werfuche, das Vertrauen zu 
nicht namentlih angeführt, Tondern | — — — 
dieſes unterſcheidet nur ganz allgemein ur hier und da, und das Zelten. 
zioifchen Ausländern, die das Bürger | yurde von Vertretern einzelner Andu: 
recht erlangen fünnen, und folcen, ftrien für den Fall daß die Zolivor⸗ 
denen es unzugänglich iſt. Daß aber age, ſo wie fie vom Haufe angenom— 
die Japaner bon der Cinbürgerung | men wurde, Gefeg werden follte, 
ausgefchlojfen find, ift nicht die Schuld „Schwere Zeiten“ für die betreffende 
des Staates Kalifornien, jondern de | Induftrie in Nusficht geftellt und ge: 
Bundes. E3 kann feinem Einzelitaate | fagt, dak wahrscheinlich Lohnperfür- 
zugemutet werben, den YUntauf von | zungen vorgenommen werden müßten, 
Landgütern „ aud denjenigen Aus | und man darf hoffen, daß das ganz 
landern zu aejtatten, die nach der | aufhören wird, Denn einen bieler 
Anficht des Bundes nicht einmal des | „Fälle“ hat fich vorgeftern der Han- 
DVürgerrechtes würdig find, und deren | hefsfefretär Mebfield borgenommen, 
Nachkommen ebenfalls nicht Bürge: | 
werden können. 
Diefer Bemweisführung kann fich die | 
japanifche Regierung unmöglich ver: 
fließen. E3 verlautet aber, dah fie 
die Ausfchließung ihrer Untertanen |: 
bom amerifaniichen Bürgerrechte nt 
halb anfechten wird, weil die Japaner | 
nicht Mongolen, Sondern — Arier find, | 
Ausgerechnet Arier, und nicht etwa 
„blos" Kautafier oder Weihe! Da die | 
Willenfchaft neuerdina® von der nur 
auf die Sprachveraleichung bearünde- 
ten Annahme zurücdgefommen ijt, dah 
zu den Nriern oder „Indo-Germanen“ 
auch die Urbemohner Andienz gehört 
haben, und da fie den Stammfit der 
Arier von Mittelafien nah Curopa 
berlegt bat, jo fann die japanifche 
Behauptung nur erheiternd mirfen. 
Außerdem belehrt fchon der Augen— 
ſchein ſelbſt den oberflächlichiten Be- 
obachter, daß die Japaner zu derſelben 
Rafie gehören, der die Chineſen zu— 
gezählt werben. Hierzulande fonnte 
man bis vor ganz furzer Zeit bie | 
Sapaner nur dadurch von den Chinefen | 
unterfcheiden, daß fie im Gegenfage zu 
lehteren feine Söpfe trugen. Gie | 
mögen fih „Malaien“ nennen, wenn | 
ihnen das beffer gefällt, obmohl bie 
Malaien fomoh! wie die |ndianer jebt 
auch allgemein zur mongolifchen ode: 
Er Raffe gerechnet werben, aber 
Arier ſind fie ebenfo wenig wie Mars— 
bewohner. Dffenbar verkleinern fie 
one ihre Rafje, wenn fie fich in eine 
. ambere bineinzubrängen verfuchen. 





1 
| 
! 
| 


die Zuft bezeigen, ihnen nachzuahmen, 
in offenen, geraden Worten den 
Standpunkt klar zu machen. 

— ich“, ſagte Sekretär Redfield 


Jede Frau weiß. daß 


| anitatt der fahlen Hautfarbe und den 
Gefihtsausfhlägen fie fi einer 
reinen, naturfchönen Gefichtsfarbe und 
guter Gejundheit erfreuen follte. Jede 
| Frau, die fortwährend oder zeitweilig 
an SKopffchmerzen, Rückenſchmerzen, 
Nervofität, Mattigkeit und geiftiger 
Niedergefchlanenheit leidet, follte eine 
Probe madjen mit 


BEECHAM’S 
PILLS 


dem ficheriten, beftwirfenden, bequem: 
ften und öfonomifchlten Mittel, melches 
befannt ift. Beecham’3 Pillen be— 
feitiaen Unreinheiten, fichern beffere 
Verdauung, erfrifchenden Schlaf und 
haben einen allgemein ſtärkenden 
Effekt auf das ganze Körperinitem. 
Sie haben eine wunderbare Kraft zur 
Verbeſſerung der allgemeinen Geſund⸗ 
heit, während Beecham's Pillen durch 
die blutreinigenden Eigenſchaften auch 
die Hautfarbe ſchön erhalten und 


Als Beier wird kein Japaner das die Kelchlsſathe verheſern. 
enn ſonſ mühte “aus Belicgenden 





den Betreffenden und zugleich Allen,? 


| 


dot Shienge, | 


"vor dein Nattonafverband der arbeit 
gebenden Lithographen, „die öffentliche 
Meinung einigermaßen richtig deute, 
dann mul jie von Vohnermäßigungen 
nichts willen, außer im alle der äus | 
Berjten Not. Sie würde, beifpm., nie= | 
mals Lohnverlürzungen gutbeißen, die | 
borgenommen wurden behufs Aufrecht= | 
erhaltung ber gewohnten Profite, und | 
am alerwenigjten Lohnerhöhungen, 
die eine politifche Drohung bedeuten. 
Dus Bublitum ift ferner des Glau— 
beng, daß die Lohnbejchneidung nur | 
der leichte Ausweg der Unfähigkeit 
und Das Stennzeichen fchlechter Ge: 
Ichäftsleitung if.“ Er fpreche, fagte | 
Sekretär Repfield, derartig offen zu 
den Unmwefenden, weil ihm ein bon | 
ihrer Organtlation verbreitetes Flug: 
blatt in die Hände gefommen fei, das | 
die Ermäßigung der Zölle auf Waa: 
ren, ähnlich venen, die fie herjtellen, 
bejpreche und in dem e3 unter anderm | 
heiße: „Das bedeutet, daß Arbeiter ' 
aus ihren Stellen geivorfen mwerden. 
E3 bedeutet, daß die Löhne verringert | 
werden müffen. E$ mag längere Ar- 
beitszeit ald 48 Stunden die Woche | 
bedeuten.“ Er fuhr fort: „Sie ſelbſt 
ſind ſo frei und offen geweſen, wie 
ich's bin, und Sie haben Ihre Anſicht 
zuerſt kundgegeben. Wenn das, was 
Sie da andeuten, in nennenswertem 
Maße von Ihnen durchgeführt werden 
ſollte, dann mag es die Pflicht des 
Handelsdepartements werden, Eure | 
Geſchäftsmethoden eingehend zu prü— 
fen“. Der Sekretär verlas Aufſätze 
aus lithographiſchen Fachblättern, in 
denen über Rückſtändigkeit und Un— 
fähigteit „in der Kunſt“ geklagt wird, 
und erklärte :,„ Das Publitum maq die 
Anficht gewinnen, daß diefe Angaben 
ein jeltfjames Gegenftüd bilden zu Sb: | 
ter Erklärung, „die Löhne müljen | 
berunterfommen“. X alaube, um 
ganz offen zu fein, feinen Augenblid, 
daß die öffentliche Meinung eine Xohn- 
berringerung dulden würde, fo lange 
folche Zuftände beflehen....“ 

Es wird gemeldet, dab diefe Worte 
auf die Verfammelten tiefen Eindrud 
machten, und e3 ift ehr zu mwünfchen 
und zu hoffen, daß fie von ihnen und 
allen andern, die „in gleichem Boote“ 
jind, beherzigt werden mögen. Was 
der Sefretär da in Ausficht ftellt, mag 
den bejchügten Antereffen ungeheuer: 
ih und auf den erflen Bid des freien 
Amerifanertums unmürdig erfcheinen, 
aber e3 ift nur gerecht und billig und 
tritt den wirklich Freien in feiner 
Weile zu nahe. Was der Gefretär 
Redfield an der Bundesregie- = 
rung in Aussicht jtellt, wird im Pri— N 2 
bat- und Gejchäftsieben von jeher he RS 
ganz allgemein geübt. Wer Unter: | 
ftüßung verlangt, muß fich gefallen 
lafien, daß man nad) dem Wiefo und 
Warum fragt, und wer lange Zeit Uns | 
terftüßung erhielt und zetert und | 
droht, wenn fie ihm endlich abaefchnit- 
ten werden foll, der muß bereit fein, 
den Nachweis zu liefern, daß er ohne 
fie auf feinen Fall fertig werden kann, ‘ 
und daß e8 nicht an ihm liegt, wenn 
es fo ilt. Gteifbettler find immer un: 
angenehm, fie werden unerträglich und 
fallen der Polizei anheim, wenn fie | 
drohen. 


Kleider- Laden 
der 
Nordseite 


Anzug für 


hr werdet den 


Die 


bejonders hochfein. 
Dauerhaftigkeit, der Schnitt, 


d 


jodem Anzug garantiren. 


Stern’ 


— ED 


Aus der Römerzeit. 


—— lie — 


Von Carnuntum, dem römiſchen 
Standlager an der Donau in der Pro: | 1904 auch im Lager Novaefium bei 
pin; Pannonien, deifen Stelle heuie IN Neuß, und da darin zugleich ärztliche 
der Drt Petronell an der Reichzitraße | Inftrumente aufgevedt wurden, war 
Wien-Hainburg-Preßburg einnimmt, | die Mahrfcheinlichkeit groß, fie für ein 
haben die Grabungen der jüngften .| Lazarett zu halten. Jet hat nun aber 
Zeit neue Einzelheiten zutage gefür- | der bei Niederbiber norbmeitlich von 
dert. Man fand nämlich; in dem | Koblenz aufgefundene, offenbar aus 
nördli) der genannten (mit der via | dem ehemals dort vorhandenen römi⸗ 
principalis des alten Siandlagers ſchen Kaſiell verſchleppte Votivaltar 
identiſchen) Reichsſtraße gelegenen für den Schutzgott der Capſarii durch 
Teile des Standlagers, der ſogenann- ſeine genauere Inſchrift jeden Zweifel 
ten Practentura, einen faſt 130 Me- darüber beſeitigt, daß bie Capſarii 
ter langen, zur Lagermauer gezogenen Lazarettgehilfen waren. 
und durch deren Fundament hindurch— Ko 
geführten Kanal, der fich unmittelbar ni Bierbrauer fiegten in einem Zeit- 
vor feiner Ausmündung zu einem ! fall, mwelder von ftädtifchen Beamten 
„Swinger“ ermeiterte und an feinem | in Kanjas City, Ranf., auf Grund bes 
Anfang vier vieredige Ginfteigefchächte | Webb’ichen Gefeges anhängig gemacht 
aufivies. Der Kanal verlief unter eis | wurde; und eimer ber 7 verhafteten 
ner Lagergaffe, die der via | Bierfahrer wurde im Munizipalgericht 
prineipalis parallel war, nach Iints | freigefproden. Die Stadtbehörde 
(Weiten). Er mar größtenteils gemwöl- | hatte behauptet, feine Sendung geifti- 
beartig gemauert, und nur in der Nähe | ger Getränfe dürfe über bie Stabt- 
der forgfältig gemauerten Einfteig- | grenze gebracht werben, wenn nicht ba? 
fchächte mit teils unverwendeten, teils | Bier vorher beftellt und bezahlt tor» 
Ichon gebrauchten Grabjfieinen und ftei- | den jet. 
nernen ee eingededt und ein- | m 
gefaßt. Die Höhe des gemölbten Tei- zum — 
les betrug 2.05 M., die des eingedeck— | =CANADA= 2 
ten Teiles 1.70 M., die durchfchnittlis | ‚Ted Sand ber Zukunft. Landmirkinnftiihe m 
he Breite 9 Cm. Die Runatfohle | Niormipeticne a Hei Ahle mit Anotegrontien 
zeigte eine Bat offenbar zum Sam- | dom Seit Soc: mit enatiigem Zeit BOe, 
meln des Wafjerd. Die vier Einfteig- 

Ichächte lagen bor den Toren von fechs | A. KROCH & CO. 
langgejiredten Kafernen, deren eime | gwirsen Wabald und Midiaan Mvenue. 
gut erhalten ift. Der vor der Yusmüns | —— — 

dung gelegene Zwinger wies Spuren Todebaunzeige. 

eines Kreuzgewölbes auf. Der Durch- ZSreunden und Belaunten die traurige Nach— 
bruch durch das Fundament der Au—kicht, daß unſere 43 
ßenbefeſtigung war bis auf ein ſchma— | am 15. Mai im Alter don 28 Jahren‘, 1 Monat 
le3 Kreisfegment mit großen Merkitei- | und © Tagen geftorben fit. Die Deerdigung. fin» 
nen bermadht. 


| det ftatt am Sonntag, den 18. Mai, Mittags 12 
bie Dedeutung | | Abe, vom Xrauerbaufe, 6823 ©. Throop Ctr., 

diefes Kanals, zu dem man biäher in 

der römifchen Befeitiqgungsforfhung | 


mit Automobiles nad dem Concordia-sriedbof. 
fein Seitenftüd fennt, war man lange 


| Um ftille Teilnahme bitten die trauernden Hin» 
Zeit im Ymeifel, bis man die Einfteig- | 

Rube fanit nad fchweren Leiden, 
Die du trmait geduldig bier, 
Nest aehft du bin au ottes Freuden, 
D, wie gönnen wir fie bir. 
Biel baft dır erdulden müfien, 
same: und Bein in Diefer Welt, 
Wir geben dich in Gottes Hände, 
Er mad e3, wie '3 ibm gefällt, 


terdliebenen: 
Eduard ımb Ernefting Wppel gebor, 
Diebriy, Eltern. 

Ihächte vor den Kafernen und ben 
Swinger fand. Dadurch) murbe e3 
Har, daß man ihn ala einen unterirbi: 
Ihen Ausfallgang aufzufaffen hat, in 
den die Mannfchaften unmittelbar aus 
den Kafernen dur die Schächte ge- 
langten und der ihnen in dem Zivinger 
eine Sammlung vor dem Ausfall ge: 
ftattete. Aus Münzfunden hat man 
als Entftehungszeit das Yahr 375 n. 
Ehr. feftgeleat, in dem Kaifer Balenti- 
nian mährend dreier Sommermonate 
in Carnuntum meilte und eine rege 
QIätigfeit entfaltete. — Den im Jahre 
1904 ſüdweſtlich vom Duäftorium 
außgegrabenen Gebäubelompler, ber 
eine Gefammtfläche von nahezu 6000 
Om. bebedt, und beffen Mitte ein gro- 
Ber Hof einnimmt, hat man nunmehr 


fefa 
Todesanseige. 


Douglas Frauen⸗Verein. 
Den Mitgliedern die traurige Mitteilung, daß 


Schweſter 
Minnie Dorn 

5** iſt. Beerdigung vom Trauerhauſe, 1343 

esley Abe, S. Sat Vark, am Sonntag, Vach⸗ 
mittag um 1 Uhr nad dem Dalribge-öriebbot, 
Die Beamten verfammeln fih um 11 Uhr 3 
Min. im PVereinslofal, um der Eh a 
Schwelter die legte Ehre zu erweifen. Um ftille® 


Beileid bitten: 
Emma Sittinger, Rräfidentin. 
Hermine ride, Selretärin, 
2636 Flournoy Str. 


Todesanzeige. 
Freunden und PBelannten die traurige Nadi» 
richt, dab unfer geliebter Gatte und Vater 
Dtto Nummerow 


ben 18. 
pen Warum am Sem, ne 


— 


$15.00 


Stern 


$15 Special einen ungewöhnlichen 
Anzug in jeder Beziehung finden. 
Qualität der Stoffe ift außer: 
gewöhnlich, die Heritellung gan; 


Und nebendem tit die 


die Ausitat- 


tung des Anzuges eine eigenartige. 


STERN $ 
Special 


Auch follter Ihr nicht 


vergefien, wenn Ihr die große Da: 
rietät von hochfeinen Mluftern bier 
in Anfchauung nehmt, daß wir 
Euch eine Erjparnif von $5 bis $5 an 


> 


Andere auferordentliche Werte 
S10 bis 830. 


Frei — Zeines Go-Cycle — Frei 


Jeder Knabe, der ſeinen Anzug 
bei Stern's auswählt, wird 
ein prachtvolles Geſchenk erhal— 
ten — ein leicht laufendes Go— 
cyele. Nirgendswo anders wer— 
det Ihr ffolche Werte in Kna— 
ben⸗ — * finden 


wie in f 


.$3.95' 


Und auftwärta bis zu $10.. 


Yufere Aut-Ableilung 


Kauft Stern’3 Special Hut zur 82.00 und erjpart $1.00. 


Todesanzeige. 


Dem Verein die Mitteilung, 
daß unſer langjähriges Mit⸗ 


glied 
Joſeph Theurer 


geſtorben iſt. Trauerfeierlich⸗ 
leiten am Sinstag, den 17. 
Nachmitläags, in der Kavelle des 
Ini Auftrage des Vor— 


Mai, 3 Uhr 
ru — 
tandes: 
Eugen Niederenger, Präſident. 
3 — Sekrelär. 


—V — — — 
Deutſcher KriegerBund von Chicago, Illinois. 


Den Kameraden zur Nach— 
richt, daß unſer Kamerad 
Er-Präfident Albert Bars 
geitorben iſt. Leichenvargde 
am Sonntag, den 18. Mai, 
Nachmittags 1 Uhr, voni 
Zrauerhaufe, 1852 ©. Ham- 
lin Abe, Die Kameraden find 
erfucht, zadlreich zu erfchei- 
nen und umferem geweſenen Präfidenten die 
legte Ehre zu erweifen. 
Dtto Drews, Präfident. 
Auguſt Block, Sekretär. 


Todesanzeige. 
Vorwärts Loge Nr. 11. Unabh. Orden der Ehre. 
Den Beantten ımd Mitglics 
dern die traurige Nachricht, 
dab Schweiter 
Elizabeth Sohn 
am 15. Mat 1913 geftorben 
ift. Die Beerdigung findet 
ftatt am Sonntag, dey 18. 
a 1913, Nachmittags um 
:30 Ahr, vom Irauerbaufe, 
1531 Peg ni ein. nah dem ©t. Yırfad-isrieds 
bof. Die Beamten berfammeln fi puntt I Uhr 
beim Cefretär, 1870 Cheffield Mve,, um- der 
Verftorbenen die lehte Ehre zu erweiien. 
Guſtav Halber, Präſident. 
Vaul von Noliand, Seltretär. 


Todesanzerge. 

Chicago Schühen-Verein. 
Den Schuͤtzenbrüdern zur 
Nachricht, daß Schütenbruder 

Joſeph Theurer 
am Mittwoch, den 14. Mai, 
—— * Das — 
ndet ſtatt am Samstaäg, den 
17. Mai, von der Graceland Kapelle aus. Brü— 
ber jind etfucht zahlreich zu erfheinen. 


George Keriten, Bräfident, 
Diar Blumenthal, Celr. 


Todesanzeige. 


Dreusen und Belannten bie traurige Nach» 
tiht, dak unfere liche Mutter, Schwiegermutter 
und Großmutter 
Juliana Weins 

im Alter bon 79 Jahren und 20 Tagen nad fur» 
sem Leiden in der 7 obnung Ai Tochter, Frau 
Emma Simon, Bart Ridge, JU., fanft im Herrn 
entſchlafen iſt. gung findet ftatt am Sam 
tag, den 18. M 3 um 11 Ubr Mors 
gen, vom Trauerhaufe nad dem North Meitern 

art Ridge Depot, don dort per Train nach dem 
Rofe —— Trauerfeier im Haufe, um 1 
Udr Nadım. Die trauernden Hinterblichenen: 


Pauline Keitier, Pi Steinhauien, Bil: 
tor Weins, Emma re Kinder. 
©. Keftier, J. Steinhaufer, U. Simon, 


Schwieger ſöhne 
Emllie * m Rwiegertochter nebit 
Entel frfa 


Todesanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, daß unſere geliebie Tochier und e 
Birdie Fauſer 


im Alter von 11 Ja * geſtorben iſt. Beerdi⸗ 
gung am Samstag, 17. Mat, um 9 Uber 
orm., dom m Zrauerbaufe, e, 855 ——— Abe., 


na 
J — 
Hinterbliebenen: 


tihen 
trauern» 


‚North Avenue 
und 
Larrabee 
Strasse 


— | 0. 
u. 


an 


Offen Dienitag, — und — Abend und Sonntag Bormittag 


(«in bemerfenswerter 


Notiz! 


In Uebereinitimmung 
mit den Retail Nlei- 
bergeihäften in Chi— 
cago ift unier Laden 
Dienstag, Donnerstag 
und Samstag Abends 


offen. Sonntags bis 
Mittag. 


enthält die neueften Entwürfe in Hüten oder Kappen für Männer und 
junge Männer — fowie die beiten Werte für Knaben und Kinder. — 


— — — nn nn nn 


Todesanzeige. 


Verwandten und Belannten bie trauriae Nadı- 
richt, dab meist bdielgeliebter Gatte und meint 
Vater i 

Theodor Greh 
am 15. Mai im Alter von 45 Jahren felia im 
Herren entichlafen ilt. Beerdigung finder Ttatt 
am Sonntag, den 18. Mai, um 11:30, bom 
Trauerbaudie, 3117 For Str., nach der Kirche zur 
Unbefleckten Empfänanik, von dort per Nutfichen 
nad) dem St. Marien-Gottesader. Mitalied des 
Et. Georg Hofes Nr. 48, E. ©. %. Um ftille 


Zeilnabme bitten: 
Auniganda Gre, Galtin. 
Anna Brei, Tochter. ffa 


Todesanzetne 


Freunden umb Pelannten die traurige Nadhs 
richt, dad unfer licher Gatte und Pater 
Sohn Gerts 

im Alter von 68 Jahren am 14 

geitorben ilt. Beerdigung bom Trauerhaufe, 

626 Garh Place, Samstag, den 17. Mai, 1:30 

Nahm., mit Autfchen nah dem montrofe Fried» 

bof. Leichenfeler für die Familie im Trauer— 

hauſe, und weitere Feier in der Friedhoflapelle. 
Die trauternden Hinterbliebenen: 
Karofine Berts, Sattin, 

Fran Fmilia Hnetten, Dslar, Frau 

Frieda Arnold u. John Jr., — J 

ofr 


Mai 1913 


Todesanzeige. 


Chicago Frauen-Verein, 

Den Peamten und Ritgliedern obigen Vereins 

zur traurigen Nachricht, daß Schweſter 
Minnie Dorn 

geitorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Sonntag, den 18. Mai, Nachmittags 1 Ubr, vom 
Trauerbaufe, 1343 Wesley Ade., ©. Dal Barl, 
nah dem afridgefriedbof. Die Beamten berfam: 
meln fi um 11 Uber 30 in der Halle, um der 
beritorbenen Echwelter die legte Ehre au er- 


weiſen. Ener; 
Emilie Wolf, Präfidentin, 
Dorothea Glauf, Celr., 
2258 Barl Ave, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Vater 
Albert Barz 

(Gatte der verſtorbenen Johanna Barz) am 15. 
Mai im Alter von 65 Jahren geitorben ift. Pe 
erdiaung Conntag, den 18. Mai, um 1 Uhr 
Nahm., mit Sutihen, nah dem Goncordias 
Friedhof. Um ftille Teilnahme bitten die traus 
ernden eg 

Paul Barz, Co 

 Mathiide "heben, Bertha Bandomw, 


Töchte 
Johann Nebel, Chas. Bandow, Schwie⸗ 
gerſöhne. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſere liebe Mutter, Großmutter und 
Schwiegermutter 

Eliſabeth Götzke 
im Alter von 82 —— fanft im Herrn eni«- 
ichlafen ift. Die Peerdigung findet ftatt am 

Camdtag, den 17. Mat, 1 Upr 30, vom Trauer» 
baufe, 1522 Meltofe etr., nach dem t. Lucas 
Friedhof. Die trauernden ru 

Albert Götzke, S 
Frau Gorle, — nebſt 
Enlel. dofr 


J 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
ridt da 


Herr Heury Schlaas Sr. 
am Freitag, den 10. Mai, um 8:40, in ſeiner 
Wohnuna, 700 Sheridan Road, geſtorben iſt. Be— 


erdigungsanzeige ſpäter. 


Grabſtein-Einweihung. 

Die —— —— für den verſtorbe⸗ 
nen Simon Brown findet ſtatt am Sonntag, den 
18, Mai 1913, um 2:30 eam. u t3, in Wald» 
beim, auf dem Friebbof 3. 


“ Geftorsen: Berthold Hertel, 6 Yabre alt. Ge 
liebter Sobn bon Henn E. Hertel ımd Bertha 
Hertel gebor. Purgaat, und einziger Bruder 
von Xouis %. geriet, 1106 N. Hoyne Abe. Starb 


am 15. Mat. Beerd gungsanzeige fpäter, 
Praktifhe Erdbeeren: Kultur 


ber Früchte, 


Se DE 


ae ——— * 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauride 
Nachricht, da unfere vielgeliebte Tochter 
Eliſabeth G. Sohn 

(ea eiter des beritorben. zes Cohn) 
ter von 19 Fahren und 6 Mona⸗ 
3 am 15. Mai 1913, um 3 Uhr 40 
Morgens, nad langem fhwerem Leiden 
elig im Heren eutichlafen ift. Die Beer: 
digung - findet ftatt vom Irauerbaufe, 
1531 Cedgwid Eir., Sonntag, den 18. 
Mai, um 1 Uber Nachmittags, nah der 
Et. Jalobi-ftirhe, Eugenie Str. u. North 
Bart Ave., und bon dort nad dem &t. 
Kucas-Gotlesader, Um jtille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Brederid und Bertha Sohn pas. 
Schufuet, Eltern, nebit De 


wandten und Belannten, 
frfa 


Todesanzeige 


‚Freunden und Belammten die traurige 
Nachricht, dab unjer gelicvter Gatte und 


Baier 

Joſeph Theurer 
am 14. Mat im Alter von 61 Jahren ge— 
ftorben ift. Leichenfeier in der Gracelands 
Kavelle, Samstag, 


den 17. Mai, um 3 
Uhr Nachmittags. 


Die trauernde Gattin: 

Emma ©. Theurer., 
Philadelphia und New Vorlet Zeituns 

gen bitte zu lopiren. dofria 


Zur Grinnerung 
an meinen geliebten Gatten und unferen 
Vater 
Chriſtian Schent 
geitorben vor 4 ihren, am 16. Mini 1909 


Zu fchmerzlih war für una dein Ccheiden, 
zu bitter dein To ichwerer Tod 

Sodadu bit mu befreit bon Vetden, 

Umd aud bon jeder Angſt und Not. 

Nun rube fanft, ob wir auch weinen, 

Und Trauer unfer Herz erfüllt, 

Einit wird uns Gott ja doch vereinen, 

Der alle Tränen wieder itillt: 


Gewidmet von der 
Anna 


trauernden Gattin: 
Schenk, nebſt Familie. 


— Erinnerung 
an meine vielgeliebte Tochter 
Eliſabeta Hanſel 
mir heute vor zwei Jahren, am 16, Y 
1911, durch den Tod entriſſen wurde. 


die 


Deine müden Augen ſind geſchloſſen, 
Verſtummt der frohen Stimme Klang. 
Zein treues Herz, es iſt gebrochen, 
Das ſich ſo lang in Echmerzen rang. 
Ern Engel trug dich fanft bin aus 
Du liebes Kind, aus unferem Haus 
Db Erde dich, und Blumen decfen, 
Dein teures Bild bleibt ewign wach, 
24 du fo lang umd ftill gelitten, 
> fhmerzlih dann dein Mırge bradı. 

Welch tiefe WBehmut, beißes Sehnen 
Nah dir, o meine aeliehte Tochter, 
Die Hoffnung nur allein uns hält 
Das wir uns wiederfehen 

Rn einer beiferen Welt. 


Ruhe ſanft, mein liebes Kind. 


Gewwidmet von deiner dich Tichenden, nie 
vergefienden, alleinitchenden Mutter, 


Zur Griunernna 
an unferen bielgeliebten Sohn und 
Louis Nidert 


der heute dor einem Nabre, am 16. 
geitorben it. 


Pruder 


März 1912, 


Die müden Nugen find aefchloffen, 
Beritummt der ftoben Stimme Alang, 
Das treue Herz, e5 ilt gebrochen, 
Das fich fo lang in Schmerzen rang. 
Ein Engel tina dich fanit hinaus 
Dich, lieber Toben, in Gottes Haus. 
O 2b Erde dich und Ulumen decken, 
Dein teures Bild nleibt ewia wad, 
N Rie du fo fang nd ftill aclitten, 
> fchmerzlih dann dein NAıge brad). 
Stube fanft, ob wir auch Weinen, 
Und Irauer unfer Herz erfüllt, 
Einit aber wird uns Gott vereinen, 
Der unfere Tränen wieder jtillt. 
Gewidmet von deinen Eltern, Brüdern 
und Schweitern. 
Zur Grinnerung 
Mit Tiebebollent, trauerndem Herzen 
wir beute des Todestages ımieres 
Gatten und Raters 
Louis Rickert 
geſtorben vor einem Jahre, am 16. 


gedenken 
gieliebten 


Mai 1912, 
Dein treues Hera bat audgeihlage 
Ein liebevolles, autes Herz, 
Das freundlich in des Lebens Tagen 
s Wit uns geteilet Freud' und Schmerg. 
D’rum jet als lebte Lichesgabe 
Sir taufendfältia Danf acbract, 
Cchlaf wohl in deinem firblen Grabe, 
Du Bielgeliebter, aute Nat. 


nn, 


Gewidmet von ſeiner herzgebrochenen Gattin— 


Lucie, nebſt Kindern Frederick und 
Lo ouiſe · 


Maldheim. 


— deutſcher donfeſſionsloſer Friedhof bon 
Ebicano. Durh Metropolitanhbohdahn tür 5e 
u erreidhen, gleichfall3 auch mit allen & el ers 
ahnen. Billige Sensännippläge find in Dielen 

—— Friedhof auf Abſchlag zaplungen zu has 
ben. — Beneral-Dffices: $yoreft Barf, ZI, City 

anone: Auitin 796, Toll Line Foreit Bart 757. 

ge, S Zuttermeifter, Präf, Fred Van, a 
atob Chwad, Cupt. u. Schabm. feb19 


— — 


m Tag unler Bäumen J 
Rivierviiew 


MUSEEN N 2. Rn) 


überbietet eine Wode Ferien 


Außerhalb der Stadt, und 
hr eripart Euch eine fäftige, 
itaubige Gilendahnfahrt und 
nroße Ausgaben. 


Nebenbei, nirgends fünnt Ihr bie- 
fe3 großartige Schauftiid fehen 


Untergang Der Titanic 


Ein Berfuh, mit allen zu Gebote ftehen- 
den Mitteln der Neuzeit die Ichredliche 
Kataitropde zwiichen den Eis bergen, wels 
er der prüdtiaite Dampfer auf feiner 
Jungfernfabrt zum Opfer fiel, naturges 
treu wiederzugeben. $150,000 wurden 
für diefen Zived verwendet. 


6 nee amifante Fahrten 


$75,000 Baltiaal — Woodland Nabaret 
Recordmachende Schnell fahrten 
im Motordrome. 


Gin halbes Hundert neue Schauftellungen 
Eines | Cut Ihr | 


iſt wirkliche 
ſicher Erholung 


So könnt Ihr 
Riverview 
nicht überſehen. 


mat15,16,11 


Alt 


:WORLDS FINEST AMUSEMENT RESORT 
DAN BLANOO 


Und jeine vier Rathskellarians. 
Das größte Nagtime Duintett der Welt 
Tas barbariiche Wer iit Chicago 


Merito Vopularity Queen! 
in Wandelbiidern. Entſcheidet _ 


Frü Frühjahesfeft und Maikränzdjen 


beranftaltet von der 


Plattdeutfien Hide Freiheit No, 27 


Samstag, den 31. Mai 1913, in Counts — 
Cedawid und PBladbawf Str. Tidets 25c, 
der alie 3öc, Garderobe eingeihloffen. Anfand 
8 Uhr Nbends. 


— — — — — ⸗ 


—* Durſt hat, nebſt Verſtand und Witz, 

Der geht a. Jaeger und „Happy“ Scug, 
Fifth Avenue, neunundvierzig, 
Ber vorbeilauft, der verirrt fid. 


©. 9. Bäger und Alfred Ihüh 


Buffet, 49 S. Fifth Avenue, 


Zimays Buffet 
643 Weit North Ave, 
Samstag und Sonntag Abend: 
Bither: und Guitarre : Ro 
Ken San "an —— 


— 





Abendvoſt, 


Ausg 
Ausfihten Find ungünflig. 


— — — —— — — — — — 


| | €s sn geil, die Tuh-Suits und Mäntel in unfe- THE 
Drei wichtigiten Vorlagen Dumnes ren Frühlahr:Partien wenzuräumen 


dürften Tau angenommen werden. | Te — nicht, weil die Zeit ihres Gebrauchs zu Ende ift, denn fie 
| 7 0 — wird noch für längere Zeit forigeſetzt und im Herbſt erneuert 
| Ra werden. Tatfählich find viele diefer Kleider geeignet, den 


ganzen Sommer getragen zu werden. Aber 2 
MWaifts und Blufen 


Stiderei- und mwafchbare Kleider müffen mehr 
werden morgen an eriter Stelle ftehen. 


YRaum haben, und diefe Waaren müſſen ſo 
fchnell bejeitigt werden, wie es zum halben 
Unter den neuen Sendungen werdet hr außerft ele- 
gante Novitäten zu ehr großen Erfparniffen finden. 


BVBreis niedriger gefhehen kann. 
Damen: und| Damen: und 
Middn Blufen für Kinder und Mifies — in Naby, 
Kupfer und Rot bejeßt — wert $1.25 — 790 
Zarte China Seide Shirtwaiits # 


Mädchen Frühjahrs- Mädchen Tuch und 
Suits, wurden bis zu fer un 
w 3 Seide Eoat3, murben peziell für nur 
Zarte weiße Law Shirtwaiits 
für Damen — in weiß und 
fchwarz, toirflicher 3.00 Wert, 


$24.50 berfauft, die | His zu $14.98 'ver- 
für Damen, hbandbeitidt, bier- 
— wert bis | verfäumt diefe_ Gelegenheit 


Auswahl zu fauft, Auswahl, 
ediger oder hoher Hals, Tange | 
$ l ‚98 | | nicht— Sam3- $ 1 98 


‚PDNGD F 


WIEBOLDTS: 


_MILWAUREE AVENUE A AT, "PAULINA STREst, 
Sppofition in dem Lager. 


Anhänger des Gouverneurs wollen von 
Aenderung der Jnitiativvorlage nichts 
wiffen.-Dunne verlangt Reform der Ge⸗ 
ſchäftsmethoden ver Staatsanwaltjcaft. 


(Eigenberit der „Abendpoit”.) 

Springfield, ZU, 15. Mai. Die 
Ausjichten der Snitiatioporlage in der | 
gegenwärtigen Sagung der Legislatur 
find nicht gerade glänzend. Die Ver: 
juche der Befürworter Des Spitems, 
die Maßregel nächjte Woche zur YUn- 
nahme zu bringen, wenn jie nochmals 
zur Beratung tommt, dürften erfolg: | 


9 STATE MADISON == EARBORN.STS 8. 


Ein Berfauf von S11.50 


, Münner-Inzügen zu 56.97 


Für Samödtag der Reit unieres Ffürzlihen Baar: 
Einfauf3 von Mänrer-Inz ar zu einer entjihei= 


8 14: = 1 98 oder furge Aermel 
a na tag * 


zu 32.50 

Ipeziell für 
Damen: und Mäd- > nur. 
Mädchen Frühjahrs- 


— · 


Damen-, 


— denden Erſparniß - 
und 


zwei⸗ 
und 
aus 
tan 
und fanch 
tirungen; 


den 


dert und perfekt vaffend 
zahlreichen Extragrößen; 


wurdein, 


reinwollenen 
und braun, reinwoll. 


- jte fommen in den beliebten 

dreiknöpfigen Modellen 
mehr Modellen 
Serges, in grau, 
Caſſimeres u. Cheviots 
gemiſchte Worſteds in verſchied. Schat⸗ 
alle gut gefüttert, zuverläſſig geſchnei— 
Größen 34 bis 50 mit 
Anzüge, die hergeſtellt 


Sac 
konſervativen 
blauen 


um für $11. 50 ber= 


Tauft zu werden — Ipeziell, 
Samödtag für nur " 


Gine fomplete Partie von Knaben-Anzünen — in 


Hole Norfolt Faconz, 
Ichnittenen 
braunen Pin Checks Caſſimeres 
6 bis zu 18 
für diefen Kombination-Anzug — 
fpeziell morgen offerirt 


für nur 


Slip⸗ On Regenröcke für Männer 


mit extra Paar weit zuge⸗ 
Knickerbocker⸗ Hoſen, aus grauen und 


ge —— Größen 


8367 


lohfarbiges 


Jahren. Andere 


Tuch außen, mit reinem Para Gummi gefüttert; 


volle Länge, 
alle Nähte cemented — Größen bis 


fur 85.00 


Slaſh Taſchen, doppelter Rücken 


zu 46 — ſtets 


verkauft — ſpeziell 


für Samstag offerirt zu 


Ein Hemdenverkauf von Wichtigkeit 


Ein großes 
Hemden 


Sortiment der wohlbefannten 
aus Garner Percales hergeitellt — 


Ferguſon, 
- in 


MeKinney Co.'s 


netten Figuren und Streifen — Coat Facon mit befeſtigten 
Manſchetten; in einer kompleten Auswahl Größen, 1417. 


| Hemden, welche um uns herum überall für Söc verfauft werden, w 


| für Samötag marfirt zu nur 


55e 


so Orfords für Männer, S1. 63 


763 Paar hochfeine Trade Mark Orfords f. 


Männer. 
Sohle jeden Paares, 
Sie ſind aus 


Die Fabrikanten Rame iſt auf der 
alle aus ſolidem Leder. 
Ratent_ Colt Skin, Gun Metal 


| los 
| Gefühl geltend, 





bleiben. Es macht ſich das 
daß in der gegenwär— 
tigen — nichts zu erreichen iſt. 
Gouvberneur Dunne bemüht ſich, eine 
nochmalige Beratung am nächſten 
Dienstag durchzuſetzen. Mißlingt 


ihm das, ſo dürfte ein Aufſchub um 


eine weitere Bode unvermeidlich jein, 


da die liberalen und trodenen Vor: | I 


lagen am Mittwoch im Haus auftom- | 
men und jedenfalls das Haus aud) 


ınoh am nädjten Donnerstag bejchäf- 


tigen werden. Wie es jet den An- 
ichein hat, dürfte feine der drei mwichti- 
gen Vorlagen der Staatsverwaltung 
und des Gouverneurs, weder die Jni- 
tiativvorlage, noch die Vorlage für Re— 
gelung öffentlicher Nutzeinrichtungen, 
noch die für Abjchaffung der ftaatlichen 
Ausgleihungsbehörde und Ernennung 
eıner ftaatlichen Steuerfommiffton, in 
der gegenmärtigen Tagung angenom: 
men werden. Das macht die Einbe- 
rufung einer Gondertagung ficher. 
Der Schluß der Tagung dürfte nad) 
den gegenwärtigen Plänen am 10. 
uni erfolgen. Die Berwilligungspor- 
lage wird jedenfalls nicht por über- 
nächfter Woche an das Haus einberich- 
tet werden. 
Dunne ftößt auf Oppofition. 

Die Fortichrittler 
einen aus Medill Me&ormid, 
M. Curran und Emil N. Zolla be- 


jtehenden Ausfchuß, der mit den Des 
mofraten €. X. Karl), Lee DNeil 


ernannten heute | 
Sohn | 


Bromne und Michael Jgoe hinfichtlich | 


Suit3, wurden bis zu 
$12. 97 berfauft, 
Auswahl zu 


55.98 


Goat Seal Leder: — für 
Damen, in Lohfarbe oder Schwarz, mit Leder gefüt— 
tert, fanch Metallrahmen mit neuem 
Dupler Catch, mit Börfe u. Spie- 
am Samstag zu 


$1.48 


für 
Goat Seal 
| Bags 


Stamped 
Diniter 


Stampedfinderflei=- 
der-Muiter, mittel- 
ichweres Leinen — 
finiſhed, waſchechte 
Stoffe, lohfarb. und 


Champag⸗ 1 Ic 


ner, jedes. 

Stamped Kinder- | für 
Coat Mujter, aus 
feinem franz. tmeis 
ßemPique, prächti⸗ 


ges Sortiment neuer 


ſtamped 48e 


Muitern... 
Droguen und 
Zoilette-Artifel 


$1.00 Dufih’3 Malt 
De a Eine 69€ 
50€ Ganthrox, ipeziell für C 
morgen, zu j 29 
31.00 2. & 8. u 536e 
la, für das a sie 

50e Snrup of F 98, 

morgen 925 — 27e 
F Karith Clean'g Fluid, „156 


gel, 


Größe, 25 in 
——— —3 


Kiſte mit 50. 


Samstag, 7 für 


2ö6; Kiite mit 50, 


zöll. 
te, be; Kiſte mit 


$1.65 Wert, Kiſte 
mit 100, für 


Impt. 


der Jar 


Zigarren — Tabak 


Lots Inn, jene wohlbekannte Ha— 
banna Zigarre, au det 10c Berfectos 


51.00 


Trophh oder Diwf Zi- 
garren, 7 für 25 — 


EI Tine Zigarren, Breites Blatt und 
Habdana, reg. für $3.25 verlauft; — 


tes Mamos reine Havana große 6- 


Zigarren, 10c cs, 25 


Polar Stogies, ertes breites Blatt, 
lange EinlageStogies, 


50 


Butter, Meadow 

Sill Eream’v, loje 

* in Car 

ton, Pfd 31e 
—— — GL —— 
F'en roter 
laLachs, 
t. Bismarck 
Häringe, Büchſe 
Bismarck Queen Oliven — 
feine Frucht, 


lie 3834 


öl 
—— Cryſtal Kochſalz, 


chen und Juniors' Coats, 
Serge, Coverts und Mi— 
ſchungen, wurden bis zu 
$8.95 

berfauft, — 
Auswahl.. —— 


die 


51.48 


Nr. 2 Brownie 
VBorstamera, bat 
wei View Fin U 
ders und nimmt 
Bilder 24x 
34 — zu $2.;00 


62.00 


— Nr. 1 Brom: 
nte, für 


1.00 


$1.89 


w 


75 


—garantirte Tires 
Gards — iIpeziell, zu. 


„Banner“ friich- 
geröſt. Kaffee — 
in 4 Pfd. Hand» 


99€ 


Frucht 
rei 


per Pfd... fon» I 


15€ 


25 


Photo - un — Biryeles 


Chicago Bicyele, neue Departure Bremie 
: — — und 


Gute Sachen zum eſſen: 


„White Bear” reine 5 
Jams, 
je Frucht und ara 
nulirtem Zucker, 
ziell für morgen Ma 


In Dem Martet — — 


Fancy „Home Dreijed” Hühner, Pid., 


seine Spisen:Hüte | 


für Rinder 


; gefaßt und 


—* Satin, wert $2.48, markirt * 


Straßen-⸗ 
? Hüte für 
unſere 

und 85 

Facons, 
für. 


4x5 AsoBavier 
oder Boltlarten; 
alle Corten, 2 


Zus... 198 


PBacdete.. 
Hndro MetalEnt- 
widlungspulver, 
für Platten od, 
Bapier, 6Rulder 
in der Can 


1, Gallone 


Verlauf, % 


für. 


Ghapyin & 

ehe — (€ 
:30 bis 11 un 

Die Flaſche zu 


” 523.95 


Societe 
Roauefort- 


aus täfe, Pfd 


Lowneys Pre— 
mium Scholola— 
ſpe-Z3 de, morgen . — 
ver Drefling, Sl: 
Pfund I Home made 
AARNANANAARARNAAD Lagekluchen 


gerer geräud: 
fen, morgen, 


20'2c 


und Drefi- Berfangt 
84.00, 


"52.98 


\ wein und Liköre 


DId MeBraner, ein reiner Kentudy 
Bourbon; fpeziell, 
Slaiche, 696; oder per 


Neiner Galifornia Muscat 
6 Jabre alt: zu $t 
verfauft, für dieler 
Gallone 


Monogram Whisfeh oder 
Bladberrh Gordial, die 
$1.00 Flafbe, für..... 


Galifornia Portwein — 
die —— 

Gore DD 
& ©.) von 
—— 


Feinſte importirte 
Marle 


MyWife's Salat⸗ 


Bitte u. Zuncker feiner ma⸗ 
Picenic⸗Schin⸗ 


Feine Spitzenhüte 
für Kinder, ein» 
garnirt mit roja und hellblauem 


..$1.25 


> unjeren 
rbb 
Federn — 


$6.00 


Haar: 
Waaren: 


Gewellte Swittches, 
gutes Haar und gute 
Schattirungen; . 2:00% 
Werte; für 


51.00 


Einfache Seitenlam⸗ 
me, Shell und Ama 
ber, reg. Preis.2öcH 
Reſerve ipeziell da3 Paar, 


"Ne 19€ 


Samitag Berfaufi 
von Gandies: 


Chocolates, aſſort. Flavors und 
Nuß Tops, 506 Sorte, % 
nur Samstag, Bid 9 


Ghocolate Pineapple Her⸗⸗ 


zen, 40c Sorte, Pfd 
RT: 


— hochfeinen 

50 | Special“ 
ichwarz u. 
wei, — 
Fr nur. 


Damen 
54. 


51.29 


Brandy, 


E 8 1.48 
' 32€ 
7% 


12° 


Yucatan, BloodvBerrh 0. 
Spearmint um, PBafet.. 
FruchtTabletten, * 
Flavors, Pfid 


Calf, Tan Vici Kid Skin J— Kuffia Calf — 
Knöpf-, Blucher- und Schnür = Modelle 


alle Größen bis zu 11 — je 61 63 
© 


für Samötag da3 Paar 
Oxfords und 


Une 
H. 00 Hoſtetters 
Bitters 


> allerbeite, 
— Palet 
oe Des er "re 

und 

Küchfe 4 zu 1214 
gem. talter rn Schin · 
en, nach Wunſch ge— 
ſchnitten, Pfd —8 


der vom Gouverneur zugeſtandenen 
Abänderungen der Initiativvorlage 
konferiren und ſich mit den Republi- 
kanern in Verbindung ſetzen ſoll. Die 


Mag. Heine Loin of Port, Piund.... 17%e Biel, en Sommer- 
Fancy Hinterviertel Kaldfleiih, Bid. 15'%se = Pate 
Prima Chuf Roait, Bund 15 


ae 
Mag. Heine Borf Schulter, Bid 14'%e 


Aflort. Butter Gups, 


das Pid 
25 Moo Gow Ghocolates od. Choco⸗ 


late Milch Macronen, 60c 

Sarıc, I 2% 
Peanut Butter Kiffes, © 

000 Job Chocolat., 


1 Dutzend Aſpirin⸗Tablet⸗ 

ten, ir TREE ie 106 
10c Jap Roje Seife 
ſpeziell zu..* —— 6e 
Hand⸗ oder Zahnbürſten, 

mert 


für nur 
$1.00 Pumps, 


rine, P 
Friihaebad. Siehe, 
| ıöc Corte, 


Schuhe Aenderungen, 


ment 


in ſchwarz und lohfarbig, mit nett geſchneiderter Schleife. 
find ans Patent Colt Skin und Vici Kid 


für Kinder, ein ſehr großes 


von Knöchel Strap, ein und zwei Strap Facons, 


Sorti— 
auch Velvets 
Die Schuhe 


Sfin gemadt, bei Handge- 


wendete Sohlen, alle Größen von 3 bi S — in allen Fa— 
cons — ſpeziell morgen für nur. 


Der 81.00 „Foot Raiſe“ Arch Support für Männer und Damen, 
Komfort für fhmerzende Züpe; Iuftig, leicht u. dauerbaft. 2 
eingefallene, geſchwächte. Fußböaen. Andere verlangen $1. 00. Samstag, per Raar.. 


Peanuts 


Friſch 


P eanuts, Samstag d 


das 


—— 


Coals 


Maß nur 


letic 
hemden u. fnie 
lange SHojen r. 


me 19C) 
u. Drefles, niedrig markirt 


Ganz gefütterte Coat3 für Miſſes 

Juniors, aus reinwollenen Serges ge⸗ 

macht, in netten geichneiderten F⸗ acons 

mit belted Back, ſlafhed Taſch zen, ein ele— 

ganter Cutaway⸗ Effekt mit Satin⸗Revers 
——8 und zum Futter paſſenden Knöpfen 


geröſtete Virginia 


das ge 


| zu 


und 


Ein positiver 
Biffenfchaftliche Hilfe f 


| Männer, 


Männer: Unterzeug 
— nal. Ath: | Balbriggan Hem- 
Maſchen⸗ den und doppel— 
ſitzige 


fnöchellan= 
Holen für 


| 


I 
I 


230 | 


4ie 


— 


Demokratiſche Parteiführer 
heute darauf hin, daß der Antrag des 


= Mädrhenflcider, 


Größen 13 bis 18, $9.50 86. 97 


a Werte, zu nur 


Weite Lawn ein 


fragenlofes Modell für Sommerge 


braud), mit netten 


Panels aus Stif- 


ferei, feinen Tuds3 und Ellbogen 


langen Nermeln, 
und ganz plaited 


wert, für nur 


Re} 


tucked Waiſtlinie 


Skirts, Größen 6 
bis 14 Jahre, gut $1.50 


gie 


S4. 00 Mädchenmäntel, einzelne Bartien in Mi- 
— ſchu 


taen u. Streifen, einfahe oder Sürtelriiden- 


effet te, gut 
re un Kragen und 
{ in Fontraft. 

brod. Größen; 


Groceries 


| Dfivenöl, franzöf. impt., | 

| req. $1.00 
FSlafhe zu 

| 2adıs, fon ? 
Pfd. Büchſe 
Mafrelen, X 

| Bad3, 12c 3 

Grips Soda 
| Graders, 3 PT 


Whisley, Fl— 
| Zafeibier, 
| Alma 9» 
| Rab 
| S$lafchen), 


Bubwaaren für 


Grape uice, rein, 
Quartflaice. 


Did Underonf 


Magnet aber 
tater 
att für lee ere 

Dp.. 


geihneidert, gut paſſend, mit Self-— 
Aufſchlägen, — 


7 7 
Sarben_ befegt; — 82. 
Samstag zu....... 


und Liköre 
29€ ( I rg se 
95c 


Slafche äU.......... 
| Wpisfey, bottled in Bond, 

| Lewis Hunter, Old Riph 
(200 DE. | —— Elear Broot, 
a 


..8Ve 


volle 
.r 


O 


—— 


— zu —B AT 


Garnirte Kinderhüte, aus Milanitroh, in weiß und 


einer guten 
Blumen u. 
Leicht das Doppelte wert, Auswahl für 
Eamötag ält.-.2....0s0000nn0nenensse.e> 


Auswahl beller Farben, nett mit tleinen 
Band bejegt, in vielen bübfhen Facon3 


$1.47 


Wiederum für Samstag, die ungarnisten Damenhüte 


die wir bon der Globe Millinery Co, zu jo 
Herabfegungen Tauften. Sie find aus Milans, 
ünd Hemps gemacht, in ſchwarz, 
allen Farben, zu 


großen 
Chips 


weiß und 2 le 


ertig garnirte Damenhüte, nett mit Blumen und 
Band garnirt, in allen neuen Entwürfen. Große, jo: 


te mittlere u. Heine Sacons 
liebten Farben. Hüte für welde Andere $3 
verlangen, iveziell für Samötag au 


Hüte frei garnirt 


in fhwarz und allen_be> 





Wien als Nivale von n Paris in der 
Mode. 


Die Parifer Hocdhjommermode in 
Damenhüten löft mit dem mittelgros 
Ben Hut den fleinen Hut ab. Das 
Modefahblatt „Manufacturift“ ſchreibt 
zu dieſem raſchen Modewechſel in ſei— 
ner neueſten Ausgabe: Der kleine Hut 
iſt ſeit Kurzem in Paris von dem mit- 
telgroßen Hute verdrängt. Schleier, 
befonders ſehr große Chantillyſchleier, 
die maleriſch um einfache Hüte drapirt 
werden, kommen wieder auf. Speziell 
bie Wiener Hutmode bevorzugt zum 

Sommer derart drapirte Hüte, und 
man mird fich diefer altbefannten reiz- 
vollen Mode nicht entziehen mollen. 
Spricht doch überhaupt alles, mas bon 
Mien fommt, in letter Zeit mieber 
techt beveutend auf dem Weltmarfte 


CASTORIA Fisiugigeund inte. 
Di Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


| mit, und bie Beitrebungen der Wiener 
Schneider, den Altwiener Stil in der 
neuen Mode anflingen zu laſſen, findet 
auch im Auslande, ſpeziell in Paris, 
fruchtbaren Boden! In Paris iſt 
man jetzt gewohnt, alles, was Wien, 
Berlin und München an echt deutſcher 

Kunſt und deutſchem Kunſigewerbe in 
die Mode tragen — und das ſind mehr 
Dinge, als man zunächſt ahnt! — 
„nouveau art“ (neue Kunſt) zu nen— 
nen. Eine Reform aller traditionellen 
Modebegriffe bereitet ſich vor, Paris 
iſt nicht mehr ſo ſouverän in der Mode 
wie früher! 

.— — — 

— Au! — 4: „Mein Mädel ift 
doch zu ein unartiger Balg!" — B.: 
„Dann bringen Gie das Kind zum 
DOrganiften, der weiß mit Bälgen um- 


| — 2" * 


Trägt die 


zu denen der Gouver— 
neur bereit it, finden im bemofrati- 
Then Lager nicht ungeteilten Beifall. 
miefen 


Republikaners Shaver, der einen Ap- 
pell an das Staatsobergericht vorſieht, 
wenn eine Petition als unzulängfidh 
angegriffen irird, fich in der Praris 
nicht durchführen laffe, da das Staat3- 
obergericht zu der gegebenen Zeit 
Situngen nicht abhalten würde. 

Die Befüirmworter einer Verfaffungd- 
änderung behuf3 Reform des Steuer: 
mefens® machen alle Anitrengungen, 
ihren Antrag in beiden Häufern vor- 
zubringen, fobald die Jnitiativporlage 
endailtig erledigt ilt. 


Niederlage für Temperenzler. 


Im Senat hatten die trodenen Ele: 
mente, die eine Zeitlang feit auf An 
nahme einer Countgoptionvorlage im 
Dperhaus gerechnet hatten, heute einen 
ſchweren Mißerfolg zu verzeichnen. | 
Senator Gleary von Galena, ein De: 
mofrat, der die erite Countyoptionbor= 
lage eingebracht bat, die im Ausfchuß | 
für Lizenjen und Verjchiedentliches be= | 
graben ift, brachte heute eine zmeite 
Vorlage ein, deren Vebermeifung an 
den Ausfhuß für PVerfafjungsände- 


freundlihe Behandlung erwarten 
fonnte. Als er den Sibkungzfaal ver: 
laſſen hatte, 
bon Peoria 


brachte Senator Dailey | 
einen Antrag zur Ans | 





| 


! 


rungen er beantragte, von dem er in 


nahme, die Worlage an den Ausschuß | 


für Lizenien und Verfchiedentliches zu 
vermweifen. Das ift mit dem Begraben | 
der Maßrege!l gleichbedeutend, die das- 
felbe Schidfal zu erwarten hat wie ihre 
Vorgängerin. 

Gegen £ohnwucherer gerichtet. 


Die vom Anduftrial Club von Ehi- 
cago befürmortete Maßregel, melche 
den Lohnmucherern entgegenarbeiten 
foll, tam im Senat mit 27 Stimmen 
zur Annahme. Sie ermöglicht die In⸗ 
korporirung von Geſellſchaften, 'die 
Darlehen gegen Ueberſchreibung von 
Löhnen gewähren. Die Zinſen ſollen 
3 Prozent den Monat nicht überſtei— 
gen. Strikte Vorſchriften für ihre 
Ueberwachung ſind vorgeſehen. In den 
Direktorien der Geſellſchaften ſollen 
zwei Vertreter des Gouverneurs und 
Mayors ſitzen. Während die Maß— 
regel nicht direkt auf Lohnwucherer 
Bezug nimmt, wird doch angenommen, 
daß die Konkurrenz, die ſie ſchafft, 
ihnen das Handwerk legen wird. Es 
wird erwartet, daß die neuen Dar— 
lehensgeſellſchaften ſpäter weniger als 
drei Prozent Zinſen erheben werden, 
da die Vorlage vorſieht, daß ihre Ak— 
tionäre nicht mehr als ſechs Prozent 
auf ihr Anlagekapital erhalten ſollen. 
Der Senat änderte die Maßregel, die 
bereits im Haus angenommen worden 
iſt, dahin ab, daß ſie auf alle Städte 
bon mehr als 25,000 Einwohnern 
Anwendung finden ſoll. 

Mitglieder des Induſtrial Club in 
Chicago werben ‚die erfte derartige Ge- 
felfchaft gründen und haben für den 
3med $50,000 gezeichnet. 

Die Vorlage Senator Clarks, daß 
Berfonen, die megen Uebertretung ber 
Fahrverorbnungen verhaftet werden, 
nicht fofort feftgenommen merben fol- 
Ien, Bunte fpäterhin auf die Bezirkd- 
wachen !ader werben jollen, 
murde einfth !mig angenommen. 

Im Haus kam eine le ur An 
EEE aut X 


ı reichen fönnen. 


der Reiſekoſten der Illinoiſer Vetera— 


nen des Bürgerkrieges, die der Jahres— 


feier der Schlacht bei Gettysburg bei— 
wohnen wollen, auswirft. Die drei 
Sozialiſten Aimmten gegen die Maß: 
regel. 

Dar Hausausihuß für Landſtraßen 
brachte eine Vorlage ein, welche den 
Bau von Landſtraßen mit ſtaatlicher 
Hilfe ermöglicht. 

Zur dritten Leſung vorgerückt 
wurde die Maßregel, welche der Penn— 
ſylvaniabahn den Bau eines neuen 
Bahnhofs in Chicago mit einem Auf: 
wand. von $50,000,000 ermöglichen 
ſoll. 


Dunne verlangt Reform. 


Aenderung der finanziellen Metho— 
den det Verwaltung der Staatsuniver— 
ſität ſtrebt Gouverneur Dunne an. 
Den hauptſächlichen Grund der Unzu— 
friedenheit des Staatsoberhaupts mit 
den Verhältniſſen liefert der Brauch 
der Verwaltung der Univerſität, vier— 
teljährlich aus dem Staatsſchatz die 
Summe von 8600,000 für die kom— 
menden drei Monate zu ziehen, ſie bei 
einer Bank zu hinterlegen und Zah— 
lungsanweiſungen auf dieſe Einlage 
auszuſtellen. Die Belege für die Zah— 
lungen gelangen an den Gouverneur 
erſt, wenn das Geld ausgegeben iſt, 
können alſo nicht vorher von ihm ge— 
prüft werden. Gouverneur Dunne er— 
klärte heute, er könne nicht einſehen, 
warum ' die Uniberfitätsvermaltung 
nicht gefchäftsmäßig verfahrermwie zum 
Beifpiel die jtaatliche Vermaltungsbe- 
hörde. Diefe zahle feine Gelder aus, 
ehe die Ausgabe nicht vom Gouverneur 
genehmigt jei. Erhebe er Einfprud 
gegen Ausgaben der Staatäuniberfi- 
tät, nachdem das Geld bereit3 ausge- 
zahlt fei, jo würde er damit nichts er- 
Die Belege für die 
Zahlungsanmeifungen follten ihm zu= 
geben, ehe da3 Geld ausgezahlt werde. 
Dann fönne das Geld vom Staat3- 
Ihagamt ausgezahlt werben. Präfi- 
dent Edmund James von der Staatö- 
univerfität ift von dem Plan des 
Staatäoberhauptes nicht bejondera ent- 
züdt. Er ift ber Anficht, die Leiter der 
Univerfitgt follten die Kontrolle über 
die Gelder der Anftalt behalten. 


eldübungen der Staatsmili;. 


Einer Antündigung des General- 
adjutanten '"Diefon gemäß werden bie- 
fen Sommer adht Infanterieregimen- 
ter, dba8 1. Kavallerieregiment, das 
Signaltorps, das Feldhoſpitalkorps 
und die Pionierfompanie der Staats: 
miliz an den Felbübungen im Lincoln 
Lager nahe Springfield teilnehmen. 
Die Felbübungen find für die einzelnen 
Regimenter, wie folgt, feftgejett: 

1. Ravallerieregiment 4. bis 11. 
Juli. 

1. Infanterieregiment 6. bis 13. 
Juli. 

2. Infanterieregiment 13. bis 20. 
Juli. 

T. Anfanterieregiment und Hofpi- 
talkorps 20. bis 27. Juli. 

6. DR 27. Juli bis 
3. Augu 

5. Sinfanterieregiment und Pionier- 
— 3. bis 10. Augu 


„3 arfaerereiment 10. bis 17. 
 ererengim — A — 


Snriety Brand Olottyes 


Copyright 1912 Alfred Decker @b Cohn 


Sugar Cured Rump vGrn Beef, Bid. 


13"2c 


ver Pfd 


Anzüge für Männer und 


für junge Män-: SgE= NN junge Män- 


ner zu. 


Wenn Ihr Eud 


Flavor, Pfd 


Männer und 


0 
f 


entichlojien habt, 


‚nicht mehr als $15 für Euren $rüh- 
jahr: oder Sommeranzug zu bejah: 
len, fommt hierher, um die größten 
je offerirten Werte zu diefem Preis 
zu jehen, das Refultat unferer verei» 


nigten Einfaufstraft — alle 
Größen .und alle $acons. 


$15 


525: Werte in Unzügen zu $20 


Ein ganz befonder3 erfolgreicher 


der berühmteften und hervorragendften Fabritanten Chicagos 


Einfauf in diefer Woche. von einem 
‚.zu einer bes 


beutenden Preißermäßigung, ermöglicht e8 ung, Euch für: 820.00 die 
durchaus beiten Unzug-Werte zu bieten, die jemals zu diefem Preife offe- 
tirt worden find. Ebenfo gut wie irgend ein $25.00 Werttin Chicago, 


Männerjchuhe und Orfords | 
zu 83, S3.50 und $4 — 
eine vollftändige Auswahl. 


Große Auslage von Aus- 
ftattungswaaren für’s heiße 
Metter. 


Coopers Special Knaben. An- 
züge zu 84.95 find die beiten 
zu diefem Preis; 8 bis 18 I. 


An Coopers Special $2.00: 
Hüten werdet Jhr ficher Ge 
—* finden. 


PLOTHING 


— _:C 


Belmont, Lincoln u. - „cD ÄVESs. 


Auguft. 
8. AInfanterieregiment 31. Auguft 
bi3 7. September. 


Woodmen halten Konvent ab. 


Ungefähr 1000 Delegaten des Or- | 
bens der „Modern Woodmen“, melche | 


die Infurgenten der Vereinigung ver- 
treten, traten heute hier zu einem Kon- 
ent zufammen, in dem ein National- 
verband gegründet werben foll, ver bie 
im Amt befindlichen Leiter der Ber: | 
einigung befämpfen will. Zwanz·a 
Staaten ſind vertreten. Heute Abend 
wurden Ausſchüſſe ernannt, um Sta— 
tuten und Nebengeſetze auszuarbeiten. 
Anwalt E. S. Smith von Springfield, 
ber ein erfolgreiches Einhaltsverfah- 
ren gegen die Leiter bed. Ordens an- 
ftrengte und fie daran Hinberte, die 
neuen Verfiherungsraten ihten, 
—* aum· — 


“ 


Bürgerliche Dereiniguugen eröffnen Kampf | 


Mitglieber nerfchiedener hiefiger Or= 


ganifationen. traten gejtern im City 
| Elub zufammen und begannen Borbe- 
reitungen für eine Kompagne für Ein- 
' führung parteilofer Stabtwahlen. Der 
| Kampf joll im ganzen Staat geführt 
| werden und hat zum Fmed, die An 
nahme der Vorlage durchzufehen, mel- 
| he der Fortjchrittler Mebill McEor- 
| mid auf Erfuhen Mayor Harriſons 
und des Stadirat3 von Chicago im 
Unterhaus eingebradht hat. Kein De- 
| mofrat oder Republifaner des Unter⸗ 
haufes tar dafür zu haben gemefen. 
Die Mohregel fieht die Abſchaffung 
bes Paxteifreifes und der Parteibe⸗ 
zeichnungen. auf Stimmzeiteln in 


Stadtwahlen vor und einen beſtändi⸗ 


Wechſel — 525* 
Be 


Sullivan, Mayor Harrifon und ans 
dere haben fich dafür ausgefprochen. 
Die Fortfchrittspartei tritt dafür ein. 
' Nur die republitanifche Partetorgani» 
fation hat fich nicht dafür erklärt. Am 
Dienstag wird eine Abordnung von 
hiefigen Vereinen in Springfielb für 
Annahme der Mafregel Stimmung 
machen. An dem Kampf beteiligen fich 
die Chicago Affociation of Commerce, 
der Union League Club, der Eitly 
Elub, die Municipal Volers League, 
die Citizens' Aſſociation und der Chi⸗ 
cago Single Tax Club. 


Cunneas Reingewinn. 

Die Nachzählung der in der Staats⸗ 
anwaltswahl im letzten November ab⸗ 
gegebenen Stimmen iſt bis zur 80 
Ward gediehen. In den 
mu. bat der —— ER 





erften 9. 


— 


95 für Diefes Det von & Ersinmerpäbte | 


12 ler — Man 747 


— 
7 


—— 


—— — 


Der =r zu denen wir Dieie 6 Stühle ver- 
faufen, mird Cnd in Erftaunen verieisen. 


— Auszieh 
—Tiſcſch, 812.98 


Golden Oak, Fumed Oak oder früher 
ſcher Finiſh, 423öllige Platte, bis zu 
ausziehbar; Fein polirte Oberfläche 
gedrehtes Pedeital, 
auf leicht laufenden Rollern. 
von den meiſten Händlern 
für dieſe Tiſche verlangt; 
unfer Preis 


— großes 
mit fanch Klauenfüßen — 
— 818.00 wird 


128@|l 


Mit Lederfigen 


‚uf, 12.95 


NZ ZT W277 | 
— — — 


— 


engli— 
6 Fuß 


— — — — — — — — 
Meber’s möbliren 4 Zimmer vollſtändig für $92.50 


Bedingungen: | 
S5den Monat 


Ter Ge-Gart, Der zur 
Holzſitz und 
Guard 


u. Armlehne, 


der mit Gummt Tires 
—Unfere Spezialität. 


dieſe Ausſtattungen au beſehen. 
die zu dieſem ſehr niedrigen Preiſe offerirten hochfeinen Möbel. 
u a 


Zwei Spezielle Werte in Go :Carts 


Dat, ve ncered Rücdlehne; 
Strap; 
ftch gedrechlelte Griffe 


Linten abgebildet iit, hat einen 
Leder 
ladirtes Stahlgeitell u. Rufber: 


» 


Stahlrä⸗ 


Der zurRechten abgebildete 
Go-Cart hat verſtellbaren 


Sitz 


mit Rücklehne 


und 


fanch Daſh — $3.00 wert; 


Unſer 


a MR 
Eu 10x: Spiegel oben, 
mit Heiner Sbelf gerade über 


ir Inden alle. uceuvermäblten RBaare ein una au bejuchen und 
Ahr werdet eritaunt fein über 


Ihr habt die Auswahl don Gol⸗ 
den Dat, Fumed Daf oder Carlvy 
Engliifb init. Hatı2 Tleine 
Schubladen oben und bolle Grö— 
Be Schubladen unten, mit großem 
2-Zür Gupboard in der Mitte; 


30z0 11. franz. 


Wert zum 
Preiſe von. . . 


Dem Spiegen w 

Ein beach s ».95 

tensiwerter 
— 


——— 
Sanitarn Stahl 
Couch, $2.95 


Ungle Eifen Geitell, gewebte Stahl: 
draht Sprungfeder. Ein ſehr ſchö— 
ner Urtifel für dad Haus. Eine 


bei Tag umd ein ">= 
— 


Bett bei Nadt. Ein 
ee 


Fl. — 859 * guter 86.00 Wert — 


Dieſe Bargaius zum En in — 3 Weber-Läden. 


Unſere Südweſt— 
ſeite-Branch iſt 
4333 -35 -37 
$. Ashland Ave. 


Mahe 49. Str. 


(Dffen Dienstag, Donnerstag und 
Samstag Abends.) 


Offen Montag, Dienstag, Donnerstag und Tamstaa 


‚BER 


541-453» 


2500 - 2510 West North Ave., 


Ede Campbell Ave., zwei Blod weitlih von Weitern Ave. 


‚Spezielle Mai-Aferten 


Qualität Schuhe zu 


Männerihuhe 


Schwarze Bor Calf Schuhe für Män- 


ner, ganz Tolides Leder, { 95 
Knöpf- und Blucher-Facons, e) 
Schwarze Ef Arbeitsichuhe für Dän- 
ner, leiht und dauerhaft, 2 30 
das Baar +.) 
Schwarze Nuliets für Damen, 
leichten Sohlen; in dDielem 
Verkauf, das Baar 


mit 


Lohfarbige ruſſiſche Kalbleder Knöpf— 
ſchühe für Männer, mit genähten Soh— 


len und guten vollen Zehen, 3. 00 
.® 


in diefem Berfauf, Paar. 
Schwarze Vici Kid einfache keit 


für Männer, weiche und bequem am 
Fuße, zum Schnüren, das 


Baar 
Knabenſchuhe 


Schuhe für Knaben, Vici Kid undKalb— 


leder, zum Knöpfen, ang je 9 635 
lide, Größen 1 bis 5, +) 


Ratent Colt Aa für Sinaben; 
für Geſellſchaften, Gr. 
54; das Paar 


dor Galf u. Kid — 
kleine Knaben, ganz 
Größen 9 bis 13. J 
Patent Colt uöpfichube 
Stnaben, breite volle ; 
Größen 9 bis 13, für 
Ratent Colt Blucher Schube für fleine 
Sinaben, mit genäbten Soblen; Größen 


9 bis 13%, in diejem Ver— l 59 
+). 


fauf, das Paar 

Engl. Ealf Promenadenichuhe für 
Stnaben, zum Schnüren, genäbte en 
len, eine  qute Corte, 


diefem Berfauf, Pagr 


Schuhe für 


für Beine 


zum Berfauf am 


Samit amſtag, 17. Mai. 


niedrigen igen preiſen. 
Mädchenſchuhe 


Weiße Canvas 2 Strap Slivppers für 


Mädchen, Größen 6 bis 2, in 89c 
e 


dDiefem Verfauf, Baar 
Yadleder 2 Strap Slippers 


Schivarze 
— 
1.30 


fir Mädchen, Größen 111% 
Strap Slippers für 


bis 2, das Paar 

Schwarze Kid 2 

Mädchen, Größen bis 2, in 1 >, 
dieſem Verfauf, das Baar. - +) 
Schwarze Kid Anöpfichube für Mäd- 
cben, em bübjcher Gejells 1 3 
Ichaftsichuhb, Gr. 114—2. .19 
Schwarze 1 Strap Sid eG für 
Kinder, Größen 5 bis 8, in die- 

tem Verfauf, Das Paar 

Schwarze Hnöpf Crfords für Kuren 


modern und dauerhaft, Grö- 
ben 8% bis 2, für 


Damenihuhe 
Weite Canvas Knövfſchuhe 
men, kurzer Vamp und mitt— 1 75 
lere Abſätze, Paar 249 
Gun Metal 2 Strap Pumps für Da— 
men, mit handgedrehten » 09 
Sohlen, weich und bequem. + 
Schivarze Sammetichube für Damen, 


au na und mit —— Zehen, 
urzer 


für Da— 


Weiße Buck-Knöpfſchuhe für Damen; 
mit gedrehten Sohlen und F on 
niedrigen Abläben, Baar... ® 
Xohfarbige Calf engl. Promenaden- 
Trfords für Damen, mit genähten 
Sohlen, auch in jchwarz, $4 

tert, da3 Baar 

Lohfarbige Calf Anöpf Orfords fürDa- 
men, mit niedrigen Abſätzen und brei= 


ten geben, neue Zorte, in '3 00 


diefem Verfauf, das Baar. 





Lokalbericht. 


— — — 


Brieftaſten. 


A. C. — London hat mit ſeinen Vororten 
7,252,963, Berlin „rund 3,600,000, Baris 2,846,- 
986, New Vorl 5,173,064, Chicago Ynah dem 
Schulzenfus 191 2) 2,381,700 Einwohner. j 

M. D., Larrabee Str. — Erlundigen Sie th, 
bei den „Firmen, die Sie auf Seite 1353 des 
„City Directory“ unter „Artificial Flowers“ fin« 
den, bielleicht führen diele folhe Waare. 

5. — Das öiterreihiihe Sonfulat wird am | 
"Eomötegen um 12 Uhr Mittags aelhlofien. 

N. — Wenden Cie fih in diefer Cade um | 
meitere Einzelheiten an „Ibe Breeders’ Ga- 
seite”, 542 Couth Dearbern Eireet, Ebicago. 

M. R, — Uns ift überhaupt nicht belannt, dab 
jene Gemeinihaft bier einen Lefefaaf unterhält, 
€3 jei denn, im einer ihrer Kirchen. 

Eofie, — In der Regel Tann man mit bem 
Alavierunterriht im 8. Jabre beginnen. — Ans | 
leitung zum Tennisfpiel iönnen wir Jbhnen bier 
nicht geben. — Benn der Ktontralt quf, Befbr⸗ 
berung nah New York lautet, fo gefchicht dies, 
anderenjalls nicht. — Sieden Cie Die Zwiebeln | 

eine mit trodenem Tand gefüllte Kifte und 
r Eie bieje au einen Tüblen und dunklen | 
— Walcen: Cie das Gefit tänlih mehr: 
nis "mit beißem Waſſer und enthalten Zie 
fih aller fharfenden und reizenden peifen. 
© Mbonnentin Racing. — Eomwobl Ka- 
min wie Schornitein ift richtig, Das lebtere iſt 
aber ein nrdeutihes Wort, während Kamin von 
lateinifden „caminus“ (ber Ofen) abacı 
leitet if. 


Serm. ®, — Eie erbalten au auf Yire 
„eriten ce" bin einen für einige Diona 

igen n Sie fih am beiten bon * 

Ein United — ommiflioner3* im Bundes- 


beforgten laffen. Die Gebühr beträgt | 


16 


; Adams Str., 


‚ 3658 Ginmobner, 
auf Wunſch nachgefandi werden. 


lich mit J 


| firma #ft Echieflelin & Go, 


+ mictö mebr au tum haben. 2 
Schwar 


Langfäbrige Leferin. 
Tanzſchulen ſind? Louis Kretliow, 627 Webiter 
Ave., und Julius Schmidt, 1327 N. Clark Etr, 


Autogarage — Aub in diefem Fall 
müffen Eie eine Lizens erwirfen, 

John &. — Die deutihe Carpenter linion 
Ar. 419 verfammielt fih an jedem Diendtag 
Abend um 8 Ubr in der Arbeiterballe an Sedg⸗ 
wick und Blachhawt Str. Sprechen Eie dort bor. 


A. WB. — Dir lönnen uns aus nabeliegenden 
Gründen auf folhe Empfehlungen nicht einlaf- 
* Jeder guie Arzt wird Ihnen aber fagen 
fönnen, ob Ihre Bermutung richtig ift, und Sie 
dann aub an einen Epezigalarzt bermeiien. 
Stän biger Lefer — Wenn diefer Ro- 
man fhon in Buchform erfdienen ijt, fo fönnen 
Sie ibn dur Koelling & $ venbah, 170 ®R. 
oder Koh & 59 Dit Monroe 
besieben. — Rodefeller lient 42 Meilen 


— Deutſche 


Etr., 


! von bier an * * Bahn (Bahnhof am Fuß 
a 


der 12, Str. agieragentur 140 ©. Clarf 
Str,), die Fahrt foltet R4 Cent, Rodefeller bat 
die „Abendpoft“ wird Ihnen 


A. A.— Der PBrieflaftenredaftion ift don Walz. 

werfen in Dulutb nichts befannt. Wenden Sie 

brer Anfrage an das in Duluth er: 
fheinende Platt „Labor World”. 


Dr. W. D. — Eine folge Engro3 Droguen- 
108 DB. Lale Etr, 
Infttrumentenmader find Die Sranf ©, Pep Co., 

105 N. Rabafh Apve., und die German American 
Eurgical Eo,, sn Tells © Str. 


Aug. 8. — Cie werden in einer der nädhiten 
Ausgaben der , ‚Sonntagvoft“ in,der Abteilung 
„Für die Küche“ ein Nezept zur "Aufbewahrung 


‚ bon Mepfeln für den Wintergebraud finden, 


*5 Bu — * gie Innen gu! den — 
epaß erlangen und 

dũrfen fir die —— lein I 

ber ungsrifen Behörden, mi enen Sie 1a 

farben find © ih 


WEST NORTH AVE ” 


Abends. 


\ 
1 
davon geben, keine rechtsgiltige Ehe. Sie lönnen 
J 
| 
| 
| 


Unfer Sauptladen 
iſt an 
Van Buren & 


Glark Str. 


Montag, Donnerstag und 
Samstag Abende.) 


(Dfien 


3. 8. — Ihr Verbältniß zu dem Beritorbenen 
war, nach der Darftellung, welde Sie ſelber 


auf Grund diefes Berbältniffes weder das Pür— 
gerrecht beanſpruchen, noch auch find 
den Namen zu führen, 
leben. Es 


Cie befugt, 
unter welhem Sie jept 
würde jich für Sie jedenfalls emvfehs 
len den Grumdbefig, welden Sie erworben ba: 

ben, unter der Hand wieder zu beräußern, da 
‚ £ıe anderenfalls Schwierigfeiten damit befom: 
ji men möchten. 

MT. ©. — Wenden Cie fih an den Nechtsfhut- 
verein, 31%. Lale Strabe._ ES beitand bier 
früher auch ein Berein zum Schuß don Frauen 
und Nindern, Doch iheint dieler fi mit dem 
Nectsichugverein („Legal Aid Tociety“) ver— 
ihmolzen zu baben. 


* * * 


NRebtsanmwalt Fred Bloıte, Nr. 12 Dear 
born Etr., Zimmer 1444—46 Unitn-Giebaube, 
gibt nadftebenve Ausfunit auf ihm ubermittelte 
Unfragen: 


Mrs. S. Schulden, die im Juli 1912 ein— 
gegangen worden find, lönnen dor Ablauf don 
fünf Igbren dom Tag der Fälligleit an einge: 
Tlagt werden. Haben Sie etwas fchriftliches in 
den Händen, To Tünnen ie eine Klage vor Ab: 
lauf don zehn Jahren anitrengen. Sie wenden 
fih aut Beiten an einen Anwalt. 


C. S. Zieht ein Mieter aus, ehe ſein Miet— 
vertrag abläuft, ſo lann der Vermieter ihn für 
die Miete für den Reit ſeiner Miektzeit verkla— 
gen, wenn die Räume leer itchen. Werläht Der 
Mieter die Stadt, hat aber bier Grundeigentum 
in feinem „agenen Namen oder dem feiner Frau, 
fo Tann e3 mit Pefchlag belegt werden. 


D. L. D. — Ein Gatte Tann nicht gezwungen 
werden, mit feiner Gattin oder Ramilie zu Ieben, 
d. b. bei ihnen zu wobnen. Er Tann wohnen, 
wo er will. Er dann aber gezwungen werben, 
feine Gattin und minderjährigen Kinder au er- 
halten, anderenfalls fann er wegen böswilligen 
Berlaffens prozeffirt und ins Mrbeitsbaus ge: 
fhidt werden. Wenden Tie fihb mit Abrer Ber 
ichwerde an da? Yamiliengeriht im Rathaus. 


E. F. —Kläger und Verlklagte haben kein 
Recht, ſich hinſichtlich ihrer Fälle mit dem Richter 
in Verbinduno zu ſetzen. Für Ihren Fall, baß 
Sie lange im Gericht zu bleiben haben, iſt Nie— 
mand verantwortlich zu machen. Es iſt das man— 
gelhafte Syſtem, das dafür verantwortlich iit, 


der Anwälte. 


BeſtändigerLeſer. — 
der zwei Grunditüde trennt, 
Verfaſſung befindet, 
gibt fein Mittel, 
ibn auszubellern. 
daraus ermwädhit, 
Lagen, 


2. M. Ein Pruder Tann cben fo gut 
wie jede andere Berfon al3 Zeuge fungiren 
dak ein Bewerber um Naturalifirung den ge 
ſetzlichen Vorſchriften entipricht. D. Db. der Bru: 
der muß mie jeder andere au mit den Zat: 
jadben böllig vertraut fein. 


M. Charlie — Nah den Orbinanzen der 
Stadt "Ehicago muß in Slatgebäuden ım Erb» 
geihoß und in allen übrigen Ctodwerlen die 
— up über ein Licht brennen. 


R. 99. — Ein Piandleiber bat das Recht, 
drei Prozent den Monat auf Darlehen zu bes 
rechnen. Das Gefek fchreibt e3 vor. 


3. 9. WU. — Vermieter haben da3 Recht, in 
den Wohnungen ihrer Mieter einen oder zwei 
Monate dor Ablauf der Mietzeit ein Blafat 
mit der Auffehrift „Yu bermieten“ anzubringen, 
da das aewöhnlih in den Bachtbertränen bors 
aeieben ilt. Entbält aber Ihr ſchriftlicher Pacht⸗ 
vertrag feine Derartige Beltimmuna, dann bat 
der Nermieter das Recht dazu nicht. Läuft ein 
fchriftliber Padtvertrag ab, umd bleibt Ber 
Mieter Yobnen, und nimmt der Berinieter bie 
Miete für einen weiteren Mongt an, dann bat 
der Mieter an ımd für fi Anſvruch auf die 
Räume für ein anderes Jahr 


— — — — — 


-Srantheit war die Urſache. 


Wenn ein Zaun, 
fich im ſchlechter 
läßt ſich nicht viel tun. Es 
Ihren Nachbarn zu zwingen. 

Wenn Ihnen aber Schaden 
fönnen Cie auf Schadenerfag 


Mie die Wittime des Schantwirt3 
Erhardt Heinrich erklärt, iſt dieſer 
nicht durch aeihäftliche Mikerfolge in 
den Tod getrieben worden, fondern 
durch Verzmeiflung infolge fchlechten 
Gefundheitszuftandede. Das Schant- 
lotal, melches Heinrich zur Zeit feines 
Todes betrieb, Hatte er erft imenige 
Tage zubor übernommen. Die Witt: 
we bat either den Plab verkauft. 


— 


— Fabel. — „Meine Jugend mar 
häplich; aber mein Lebensabend wird 
Ihön!" fprad die Eintagsfliege, ala 
Nachmittags der Regen nachließ und 
die Sonne durch die Wolfen bradh. 

— Berliner Blau, — Erfter Rei- 
fender: Mein Chef ift furdtbar pe= 
dantifch, ih muß mich aufs Genauefte 
an meineReiferoute halten, felbft wenn 
ich drei oder vier Tage dabei in 
ndes- | — Zweiter Reifender: Das ift no 
N 9a Bei den tft fo * 


— Haben volle Bor 
EZ Sin Siße,“ und 
FT sind gepolitert in 
MO echtem fpaniichen 
N 1 od. Hand ⸗Buffed 
Fi ſchwarzen Leder 
die ** find 
: von :gejägtem 
——— Salben“ af, früs 
er ben enaltichen od. 
Fumed Taf, — 
- fraugöſ. Beiue — 
Set von 6 für 
1 7.8 
| = 
LESER 
11 Biefes hHübfche 


die Ueberbürdung der Gerichte, nicht der Fehler | 


Filigeres eicht. 


‚Raten der Commonwealth Ediſon 
Co. zu hoch. 


Die Steifbettler aus Evanſton. 


Ihre Forderung, daß die Abwaſſerbe hörde 
ihnen Abzugskanäle baue, abgewieſen. 
— Franenzimmer verleitet Beamten zur 
Verletzung ſeiner Vorſchriften. 


Eine Herabſetzung der Raten für 
elektriſches Licht und elettriſche Kraft 
um insgeſammt 8636,000 im Jahre 
haben auf Grund ſorgfältiger Unter— 
ſuchung des Geſchäfts der Common— 
wealth⸗Ediſon Co. der ſtädtiſche Slek— 
triler Palmer, A. C. King, Elektro— 
techniker, und der ſachverſtändige Rech— 
nungsführer €. B. Willard dem 
Stadtratsausſchuß für Gas, Oel und 
elettriſches Licht empfohlen. Der Aus— 
ſchuß hat auf Merriams Antrag den 
Bericht veröffentlicht, obwohl Long ſich 
unter dem Vorwande, daß damit der 
Gefelfhaft Schaden zugefügt merbe, 
heftig dagegen’ fträubte.e Mit ihm 
ftimmten gegen die®eröffentlichung bie 
Ausſchußmitglieder Beilfuß, Twigg, 
Bradſhaw, Janovsky und Walkowiak, 
für die Veröffentlichung, außer Mer— 
riam, Ryan, Block, Bowler, Burns, 
Kearns und Healy von der 35. Ward. 
Gegen den Druck des Berichts ſtimmten 
ſchließlich nur Long und Bradſhaw. 

Die Empfehlung der Herabſetzung 
der Preiſe wird damit begründet, daß 
die Geſellſchaft trotz wiederholter frei— 
williger Preisermäßigungen, infolge 
deren der Verbraucher heute neun 

Mal ſo viel Licht für dasſelbe Geld 
erhält, wie vor fünfzehn Jahren, über 
den ihr ausgeſetzten Gewinn von ſieben 
vom Hundert ihrer Kapitalanlagen in 
dieſem Jahre rund $636,000 verdient. 
Die Fachleute empfehlen nur die 
Abfchaffung der Vorzugspreife für 
„große“ Verbraucher und die Einfüh- 
rung gleichmäßiger Preife für alle 
Kunden, jo daß etwa bie Hälfte ber 
leßteren, 120,000, drei Cents jür die 
Kilowattftunde nad) der zmeiten 
Stunde bezahlen würde. Ob die Rate 
von zehn Gentz für die erfte und fünf 
Cents für die zmeite Stunde herab- 
aefeßt merben foll, überlaffen die 
Syachleute dem Ausfchuß, denn menn 
ihre Empfehlung befolgt wird, jo ver- 
bleibt immerhin noch ein Ueberfhuß 
pon $271,000, der von Jahr zu Jahr 
fteigen würde. Der Wert der Anlage 
der Gefellichaft ift auf $57,983,558 
berechnet worden, das Aktienkapital tft 
$72,000,000. Die Bruttoeinnahmen 
im leßten Jahre waren etwa fechzehn 
Millionen Dollars. E3 wird empfoh- 
Ien, daß die VBergünftigung in Preijen, 
melche Apothefen, in denen Anzeigen 
der Gefellfhaft verteilt werden, Ange- 
ftellten, Befitern von mehr als einem 
Gebäude, für Treppenhausbeleudh- 
tung in Zindhäufern, MWohltätigfeitä- 
und fogenannte Wohltätigkeitsanftals 
ten gewährt wird, abgejchafft mird, 
daß ferner ein Büro zur Unterfuchung 
und Abftellung von Beichwerden ein- 
gerichtet werde, und daß an jeder fünf- 
tigen Abfchäbung der Anlagen zu 
Steuer:, Neufapitalifirungs-, Preis— 
regelungs- oder Verkaufszwecken die 
Stadt teilnehme. 


Abwaſſerkanal in Evanſton. 


Abermals ſtellte eine Anzahl Bür— 
ger aus Evanſton an die Abwaſſer— 
behörde geſtern die Anforderung, in 
der Vorſtadt auf Koſten der Geſammt— 
ſteuerzahler einen Abzugskanal zu 
bauen, der die vorhandenen Kanäle 
mit dem großen Abwaſſergraben ver— 
binden ſoll. Die republikaniſchen 
Mitglieder, darunter der „Reformer“ 
Clark, traten für dieſe Steifbettelei 
ein, weshalb Sullivan, der demokrati— 
ſche Wortführer, Clark ſeinen Wankel 
mut zum Vorwurf machte, denn Slart 


Bodenbeläge, 


die zufrieden ftellen. 


Bir haben feit Jahren berfudt, Sie 
gegen untergeihobene Nadahmungen 
von „Wires Wraß“ » Bodenbelägen zu 
ſchüßen. 

Crex — das eriginelle und echte — 
bat jet den Namen (fait unfichtbar) 
eingewoben in die feidene Cinjalfung 
auf der abgerundeten Kante, we in der 
Abbildung gezeigt. 

Ehe Cie laufen; fehen Cie genau nad |” 
Greg auf dem Aug oder Läufer — «3 
ift Ihr Schuß »und bürgt für Hödhite 
Daalität, 

Greg - Bodenbeläge find fanitär und 
dauerhaft — fangen feinen Staub und 
Edmug — find doppeljeitig und leid 
rein au balten. 


ie find geeianet F. den ganzahrigen 
Gebrauch iñ jedem Heim — innen und 


— ⸗* An *98 det euctigleit 


— tollen 

n Händler führen ein rei- 

Es wird lohnen, 

nad dem vielen fhönen und 

fünhieriihen Delfine fdauen. ie nies 
hass gen Preife werdeg Sie in — 


m Ta 3 


ner Bohnung einzu- 
nn‘ En. epen 5 Ein» 
Gem eimarfen 
oder „38 en einen Muller? üg 
in bene LE 12x30 Zoll führen 
ai an, mweihe Sarbe Sie borsieben — 
— zot, blau sder braun. 
Story 4 Grer” und Satalog 
an eiher Mufter in natürlichen 
tben auf Berlangen zugeihidt, 


EREX CARPET COMPANY, 
Dept. 77, 
371 BROADWAY, NEW YORK. 
Einführer des 2 Graf‘, 


* J 


ur NL 517 al NOTE — 


nn 


24, 


der fäbti Helten werben, 
Die Segistotur Die Suto 


won Ihr bei HARTMA IS-, 


— 


Die niedrigſten Preiſe, die beſſe Aualilüt und die 


A Kredil = Bedingungen für Ales was Ihr Kauft. 
Hartmans Läden find Abends bis 9 Uhr offen. i 


7 DLR RZ Zur 


ü 


DE 
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Meffing:Beit mit auf 
Lebenszeit haltbarem 


Lak — zu nur 


32: 


52.50 Baar 


S1.50 per Monat 


Der Lad an diefen Bettitellen verän 
dert feine Farbe nicht bei Schweiß, 
Feuchtigkeit, Salz, Luft, Gas oder 
Kohlengaien; ift 62 Zoll hoch, hat 
114360. Square Top Croß Rods.— 
Die fentrechten Fillers find 34 Zoll 
im Durchmeffer und find verziert mit 
doppelten Husta. Fußende ift 38 Zoll 
hoch, Edpfoiten find 2 Zoll imDurd: 
meffer und find oben mit Meffing- 
Drnamenten, nur Größen 4 Fuß 6 
Zoll, in Glanz: oder Satin-Fintjh. 


Diefe volfländige Heimansflattung umfaßt) 2 Zimmer ausgeitattet, 83 per Monat, S50 
Rugs, Jardinen, Bilder, Bettzeug, Jelhirr -3 Zimmer ausgeitattet, $4 per Monat, 875 
u. Küchenufenfifien fowie auch alle Möbel.) 4 Zimmer ausgeitattet, $5 per Monat, 599 
— tÇ 0r — — 


— — — —— 
Neues 1913 Model Go:Gart 


Sehr jtarf fonftruirt. Das Geitell iit ganz aus 
mit drei Stüd Griff und veritellba= 
rer NRüdlehne und Daih. 
Sorte Leatherette überzogen. Vollitäns 
dig mit 3 Bow Hood, ehr jpeziell, zu 


75 per Monat 


Weihe emaillirte Gisihränfe. — 
Eichenholz, gefüttert mit befonders präparirter Mine- 
ralmolle, mit herausnehmbarem Ei3- 
behälter, Patent Drip Eup, veritell- 5 
bare Shelves aus Nickeldraht; Raum 


für 40 Pfund Eis, markirt zu 


Nordweſtſeite 
Laden 


1311-13-15 


Milwaukee Av. 
Ede Paulina Str. 


babe den Ausbau des Sag-Calumet- 
Kanals befämpft. Die Epanftoner 
haben nichts erreicht. Die Behörde 
wies ihren Yngenieur an, Pläne für 
den Bau der AUbjchnitte 7 und 8 bes 
Galumeter Kanals auszuarkeiten und 
Angebote auszufcreiben. 


Der rüdfichtsvolle Hilfsfheriff. 


Sheriff Zimmer hat die dem Krimi: 
nalgeriht zugeteilten Hilfsſheriffs 
Sohn E. Burns und Kohn Hidey vom 
Amt Juspendirt auf Grund feiner 
Unterfuchung ihres Verhaltens bei dem 
Mordanfal und Tluchtverfuch der 
Verbrecher Ebans und Jenſen aus 
Richter Scanlans Gerichtsſaal und 
den anderen Hilfsſheriffs nochmals 
eingeſchärft, daß ſie unter keinen Um— 
ſtänden Jemand erſauben dürften, ſich 
ihnen anvertrauten Gefangenen zu 
nähern. Evans' Geliebte Garnette 
LaFairfield hat nämlich geſagt, daß 
ſie mit dem Hilfsſheriff Burns gelieb— 
äugelt und ihm geftattet habe, fie zum 
Effen mitzunehmen. Dafür habe er 
ihr eine Zufammenfunft mit Evans 
unter vier Augen gewährt. Burns 
bejtreitet, daß er mit dem Frauen— 
zimmer aud) ein Hotel befucht habe. 

Prämien fteuerpflichtig. 

Die Unfallverfiherungsgefellichaften 
fird pon der Gteuereinihäßung?- 
behörde um eine Erklärung erfucht 
worden, marum fie nicht, mie e3 bie 
Teuerberficherungsgefellfchaften tun, 
ihre Prämien als Beitände aufführen. 
Yhre Vertreter vermochten dafür feine 
Erklärung zu geben, vermwiejen aber 
darauf, daß ihr Gefchäft zumeift zwi— 
Tchenftaatlichen Karakters fei und da= 
ber nicht in Chicago eingefhägt mer- 
ben bürfe. E38 murbe ihnen darauf 
ba3 gegenteilige Gutachten des An 
walts der Behörbe gezeigt und ihnen 
aht Tage Bebentzeit, behuf3 Rüd- 
[prache mit ihren Anwälten gewährt. 

Die ſtreitbare Frauenſtimmrechtle— 
tin Belle Squire, welche „kein Wahl⸗ 
recht, keine Steuern“ predigt und Zah— 
lung der, Steuern verweigert hat, wird 
vorgeladen werden, um über ihre 
Steuerhabe Auskunft zu geben. 

Der Countyanwalt hat eine Forde⸗ 
rung für Steuerrückſtände von $7.39 
auf die Fahrhabe des Vizegouverneurs 
O'Hara, in Rogers Park wohnhaft, 
in Händen und wird ſie demnächſt 
nebſt vielen anderen einklagen. 

Muſſen ſich gedalden. 


Die einbehaltenen en re 


> 


Mit quter 


81.25. baar — 
Solides 


Treſſtjehl 


Stahl 


—288 


x11 Velvet Rugs. Dieſe vorzüglichen Rugs ſind 
gemacht aus wollenem Worſted und ſind verwebt zu den 
neueſten Blumen- u. oriental. De— 
ſigns, Combinations in Tan, Grün 
und Rot, für Parlors, Eß— 
Schlafzimmer, ausgezeichneterWert 


oder 


8* 1 0 
Weſtſeite 
Laden 


728-730 
W. Madison $t. 


Down-Town Laden 226-232 $.Wabash Av., nahe Jackson |?) Satter Sir. 


Dorbereilungen 


um einen fühlen Sommer 


zu genießen — lafjet Euer 
Heim drabten für 


Elektriſches Licht 


Wenn Ihr Euer Heim eignet und es an einer unſerer 
Verteilungs-Linien gelegen iſt, drahten wir es und geben 
Euch zwei Jahre Zeit zur Bezahlung, in gleichmäßigen 


monatlichen Abzahlungen, 


ohne Zinſen. 


Fixtures zu 


denſelben Bedingungen angebracht, wenn gewünſcht. 


Schreibt "heute oder telephonirt Ran- 
dolpyh 1280 — Gontrag Department. 


Commonwealth 
Edison Company 


I20 West Adams Strasse. 


m. 2. MeJunkin Advertifing Agench, Chicago 


Ko — 
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Legislatur inzwifchen jenes Gefeh wis | gehn, feinen derartigen Antrag ftellen, 
derrufen mag. Die Nachzählung macht | Ricert und Filher, die Vorfiher des 


den Bucdführern und Zahlmeijter 
Healy viel Rechnungsarbeit. 


Europäiihe Studienreife der Stadiväter. 


Ald. Capitain von der 25. Ward, 
welcher in Deutfchland die Schule be- 
ſucht hat, und Stabtingenieur Ericfon 
werben, auf eigene Koften, während 
ber Stadtpäterferien eine Studienreife 
nah Deutfhland und anderen euro- 
päifchen Ländern machen, Eridfon zum 
Studium der Hafen- und Ziefbahn- 
bauten und ber Verfehrseinrichtungen. 
Herr Eapitain meint, daß e3 nichts 
Ihaben fönne, wenn zehn oder fünf: 
zehn Stadtratsmitglieber mitreifen 
würben, und bie Stabt wäre mohl be 
techtigt, die Netfefoften zu bezahlen, 


— J und Induſtrieausſchuſſes, be— 


fürworten den Plan. 


— — — 
Borſennotirungen. 
Nachſtehend die geſtrigen Schluß⸗ 


| notirungen an der Produttenbörfe für 


| Getreide und Provifionen auf künftige 
Lieferung: 
Belsen Mai, 8B%c; Juli, 88c; 


| Maid, Mat, Söhe; Yult, B5%c; Gepiember, 
—E 


23 37%c; Juli, 3536 —35560; Sep⸗ 
tember, 


Die Rn untupe von Weizen für den Bies 
Rapn 1 Raclt ftellte fi auf 40,000, bon Mais 
au 00; don Hafer auf 331,000 Bufbels. 
Ieraidi von bier wurden 70,000 Bufbels 
Meizen, 145,000 Buihel3 Maid und 407,000 
Zufbels Safer. 
Ge öteltes Shmeinefleifd, Mai, 
al —J Sul, 916.005 go. & 
4, ‚10: Sult, 90; Geps 
tember, $10.95—$10.97 


September, 


doch will er, um übler —** —VVV⏑ — Juli, 811. os: Seb⸗ 


2 * 


tember, $10 
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Ihe Store of To-Day and To-Morrow 


jeine Kleider für Männer und Knaben zu teinnbe " Hälfte 


Wir fahren fort mit diefem Anzug-Berkauf aus dem einfahen Grunde, 
weil wir unjeren Kunden eine der größten Gelegenheiten zum Geldiparen 


geben, bie wir je offerirt haben. Wir 


Männer und junge Männer mehrere hundert 
melche eine volle Auswahl von Gröhen fichern; 


melche jett fo populär find für Outiny- 


—X und Ends von unſerem regulären L 


gefügt, um gute Werte zu ſichern. 
züge in Grau, fancy Blau, Braun, 
Partie einfache blaue Serges, Werte 


Größen 32 bis 42, fpeziell für Samftags Vertauf zu 


Jetzt iſt die 
Wir ſicherten uns 


etiwa 1000 Anzüge von 
Sinabenfleider, 


bon Zeuten entworfen 


Eine Menge An: 


Seit, für den Ainaben einen 


I, die nicht weiter tun, ala 


haben diefer Partie von Anzügen für 
Kleidunasftüde Hinzugefügt, 
eine Quantität Norfolts, 
Gebraud). Wir haben ebenfalls Be 


Lager hinzu= 13:5 


hochfeinen Norfolf Anzug zu Faufen. 
einem befannten Kabrifanten bodıfeimer 
fich mit Sinabens 


Jans und eine 
bi3 zu $25.00, 


Heidern beichäftigen, von Schneidern gemacht, die an nicht3 weiter al3 an Sinavens 


Heidern arbeiten 
„Manniſh“ Knabenanzug aus zeichnen. 

geſchneiderte Coats, Alpacafutier; Hoſen 
und ganz gefüttert, Patchtaſchen und Tab 


ilt eine Erjparnii an Nnabenanzügen, — * 6 17 


$8.50 und $10.00 Anzüge morgen her 

Doppelbrüitige u. 
Norfolt Sinabenanzit- 
ge, in reinw. Gtof 
fen, Sand aejchnei- 
derte Muiter, alles 
neue zeitgemäße Fa- 
cond, Größen 6 biz 
17, mwert bi3 $7.50; 
morgen zu 


Mir 


aug in Bezug auf 
Die Entwürfe und 
vollitändia neu. 
aut geichneidert, 
215 bis 


272 zu 8 Sahren 
.69 in drei Bartien— 
€ zu 1.95, 2.95 und 


Sniderboder3 für Knaben, gutes Sor⸗ 
timent von Muſtern, reinwollene Stoffe, 
aus Enden von Anz zug Muſtern gemacht, 
weiter Schnitt Bea Top, Größe 1 6- 
Sabre, $1.00 und 81.50 
Werte, ipeziell für mor= 
gen zu nur 


Milwaukee 
Ave. und 
Paulina Str. 


welche alle Heinen Einzelheiten jt 


Waſchhare 


ſicherten uns 
Partie von Waſchanzügen eines 
bekannten Fabrikanten von hochfei— 
nen Kleidungsſtücken. 


Prachtvoll beſetzt, 


udirt haben, die einen kleinen 


35 


Kingly=Hofen für 
Männer, reine Worz 


Reiniv, Stoffe u. band: 


wetter 


chnitt Peg Tod 
an * 


Hüfte. D ig 
Sabre, reg. 


fted3, in neuen Fas 
cons und Muitern— 
Tedes Paar garaı 
tirt oder ein neue3 
Raar für jedes, da3 
nicht aufriedenitelft. 
$5 u. $6 Werte, für 


.65 


| Größen 2E—8 X, 
in grau, Tans und fanch aemifcht; alle 
netten Zleinen manniihd Gawments, mit 
und ohne Emblem am Yermel. Diefe 
Coat3 find aut $5.00 

wert — ipeziell reis 

"tag für nur 


Muiter: 
aut 


die 


Reder Anz 
Narbe garantiri, 
die Kacons find 


in Größen von 


35 


Sinaben: Reefers, 


wo IK 


Milwaukee 
Ave. und 
j Paulina Str. 


Samftag, 17. Mai: Spezieller Mai-VBerfanf 


Bitte, bendhtet die großen Preis-Herabfegungen in allen Departments. 


Bänder-Dept. — SHauptfloor. 


Taffeta-Bänder, 100, in allen 
Karben, rea. 15c Qualität, 


1 
fpe3. die Yard .. 12%#c 


Speziell Ledertaichen mit Metallge- 


Stellen; rea. $1.00 Werte; 85 
IC 


jede für nur 
Kamm: Dept. — Hafıntiloce. 
Bad-Kamme fir Damen, hübicde Mus 


en wert $1.50 —* $1.98, 
.9Bc 


peziell Diejen Verkauf 
Barrette3 mit Nbineitoies- 

Safjung, $1.50 wert, zu.... 
Sumwelen- Dept. — Hauptfloor. 
Sterlingfilberne Loveliers, mit Rhine— 
— Faſſung, $2.50 un 1 98 

52.98 Werte, für ...... = + 
ibern Loveliers — 
wert $1.50; zu 
Goldgefüllte Yovelier3 — 


. 
wert $2.00; fie nur . 81. 25 


Fancywaaren-Dept. — Haupftfloor. 
Stamped Pillow Slips — 

reg. 69c, für 

Stamped Waift3, bereit3 be= 

fticft, 79c wert, für 


Grocern: Dept. — 4. 
W Safbburn oder —**8 
Mehl, % 650; 4 
Fancy Head Reis 
Feiner Santos 
drei Pfund 
Pintflaſche Snider's Catſup.. 
1,-Pfund Bichie Lowney’3 oder 
Wilbur's Kalao 
Drei Büchſen Erbſen, Corn od 
Tomaten 
10 Stüde Rub No Bun © i 3de 
(Ein Badet Rıb No More "u [ver frei. ) 
mei 15c Büchlen Snider’s Bafed 3- 
5 wc 
Neun Habit Zigarren für. .............. 
Acht Cremo Zigarren für 


Nr. 


Floor. 


ae nt * 82355 


Kaffee, Pſfd—d 


Drug-Dept. — Haupitfloor. 
Bitter Wine ...... 49c 
Kopfichmerzpulver: : :14c 


50€ Diapevpfin in Tabletten, BET 


oder Kascaret3 
I 
.14c 


15c Triners 
25c Ktohlers 


25 Tiz oder Burfhard3 Pillen. 


50 c Date Hair Health oder 
Muiterole 
35c Fletcers 

Candy: Dept. — Hauptfloor. 
Maraſchino Cherries — 
50c OQualität, Piund 
„Id fait ſioned“ 
mels, das Pfund 
— * Milich-Schotolade, 
tea. 606, das Brund 
Spearmint oder Mırcatan 
Naugummi, 2 Bacdete 
Ruſſia Caramels, Pfund 
Maple Wallnüde, 40c Qua: 


lität, das Brumd 

Putzwaaren-Dept. — 2. Floor. - 

Shapes für NAinderhüte, jede... .15e 

Blumen, in allen Karben, da3 

Bündel zu 106, 15e und 

Sprezichh — American Beauty 10 

Noten, da3 Bündel zu c 
Liför- Dept. — 4. Floor. 

DId MePraber Kentufy Bourbon oder Ken: 

tudh Bure Rdye, 100 Proof, volle 

Quartflaſche c 

California Brandy. Three Star, in 

unſer cent eigenen Keller abge;3., Yatse Ole 

$1.25 Flaſche Apricot-, Kirſchen-, Apfel:, 

u oder wre Brandy, 


bie Flafce. de 
Old Underoof "oder Sid Age, unter Regie: 
rung&aufficht abgezogen, 

bolie Quartilafche 

Cal ifornia Portwein, die $1.25 
orte, die Gallone 


Biele verſchiedene Modelle, um 
ſich jeder Ecke und Niſche in 
der Küche auzupaſſen 


Range 433° 
with triple ovens 


Range * 750 
with triple ovens and win- 
low in oven door. 


Gas-⸗Kochöfen für große Küchen, Heine 
Küchen und Eleinjte Küchen. Gn3- 
Kochöfen für Nifchen jeder Größe. 
Gas-Kohöfen für Eden mit recht- 
bändigem oder linfshändigem Bad: 
ofen. Gas-Fochöfen mit einer _bes 
ltebigen Anzahl von Brennern, und 
Gas-Kochöfen mit zwei, drei oder vier 
Badöfen. Alles in Allem haben: wir 


etwa 50 verfchiedene Arten für ebenfo 
viele verjchiedene Anjprüche, 


Jeder einzelne ein 
„Eompofite‘ Gas Range 


Ieder einzige gebaut nad) unferen Spegis 
fifationen. „Compofites“ haben vieleBors 
züge in Bezug auf Sparfamteit — Wors 
züge, die tatjächlich ein neues Kodigitem 
möglich gemacht haben. Unier neutefter 
Statalog_dvon „Compofite“ Manges- hat 
alle verichtedenen Ihnen abgebildet ımb 
zeigt, tie jie auf leichte Zahlungs-Bedin- 
gungen berfauft werden. Fragen Sie 
nah dem Siatalog, der Ahnen bei der 
Auswahl desjenigen Modells, das zu Abs 
rer Küche habt, behilflich ijt. Die Ranges 
find in allen Ymeiggeihäften und in uns 
jeren großen Berfaufsräumen der innes 
ren Etadt zur Anficht audgeitellt. 


The Beoples Gas Light & Cole Company 
Peoples Ga3 Bldg. Tel.: Randolph 4567 


ihnen der 


Cchuh:Tept. — 2. Floor. 
Weiße Canvas Knöpfſchuhe für Miſſes 
und Hinder, alle aus echtem Leder — 


Größen von 9 = 8 81 25 
) 


31.69 Werte, 


Schwarz —— Orforbs fiir Ainaben 
u. Jünglinge, alle Größen von u ® 


11— 5%, 75c wert, zu 49e u. —W 


Herrenausftattungs: Dept. — 2, Floor. 
Englijche Slip-On Pingenuhde T. 75 
ner — 33.50 Werte, 

für nur 


Arbeitshofen für FREE 1 "69 
52.25 Werte, für +.ve 


Arbeitsanzüge für Männer, in einer 


aroien Auswahl — 

$10 Werte, fire . 
39e 
390 


Sommer geripptes — 
Floor. 


fir Männer, 50c wert, für. 
ic 


Schwarze Sateen Hemden für 
Männer, bis zu 17, 50c wert. 
Hart⸗ 


Eiſenwaaren-Dept. 4. 


363öll. hohe Sereen⸗Fenſter, 
guter 50c Wert, für 
Gartenfchlaud)-Aufroller,, aus 
holz gemadt, ein Bargain 

zu nur 

Screen-Türen, in allen Grö- 
Ben, 9Sc wert, für 


Fleifhmarft. — 4. 
Sinterbiertel Beal, Pid.. er 
Borderbiertel Beal oder Stew, "SR 
Rorderviertel Yamb, Bid 
Mageres friihes Yamb Stew, Bid.. 
Magere friihe Port Loins 
Magere friihe Rort PBırtts 
Prima Chud Noalt, — 13%e 
Mageres Nibbed Sugpenfielid. Pfd. Auice 
tie 


Friihes Hamburger Steat, Bid 
Mageres Zugar Eured Rump 
f, Id 12!4c 
I 
24l4c 
“ 


Floor. 


Corn Beef, 

Magerer Sugar Eureb 
ftüds-Sped, 

Maaere Sugar —— California 
Shoulder, Pſd 


Früh— 


Lokalbericht. 


(Eingejandt., 


Be, Sinieneusgen au2 dem ZIeferireis !ft die 
- MReballion mt berantworurd. Zuſchriften 
nähen mögli ft ar un. lura gehtlten, ıınd 
frei bon perfönlihen Angriffen, da3 Papier 
nur auf einer Ceite beichrieben fein. Nur 
wisriften, melde ben Namen und Wdreffe 
Einfenderd tragen, werben berüdfictigt, 


Werte Redaktion! 

ALS Tangjähriger Lejer der „Abend- 
poit* erlaube ich mir, eine Bejchmerde 
über die Mikitände im Straßenbahnper- 
fehr Chicagos einzureichen. In meiner 
Berufstätigkeit hatte ich viel Gelegenheit, 
Großitädte in Europa, jowie Amerifa, zu 
beretien, aber Zuitände, iwie fie 
Stverenbahnverfehr bierfelbit berrichen, 
babe ich fonft nirgends angetroffen. Nach 
meiner NMuffaffung it e3 Sache der Po— 
Tee fich damit au_befaflen und Abhilfe 

Ihaffen. Ni Deutfchland forgt die 
Roigei dafür, daß jeder Schaffner, mel- 
er mehr Paflagiere aufiiimmt, wie 
Sig vorhanden iit, einfach beitraft toird. 

Iaube nicht, dah die Strakenbahnges 
karten felber Mittel und Wege juchen 
werden, um humane Vrbejlerungen des 
PVerfehr3 eintreten zu Taffen, c3 jcheint 
Geldiad mehr am Herzen zu 
Hegen, al3 das Mohl ihrer Fahrgäite. 
„Einalter Fahrgaſt“. 


—ñ— — — 

— Wieder ſchwere Anklagen über 
Opiumſchmuggel' an der nordweſtlichen 
Pazifikküſte erhoben! Der 70jährige 
oe A. Robinfon von Portland, 

reg., verhaftet; gab im Verhör zu 
Seattle, Wafh., einen fyitematifcher 
Handel diefer Art zu und fagte, ber- 
felbe werbe unter Mitmiffen der Zoll» 
beamten betrieben, und alle Madhen- 
fchaften bes „Dpiumtrufts“ mürden 
von einer geheimen Perfönlichkeit ge- 
leitet, bie enry Wellman nenne- 
Robinfon und fein Bruder wurden im 
Seattle freigeiproden, aber 


im 


— 
die 


i 


Bericht über das neue Lehrerſeminar in 
River Foreſt. 

In der geſtrigen Sitzung des Nord⸗ 
Illinois-Diſtrikts der Miſſouriſynode 
wurde feſtgeſtellt, daß der Diſtrikt aus 
482 Mitgliedern beſteht, von denen ſich 
427 auf der Synode befinden. Es 
wurde dann in die Lehrverhandlungen 
eingetreten, welche Profeſſor G. Eifrig 
leitete. Prof. Eifrig ſprach über die 
Theſe „Die Erhaltung und Regierung 
Gottes.“ 

Auf Beſchluß wurde dem Direktor 
der Miſſion in Indien geſtattet, einen 
intereſſanten Bericht über die Verhält— 
niſſe der dortigen Miſſion und die Ar— 
beit der Miffionäre zu geben. Diele 
Miffionsarbeit wird jeit 19 Jahren 
mit qutem Erfolge betrieben. nn der 
Schule befinden fi 1085 Schüler und 
in einem „College“ werden 60 einge- 
borene Knaben unterrichtet. Auch von 
dem Heim, dag für die Familien der 
Mifftonäre von den Liebesgaben der 
Schulfinder eingerichtet worden ilt, 
gab der Redner eine anfchauliche 
Schilderung. 

Einen ausführlichen Bericht erftat- 
tete Baftor Theodor Kohn über das 
neue Lehrerfeminar in River Forefl 
und über die feit einem Jahre erzielten 
Verbejlerungen. Die „Lutheran Edu- 
cational Society“ hat der Anjtalt 3000 
Bäume aefchentt und unter Anweilung 
des GStadtförfters jelbit anpflangen 
laffen, fo daß ein fchöner Park mit 
30 Baumarten um die Gebäude ber- 
anwaclen wird. Baftor Kohn führt 
aus einer Rede des PBaftors Succop 
folgende Stelle über die „Lutheran 
Educational Society” an: 

„Diefer Verein will etwas nicht, 
und diefer Verein will etwas. Er will 
nicht fich zwilchen die Gemeinden und 
die Synode eindrängen. Er will nicht 
die Auffichtäbehörde beifeite Jchieben 
und fih an ihre Stelle fegen. Auch 
will er nicht mwillfürlich in das Wert 
der Synode eingreifen. Aber die Lu- 
theran Educational Society will der 
Auffichtsbehörde helfend zur Geite 
ftehen, wenn fie verlangt wird. Gie 
will der Auffichtsbehörde Mittel in 
die Hand geben, etwas zu tun, wofür 
die Synode nicht geforgt hat und nicht 
forgen fann. Kurz, fie will helfen, 
daß das MWerk-der Anftalt gebeibt. 
Sie will auch das ntereffe für unfer 
Schulmefen und unfer Anjtaltsiwefen 
mweden und fördern durch VBerfamm- 
lungen, Ausfenden von Zirfularen 
u 

Ueber die Einrichtung der Wohn= 
zimmer ded3 Seminars fagt der Bes 
richt: E3 find im ganzen 78 Zimmer, 
die ausgeftattet werden müffen. Hier- 
pon find 52 GStudirzimmer und 26 
Schlafzimmer. Nedes diefer Zimmer 
fommt auf etwa $50 zu jtehen. Hierzu 
fommen dann noch einige andere Räu= 
me, die ebenfalld eingerichtet werden 
müffer, mie rantenzimmer, Biblio- 
thefzimmer, Mufeum, Zefezimmer und 
andere. Diele Ausftattung geichieht 
bon Gemeinden oder Vereinen ober 
einzelnen PBerfonen. Viele Zimmerein- 
richtungen find bereits aeftiftet, andere 
find verforochen worden. 

Die B.U. Stard Piano Company 
hat für ein Pianozimmer ein Piano 
aeichentt, und ein Ehepaar in Rod Is— 
land, da3 feinen Namen nicht genannt 
zu haben wünfcht, hat die Einrichtung 
für die jech3 Krantenzimmer geftiftet. 


=—-4—--— 


— Ein Eleiner Unterfchied. — Ein 

Hleines Mädchen fchrie in feinen eriten 
Lebensmonaten fehr viel. „DO,“ Tagten 
die Tanten, „wer fo fchreit, der lernt 
einmal gut fingen. Sie wird gewiß 
einst eine»raroße Sängerin werden.“ 
Sie wurde aber nur ein — Marft: 
meib, 
— Bom Kafernenhofe.. — Wacht: 
meifter: „Kerl, fteh'n Sie nicht da mie 
'n Konditor, dem die Küchenlampe in 
die Schlaafahne gefallen ift!” 


Hört auf mit Ralomel! 


Sauiende nehmen dieie gefährliche Droge 
nicht mehr. 


Ein wertvolles Bilanzen-Eriatmittel ift 
das Dlive Tablet für die Leber. 


Dr. F. M. Edwards, ein berühmter 
Arzt in Ohio, hat ein neues Abführ- 
mittel und Leber-Zonitum entdedt, 
das aus einer Zufammenfegung bon 
vegetabilifchen Bejtandteilen beiteht, 
die mit Olivenöl vermifcht find, und 
welches in feiner Wirkung genau dem 
alten unb unzuberläffigen Stalomel 
gleihlommt, ausgenommen aber, daß 
e3 feine ber ühblen Nachmwirkungen de3 
Kalomel bejigt. 

Dr. Edmward3 mar faft immer ein 
Gegner des Kalomel, denn ihm maren 
fomohl der Wert mie bie Gefahren be3 
Ralomel belannt. 

Sein Mißtrauen gegen die un= 
gemwiffe Droge veranlafte ihn fchlieh- 
itch vor Fahren zu Erperimenten, mit 
bem Enbziel der Entdedung eines 
Erſatzmittels, und heute ift er in den 
Belit nach der fo lange geforfchten 
Aufammenjekung, und zwar in der 
Geftalt einer fleinen, überzuderten, 
olivenölfarbigen Xablette. 

Die Refultate einer Tiebzehnjähriaen 
Erfahrung und Praris find in diefen 
mwunberbren fleinen Tabletten ent- 
halten. 

Sie werden Dr. Edward’ Dliven- 
Tabletten genannt. Sie ölen die Ein- 
gemweibe, und burdh ihre Mirkung auf 
bie Leber haben fie fich ala Linverungs- 
mittel für viele von Dr. Edmwarbz’ 
tequlären Patienten wie auch für tau- 
fenbe von anderen eriwiefen, bie ebenfo 
litten und bange vor Ralomel waren. 

Die Tabletten mirfen milbe, find 
aber immer wirffam. Sie Bringen die 
Geifteafrifche und die natürliche Leb- 
baftigfett mwieber, deren fi Alle er- 
freuen mb In indem fie bie 5 an⸗ 

regen un Körper von lichen 
fäubern. 10c und 26c 


MDendpoft, Sütcane, Freitag, den den 16. Rai 1913; 


Die neuen 


weichen Site 


mit Schleife 
ten, fowie > 
bus, Modelle u, 
* Art, 

a! 


> 


9 


ALT I 
AIRES IN 


. 
-. 
8 


m | 
 Ymı 


Offen 
Samstag 
Abend 

bis 
10 Uhr. 


PT; feidene Zour-in-Hands für 3 


Wir haben foeben| 
6000" derfelben erhal: 
ten, in all’ den neuen 
Sarben, wendbar ge 
macht, 47 Soll lanag, 
56 folide Karben zur 2lus: 
Die Männer wer: 
mit wekher 
Keichtigfeit fich diefe feidenen 
Kravatten durch enganliegende 
Kragen hindurchziehen laflen, 
Zu diefem Preife follten fie in einem 


Tage verkauft werden. 
Auswahl am Samitag 


wahl. 
den anerkennen, 


win Die dDeutihen Sänger. 


Aufruf zur Derimmlung am 19. Mai und 
zum Mafjenchor. 
Werte Sänger! 

Am Sonntag, den 6. Juli, d. 3-, 
wird den deutfchen Sängern und 
Zurnern Gelegenheit geboten, ein- 
mal in ihrer ganzen Stärke vor einem 
allen Klaffen der Bepölferung ange- 
börenden Publitum aufzutreten. Die: 
jer Tag ift nämlih der Schiußtag 
der großartig geplanten athietifchen 
Spiele, die vom 28. Juni bis zum 6. 
Juli an der Lafe Front abgehalten 
mwerbden jollen. / 

Die Verbände „Vereinigte Männer- 
höre“ und „Vereinigte Sänger” haben 
bereit3 zugefagt, fo daß jebt jchon ein 
Chor von 1000 Stimmen gefichert ift. 
Doc, e8 follen auch die, anderen Ber: 
bänden angehörenden und unabhängi- 
gen Gejangvereine erfucht werden, ein- 
mal zur Ehre des Deutfchtums in vol= 
fer Stärfe mitzumachen, um fo einen 
Chor von 2500 bi3 3000 Sängern ins 
Teld zu ftellen. 

Die Vereine find erjucht, dieler 
Sache ernftlich näher zu treten und 
zu der näcdhften gemeinjchaftlichen Ver— 
fammlunag, bie am fommenden Mon 
tag Abends 8 Uhr, im Xofale des 
Heren Theo. Wilten, 169 N. La 
Salle Str, nahe der Randolph Str., 
ftattfindet, Delegaten zu entjenden. 
Un diefem Abend follen auch die zu 
fingenden Lieder fejtgeitellt werben, 
und zwar Chöre, die jet jchon allge: 
mein geläufig find. Üeder Gänger 
befommt zwei Eintrittsfarten frei ge- 
liefert. 

Mit der Bitte, diefem Wufrufe ge- 
bührende Beachtung zu Tchenten und 
die Beteiligung als Ehrenfache zu be- 
trachten, zeichnen 

Mit Sängergruß! 
Wilhelm Arend, Vorfiker, 
Mar Hirfch, Sekretär. 


* Falſche Feuermeldung eine Un 
bekannten rief die Feuerwehr heute 
Vormittag nach der Harvardſchule, W. 
75. Str. und Harvard Ave. Die Kin— 
der verhielten ſich ruhig. 

ie 


Päpftliihe HKammerdiener. 


In den fchmeren Tagen feiner 
Krankheit hat der Kammerdiener des 
Vapftes, Alberto Sili, feinen Herrn 
mit denfbar rührenditer Aufopferung 
gepflegt. Alberto Sili ift zwar nicht 
eine folch bedeutende Perfönlichteit im 
Laufe der Zeit geworden mie fein Vor— 
gänger, der Kammerdiener des Pap- 
fte Leo XIlI.; aber Pius X. hat zu 
wiederholten Malen in den Morten 
höchiten Lobes fich über feinen uner= 
müdlichen Eifer und feinen treuen und 
biederen Karakter ausgefprochen. Silit 
war e3 nicht gegeben, feinem Amte bie 
Bedeutung zu geben, die Pio Eentrale, 
der Kammerdiener Zeo® XIII, für 
feine Stellung durch fein perfönliches 
Auftreten, -durch feine Gefhidlichkeit 
— und — „laft not leaft” — dur 
feine Zungenfertigfeit erlangte. Bio 
Gentrale war eine internationale Be- 
rühmtheit, ‚und viele Qeute waren ber 
Meinung, daß feiner auf Zeo XIII. 
einen folchen Einfluß ausübe, wie fein 
Kammerbiener. Kein Wunder, daß 
Pio eine jehr gefuchte Perfönlichkeit 
mar; aus allen Erbteilen follen ihm 
täglich Dupende von Bittfchriften zu- 

en fein, um feine Yürfpradje bei 


as ift ein Vergni 


einen Anzug zu — der 
abſolute Bewegungsfreiheit geſtat 
tet, ohne ſackartig auszuſehen. Es iſt ein 
wirlliches Vergnügen für einen Mann, zu 
wiſſen, wo er immer Kleider finden lann, 
die durchweg gut find, und folde auswähe 
len tann, die befonders feiner GStatur, feis 
nem Gefchmad und feinen Bebürfniffen ents 
Iprechen, ohme überredet zu werden, menigee 


mwünfchensmwerte für mehr Geld zu faufen. - 
Sole Waaren und folche Bedienung findet 


Ihr in Wieboldt’s. 


Kauft Eure Kleider 


bier und feid unabhängig von hohen Preis 


fen: 


An den morgigen Auslagen heben — 


beſonders die Partien hervor zu 


si 5. — 2. ne 0.00 


MILWAUKEE — PAULINA STREET. 


rangirt. Kauft ihm 
einen bdiejer echtfar- 
bigen waſchbaren An— 
züge, in Ruſſiſchen, 
Militär- und Matro— 
fen = Modellen — in 
Größen von 21%, bi8 
8 — regulär verfauft 
für 59% unſer 
Samſtag Spezial zu 


— 


Männer, zu 16c 


&uer Snabe 


ift jehr tätig und infolge deffen 
werden feine Kleider bald aus- 


31. Bundesturnfest 
Denver 
Colorado 


25. bis 29. Juni 1913 


Man nehme die Route des größten Komfort3 und bes 
beiten Dienftes. — Geht über die Rod 3land:- Linien 


de Lure 


Rocky Mountain 
Limited 


—täglid) von Chicago. nad) Denver, Golorade, 
Springs und Pueblo— 


Macht die Reife in einer Nacht und einem Tage. Ein 
Zug, ber Alles in fich verförpert, das im Eifenbahn- 


verkehr der Mühe wert ift — glattes, 


gutes Bahnbett, 


Blod-Signale, höfliche Angeftellte, Speifemagendienit. — 
Und eine Reife nach Colorado ift mwohlfeill — fie toftet 


nicht mehr al3 nach anberämo. 


4 — 


Nur 830 für die — 9 


Tickets täglich zum Berkauf nach dem 1. Juni. 


— 


Colorado Flhyer von St. Louis und der Colorado 
Expreß und andere Schnellzüge täglich von Chicago, 
St. Louis, Memphis, Kanſas City, St. Joſeph und 
Omaha nach Colorado und weiter. J 


Zelephonirt 
intereſſanter Ferienlektüre. 


Adams und Dearborn Str. und in den Statiomen 
Bhoned J Gentral 4446; Automatic 62-366 


Rock: 
Island. 


fhreißt oder ſprecht vor wegen 


Wabaſh 3210; Automatie 53 405 


H. MeCormick, Generalagent, Paffagier⸗Dept. 


einige zehn Telegramme betragen ha⸗ 
ben. Aber Pio Centrale war ein 
Mann von Ehre, Beſtechlichkeit war bei 
ihm ausgeſchloſſen. Wie der „Fiera— 
moſca“ erzählt, trat eines Tages eine 
amerikaniſche Zeitung mit einem ver— 
Iodenden Angebot an ihn heran. Er 
follte nämlich gegen ein Honorar von 
3000 Dollar® dem amerifanifihen 
Blatte den Tod feines Herrn rn 
mitteilen, wenn diefer ftürbe. Bio | 
Gentrale Hat. die 3000. Dollars mit 
Verachtung zurüdgemiefen; denn ihm 


=—1[719+> 9 — 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 
Die Sat, Die Ar mer Gekauft Ha 


| 


1 


nn 
mai16,106,% 


fchien e3 ein Mangel an Ehrfurcht ſon⸗ 
dergleichen zu fein, überhaupt daram 
zu denfen, daß fein Herr fterben = 
tönnte. Und feine Todesnachridht gae 3 
verfaufen! Pfui! Lange hat biefed 

getreue Diener feinen Herrn : 
überlebt; er ift ihm bald darauf in ben 
Tod gefolgt. Aber vergeffen ift er m 
Italien und in anderen Ländern nicht! 
Er hat gewiffermaßen dem Poften bed 
Kammerbieners den alten Glanz wie 
dergegeben, den er in früheren Zeiten 
befah. Hat doch der Kammerbienen 
Gregord XIV. ein großes Leriton 
über firhliche Dinge herau ' 
was bemeift, daß er ein Mann now 
Geift und Einfluß gemefen fein ah 


— gerftreut. — „Papa, Da —* 
mir ſoeben * große Stüd Ruhe 
fen!“ for: 





Macht ſchmuhige 
Capelen wie nen. 


Verſchwendet kein Geld die— 

ſes Frübijahr durch Anſchaf⸗ 

fung neuer Taveten. Es iſt 

nicht nötig, da Ihr die alten 

Taveten reinigen lönnt für 

nur 10c. Ihr könnt die Ta— 

veten · Eurer Wände in ſehr 

kurzer Zeit von allemSchmustz 

Sredc, Rauch und Ruß reinigen durch ein- 

Jache Abreibung mit Abſorene, dem Ta: 

petenreiniger. Keine ſchwere Arbeit. kein 
Neiben oder Scheuern. Ihr wiſcht 

und der Schmust verſchwindet wie durch 

Zauber. 


Außer Taveten könnt Ihr auch Bilder: 
zabmen, Gardinen, Rortteren, 
Rugs. Matten, Turzum alles, das 
enthält, reinigen. Abforene ift der fichere 
Reiniger — e3 verlest die Hände und die 
einften Fabrifate nidt und Abſorene iſt 
o leicht anaumenden, feine Arbeit damit 

bunden und_ Dinterläßt T 

oder Abfall. Holt eine Büchfle Abforene, 
dem Xabetenreini iger, denn für imenige 
ents lLönnt br Eure Rimmer fäubern und 
übih halten. 

Shr erbaltet Abſorene 
er, bei allen ‘sarben- und Gifer 
andlungen. PBedentt, eine grobe 
genug um ein aanzes Aimmer : 

lad nur 10, 


leinen Schmutz 


imaarens 
Kanne 


Serlangt bei Eurem Händler unſer freies 
Büchlein , Inſtruction in Houſe 
cleaning“. 


Absorene Mfg. Co., 


ST. LOUIS, Mo 
Brobirt „HS R 9” Farbenreiniger ‚aur Nei- 
nigung des Solzwerls, Fußböden ete. E3 
reduairt die Sausarbeit azur Hälfte. 


‚A courie of 


Glücklicher Aus gang. 


| 
Ein ihöner Sieg von Richter Petits | 


Beredtiamteit. 


Berföhnung ftatt Scheidung. 


Eheftreitin Poliziftenfamiiie.-Derjhmäbte 

das Abftandsgeld. — Stau Watjon Flaat | 
auf bedingte Scheidung. — Scülerliebe | 
führt zur Ehe. 


John Schwer, ein Yarmer, und jeis | 


ne rau, ejn früheres Stadtmäddhen, 
famen geftern mit den beiderjeitigen 
Verwandten zu Richter Petit mit dem 
Borjah, fich jeheiden zu lafjen. Nicht 
daß fie jich nicht mehr liebten, aber fie 
glaubten ihre gegenfätlichen 
jhauungen und Lebensgewohnheiten 
nicht in Einklang bringen zu fünnen. 
Graufame Behandlung war der 
Klagegrund, den Frau Schwer angab. 
Als der Fall dem Richter flargemacht 
wurde, öffnete er die Schleufen jeiner 
Beredtfamteit und jprach eine Stunde 
lang eindringlich zu dem ungufriede 
nen Baare. Er jprac jo, daß fein 


Die Kunde des ungewöhnlichen Vor- 
aanas verbreitete fi im aanzen 
Counthgebäube, _ —— neue Zuhörer 
tamen, bis der Saal dicht gefüllt war. 
Der Richter gewann ſeine Sache. Als 
er endete, hatte er die Genugtuung, 


daß Schwer und Frau einander in die 


Arme ſanken und die beiderſeitigen 
Verwandten ihre Feindſchaft anſchei 
nend vergeſſen hatten. Das Ehepaar 
ging Hand in Hand von dannen, um 
es aufs Neue mit einander zu 
ſuchen. 

Der Richter berührte in ſeiner Rede 
manche Punkte, darunter die Ein— 
miſchung der Schwiegermütter 
anderer Verwandten in junge Ehen, 
aber ſein Hauptargument waren die 
Kinder. Das Ehepaar hatte zwei bet 
ſich. Der Richter ſchilderte in bewegli— 
chen Worten, wie die kleinen Schmer— 


nur | 


|| Hofpital 
Teppiche, | 
Chmut | 


de Tadeterreinis | | L 
une | jchrieben hat. 


zu reinigen, | | 


lauf 
U; kennen aelernt hatte, ift in Omaha von 


ı fucht, Watjon erlangte feine 
Uns | 


ſich 


ver⸗ | 


und | 


zen, melde bie Eltern einander - zu= 
fügen, in Nichts zufammenfänten vor 
dem großen Unrecht, daS den Rindern 
| gejchähe, wie Vater und Mutter fpä- 
| ter bittere Tränen vergießen mürden 
| bei der Frage: „Wo ift Vater?“ oder: 
„Wo it Mutter?“ Er fprach von der 
| Reue, die in fpäteren -$ahren, wenn 
das Haar ergraut fei, unfehlbar fom- 
men würde und bon der Trauer um 
die verlorene Zufunft. Er ermahnte 
die Eheleute, e3 über ihren fleinen 
| Streitigfeiten nicht zur Trennung von 
einander und bon den Kindern kom— 
men zu lafjen. 


Derflagt Schwiegeteltern. 


Frau Alice Carroll, Frau des Poli- 
zilten James Carroll, bat deſſen Va— 
ter, der auch Names heißt und eben- 
falls Poliziit ift, Tomie deffen Frau 
auf $10,000 Schadenerfaß verklagt. 
| Mie der Anwalt der Klägerin mit- 
| teilt, mußte der jüngere Carroll vor 
| einiger Zeit .frankheitshalber in ein 
| gehen, und als. feine Kur 
| dort beendet war, nahmen feine Eltern 
| thn in ihre Wohnung und verimeiger: 
| ten feiner Frau den Zutritt zu ihm, 
| ausgenommen in ihrer Gegenwart. 
rau Carroll jr. will auch erfahren 
| haben, daß ihr Mann feine Zebens- 
berficheruna, die zu ihren Gunften 
‚ auzgeitellt war, auf feine Eltern über: 


Bulgariſche Bekanntſchaft. 


Dr. Frank Petr, der am 16. April 
hier die Krankenpflegerin Anna A. 
Laſſig geheiratet hat, nachderz er fie 
einem bulgariichen Schlachtfelde 


der früheren Kranfenpflegerin Frau 
Joſephine Zak auf $30,000 Schaden: 
erfag für Bruch des Ehegelöbniffes 
verflagt worden. Frau Zaf faat, D 

| Betr babe fich vor einem Nahre in 
| Chicago mit ihr verlobt. Angeblich 
| hat er ihr $2000 Abitandsaeld ange: 
ı boten, aber fie hat das zurüctgemiefen. 
Will feine Scheidung. 
| Auf Trennung von Tifh und Bett 
| Eagte geitern Frau Klara Watfjon, 
| die am 30. April ihrem angeblich un- 
ı treuen Manne, dem Grundeigentums— 
| agenten Alfred W. Walſon, in deſſen 
Sprechzimmer im Chemical Building 
mit einem Revolver zu Leibe ging. Sie 
ftürzte herein und mollte losdrüden, 
| aber die Waffe entlud fich nicht. Wat- 
| fon nahm fie ihr ab. Man vermutete, 
| daß eine Scheidungsflage folgen mer- 
ide, doh Frau Walfon erklärte, ihre 
| Religion aeitatte ihr feine Scheidung. 
Sines Morgens im lebten Auguſt 
nabm Frau MWatfon in ihrer Woh- 
nuna, 4353 Kenmore Xpe., ihrem 


| 


| Panne die Kleider weg und fperrte 


ihn im Schlafzimmer ein, aus Eifer- 
Freiheit 
er vom Fenſter aus 


wieder, indem 


Vorübergehende um Hilfe anrief. 


Wegen grauſamer Behandlung hat 
Frau Anna E. Sherlock ſich von Jas. 


P. Sherlock, dem Präſidenten der Il— 


linois Nail Co. ſcheiden laſſen. Rich— 


ter Gibbons ſprach ihr 8250 Nährgeld 


den Monat zu. 
Richter Kavanaah hat Marie Davis 


’ es ı die bedingte Scheidung bon George 
Auge im Gerichtsfaale troden bfieb. | 


Ude Davis, einem Neffen von George 


; Ude, bewilligt und ihr ein monatliches 
| Nährgeld bon $70 augeiprochen. 


Frau Blande ©. Bell, 3513 Diver: 
jey Ape., hat von Richter Dever die 
Scheidung bemilligt erhalten. Gie be- 
zeuate, ihr Mann habe fie faft umge— 
bracht, menn fie ihm am Ende der 
Woche nicht ihr Gehalt aeben mwollte. 

Ohne Vorwiſſen der Eltern haben 
54446 ©. Midhi- 
und Maomi Davis, 5247 
Uve., in Waufegan trauen 
Uber ift der Sohn von Tho- 
Ufher, dem Bräfidenten der 
Ruffel & Erwin Manufacturing Eo. 
Er war ein großer Fuhballheld, ala er 


Thomas Uſher, 
ga in Ave. 
Prairie 
Ta lien. 
mas 


® die Univerfitätshochichule befuchte, und 


Toll als folcher das Herz von Frl. Da= 

| vis, ebenfalls Schülerin jener AUnftalt, 
germonnen haben. hr Vater ijt Prä- 
jident der Dil Eity Boiler Co, 





Jeder deutſchſprechende 


Mann auf der Weitjeite 


jollte diejen Yaden zu jeinem Cinfanfspiak 


machen. Die abjolute 
haftigfeii, Facon, 


Zuſicherung von Dauer: 


Qualität und Preis ſollte 


Euch allein ſchon dazu bewegen. 


Habt 


Ihr jemals 


darüber nachgedacht 


was dieſe Garantie für 


Euch bedeutet, hinter der ein Haus von dem Ruf von Brunswid & 


&o, jteht, mit feinem riejigen 

Hier ijt ein Beijpiel: 
Angenommen, 
Und angenommen, 
Und angenommen, 


Lager der feinften Kleider in Chicago? 


Ihr kauft hier einen Anzuo. 
Shr bezahlt $20 dafür. 
Shr findet diefen jelben Anzug nachher in 


einem anderen Kleiderladen zu $18 marfirt. 
» Und angenommen, hr madt das uns befannt. 
Wißt Ihr, mas mir dann tun? 
Wir würden Euch $4 in Baar geben (den doppelten Betrag des 
Preisunterfchiedes) und Euer $20:-Anzug würde Eu $16 foiten. 
Wir wijfen, wa mir tun — und mwir wünfchen, daß au 
Shr e3 mwißt, denn diejes ift der Laden, der Euer Gejchäft fucht, und 
Ahr wünjcht unfere Kleider und unfere Bedienung, denn e3 find die 


beiten. 


VBerfuht und findet dies aus. 


Für dieſe Woche: 


Extra ſpezielle Werte in Männer— 


Anzügen, zu 


Argend ein S2.00 — im 


Laden, zu. 


Männer: 


. 15.00 
$1.65 


Damen: 


Schuhe 


_bendbofl, Göicaee, Freitag, den 16. mei 108" 


„DIEGEL| OOPER & 


The Big Store 


Chicagos Ec onomy Center 


«6 





Frau Cora Knapp und Set, Marie Rofei, Gipsapfoisikinnin, fingen | 


| ' täglich in unferem Pure Food Cafe. Zomafo’3 


Drcheiter. | 


nt Nemden für Männer, SL50 


a 53.00 Werte 


Nur 100 Dutend im Ganzen! Dies 


find die beiten Werte, die wir jemals in 
feidenen Hemden offerirt haben. Alle in 
Nedband Style, mit D6ppelten zurüdge- 


wendeten Cuffs, 
neueſten Streifen. In allen 
Größen, 14 bis 17, ſpeziell 
offerirt zu 


V 


l 


Waſchbare TubularMän— | 
| ner=Hal3binden, 25 u.35c | 
| Werte. Schlichitfarbig u. 
| fancn Streifen, jpez. Preis 


fiir morgen, 1214 


zu 
Mus lin Männer Nachthemden, 


Merte. 
Hands 


| 

1 Tu 
J Dutz. 
| | itreifte 


Rajamas fi 


„V“Facon Hals oder mit daran | Werte, ichlichie blaıte, —— Männer. 
und lobfarbiges 
allen Größen. 


Toc Werte, 


49 \ 


befindliche tragen 

in Größen bon 15 

bis 20, 
Unterzeug für 


Männer, offene Mafchen und 
ſchlichtes Balbriggan, mit langen oder 23 
lurzen Aermeln, 25e 


Männer:Unterzeug, 50C Palbrigaaıt, 
Rorosfnit ıtnd Nainfoof Interbemden 39€ 
und Unterbofen, in Athletic Mode, 

Baummwoll. Halb Mercerized baum 
ftrümpfe fir Män woll. Männer-Halb 
nter, nabtl., fchiwarz ſtrümpfe. ey Se 
und farbig, Srau,_2 

Werte, Sr 


Sorte 


Gefährliches Pflaſter. 


Der 94jährige M. Henneſſy von 
einem Kraftwagen erfaßt. 


— — — 


Angeblich unvermeidlich. 


Der Autler will durch grelles Licht zeit— 
weilig geblendet geweſen ſein. —Ueber— 
ſchlug ſich — Eltern konnten ihr Kind 


nicht ſchützen. 


—Sonſtige Verkehrsunfälle. 


Der 9a4jährige Martin Henneſſy 
Nr. 133 N. 41. Ave., der über 50 
Jahre in Chicago wohnt, wurde ge— 
ſtern Abend an Waſhington Blod. 
und N. 41. Ave. von einem von Dr. 
A. N. De Vault, Nr. 310 S. Hamlin 
Ave., benutzten Kraftwagen überfaäh— 
ren. Im Robert Burns Hoſpital, wo 
er Aufnahme fand, wurde feſtgeſtellt, 
daß er außer einem Bruch des rechten 
Beins innerlich ſchwere Verletzungen 
erlitten hat. Sein Zuſtand wird als 
nahezu hoffnungslos bezeichnet. Dr. 
De Vault behauptet, daß er, durch 
das grelle Licht der Laterne eines an— 
dern Kraftwagens zeitweilig geblen— 
det, den Greis erſt geſehen habe, als es 
zu ſpät war, den Unfall zu verhüten. 
Er wurde nicht verhaftet. 

Vor den Augen der Eltern. 

Beim Verſuche, zwiſchen ſeinen El— 
tern an der Spaulding Avenue die 
Madiſon Straße zu kreuzen, trat ge— 
ftern Abend der achtjährige Wilfred 
Coe, Nr. 3361 W. Monroe Str., in 
den Pfad eines von dem Gleftrifer 
Edward Rod, Nr. A315 N. Wincheiter 
Ane., benubten Kraftwagens und wur— 
de über den Haufen gefahren. Der 
Berunglücte, der Schwere Verlegungen 
erlitt, befindet fih im ärztlicher Be- 
handlung. Bon Nods Verhaftung 
wurde Abltand genommen. 

Umgefippt. 


Dem A8jährigen Fuhrmann Morris 
Bromn, Nr. 713 Liberty Str., aing 
heute an N. Clinton, nahe Kinzie Str., 
das Pferd durch. Gleich darauf fippte 
der Wagen um. Bromn faufte kopf: 
über auf das Pflafter und erlitt einen 
Schäbdelbrud. Das Pferd wurde von 
Straßengängern eingefangen. Der 
Verunglüdte Hat Aufnahme im 
Countyhofpital gefunden. 

Men trifft die Schuld? 

Un Weit Jadfon Boulevard und ©. 
PBaulina Straße ftieß heute Morgen 
ein von Frank Kelmeyer bedienter 
Kraftwagen der Schulze Baling Eo. 
mit einem von H. I. MeEulleg und 
fünf Fahrgäften benugten Schnaufer! 
zufammen. Bei diefer Gelegenheit er- 
litt Kelmeyers Begleiter, der 33jährt- 
ge Wr. E, Rehm, Nr. 739 Oft 69. 
Place, einen Kieferbruh und fchmere 
Duetfefungen. Die Polizei Ichaffte ihn 
nah dem Sefferfon Part Hofpital. 
Kelmeyer und McEulley beihuldigten 
einander, den Unfall verfchuldet zu 
haben. Sie murden nicht verhaftet. 

Grober Unfug. 


Auf dem Hofe des von ihnen be- 
mohnten .Haufes Nr. 5755 LaSalle 
Ave. Ihofien geitern Abend Frau Kate 
Kohler, der 15jährige Louis Darmoty 
und der um ein $ahr jüngere Zee Car- 
fon nach der Scheibe. Von einer der 
Kugeln wurde aber nicht die Scheibe, 
fondern Frau %. 3. Beireis, die jich, 
mit ihrem Kind auf dem Arm, in der 
Küche ihrer Wohnung in dem über der 
Gafje gelegenen Haufe Nr.5754 Grove 
Ue. befand, in. 


Iner, 
Werte, Paſſe-Fa— | 


| item 
fur 
nur 
Seidene Halstrachten für Männer, 


Is Salat Ehicagver Kabrifanten. 


— — 


und alle ſind in den 


1.50 


Weiche Negligeebemden für Männer— 
50 u. $2 Werte. Schlichte Pongee, jei= 
degejtreifte Pongee, gewobene ge. .reifter 
Pongces u. ruſſ. Cord Pongee. Paſſe— 
Facon, mit ſeparatem dazu paſſendem 
Weichen Kragen. Größen 14 bis 95e 


81. 


17. Preis, 


| gebü-= | 
Neg 
für 

Coatfa⸗ 


| Bongee Negligee- 
Hemden f. Män— 
$1 und 1.25 


Weiße 
gelte gefalt. 
ligeehemden 
Männer. 
| con, 
Ichetten, Gr. | 


I17, 1.50 9 
Demden. a I 


oder mit fe— 
Kragen 


—X 


con 


50€ u. 


Ganzes Alurlager u. „Ivercuts“ eines 


Kourzin 


Halsbinden. offenes End, franz. gefaltet, 


| wie wendbare u. Imperial Facons, ebenfalls 100 | 
wafchb. Kour-in-Hands. 


hübſch ge⸗ 250 

Auswahl 

Soifette Ralamas 
$2 Werte. 

lobfarbig und 

und D: 


und Banel Effekte. 





ür Männer, 1.25) Echte 8 für 
Ereant, 


Blau, 
1.50 
offene Mafchen. 
Knce- oder 39€ 


ſchlich⸗ 


b6b9e 


Pongee. In Weiß, 
2% 
YBc Preis, 

Union Suits3 für Männer, 
lange oder furze Nerinel, 

Ankle-Länge, 756 Werte, 

Union Suits für Männer, $1 Sorte; 


tes Balbriggan, Open Meſh oder Nain 
foof Material; alle gewünihten Größ. 


Reinfeidene Halb: Reinfeidene Halb: 
ſtrümpfe f. Männer, ftrümpfe i. Männer, 
Ausſchuß“, ſchwarz, ſchwarz und farbig, 
lobiarbig, 92” 50€ und 7 
rau, Blau, Qual., Baar, 356e 


troffen. Die Verwundete befindet ſich 


in ärztlicher Behandlung. Die Schei- 


benſchützen wurden verhaftet. 
Kam ums £Zeben. 

Eine Ausfahrt, die. er heute zu fril- 
ber Morgenftunde mit B. %. Patton, 
dem Bräfidenten der Rate Zurich 
Dairy Co, in deffen Kraftwagen 
machte, fojtete Thomas W.Slad, einem 
Glert des Planterd’ Hotel, das Leben. 
Das Schnauferl prallte vor der auf: 
gezogenen Rufh Straßebrüde gegen 
einen eifernen Pfoften an, an dem die 
Sperrfette befeftigt it, und überjchlug 
fih. Als Sltad unter den Trümmern | 
herporgezogen wurde, war er tot. Pat: 
ton, der unverjehrt davdonfam, wurde 
verhaftet. Er beteuert, nur mäßig 
fchnell gefahren zu jein. Da der Wa- 
gen auf dem jchlüpfrigen Pflafter jäh- 
Iing3 zur Seite geglitten jei, habe er 
den Unfall nicht verhüten können. 

War nicht zu retten, 


Der ein Jahr alten Roje Mabfat, 
Nr. 974 Weit 18. Str., blieb gejtern 
eine Aoch in der Schale befindliche Erb- 
nuß in der Kehle jteden. Ein fofort 
geholter Arzt entfernte zwar den 
Fremdkörper, doch jtarb. die Kleine 
bald darauf an Krämpfe 

Aufammenftof. 

Geftern Abend prallten zwei Afh- 
land Avenue-Elektriſche zuſammen. 
Bei dieſer Gelegenheit erlitten drei 
Fahrgäſte Ruth Stſovich, Nr. 3531 
W. 13. Place, Lewis Roſe, Nr. 1359 
©. Newberry Avenue, und George 
Birmingham, Nr. 825 S. Paulina 
Straße, fchmere Verlegungen. Die 
übrigen Fahrgäfte wurden unfanft 
durchgerüttelt oder durch fallende 
Slasjcherben leicht verlett. 

Heute Morgen jtieß an ©. State 
Straße und Harmon Place eine Cen— 
ter Apde.-Eleftrifehen mit einer Archer 
Une.-Eleftrifchen zufammen. Die 
Paflagieren wurden mie Kraut und 
Rüben durcheinandergeworfen, famen 
aber, bi3 auf einen, mit dem bloßen 
Schred davon. Die Ausnahme mar 
Daniel Naughton, Nr. 3821 Lovis 
Une. Er erlitt Quetfchungen. Der 
Motorführer der Center Ape.-Eleftri- 
Ichen wurde durch fallende Glasfcher- 
ben verlebt. Er behauptet, daß der 
Zujammenftoß durch Werfagen der 
Bremfen verurfacht wurde. 


— Aus der quten alten Zeit. — 
Hauptmann (feines Zeichens Bräuer): 
„Aber Storflinger, heut” tommft fchon 
mieder b’joffe zum Dienft!”. — Bür⸗ 
gergardiſt: „Sei froh, wenn i Dein 
Plempl mweajauf’!“ 


— ——— —— — 


Private 


— 
Dr. SCHWARZ 


klinik 
39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber Ihe fair, Dertergebäude. 


Die älteften deutichen Spezialärzte; in 
Ghtca 0 feit 1891. — Die Yerate diefer 
Unftalt find erfahrene deutihe Epeztali- 
ften und betrachten e3 ala eine Ehre, ihre 
fioenden I Mitmenihen fo ichnell wie mög: 

N von ihren Leiden zu heilen. Ste hei- 
len aründlih und unter Garantie alle 
eheimen Krankgeiten der Männer und 

Frauen; Unterleibsleiden und Beſchwer— 
den bei Mädchen, Dtenitruationsitöruns 
gen, Kropf, Siutbergiftungen, Abfonde- 
Zungen, berlorene anneskraft, Herz⸗, 
Lungen, Teber⸗ Nieren⸗ Blafen-, Ma- 
en» unb Zarmileiden Nerbenleiden, 
alfucht, Lähmung, Ridgratverfrüppes 
—— Fettſucht, abnormale Magerkeit 

öorper und unentwigeue vue der 
—— und Mädchen, Kinderlofſigkeit, 
—— Beinwunden und Ge 
fhimüre (neue Methode), a 
N 
on $rauenar me ehan⸗ 
delt. Behandlung Intl. 


„RarbreiDoltars 
aus, Epredi- 
Hunden — ne Dong. we nie . te 1 


10 bie 12 pe 


feite Mans | . 


Der Kleider-Glanzpuntt der Kahrestagfeier 


Gröfte Bartie von Frühjahr- Männer: Anzügen, nzügen, $ 
Veberröden und Stip-Ons, die wir je offerirten irten zu 


Alles find S15.00 Werte 


Morgen mwird hier ein gefhäftiger Tag fein—diefe Sommer-Anzüge zu 
$10 merden ficherlich eine Senfation hervorrufen. Staunt! Anzüge, Ueber: 
tdde und Slipsong, welche Jhr ander mo nicht für weniger ala $15 taufen 
fönnt, hier zum Verkauf zu $10! Das find die Yahrestags- Nachrichten aus 
dem Großen Kleider-Laden. E3 find Anzüge für Männer und junge Män- 
ner und find angefertigt aus den neuejten Stoffen und in be- 
ften Farben, in Worfteds, Cafjimeres, Tmeed3 und einfachen 
ganzmollenen blauen Serges, Coat3 in neueften 3tnöpf. Sad: 

Yacons. Größen 34 bi3 46. Gute $15 Werte offerirt zu $10, 


Die Ueberröde jind in beliebten Ginfchliehlich Norfolt Anzüge für 
Schattirungen von Oxford oder jungeLente. Anzüge in allenGrößen 
Cambridge Vicunas. Auch in von 31 6is 40 Bruftmah. In hüb- 
Ihlichtichwarz; und die Größen find fchemGran, lohfarb. u. ichlichte ma= 
von 34 bis 46. $15 Werte, $10. rineblaue Serges. $15 Wt., zu $10. 
Die englifchen Sliponz find von wafferdichter Konftruftion, in bübichen loh⸗ 


farbigen Schattirungen, und alle Nähteſind ſtrapped und zementirt. Sie find 
in einfachen Facons. Gute 815 Werte, das Stück für 810. 


820 u. 22.50 Männer-Anzũge und ſeide— 
gefütterte Ueberröcke, 16.50 


Dies iſt eine ſehr gute Gelegenheit für den peinlich ſorgfälti⸗ 
gen Mann. Die Heidungsjtüde find bei Hand geichneidert u. zeigen 


510 


16.50 
all die Heinen Eigenheiten der teureren leiden. 


Die Weiten find in hohem Schnitt und die Hufen find in halb Bep- 
und extremen Facons. Sämmtliche beliebten neuenSchattirungen. — 
Ueberröde find mit Seide gefüttert und in den nenejiten Schattirungen. 
Tie Slipons find in Inhfarbigen Schattirungen, Raglan- oder einfache 
— 820 und 822.50 Werte zu 16.50. 


25 faney Frühjahr-Anzüge für Männer, 820 
Dies ſind importirte englifche Cheviot3 und blaue Serge Anzüge, irt den neue- 


ten und bübjfcheiten Facons Eingeſchloſſen ſind zwei⸗ u. dreiknöpfige 
Modelle und die neueſten Norfolf- Faconz. Sämmtlich beiHand gefchnei= 
Hoien für Mine | 
| 
I 
| 


5 a a | 
Hoien für Männer \ 
In hübſchen Caſſimeres, Cheviots, 
fch. Kammgarnen u. reinwoll. ma— 
rineblquenSerges, alleGrößen, Peg— 
Werte, zu 6. 95 


15021178 Were, fir 3:50 nur 
Blaue Serge— ge⸗Anzüge für Nnaben zu zu 3.95 


Waſſerdichte Slipons 
für Männer in lobfarbis | 
gen Schattirungen. Grö⸗ 
ßen 34 bis 46. $10.00 | 


dert. Die beiten $25 Anzüge, die je in Chicago gezeigt wurden, morgen 
Hofen für Männer und junge | | 


Männer, in fchlichten oder Peg | | 
Top Fatons. Elegante Caſſi— 
meres, 3.50 bis 3.75, 


ke in diefem Luꝰ. 50 


GSefchneiderte Anzüge 
Knaben, Ddoppellnöpfige und 
Noriolf-Moden. Ale Grö 


ben, 7 bis 17 
50 


Sabre, $10 
Werte, 
Little Fellowg’ Reefer und Ruffian ‚Bloufe- Anzüge 
21, bis S Jahre Srößen. Guter $5 Wert, 


für Biufen und Hemden 


Knaben, 6 bis 16 
Hemden 12 bis 14 
Tice und Soc serie, P 
en 


für 
Sabre, 
Rei dband. 


30c 


Ben. und doppelfnöpfige Anzüge in OD bis 17. 
Etrift reinwoll. Serge. Die Hofen find boll 


ftändiga gefüttert, aut Eee 3 95 
6 e) 


und nett ausichend. 5 Anaüge, 


fveatell zu 
%orfolf und doppel Inöp!. Moden, 
6.00 und 6.50 Werte, Ai 25 


— 85. Norfolls, in 6 bis 17 Jahre Grö— | 


Knaben: Anzitge, 
> Baar Kniderboders 


3.50 |; 


ACOCHTU Ro cr! 
BE Schneiden Sie nachfolgenden Koupon aus 2 


Diefer Koupon berechtigt einen idn Kunden Der bei uns für 
520 oder Darüber Waaren eintauft, zu einer 22 ZoU langen 
importirten Straufenfeder oder zu einem Ihön Deforirten 50 
Stüd enthaltenden PBorzelan Eh-Service 

®&et (A).... ee ———— 


Diese liberale Otferte gilt blos während unseres 


Großen Eröffnung: —S 


und hat den Zweck, unſer Geſchäft in weiten Kreiſen bekannt und populär zu machen. — Kommen Sie gleich 
und nützen Sie dieſe günſtige Gelegenheit aus, ehe es zu ſpät iſt. — Unſer Geſchäft iſt jetzt ſeit der legten 
Veragröberung das reihhaltigfte und vollſtändigſte Möbelgeſchäft der Nord- und Nordweſtſeite. 


Baar oder leichte Abzahlungen zu den liberalsten Bedingungen 


Bargaiıs in 
Darlor-Suils u. Belten 


Dieie Barlor - Garnitur — mit Seidens 
pliifch oder Bojton Leder bezogen und mit 
ehr gute Sprungfeder Konjtruftion — 
wäre ein Bargain zu $27.50, geht aber 
in diefem Vertauf für 


Barlor:-Suit 


Diefe 3 Stüf Garnitur it mit 
dem beiten echten LZeder oder Mos 
hair Plüfch bezogen und mird 
überall für $65.00 bis $75.00 
verfauft; geht aber bei uns für 
den folofjal niedrigen Preis bon 


Parlor-Suit 


Dieſe prachtvolle, ſchwere 
u. maſſive Garnitur iſt aus 
dem beiten Material ver 
fertigt und mit Prima 
Qualität Leder bezogen u. 
wird in anderen Gefchäf- 
ten bis zu 175.00 verfauft. 
Wir aber alauben an fleine 
Profite und großen Umſatz, 
und verfaufen dasfelbe zu 


‚a 85,00 
Nähmaichinen 


Preis von. 
Eldrige— 
Näſhmaſchi⸗ 
nen — voll— 
ſtändig ga— 
tantirt, ge= 
ben dieie 


Betten 


Grienbetten mit jtarfen Aus 
geapfoken; wert 
3. 50, für 


Starte Ta eg — mit 
ze 


...cHt 


Gotton Top Ma: NEE 5 


traten — für... Woche für 


Giienbetten — mie in der! * ke 
Abbildung — mit |® red rigen 
itarfen a ei bon 


un ; Mi 
NORTH — FÜRNITÜRE CO. 


Br SOTSOHEN, ‚&igentümer, 


723-.725«727 Norih Avenue, nahe Halsted Strasse. 
Bollitändiaites Möbel:Sejihäit der Nordjeite 
Ereie Ablieferung per Automobil 50 Wleilen im Umkreis. 


—— 
== Preiſe 


—[* — mit 23ölligen, — — — 
gehen für.. 


Pe TR PT Tee TEE u 


ae Ne SE ET ET ER Een 





möendpoft, Chicago, Wreitan, den 16. 


2 


— 

iſt reinlich 
Unfer Cabaret ne 
modern, nichts Anftöhiges. Hört Renee 
Doris, Elin Hendrids und Al. Beilin 
täglich von 12 big 2 Uhr in ihren ent» 
züdenden Gefängen. 


Cafe, adhter Floor. 


Rothschild ® Comp 


Der £aden für das gefammte Publikum 
„©. & 9. Grüne Stampg frei mit jedem Eintauf.— Zweiter Floor Eingang zu allen Hocdbahnzügen. 
Eingänge an State Straße, Jadfon Boulevard und Yan Buren Straße. 


— —— 


Unſer großer Kleider-Verkauf wird fortgeſetzt 
Of Model 


Garments (| 


$50 Anzüge zu $19.,50 
Die in diefer Partie enthaltenen Anzüge find 
gemaht aus den begehrteften der beliebten 
Stoffe, und alle neuen Frühjahr = Schattirungen 
find vertreten. Da find die neuen grauen, 
fhwarz und mweih geftreiften und farrirten, fer- 
ner attraktive lohfarbige Mifchungen und blaue 


Serges — requläre 9 19 > 0 
j * 


330.00. Werte — 
315 Anzüge zu $9 75 


Wir haben einige der Ueberſchuß „Fitform“⸗ 
Anzüge in dieſer Partie, aber ſie iſt meiſtens 
aus unſeren eigenen unvollſtändigen Partien 
zuſammengeſtellt. Es ſind zwei- und dreiknöpfige 
Modelle aus ſtrikt reinwollenen Stoffen und in 
gewünſchten Farben. Es ſind gut gemachte An— 
züge und würden regulär zu $15.00 verfauft 


merden—unfer Spezial- 
preis für Samödtag ift 
os * 


Knaben: Ausftattungsartifel 


Stmaben + Hemden mit franz. Kragen und Mans» 
jchetten, echt mweike Soijette, nett gejtreift rbT: 
oder Farrirt, reg. $1.00 mert, für 


Knaben = Interzeug, flach od. gerippt, in 
Union oder 2-Stüden, Gr. 24 bis 34, zu 

Sinaben = Blufen, mit franz. —** und Mans 
fchetten, prachtvoll gemacht und vom beiten Stoff — 
Alter 6 bi8 16 Nabre — $1.00 Werte — 65€ 
fvea. für den morgigen Qerfauf, 


Novelty - Strohhüte für Anaben, auch in Tuch u. 


Filz, in allen neuejten Yaconz, vorzüg 81 45 
liche 32.00 Werte, ſpeziell zu | » 


ll 


Second Floor, 


Sorte; und die Kleider, welche in diefem Verkauf offerirt werden, tragen alle jene Kennzeichen von Eleganz und Style, welche nur bei Kleidern bie- 
Ben mir eine große An- 

alle in den neueflen zwei» und breifnöpfigen 

ben eine große Auswahl von Stoffen, die ge- 

E3 ijt fein Anzug in diefer Partie, der weniger 

bis 40 wird bei diefem Verkauf offerirt. 

bollitändig zufriedenitellend für ven 53.65 

Alter 2%. bi3 9 Nabre, Werte rangiren aufwärts North 

oder Middn Facons, mit VBloomer oder Beach oder 


„Der ftarfe Befuch diefes Verfaufes it ein Verweis für das große \interefje, welches ein Verkauf von Kleidern bei jungen Männern formie 
Männern, twelde jung auszufehen wünfchen, berporruft. Die Ederheimer-Stein Co. gehört zu den befannteften Fabritanten von Kleidern diefer 
fer Kleiverfirma zu finden find. 
$20 und $25 Anzüge, $15.50 
50 Zu dieſem Preis ſchlie— 
3 zahl der moderniten Mo- 
—— den für die fommende 
Saifon ein. Sie find 
Rod Effekten, mit einer Auswahl von entweder 
langen oder furzen Auffchlägen und in zahllo: 
fen engliichen und Norfolt Modellen. Wir ha- 
tabe jegt in großer Nachfrage find. Die FFut- 
terftoffe find entweder Serge oder Alpaca; ein 
Zeil ift ganz, ein anderer nur halb gefüttert. 
als $20.90 wert ift, und die meiften berjelben 
würden regulär bi3 zu $25.00 verfauft werben. 
Eine volftändige Auswahl von Größen von 32 
Kleider für Knaben 
Schul =» Anzüge für Snaben, in Norfoll-Faconz, 
itarfe, dauerhafte Stoffe, nette dunfle Mifchungen, 
Schulfnaben, $5 mert, für 
Frühjghr-Reefers für Knaben, mit Self- oder 
Velvet = Kragen, Emblem am Aermel od. einfach; 
bis zu 84.00; ſpeziell für den morgigen h 2 
Verkauf zu nur 2.85 
Maich-Anzüge für Anaben, in Ruffian, Eatlot 
langen SHoien, praditvolle Rarben-Kombination — 
auch echt weiß, Größen 21%-—10 Jahre, 03 
Rreife rangiren von $3.85 herab bis Ic 


KonfirmationsAnzüge für Nnaben, aus feinem Zivil, | 
Serge, nett in Norfolk Facon aejchneidert, Größen 7 + 
17 Nahre; doppelbrüitig, Größ. 12—18 Nahre; Coat3| 


mit Serge nefüttert, Hojen weit gugefenit- gu fh 50 
ten ıt. ducchivgeoefütt., iwert 8.75; für 20 


—— — — 


Eröffnet ein Annſareibe onto hier 


51.50 feidene Damen:Handfhuße zu 9c | 


Main Floor 


Shadenerfaß. 


BZ aa E3 €. &. Welh und der Machlaß von X. 
Bud erhalten je $10,000. 


Einem früheren Meichenfteller der 
Altonbahn, Elarence €. Welh, mur: 
den heute von Gejchmorenen in Richter 
Brentanos Abteilung 310,000 Scha— 
denerjaß für den Verluft der Beine zu=- 
geiprohen. Welch war am 25. Ofto- 
ber 1910 in Diiaht, JI., beim Ran= 
giren über einen neben das Geleife ge- 
morfenen Aichenhaufen gefallen und 
wurde überfahren. 


Ebenfalls $10,000 Schadenerjat 
zuerfannt wurden dem Nachlaß von 
Albert Bud von Gefchtworenen vor 
Richter McDonald. Bud arbeitete im 
ziweiten Stodwerf der Wirtfchaft an 
ber Nordoftede von ©. Clark und Ban 
Buren Straße, melche der Standard 
Brewing Company gehört, ala ver 
Fußboden infolge von Weberlaftung 
zujamenbrach und Bud in feinen Tod 
ſtürzte. 


2⸗Claſp extra ſchwere Qualität Milaneſe Seide-Hand— 
ſchuhe für Damen, 16knöpfige Länge, mit abſtechendem wei— 


ßen, ſchwarzen und Self Stitching, alle mit doppelten Fin— 


HILLMAN 


STATEEWASHINGTONSTS 


geripibken, in weiß und fchwarz — reguläre’ $1.50 95€ 
Waldhbare Sommerkleider für Madden 
in einem groben Derkauf zu 


Merte, diejen Verfauf, das Paar nur 
Bweiter Floor 

Ylie zuvor haben wir folch ein prächtiaes 
Sortiment von waichbaren Mädchenkleidern zu 
dem niedrigen Preife von SI aejehen, und wir 
glauben auch nicht, dat Ihr jemals wieder in 
der age fein werdet, MWajchkleider wie dieje zu 
einem jolchen niedrigen Preije zu faufen. 
—+.-— 


Gelegenheit macht Diebe. 


Während Frau Charles A. Turner 
geftern Nachmittag ausgegangen mar, 
drangen Cinbrecher in die unbemacht 
gelaffene Wohnung Nr. 1955 Waſh— 
ington Blod. und jtahlen Schmud und 
Tafelfilber im Werte von $800. Die 
ungebetenen Gälte haben fih und ihre 
Beute in Sicherheit gebracht. 


Iedes einzelne ift Die neneite und efegantefte Pro— 
duftion der Saiton. Dicjelben find aus Gingham, 
Linenes und Berenles nemadht, in echten Farben; 
geftreift, figurirt und farrirt in den nenejten Som: 
mer-Entwürfen — io hibich als fie nur möglich. 


Sie haben Matrofen- und „Duth“ Kragen und ein Teil 


in fragenlofer Facon; kurze Yermel_ und ganz „plaited“ 


1 


! 
Sceded Rofinen, Nofedale Brand, Bc | 
fancy Californias, Bid. PBadet....... | 
_— — — — — — 


Getrodnete Früchte, per Pfund 10c 


Santa Elarad......s0u0000000onu0r0n 
Hpriktofen, ganze Californias........... 

Pirfihe, aroße Hälften. ....cwersunnunensnnneree 
Aepfel, große Rings ..44- 
Roſinen, Muscatel oder lernlos................. 


Skirts, Größen von 6 bis 14 Jahren und 


— GT 
— — 


ſpeziell markirt für den morgigen großen Ver— 
kauf (Ihr habt die unbeſchränkte Auswahl) 


das Stüd zu 


iR 


W 





7 
(een. ———— Grocery : Eriparnile morgen 
3 Fünfter Floor | 


12c und 15c Waaren in Bücjien, 10c — 
| 





The_Chicago Home-Made Hair Nemeby Nr. 1 
für Saare jeder Farbe. 


Diefes Haarmittel ift beraeftellt auß Ertrat 
ten don NAräutern umd NRinden verfchiedener 
Päume, enthält feine metalliihen Cubitanzen 
oder Medilamente, und iit desbalb barmlos. Es 
befeitigt Ehuppen der Kopfhaut, verbindert das 
Ausfallen der Haare umd erzeugt einen neuen 
Saarwuchs in Turzergeit. 

Hair Nemedy Nr. 2. Nur für graue Haare, 

Diefes rein vegetabiliſche Haarmittel iſt fein 
Färbe- ſondern ein Erneuerungsmittel. E8 bes 
feı.tat die Schuppen der Kopfhaut, aibt den Haas 
ren ihre wurfprünglide Farbe Wieder und crs 
zeugt neuen SHaarwuchd. Diefed Haarmittel tit 
bollitändig barınlog, fhadet den Augen nicht, 
nod berdirbt 3 Leinenitoffe oder Aleider. Hers 
geitellt und garantirt bon 


Frau Sophie Luesbke, 
2248 N. Halited Str., Chicago, IT. 
unter dem Geich über reine Nabrungsmittel u, 
Drogen vom 30, Nuni 1906. Seriennr. 39026 
It in allen Mpotihefen an benannten Strafen 
zubaben. Un North Ave, bid Wider Barl; Mil: 
waufee Ave, Möller Bros, Sartwig, Chicano 
Nde,, Weitern Ave, Ede California Mve., Ede 
Diverfev, Ede Weltern u. Fullerton, und bei 
Kohn Arumm; an Lincoln Ape. von Echool bis 
Halited, von Wrigbtmood bi3 Milmwaulce Abde.; 
an Glarf Str. von Indiana Str. bis 6158, Ede 
Granville: an Cottage Grobe de. von 31. bis 
47. Str. Wird überall bin verfandt. 50c und $1 

per Flache, Briefmarlen oder PBaargeld. 


Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Männer und Knaben, 
(Anzeigen unter diefer Nubril i Gent das Wort, 


Berlangt: Porter und Lundmann, Lo '$12 
die Wode. Muß englifh fpreden. 3000 Yuent, 
worth pe. 


Iomaten, rote reife, Nr, 3 u 
Pflaumen, grüne Gage od. Egg, Nr. 3 Bül..... er Büchie 
Erbien, Eariy Jutie od.fweet Yrintle, Nr. 28. * 

Baled Beans, Zomatenfauce, Nr. 3 Büchfe.... 10 l 
Strinabobnen, Wachs oder arün, Nr, 2 Büdfe | oO 


Buderforn, Countey Gentleman, ir. 2 Büchle J | 


Zwetſchen, 


brannte der zweite Stock 
Das Feuer zerſtörte, ehe 


Tot aufgefunden. 


Andrew Kulricht, Nr. 5059 W. 29. 
©tr., murde heute in dem an den 
Schlaffaal der Wärterräume desNorth 
Chicago Hofpitald® grenzenden Bades 
zimmer an Leuchtgas erſtickt aufgefun— 
den. Man mutmaßt, daß der 44jäh- 
tige. Mann, der Schriftfeger war, frei- 
willig in den Tod gegangen fei. Er 
hatte, an Kehltopftrebs leidend, vor 
drei Monaten Aufnahme im Hojpital 
gefunden. 

— — — 

— Straßer, der mutmaßlich unzu— 
rechnungsfähige Mörder des General: 
majors v. Zemwinsti in München, fagte 
im Verbhör, er verlange weiter nicht3- 
als daß man feiner Geliebten fein Leib 
antue, welche Alles &etan babe, um 
ihn vom Pfade des Anarchismus ab— 
zubringen; aber er habe einem inne- 
ren Ruf folgen müffen. 

— Im Xpril murben in unjerem 
Lande annähernd 594 Millionen Poft- 
padete verfandt; doc) ift daß eine Ab- 
nahme um eima 3 Prozent gegenüber 
dem Monat März. 

R ER EN — 


lichterloh. 

es gelöſcht 
werden konnte, ſechs Kraftwagen und 
richtete insgeſamt etwa 825, 000 Scha= 
den an. 


Lokalbericht. 


Der rote Hahn. 


Der Brandinſpektor hat eine Unterſuchung 
eingeleitet. 


Der Neubau, den Edward Haskel, 
Nr. 5616 Prairie Ave., und Philipp 
Blazer, vom Chicago Beach Hotel, 
an der Norbmellede Garfield Boule- 
vard und Indiana Aoe,, errichten lie- 
hen, wurde geftern Abend durch Feuer 
teilmeife zerftört. Der Schaden be- 
ziffert fich auf etwa $25,000. Da 
das Feuer anfcheinend gleichzeitig an 
ziwei Stellen auögebroden war, hat 
der Feuerwehrmarfhall Robert EC. 
Kenyon den Brandinspettor erfucht, ei: 
ne linterfuchung einzuleiten. 


—ñ ⸗)g— 


Vom Blitz erſchlagen. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
Beim Pflügen auf feineg Vaters | 
Felde zmifchen Harvey und Gouth | 
Holland wurde geftern Nachmittag der | 
28 Jahre alte Arthur Schaaf von | 
einem Blitltrahl aetötet, Gines der | 
Pferde wurde gleichfalls erfchlagen. | 
| 

| 

| 


— — — 


Brutales Raubgelichter. 


Vor ſeiner Wohnung, Nr. 323 S. 
Center Abe., wurde heute früh Peter | 
Helter von vier Wegelagerern überfal— 
len, brutal mißhandelt und um $35 
beraubt. Die Täter entfamen und 
haben jich bisher ihrer Verhaftung zu 
entziehen. gewußt. Das Opfer befin- 
bet jich in ärztlicher Behandlung. 


Gafolinerplofton. 


in dem bon einer Agentur der 
Staver Carriage Company benußten 
zweiten Stod des Gebäudes Nr. 1725 
©. Michigan Une. kippte geftern Nach: 
mittag ein Angeitellter unabfichtlich 
in — — um. Das Gaſo⸗ 

entz ſich an einer heißen 
GSlühbirne und explodirie. Im Nu 


rt s E 


% 
Verlangt: Anaben, über 16 Jahre alt, ala Wa- 
en und »ündelfnaben; permanente ©tellungen. 
m —— — er un 
co8, 


Etat und Madiion Gitaße, 
— Schmebifche Regierung bemilligte 
$160,000 zur Vertretung Schmebens 


auf der Pan ifit Weltaus 
ne ama⸗ Pazifit —* 


in den Sägemübhlen, 


vpolni 


| jederzeit gerır gegeb 


| Süger, 9 


Mai 1913. 


Berlangt: Männer uno Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


‚&naben 
Rotyfuild & Gompann. 

Wir bebürfen ter Dienfte von Knaben 
als Inſpektoren, uſders und Lagerarbeit; 
müffen 17 Jahre alt fein; permanente 
Stellungen, mit vorzüglicher Zukunft für 
Knaben, weldhe fih bewähren und Ehrgeiz 
befitten. Applikationen in der Employ- 
ment-Offiee, 8. Pilser, um 8:30 Ufe 
Morgens entgegengenommen, 
State Str., Jadfon Diob, 6iS Ban Buren 


10090 Männer dverlanat— fofort. 
1000 Männer verlangt in Mellen, Wisconfin, 
und Glidden, Misconlin, an der „Soo” Rail- 
way, ungefähr 400 Meilen nördlich bon Ebicago. 
Stetige Arbeit das gene Jahr für Männer, die 
willens find in Mäldereien au arbeiten, Kinde 
ichälen beim Cord, oder beim Flöhen oder Eifen- 
babnen au bauen zum Degichaf en der Baum» 
ftämme, beim Monat — Yohn $35 und auf, 
per Monat und Board. 

Suenbapufaht eld zurücderftattet an alle Leute, 
die länger als 60 Tage bei uns beihäfttat find. 
Gurte, faudere Camps, gute Betten, ausgezeich- 
netes Waffer und angenehme limgebung. i 

Edenfo gute Yeute verlangt für Itetige Arbeit 
N Ban Müplen, Ylooring 
Yactord und in den Pards zu Mellen, Wiscon- 
fin, au Löhnen von $1.85 per Tag und aufiv, 
Wegen näberen Einzelheiten gebt nad der 
en, flawifhen oder böhmiihen Employ- 
ment Office, 1808 South Alhand Ude, Chicago, 
Ill. oder jhreidt an 
_.„Rellen Lumber Compand, 
Softer-Latimer Number Gompanb, 

Mellen, Aidland Eornty, Wisconfin. 
14maitw 

Verlangt: Starler Mann, ungefähr 25 oder 
30 Jahre alt, Talg» und Fettwagen zu fahren; 
muß engltie Ipreden fönnen; Atetige Arbeit; 
Lohn $1b die Woche, 1319 W. 32. Place. doiria 


Berlangt: NReedarbeiter, die Yraming und 
Winding veriiehen. Franf S. Bep Co., Ham— 
mond, nd, dofria 


Berlangt: Eritllaffiger uritmacer; einer, ber 
engliih fprehen fann; nur ein jolher möge dor» 
fpredhen; ftetige Arbeit und guter Lohn fiir den 
rehten Mann. Wdr.: W. 335, a B 

midofr 


Verlangt: Klempner, fofort. 1527 W. 47. En 
—Di 


Berlangt: 


Männer fir allgemeine Arbeit in 
Lumber 


ard. Nahaufragen 2301 ©. 40. Ave, 
midofr 


W. 


Verlangt: Junge in Zigarrenfabrif, 1635 
Dan Buren Etr. mi 


Berlangt:' Holgbearbeiter. an Kutihenarbeit. 
521 South Green Str. mi—fr 


Verlangt: Bladfmith Finifbers, an Laitwagen 
und Anderen Wagen. I. Mepler & Cons Co., 
158 Eaft Indiana Str. midoft 


Verlangt: Ornamental Fitters. 76 Eaſt 
Greenwood Ave. midojr 


Berianat: Knaben zwiſchen 160 und 18 Jah» 
ren für leite Arbeit in Zigarrentliitenfabrit.— 
U. DO. Fiiher & Eo., 8IS N. Iranklin Str, 
midofr 
Verlangt: Porter in Saloon und Neftaurant; 
utes Heim. Srant Probit, 7938 Madifon Str., 
Foreſt Barf. midofr 
Verlangt:_ Saloonvorter $12—14, 
$12—16,  Barmarbeiter $30—35. 
offen in Hotels, Reitaurant3 u. 


‚ Stalleute 
Diele Pläpe 
abrifen. Spres 


| ben Sie mit dem Manager unferer Deutjchen 


Abteilung, wenn Gie Arbeit fuhen, Austunft 
A. — Ca Salle Emplop- 
ment Agency, 186 N. La Ealle Str. —fr 


Verlangt: Off-Preſſers anHoſen; höch⸗ 
ſter Lohn; ſtetige Arbeit. Sofort. 

B. Kuppenheimer & Go, 
Bloomingdale Road und Lincoln a. 
midoft 


Rerlangt: Einige Männer für Arbeit im Mas 
fhinenihop. Bon 35 bis 45 Jahre alt. Nahzu: 
fragen 1062 W. Harrifon Etr. midofr 


Berlangt: Schneider an neue und alte 
2842 W. 21. Str. 


Arbeit. 
midoft 


Verlangt: Erfahrener Mann am Sleiſchwagen 
als Yerlaufer; Lohn ungefähr $25. Nadaujra: 
gen: 2639 ©. Harding Ave. fria 

Berlangt: Ein Blackſmith-Gehilfe; ftetige 
Arbeit. Nahaufragen Samstag Nadmittag und 
Eunntag. Theo. Haß, 3101 Elhbourn vl 
rſaſon 


Verlangt: Kürſchner und Lehrling. 
57 Eaſt Jackſon Boul. 

Verlangt: Mehrere Konfret-Arbeiter, $2.15 
den Tag; langmährende Arbeit. EC. M. & St. 
PB..Railmah Co., Wood Str. und Bloomingdale 
Road. frſaſon 

— I für Nuto-Laftwagen; 
man br nge mpfeblungen mit. #rant GC. 
Weber & Go.. 621 Weit 63. ©tr. frfa 


Miner, 


Verlangt: Tüchtiger Barbier, jeden Abend. 
Samstag und Sonntag. 2511 Lincoln Abe, 

frmo 

Berlangt: Junge, An Apotheke; auter Lohn 

und gute Gelegenbdeit; Sonntags frei. Bram: 

ftedt, 301 Gait 58. Str. frfafon 
7038— 7048 


Berlangt: Ein Saloon Porter. 
Cottage Grove de, 


Berlangt: Anaben, formie danpe Männer für 
Fabrifarbeit; dauernde Beihältigung und gute 
Selegenbeit, fih im Mafchinenfah emporguar- 
beiten. Central Engineering Eo,, 1148 Eait 
74. Straße. frfa 


Berlangt: Mann im Stall zu arbeiten, The © 
Piper Eo,, 1610 Wells Str. 


Verlangt: Nah auswärts, ein ordentlicher, 
fauberer, lediger Schlädter und Wurftmader; 
aute Geiegenbeit für den reiten Mann, wenn 
er einmal das Gefchäft gu übernehmen wünfcht. 
Guftab Stegmann, Mauiton, Wis, 


—— 


Verlangt; Arbeiter in Maſchinenwerlſtatt. 
Electrical Engineers Equipment Co., 10 North 
Despiaines Etr. 


Verlangt: Mann, im_ Milhgefhäft behilflich 
au fein. 2909 Harvard tr, 

Verlangt: Mann für Stallarbeit und Pferde 
au beforgen. S. Tauber, 1823 Winnebago Ube,, 
nabe Milmaulee Ave. 


Berlangt: Bäder, dritte 


Hand an Cafes und 
Brot. 7511 Cottage Grove A 


be. 


Verlangt: Männer für allgemeine Arbeit in 
Kohlen Pard; ftetige Urbeit; $2.25 den Tag. 
Nahaufragen: Jacob Beit Coal Co., 6149 Evans 
fton Adenue. 

—ú— Arbeiter an Holzarbeitmaſchine, 

tp und Treim, Arbeiter an Fitting und 
Boring Mafhine, Tenororing Mafchine. Nahau- 
fragen: ©, Harpen & Bro8,, 22. und Union Etr. 


Berlangt: Dritte Hand an Cafes, Nataldy's 
Neltaurant, 27 W. Nanbolph Etr. 

Verlangt: Carriage und Blackſmith⸗Helfer. — 
Etevens, N, Glarf Str, und Montrofe Blvd, 

Verlangt: Finiſhers und Helſer in Bilderrah⸗ 
men nt Brod. Urt & Mfg. Eo., 2641 
RW. Bolt tr, 


Verlangt: Porter für Saloon; muß englifch 
fpreden. Nadaufragen 8000 &, State Etr. 


Berlangt: Junger Mann bon 16 I 
älter, für leiddte Arbeit in Fabrik, veller & 
Kald, 900 Weit 20. Str, frfa 


Berlangt: Bädergebilfe an Brot und Nolls, 
$15 die Woche. 6606 ©. Noben Str, doft 
Vexlangt; Für unſer Waarenlager, ein jun—⸗ 
er Deuiſcher, im Alter von 18 bh 80 88 
er bei jeinen Eltern auf ber Nordfeite wohnt; 
Zeugniſſe gewünſcht. Theo. A. Kochs To. Ede 
ells und Huron Str. doft 


Bufhelman, fofort. 901 N. “up 
t 


ren oder 


Verlangt: 


Straße. — o 


Verlangt: Painter unb Helfer. Vorzuſprechen 
2520 Habdon Ave. bofr 


Verlangt: Junger Mann, ber mit Schreiner» 
werizgeug umgeben fann. 617 Grove Blace, dir 


Verlangt: Ein Junge bon 14—16 Jahren auf 
Yıeiner Bas; autes Heim. Adr.: Cha ——2 
Couth Holland, JU. Xel.: Dalton 3941. _ —fon 


” Berlangt: Ein Ragenihmied oder ein Wagen- 
mader. 5242 Wentiwortb Abe. ofr 


Berlangt: Guter Beef- und Schweine-Butcher; 
ute Ste a ajor 


ung jur Eeßten, | nn, Ude: Mai 
a Co., Miſhawata, Ind 
rother Basing An * 


ür gebrauch 
A— fir — Dettärten 
welche zum 
6.4 4 maiigind 


sale uml 


F 


Zweite Woche 1 
umslag, den 17. Mai 19 


bis $reitag, den 25. Mai, 


Preife gelten für die ganze Woche 


{ 
J 


Unfere jährliche Frühjahr-Eröffnung übertrifft in Bezug anf Sortiment und 


BVreie diefed Jahr bei weitem alle vorhergegangenen. 


Unfer Lager in jebem 


Tepartement ift geradezu überfüllt mit neuen Waaren, und Qualität, Iacon 
und Breife find unvergleichlich. hr erhaltet hier Bargains, wie Ihr fie an— 


deröwo unmöglich befommen tünnt. 


Uniere 


Kunden zu jeder Zeit gufriedengeitellt. 


Der Raben der 
Werte der 
Nordieite und das 
Heim 
zufriedengeitellter 
Käufer. 


». 


Auferordentlihde Frühjahr-Gröffnungs: Offerte, 
Calh’s oder Süh’s Stamps Samstag, 17. Mai ’13 


an jedem Einfauf von $1 oder mehr, zufäßlich des 
reg. für jede verausgabten 10c verabfolgten Stamp 


Anjtrengungen haben unfere 


Vergeit das Da— 
tum nit — 
Samstag, 17. Mai 
bis freitag, 
23. Mai 1913, 
Größte Auswahl 
nener Waaren,- die _ 


je auf ber Nordfeite 
offerirt wurde, 


teil 


Berlangt: Männde und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 





Berlangt: Mann zum Fifhen belfen und au | 


allerhand Arbeit. 


\ „oit, 612 Eheridan Noad, 
wilmette. 


Nehme Evanſton Elebated zum —* 
frſa 


Verlangt: Gute dritte Hand an Cales, Tag— 
arbeit. 509 North Ave, 


Verlangt: 3. Hand an Cafe, $12 per Woche. 
3603 ©. Halited Str. 

Verlangt: LunKmann, guter Mann für Sas 
lovn. 210 Weft Yuafhington Str., nahe 5. Ude, 

Verlangt: Junger Mann in Upothele Muß 
u Engliſch ſprechen lönnen. 4801 —9 

ve. 


Verlangt: Porter. 149 N. Marlet Straße. 


Verlangt: Guter Polſterer; guter Lohn, ſtetige 
UArbeit. Nachzufragen: 2036 Cleveland —* 
rſa 


Verlangt; Kräftiger Junge, für Porterarheit; 
En ms Pferden umgehen können. 740 Wells 
Straße. 


Verlangt: Zwei gute Schnelder, Damen- und 
Herrentleider nach Maß anzufertigen. 5230 ©, 
Aſhland Ave. Gute Bezahlung. 


Verlangt: Porter im Saloon, einer der lochen 
lann. Anzufragen: 7050 ©. State Str, 


Ein 


Verlangt: 
62 Oſt 22. 


Gates. 


guter Bäder an Brot und 
Etr. 

Berlangt: Porter, muß deutfh und ungarisch 
fpreden. 1959 Grand ve. 


Verlangt: Guter Schuhmacher. 3257 South» 
port Apde., nahe School Str. @ 


Berlangt: Ein guter, ftetiger Porter und 
Lundhmann, Nordmweitede Belmgont Avenue und 
Clark Straße. 


Berlangt: Junge, über 16 Jahre alt, in Buchs 
binderei. 3115 Osgood Str. 16mailm& 


Berlangt: Zwei Meat Butchers nnd zwei Porl 
Butchers Arnold Bros. 660 W. Randolph Str. 

Verlangt: Porter für Saloon. 2629 Elybourıt 
Avenue. 

Berlangt: Porter, der Bartenden lanır. 5855 
€. Halited Eir. 


Berlangt: Guter Bäder an Tales und Biss 
cuits, 3758 N. Robeh Etr. 

Verlangt: Zwei ledige Schuhmacher. PB. Schim- 
berg, 521 Main Etr., Edanfton. 

Verlangt: Junger Mann, Saloon reinzubal» 
ten; muß aucd etivad dom Bartenden beriteben; 
Nordfeite; gute Referenzen. Adreſſe: A. 977, 
Abendpoſt. 

Verlangt: Lediger junger Mann, der willens 
iſt „auf einem Wurſt Auio mitzuhelfen. Lichten⸗ 
ſtein, 2933 Wallace Str. 

Verlangt: Erſter Klaſſe Ragt⸗Bartender; muß 
Empfehlungen haben. Marx Beer Tunnel, Nord— 
weſiecke Madiſon und Dearborn Str. 

Verlangt: Carpenter, Unionmann, an Firture⸗ 
arbeit. 3012 Archer Ave. Siebert. 


— — 


Verlangt: Cabinet Maler Lehrling, einer der 
bereits etwas Erfahrung hat. Stetige Arbeit. 
Nadaufragen bei der Univerfal Regilter Co,, 
235 W. Illinois Str. 

Verlangt: Starker junger Mann, 17 Sabre 
oder darüber, gute Bezahlung, jtetige Arbeit 
und Gelegenheit, gutes Gefhäft zu erlernen, 
Nahzufragen ziwifhen 7 und 8 Uhr Morgens, 
Advertifers Electrötyping Eo., 207 N. Michinan 
Abe. ſrſa 

Verlangt: Knaben über 16 Jahre für „Stoch“⸗ 
Arbeit und andere Stellungen, die aufgewedten, 
leißigen Knaben eine gute Zulunft bieten. 

ringt Alter-Gertififat. 

Wieboldts 
Milwaulee Ave. und Paulina Str. 


Verlangt: Junger deutſcher Schloſſer. 102 N. 
SHifth Avde,, Zimmer 309. 


Verlangt: Deutfher Bartender, muß engliich 


fpreden, $18 die Woche; Luncdhmann $13 die 
Wode. 5. Ve, Emplopment Dffice, 160 %. 
5. Ube., 2. Flur, Zimmer 202, 


Verlangt: Porter. 39 Sid Dearborn Straße. 


Verlanat: Junge an Brot. Zu erfragen: 2002 
N. Halited Str., Ede Eenter, 1. Flat, rechts. 


Verlangt: Netter Mann für Hausarbeit. 1962 
Lincoln Abenue. 


Verlangt: Schuhmacher. Chas. S. Wagner, 
4724 Olcott Ave. Eaſt Chicago, Ind. frſamo 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) 


Geſucht: Bäcker, 


ute 2. Sand an Brot und 
Biscuits, Tann au 


allein arbeiten. Sobann 
Bauer, 5215 ©. State Etr. friamo 


Geſucht: Friſch eingewanderter Junge, 18 
Ddahre alt, wunſcht Bäckerei⸗Geſchaft zu erlernen 
48568 Fifth Apde,, hinten, 

Geſucht: 


Bartender ſucht Stellung. 
Sachs, 150 W. Erie Str. 


Geſucht; —2 ex Mann ſucht gute Koſt und 
Rogis bei Deut MrUnseen, nahe Lincoln Part. 
Horvath, 643 Willow Str. 


Gefudt: Junger Mann, eriter Alaffe Ealoon» 
orter, Tann aud Bartenden, mwünidht Stelle. 
aloon, 1871 N. Halfted Str. 


Gefuht: Gärtner, frifh eingemandert 
u Kun privat. 8. Rodner, 1722 N. 
e xX 


Geſucht: Bartender mittleren Alters 
Stellung, madt Borterardeit. U. Schmidt, 401 
Eouth Park Avenue. = fefafo 


Gefuht: Ein tüchtiger Bartender fucht Gtel- 
lung, gebt au nad Sommertefort. Adr,: 3 
271 Abendpoft. 


Geſucht: Junger deutfher Mann, 
alt, fucht irgend eine Arbeit, 
Reeley Straße. 


Sefucht: Suter Bäder an Brot und Rolls fuht 
tetige Stelle; arbeitet au) allein. Adr.: 3. 204 
benbpoft. frfa 


Sefucht: Tüchtiger Dredsler aus Wien, mit 
langiähriger Pragis, fucht Arbeit. 2432 Eid: 
bourn Ave. 


Gefudht: Saloon Porter, berft 
dom Bartenden, 
field Avenue, 


Gefugt: Junger Mann puat Arbeit als Ele 
ator-Mann oder fonitige leihte Arbeit. Anton 
arin, 2254 Elybouen Übde,, Store, 


Geſucht: Suter und er t 
jo Het, 


⸗ 
— 


fucht 
Hals 


ſucht 


23 Jahre 
u. Dpis, 3055 


t ai twas 
ſucht Stelle. 228 yo Marip- 


} 
erh 


I 


Stellungen fuhen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent dad Wort.)‘ 


Gefuht: Vormann an Brot, Nols und Bid- 
cuits fucht Stelle; Amer Jahre auf dem lebten 
Plab. 9. H., 1840 VBirhiwood Abe, Rogers * 


Geſucht: Stellung als Bartender, mit guten 
Empfehlungen, mill auch Vorterarbeit be i 
ten. Adr.: g 272 Abendpoft. Fe, 


Sefuht: Jungderheirateter eritflaffiger W 
mader fucht Stellung. Adr.: 982, eibd 


ie 
Geſucht: KBivei Deutiche, je 25 Jahre alt,! 
ſuchen irgendwelche Belkhaftigung; meh: 
Fabrifarbeit. 186 Ban Buren Str. | 


> —rt— ne | 
Gefucht: Mann, 53 Jahre alt, fudht Stelle alß: 
Mächter oder andere Arbeit in Store, alte 
fragen 1842 Barrh Ave, Chad. Kohn. a 
— —— ——— —— — — 


ar gem: Ienans, ran 4 tut | 
Stelle al? artender; Ip eut 

lich. Edward Bufchhorn, 1447 N. Halitedb Ste; 
Telephon North 5326. I 


4— 

Geſucht: Junger verheirateter Mann ſucht 
Stelle als Kolleltor. 1155 W. Erie Strabe. u 
Baracs. tea 


Gefucht: Junger felbftändiner Bäder an Brot, | 
Nous und Meccis fucht ftetigen Play. Pleiner, ! 
847 North Ave. fefa | 
— — — —— — — — — 


Gefucht: Wunſche Arbeit, gedienter Arlilleriſt, 
ein Jahr auf Farm gearbeilet. Herget, 20 
Blue Island Abe, 


Gefucht: Melterer Mann fucht Porterardeit tie 
Salvon. 1363 ®W, Yullerton Abe. Kühn, 


Gefucht: Junger Mann fucht Stelle in Bäderet 
au belfen. 762 Uhland Str, doit 


Gefucht: Walzenmüller, auch Deler und Ri 
menmader, fucht Stelle. Stephan 9, 1429 N. 
Halfted Etr. dofe 
‘Gefucht: Deutfher Mann mit Gefchäftäfennts 
niß ſucht irgendwelche Beſchäftigung. Adr. W 
348 Abendpoſt. dofr 


Geſucht: Zweite Hand Bäcker ſucht Arbeit; 
kann gut an Cales mithelfen und auch allein 
arbeiten. 3247 Emerald Ave. difr 


Geſucht; Engliſch-deutſcher Stenograph, Office 
Clert, fucht Stellung. Adr.: H. L., Princeß Hotel, 
Chicago. do — mo 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
Ungeigen unter diefer RAubrif 1 Gent bas Work} 


- 


— 


Läden und Fabriken. 
Mädchen — — 
Nothihild & Gompank. 

Wir bebürfen der Dienite von Mäbd« 
äjen, 16 5i8 18 Jahre alt, al® Knffirerin- 
nen, Infpeftoren und verfchiebenen ande 
ren Stellungen in unferem Laden; aud 
„Grand Girls“, 14 is 16 Jahre altz 
diejenigen unter 16 Jahren müffen Al- 
ter3= und Schulzeugniß beibringen; vor⸗ 
zügliche Gelegenbeiten für Mädchen, bie 
fich anitellig erweifen; angenehme Umge⸗ 
Ar Applika⸗ 


tionen in der Employment ⸗ Office, 8. 


bung und ideale Arbeitsräume. 


Floor, um 8:30 Uhr Morgens, entgegen⸗ 
genommen. 


State Str., Jackſon Blod., bis Van — 


Verlangt: „Stampers“ in unſerer 
Kunſt-Leinwand-Abteilung. Permanente 
Stellungen an in dieſer Art Arbeit durch⸗ 
aus erfahrene Damen. Nachzufragen 
beim Superintendenten auf dem 9. Floor, 
ſüdlich; von 8 bis 10:30 Uhr Morgens. 

Carſon Pirte Scott & Es, 

State und Madifon Straße. a 


Verlangt: Mafchinen Operatord; er» 
fahrene an Bower Mafchinen, fürDamen- 
Halstrachten u. Stoffe-Bags; auch Hand⸗ 
näherinnen für alle Sorten Handarbeiten. 

Morris, Mann & Reilly ,; 

111 ©. Fifth Avenue, mibofrfe 
Verlangt: Mädchen, um Schürgen zuſammen⸗ 
zulegen. Nachaufragen 811 Rees Str, 4, Floog, ı 


Verlangt: Mädchen für Kleibermadhen bei 
Schneiderin. 1944 Lincoln Abe. fefafon ° 


Berlangt: 25 Mädchen, Shhürzen aufa —* 
legen und au prefien. 674 ®W. Mabiion er 


Verlangt: Deutſches engliſch ſprechendes Mäd⸗ 
Ken für Ice Cream Parlor. 2164 —JJ— 


Ave. Wermaſon. 
Berlangt: Erfahrenes deutihes Mäddhen in 
Bäderet. 2058 Roscoe Blod. — hohe 


Verlangt: Bute Hemdennäherin, Arbeit au 
und im baufe guter Lohn. Lihtenegger, 3339 
t. Halited Str. bofe 


Verlangt: Kleidermacherinnen und Mädche 
das Kleidermachen zu erlernen. BDtto, 18 
Wells Str. dimibofrie 


: Berlangt: 10 erfahrene Finiiberd an Shaker 
Siwenterd. NRohal Knitting MilI3, 404 ©, “u 
ter Abe,, Ede Ban Buren Str. 12mat,t 


Berlanat: _Erfabrened Mädchen, in num 
laden und für leichte Samdarbeit. 2716 3 
Adenue. 12maiil 

Berlanat: Finifherd3 an Hofen. 3324 W. © 
berieh Abe. Tomate 


Berlangt: Mädchen gn SHofen, Erfarung nicht \ 
ertorberiii. u Fberien Abe. a r 
Berlangt: 10 erfahrene Berfauferinnen für bie 
olgenden Departments: 2 G * 


oods 
garen, Muslin-Unterzeug, Mänte 
gohntie, BöhmiTe oder beutich —— 
1 


— —— 
— und Frauen, an Or 
ten und eld; nur geübte Arbeiterinne 
den ; Berdienit un 
’ „Test 7 





zt. — „Ihe Gboft_Brealer.” 
d. — „When Dre 
Opera Hou 
— „Reber Ca 
8. — „Bben € 
L — „Mother.“ n 
Romance of tbe Underworld. 
„be Third Degree.“ 
Part. — Allerlei Ai 
. — MUllerlei Attraftionen. 
e.— Ronzert jeden Abend und 


Come True.” 
» ae.” - J 
audia Smiles. 
Attraktionen. 
8. 2 
fi. — Konzert jeden Abend und Sonntag 
8 5 


(Sortiegung von ver 9. Ceite.) 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Süden nnd FZabrilen. 
Berlangt; Exrtra-Berfänferinnen; er- 
fahrene Berionen bevorzugt. Zu erfragen 
in der DOfice des Superintendenten, am 
Samstag, Nadımittags 1:30 Uhr. 
Wicholdts, 
Milwanfee Avenne und Baulina St 


Finiſher Mädchen an Cuitom 90- 
355 3, Madijon Zir., 3. 


Berlangt: Aufwärterin 
Counter. 3952 Xale Str. 

Berlangt: Ein Mädchen im Bäderladen, 1020 
se Island Avenue. 

Berlangt: Näberin in \ Nachzufragen 
heute in 1328 N. Halſted 


Berlangt: Erſter Klaſſe Mädchen zum Kleider 
guter Lohn und ſtetige Beſchäfligung; 
7 Evergreen Ave. 


reinzuhalten; 


Lehrmädchen. 
nabe Robey Str. 


Berlangt: Erfahrene Kleidermaderinnen, fon 
eingewandert jein. Dladam 
baum, 1543 Edgemont Upe., nahe 


* Berlangt: Mädchen für Stellungen im Xörap- 
ping und Inipecting Departement. | 
al3 Kaffirerinnen auszubilden. 
utes Antangsgebalt für aufgemwedte, fleisige 

Mädchen über 16 Sabre. 
Bieboldts 

und Paulina 


Berlangt: Junges Mädchen für DOfficearbeit, 
gut rechnen fönnen, Gelegenheit zum Ci: 
Nachzufragen bei Mi Smith oder 
der Dffice bon 
Bieboldt 
1279 Milwaulee Ave. 


Hausarbeit. 
Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit. 346 Eait 46. Str. 


Zuberläfiiges 
Str, Telephbon Humboldt 5752, 
Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus- 
b eins, das mit aufs Land gehen will. 
341 Wisconfin Str. 
Brelangt: Erfahrenes Mädchen, das 


5311 Michigan Ave,, : 
Drexel 7468. 


Mädchen für allge- 


Berlan allgemeine Hausdar- 
beit; feine Heine Kinder. 1949 Zullerton Ave. 
Mädchen für allgemeine Hausar- 
ut einfach lodhen fönnen; guterLobhn; 
3 in Samilie, 958 N. Weitern Ave., 


Berlangt: Haushälterin für junges Ebepaa 
Vachzufragen 
Gordon 248 Oſt 31. Str. 


Verlangt: 2 deutſche Mädchen, di 
Köchin muß die Wäfche befor- 
Sohn $50 und $25 den 
z. 825 Abodpit. 


Ködin und für 


4 in Familie. 
nat. Referenzen verlangt. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
3 in Familie. 232 Beethoven Place. 
en —— — —— 
Verlangt: Frau, welche etwas vom Kochen ver— 
ür gewöhnlide Hausarbeit. 


Aeltere Frau zum Kinderwarten, 
5, Referenzen. \ 
elephon Edgewater 9154. 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeit 
arbeit in großem Apartment, wo Sinderfrau ge 
halten wird. mub engliich 
Tel.: Wellington 2158. 


Berlangt: Mädchen oder Wittfrau bon 30 bis 
40 Sabren. 


Berlangt: Deutihe Hausbälterin, awifhen 40 
1d 50 Sabren, das Haus zu beforgen, Katholi 
lin. bevorzugt. 3728 Sanfien ve, 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
uies Heim und guter Yobı. 
2, Slat. "Phone: Drerel 1685. 


210 Oſt 48. 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus— 
S. Clifton Part Ave. ei 
Berlangt: Zmei tiihtige Mädchen für allge- 


meine Hausarbeit. Anzufragen: 10932 Armida 


Armida Ave,, "Phone: Morgan Bart 802. 
en 7 5 un 

Berlangt: Mädchen, das engliich ſpricht, für 
allgemeine Hausarbeit. er 
Blod. "Phone: Armitage 6456. 


Berlangt: Mäddhen für leichte Hausarbeit; gu- 





Berlangt: Ein gutes Mädchen, für allgemeine 
SHaußarbeit, in einer Lleinen Zamilie, ohne Kin: 
muß waſchen 
Kochen; guter Lohn und ſehr gutes Heim. 
zufragen ſofort. 


Verlangt: Deutſche Köchin; ſtetige Stellung. 
11516 Front Str. Kenſington. 
mit der Illinois Central⸗-Bahn. 


Rundfahrt 30C, 
Fred F. Tuch. 


BVerlangt: Mädchen für Hausarbeit. Nachzu 
agen awifhen 9 und 4 Uhr Tamitag. — 
ndiana Abe. 


abre alt, für allgemeine Hausarbeit. Mrs. | 


Simon, 1406 ®, Taylor Etr., Ede Loomis Str. 


Mädchen für allgemeine Hausar: | — 
beit in Heiner Samilie; Leine Wohnung; muß 
etwas engaliih Iprehen. 211 Eaſt 57. Straße, 


Mädchen für allgemeine Hausar 
beit; fein Kochen; gutes Seim; m iſe 
ipsechen fönnen. Schorr, 4229 PBrairie Ave. fria 
Mädchen für allgemeine Hausar: 
beit. 4749 Indiana Ave., Ylat * 
Berlangt: Deutfche3 oder ungariihes V 

ür Hausarbeit; muB enaliich 
ut fochen fönnen; guter 


fpreden und ziem- 
Lohn. 2901 Logan 


Mädchen für allgemeine Haudar- 
beit. 2943 Logan Blvd., oberes Flat. — 

Brelangt: Ein gutes V i 
Hausarbeit; guter Lohn. 4822 Lincoln Adenue, 


äddhen für allgemeine 


Aufmwärterinnen, 
2007 Weit Divifion Str. 


Berlangt: Mädchen oder junge Frau, um auf 
Kinder abt zu geben und Hausarbeit zu ber 
1010 Blue Island Ave. 


Berlangt: Mädchen, für Hausarbeit. Levinion, 
636 Albland Boul. 


Berlangt: Mädchen, für leichte Hausarbeit; 
4.50 bie Woche. Goodhark, 808 % 
.: Canal 1814. — 
Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus— 
4961 State F f 


Berlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit. 
1048 Berwhun Abe., 


Empfehlungen. 
701 Gordon Zerrace. f 


Verlangt; Ein Mädchen für allgemeine Haus— 
arbeit. 1511 ©. Elifton Park Ave. 

Berlangat: Ein junges Mädchen für ein ziei- 
as fih aud in der 
nüßlihd maden Tann; fan frifh eingewandert 
fein. 5 ®. Delaware Place. "PBhone: North 2428 


jäbriges Kind, und 


Berlangt: Mädchen für Haushrbeit; 4 Zimmer 
lat; Koden nicht nötig. 111 Cait 56. Str. 1. 
lat 


Berlangt: Mädchen in Heiner Familie, 6719 
Mädbhen für Hausarbeit. 


Lohn. 1039 Grace Str. 


Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit: in guter obn; Dampfbei- 
Str., 2. Flat. 


Berlangt: Mädchen, 20 oder darüber, zur Bes 
auffihtigung bon Baby in feinem Apartment. 
Guter Lohn. 5023 Soutbhport Abe. 
— — — —ñ nn nn 


angt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
t; auter Lohn. 1745 Bryan Ave., nahe 


amilie; guter 


Deutfhes Mädchen für Hausar- 
rei; muß engliih fpredhen; feine 
3845 Fullerton be. 2mailiv& 
Mädchen für Ieihte Hausarbeit in 


e; lann Abends au nah Haufe 
9 Madifon Ave. - mibof 


: 8 ür f 


Berlangt: Frauen und 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Eent das Wort.) 


Hausarbeit. 

Berlangt: Mädchen für zweite Arbeit, Refe: 
tenzen. 3650 Michigan Abe. 

Berlanat: Beileres Mädchen, ald Kindermäd- 
Gen, und ein febr gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 566 Straford Place. Tel.: Late 
View 1138. Man nehme Edaniton Ave. Car. 

Berlangt: Deutfches, böhmifhes oder ungari» 
fhes Mäochen als zweites Mädchen. Hoher Lohn, 
lleine Familie. Nachzufragen dieſen Abend. 
5014 Grand Blod. frfa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausarbeit. 
5606 Genter Ave. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
4859 Laflin Str., Saloon. , 


Verlangt: Mädchen, um Kinder zu beauffichtis 
gen. 2346 Xincoln pe. 
Geſucht: Frau ſucht Wäſche ins Haus. 
Hudfon Ave. Mrs, Love, 


1750 


_ erlangt: Mädchen für leihte Hausarbeit. — 

2706 ®. Divifion Straße. 
VBerlangt: Mädchen fiir allgemeine Hausarbeit. 
14065 N. Hohyne Ave. Anzufragen im Bajement. 
Verlangt: Alte Frau, die qute3 Heim bobem 
Lohn dorziebt, al3 Mithilfe bei Hausarbeit. dr. 
23 301 Abendpoft. frſon 
Verlangt; Alte Frau, um auf Kind auf zupaſ⸗ 
ſen. Vorzuſprechen Abends T, Uhr, Mrs. Emma 
in, 1334 Cleveland Ave. tra 
Frau für 


n 7059 ©. 


allgemeine Hausarbeil. 


State Str. 


Verlangt: Frau in mittleren Jabren, um lat 
fann daielbit fchlafen. VBorzuipre- 
hen beute Abend T—8 oder morgen Nachmittag 
1—2 Uhr, 327 ©. Centre Ube., Flat 3. 


Berlangt: 
beit. 


Mädchen für allgemeine Hausars 
4245 Armitage Ave, 


Verlangt: Frau oder Mädchen für Hausarbei 
lann Abends nah Haufe geben, wenn gemwi 
VBoriufvreden nah 4 Uhr 1762 Wells 
1. lat. 


Sirabt, 


Berlangt: Lundlödin. 1506 N. Clark Etr. 


Verlangt: Ein Mädchen für Kinder. Nahzu 
fragen im Store, 1961 N. Halfted Str. 

Verlangt: Waſchfrau. Sofort vorzuſprechen in 
1625 N. Oalley Ave., 2. Flat. 


Verlangt: Frau in mittleren Jahren als 
Hausbälterin in Meiner Familie; einfaches sto 
hen: Lohn $6. Berförlih vorzuiprehen 1616 
Elifton Barl Ave. Dgden Ave. Car bis Clifton 


fie 
1949 


Mädchen 
belfen. 


Gutes erfabrenes 
Haus it und in Bäckerei zu 
Larrabee Str. 


— —— — — — — — — — 


Stellenvermittlungs-Büros. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 
Verlangt: Ehepaare, Screw-, Drill- und Bund 
Preß Aſſemblers, Blackſmityo Helpers, 
ex, Carpenters, Werlzeugmacher und 
elihneider, Barnmen, Shipping Clerks. 
Central Empl., 184 Waſhington etr. 3. 201. 
Wenn Ihr Arbeit ſucht, Harris kann Euch 
ſolche verſchaffen als Maſchiniſt, Carpenter, 
Cabinetmaler, Maſchinengehilfe. Blackſmith, 
Drop Hammer, Laſtfuhrmann, Auto-Maſchiniſt, 
Hotel- und Saloon-Porter, Bartender. 

Harri3’ Emplopment NMaench, 
27 Weit Wafhington Str, Ede Dearborn Str. 
dofr 
Mädchen, welche leichte Hausarbeit und guten 
Lohn wünſchen, erhalten es für 50c durch Neibur— 
gers Employm't Büro, 2049 W. Diviſion Str. 
12mai, modifrſasw 


Verlangt: 20 Männer für Eiſenfabril, 82 täg— 
N, itetig, Tags oder Nachts, $2.20. Jungens 
für Möbelfabrif oder Mafchinenibop. Männer 
für außerbald, aud für Farmen. Vermittelungds 


Bureau 763 Milwaufee Abe. 19ap,2m& 





Rerlanat: Deutihe Mädchen fir Hausarbeit. 
Etellen in Chicago und Umgebung. Man fpree 
bor bei dem Germania Vermittlungsbüro, 755. 
Nortb Ave, Ede Halited, 1. Stod. 2mailm® 
ungariihes Vermittlung - Büro ber- 
langt Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Neitaurant. 452 Nerth Ave. 3nob*X 


Nantih 
Deunch 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 1Cent das Wort.) 


Geſucht: Mädchen ſucht Hausarbeit in befferer 
Familie, mit Referenzen. 1547 Cleveland Ave. 


Geſucht: Ein deutſches Mädchen ſucht Stelle 
in Saloon, war 7 Jahre auf einem Platz. 1811 
N. Halſted Str., 15 Flat. 





Geſucht: Deutſches Mädchen wünſcht ſtetige 
Stellung für allgemeine Hausarbeit. 1640 N. 
Albany Abve., 2. Front. 

Geſucht: Junge deutſche Frau wünſcht Wäſche 
ins Haus zu nehmen. Mres. Konie, 1467 Larra— 
bee Straße, Baſement. 





Geſucht: Frau ſucht Waſch- und Bügelplätze 
beim Tag. 1462 Clybourn Ave, hinten, oben. 


Deutſch-amerilaniſche Frau ſucht 
Hausarbeit, hat Empfehlungen, ſo— 
Clybourn Ave., 2. Flat. 





Geſucht: 
Stelle für 
fort. 1221 


Geſucht: Friſch eingewandertes deutſches Mäd— 


1 
chen ſucht Stelle ſür Hausarbeit. Vorzuſprechen 


2436 Southport Ave. 


Geſucht: Friſch eingewandertes deutſches Mäd— 
chen ſucht Stelle für Hausarbeit. 1707 Harding 
Ave. Telephon Belmont 1842. 


Geſucht: Mädchen ſucht Hausarbeit in kleiner 
Familie. 2203 N. 40. Court. 
Deutſches Mädchen ſucht Stelle für 


Geſucht: Li 
— Selbſt vorzuſprechen 2546 South— 


Hausarbeit. 
vort Avenue. 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle bei 
feiner Herrſchaft; kann waſchen, bügeln und auch 
kochen; ſpricht etwas engliſch. Bitte ſelbſt vorzu— 
ſprechen oder zu ſchreiben. T. K. 3816 South 
Lincoln Str. frfa 

Gefuht: Eine qaute 
aud eine zweite Köhin. 2258 N. 


Reſtaurant Köchin 
Clart 


und 
Str. 
frſa 
Geſucht Deutſch-ungariſches Mädchen ſucht 
Hausarbeit; Tann fohen; fpridt etwas enaliicdh. 
1403 Auftin Avenue. 


Gefuht: Beilere junge Frau, die fodhen und 
alle bäusliben WUrbeiten berridten, Damen be 
dienen, ferbiren und gut nähen Tann, fucht 
Stelle in beiferem Haufe. Kann zubaufe fchlafen. 
Soeder, 354 sconfin Straße. 


„Sefuht: Wittme, 38 Jabre alt, gute Lund 
füchin, juht Stelle. 1131 Erosbn Str., 2. Flat. 


Geſucht: Wlleinitebende deutihe Frau fucht 
Stelle für Hausarbeit in finderlofer Familie. 
Bitte voraufprehen oder zu fchreiben. £ 
1746 Gleveland Ave., Hinterhaus. 

Geſucht: Ungariſche Köchin fuht Stelle ald 
Sundblödin in Saloon Her Nadtlödhin in Re: 
ftaurant. 3910 MW. Didilion tr. dofr 


Gefuht: Friib eingewanderte Frau Sucht 
Hausfrau; fanın Tochen 


Stellung als Stüße der S N 
und nähen. ®itte, fchriftlih. Ant. Ufedeh, 1520 
Weit 18. Place, Chicago, I. midofr 


Gejudt: Junges, ungariihet Mädchen fucht 
Hausarbeit. 1655 Armitage Apde. dofrfa 


Geiucht: Frau mit einem Jahr alten Kinde, 
fuht Stellung al Haushälterin zu Wittwer mit 
Kind oder alleinitebendem, anitändigen Herrn, 
Heirat3-Annonzen berbeten. Mdr.: 2218 Nord 
45, Ave. Tel.: Belmont 2097. dofr 


Jungs Employs 
Strs. Tel. Lin⸗ 
mo—ja 





Geſucht: Waſchplätze. Mrs. 
ment Office, 2288 N. Halſted 
coln 1782. 





Geld auf Möbel u. ſ. w— 


(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents da3 Wort.) 


—-Geld zu dberleihben— 
——$20.00 5bi3_ $500.00 
auf Eure Möbel, Pianos, Pferde und Wagen etc. 
Shr babt von ein bis zwölf Monate Zeit zum 
Abzabhlen. — 
Wir bezablen Eure Schulden. 
Ihr lönnt das Geld ſofort haben und nach Be— 
lieben zurüdzablen in wöchentlichen oder monat⸗ 
lichen Raten. Sprecht vor, ſchreibt oder telepho⸗ 
nirt Randolph 3075. Fragt nach Mr. Spitzer. 
Standard Credit Companh, 
im. 702 Hartford Bldg. 8 ©. Dearborn Str. 
1maiæ 


— Sarleben 
——$10.00 oder mehr 

Unſer Syſtem des Geldverleibens an Leute, 
die Möbel oder Piano eignen, ift daS befte. 
Wenn Ihr Geld gebraudt, wollt Ihr es fo- 
fort, privat und zu den liberaliten Bedingungen 
haben. — Diefer Dienit bat viele andere be» 

friedigt und wird Euch aud befriedigen. 

Guarantee Soon Companh, 

Zim. 20 — 65 ®. Bafhington Str. (Nicht inf, 
11fb* 


Niedrige Raten für Möbel- und Piano-Dar- 
leben. $25 für 75c monatl. $50 für $1.50 monatt. 
$75 für $2 monatl. $100 für $2.25 monatl. Geld 
in ein paar Stunden. Wir — alle Vorteile, 
die Andere offeriren. Zelephon: Central 5493. 

Mutual Securitc Co. (E. Fred Keller, Mer.) 
143 N. Dearborn Str., Ede Randolph, BUN dt 

1fb* 


Kanfs- und PVerfanfsangebote. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Zu vertauſchen: Faſt neuer 
P rg und Records, oder 


Thpewriter für 
Adr.: T 826 Abendpof, 


— an 


i Möbel, Das ] en. si. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


—— 


Zu verlaufen: Möbel, billig. 725 Rees Str., 


binten, oben. fria 

Muß meine neuen Möbel von 5 Zimmern bis 
Dienitag einzeln oder zufammen wegen Abreije 
verlaufen. SHocfeines Leder Barlor Set, Eb- 
ätmmer Set, Meifingbetten, 9x12 Rug3, Dreifer, 
Dilder, Spiegel. Gute "Gelegenheit jJür ein jun 
ges Ehepaar, das fi ein fhönes Heim gründen 
will, d156 N, Jrbing Ave, frſaſon 


Zu verlkaufen: Plüſch Parlor Set, wie neu, 
ſowie ein 110 Volt A. E. Vacuum Cleaner, ſeht 
wenig gebraudt. 2151 Burling Str. friafon 

Zu verlaufen: Neue Möbel, Ofen, Betten, 
Rugs, Kinderwagen, Eisihranf; jpottbillige. 1625 
Larrabee Str. 

Zu verlaufen: Parlor Set, Rocker, Mitteltiſch 
und Piedeſtal. 841 N. Robey Str., 3. Fl. Froni. 


Zu laufen geſucht: Meſſingbett und Nähma— 
ſchine. 744 Fullerton Ave. 


Muß verkaufen: Alle Möbel meines Heims 
bis zum 20. Mai, 3⸗Stücke Parlor⸗Set, für 845; 
Meſſtugbettſtelle, vollſtändig, 520, Eßaimmerſet 
225, Buffet 318, Rug 912 8*13, Davenport 825 
Opd Schaufelftühle und mehrere andere prädtige 
Saden jebr billig: ebenfal3 Biano. 550 
Arlington Blace, 1 Blod nördlih von Zullerton 
Boul.. % Blod weitlid von Clark Str. 

imai,imX& 





Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu verlaufen: 2 Ediſon Sprechmaſchinen, jede 
mit 50 Records, und ein großer Reging Müſit— 
Automat, billig. 1868 N. Halſted Str., Saloon. 


8300 Upright Piano. 
22ap*X 


$45 laufen elegantes 
1956 Xarrabee Str. 


. $75 laufen mein feines Upright, Toitete $425; 
in Storage. 549 North Ave., nahe Larrabee Str, 
10m4** 


„845 laufen Eichenholzgehäuſe Upright Piano, 
55 monatlid, Grob, 1549 Wells Str. j 
14mai,X* 


Pferde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. w. 


; (Hinzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 





5u verlaufen: Iop-Ndagen, $10.00. 704 Cly 


bourn Udvenue, 1. „lat. 


$50 faufen ftarles Pferd. 2426 Grand ve. 
Zu faufen geluht: Gutes Ablieferungspierd 
900 bis 1000 Pfund fchwer. 5959 Kentre Ave. 


Zu verlaufen: 100 Pferde, gut für Stadt- und 
Tandarbeii; wiegen bon 1100 bis 1800 Pfund; 
Preile don $50 aufwärts; 30 Tage auf Probe 
gegeben. 1706-1720 Mtiliwaufee Ave,, Ede Iba- 
banjia Uve. Wax Zauber, 24in*K 
Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Eure LadenEinrichtung bei 
Sacob Xederer, 
644 Weit Madilon Straße. 
Einrihtung für jedes Geihäft, auch einzelne 
Gegenftände; niedrigite Preife_und beite Quali— 
tät garantirt. Unfere eigene Fabrilation. 
Soda Fountains in allen modernen Exrempla: 
ren; aufgeitellt ur Befichtigung. * 
644 648 Weſt Madiſon Str. Verlaufsräume. 
Verkaufen Baar oder monatliche Zahlungen. 
Telephon: Monroe 2496. ar 
— — 14jun,frdimi* 


Kauft 


Kauft Eure Ladeneinrihtungen bei 
Sulius Bender, _ 
; Madiion und PBeoria Straße. 
Hier lönnt Jhr etwa 40 GentS am Dollar an 
allen Euren Store-sirtures eriparen. 
Neue und gebraudte 
PBreife die abjolut niedrigiten in Chicago, 
Zufriedenheit garantirt. 
901 Bis 911 Leit Wiadilon Straße, 
Telephon: Monroe 1712. 1jl*% 


Su berfaufen: Einrihtung für Hofen Shop, 32 
Maihinen, 11 Special Walchinen, Billige. _%. 
Glatter, xemont, SI. dofrſa 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Unzeigen unter diefer Rubril 2 Cent3 das Wort.) 





Ein gut erhaltene Fahrrad ijt billig zu ber: 
faufen. 1419 Jadjon Bqul., 1. lat. 
New Familiy Nähmaſchinen, Singers nud 
Wheeler nud White Rotary und Domeſtic Stand— 
ard, von $10 bis $25, ein Bargain. 515 North 
eltern Ave. 14mailmX 
Alle FSabrifate don Drop Head-Nähmafdinen, 
$5 und aufwärts. Cultan, 3249 Lincoln Ave. 
40*X 





Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Habe 83500 zu vrleihen auf neubebautes 
Grundeigentum an Privatperion als erite Hy— 
porhef zu 6 Prozent. Keine Agenten, Mdrejie: 
U. IR. 28, Abendpojt. 


Zu leiben gefudt von PBrivatperfon, $5000 
bis $7000 erfte Hhpothef auf Weitleite Property, 
wert $25,000. Adr.: U. 979 Abendpoit, 

frfafon 


Zu leiben gefudt: $1500 für drei Jahre; be- 
zahle 6% BZinfen, aber Teine Kommijiion, und 
gebe erite Hbhpotbef auf neues Flatgebäude an 
Nordjeite. Adr.: T. 851 Abendpoſt. difr 
Geld zu verleihen. Kleine, guch größere Be— 
träge auf leichte wöchentliche Abzahlungen. %. 
Srenfel, 1907 Potomac Ave. Tel. Armitage 7137 
13mai2wX 
Zu verlaufen: Beite erite 6-proz. Hhpothefen, 
in Summen bon $500 aufwärts; reine Rapiere, 
Geld zu verleihen zu den beiten Bedingungen. 
Richard U. Kob, 25 R. Degrborn Str., 7. Flur, 
Nordieite-Dffice: 555 North Ave., Ede Larrabee. 
Abends 7—9, Sonntags 10—12, 
imz;*X 


E. ©. BPauling, 5 N. La Salle Str, Erite 
Hypothelen zu berfaufen. Geld zu verleihen zum 
niedrigiten Zinsfuß. Telephon: Main 250. 

1mai*% 

Sagt uns, was Yhr bauen wollt, wir jagen 
Eud, was es foitet, ohne irgendwelde Ber 
gütung. Darlehen und Pläne, ohne Kommiffion. 
Wir bauen extra warme Gebäude; 17-jährige Er» 
fahrung. Allifon Gontracting Eo., 25 %. Dear: 
born Etraße. 2003*% 





Habe $500 Bis $2000 au berleiben auf be 
Bbautes Grundeigentum; auf der Nordfeite ge= 
legenes vorgezogen. 

Stant Bed, 2014 Irving Park Blvd. 

14d3** 


Greenebaum Sons Bank & Truſt 
Company 

verleiht Geld auf Grundergentum 

Bauen. Niedrigiter Zinsfuß. ‚ 

Sichere, Erite Hhpotbeten, in beliebigen Sum: 

men, auf bebautes Chicagoer Grundeigentum zu 

verlaufen. Nordoitede Glarf und Randolpb r 


und zum 


Geld zum Bauen, feine Kommiſſion; 
Advolatengebühren; leine Verzögerung. Anleihen 
auf Grundeigentum in Chicago und Borftädten; 
verbefjert und angebaut. 20 Telepdone, Ran 
bolph- 300. 9. D. Etone & Co. 76 } 
Monroe Straße. 

Wir verleiben Geld auf Grundeigentum md 
zum Bauen, zu niedrigiten Zinjen. Offen Mon- 
tag und Camstag Abend bi 9 Uhr. Sirauie 
Saving Banf, 1341 Diilwaulee Upve., nabe 
Paulina Straße. 10ja*X 

Geld zu leiten Bedingungen, auf zweite 
SHhpotdel. Ohling, 555 North Ave., Ede Larrabee 
Etr., Zimmer 4, 16m3;*& 


Unterricht. 
(Anzeigen unter dbiefer Rubril 2 Cent3 da3 Wort.) 


ee re rer 

Neue Birlel im Englifben beginnen 
jest! (Auch Brivatitunden) 3 Monate $5; 
gute Stellungen, Bürgerredht, Engineer:Lizens. 
„linoisS Gebäude, 715 North Ave., nahe Halited 
Str. frmo 

Junge deutſch-amerilaniſche Lehrerin wünſcht 
noch einige Damen oder Herren für engliſche 
Privatſtunden, auch Abds. Adr.: A. 900 Abend— 
poit. frmi 


einerseits een —— 
Junger Mann mödte Kurfus_ im Engliſchen 
nehmen; uur Weſtſeite, nahe Weſtern Abenue 
und Larriſon Str. Heinrich Hilbe, 2224 Flour— 
noy Str. 


Lernt ein ſich gut zahlendes Geſchäft, Automo— 
bil-Reparatur, Stonitruftion und Handhabung. 
Die ganze Mafchine wird bor Euch aufgebaut. 
Schule mit tühtigen Mafchiniften-Erperien ber: 
feben. Erlangt Eure Erfahrung in einer_erit- 
taffigen — — Tag⸗ oder Nacht⸗ 
Uaſſen. Bedingungen liberal. Diperſey Automo— 
bile Shop, 946 Diverſey Parlwah, bei der 
Northweſtern „L“⸗Station. 23ap*% 


Hervorragende Sammlung der nüblichiten Bit- 
Ker!-Meijterfhaftsiyitem, mweltbelanntes, beites, 
engliihes Gelbitunterrichtsmert!-Verlangt Gra- 
tisprofpeft!-Ferner Wörterbücher 60c; Brtefitel: 
ler Töc; Gerhäftstatgeber $l. Wie merde ich 
Bürger? $1. Kochbücher, Bibeln. Verlangt Gra- 
iisprofpelte!-Eherles Kallmeyer Publifbing Co,, 
205 Eait 45. Straße, New Dorf. 15maiim& 

Bioline, Piano, ale: (Wiener oder Münch: 
ner Stimmung). fhaffioe: Unterridt bon 
75c bis $1.50 die halbe Stunde. Adr.: 98, 331, 
Abendpoft. 14mailw 

Deutfher fuht Sprahenaustaufg. Näheres 

®. Haffan 6104 EINS Abe, mifa 
meinen See ee cheeikige iii ir 


Gründlichen Pridatunterriht im Eng 
ic; Se map. Br an 


gezeichnete 


! hem Rauch 





N Zu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 
ee ——— — 


vermieten: 4 Zimmer, $10. 1752 N. 
: zu $ N. Fair 


Ade., nabe a Ude. und Nort 
I Ebenfalls 4 N $10, 2349 ®, Solo 
Etr., nabe Weftern Ave. frfa 


Zu vermieten: 4 feine belle Zimmer mit Bad 
an. Erwadfene; unten. 3625 Nord Seeleh Ave. 


Zu vermieten: 5_belle Zimmer u. Bad. Miete 
$17. 825 Center Str., Ede Dayton Str., unten. 


Zu vermieten: Laden im Rienzi-Ge> 
bände. Schr geeignet für Blumenge- 
ichäft, mit Ginrichtung, wenn gewünicht. 
Näheres bei der 

Rienzi Go, 
Glarf und Diverfey Bold. 


— 


fria 


Zu dermieten: Elegantes modernes 6 Zimmer 
‚slat, eleftriiches Licht; mäßige Miete. 650 N. 
Spaulding ?Ive. fria 

gu dermieten: Befonder3 fhöne, aroße, belle 
Wohnung, 6 Zimmer, neu delorirt, jeparater 
Eingang, ein Blod vom Lincoln Park, Ofen: 
beisung, $25. 2138 N, Clark ir, nabe Gar: 
field Ave. do—fon 

Simmer Flat, PBafement, 
Racine AUve., nahe Belmoni 

dofr 


Hu bermieten: 4 
Front, 311. 3214 
Avenne. 


Zu vermieten: Orchard Str., Stall, auf Wunſch 
Summer mit Waffer. Zu eritagen 1612 Cleveland 
!lve., eine Treppe. dofrſa 
su vermieten: Modernes 8 Zimmer Haus, 
gute Lage, 5320. 1931 Maud Avbeé. 15matilm& 
Ioilet. 331 
— 


bermieten: 3 Zimmer und 
nabe Bart. 

Zu vermieten: Nettes 6-Zimmer Slat; Brid 

gebäude; $17. 1421 Hudion pe. Do—jon 


Ihone 


vermieten: 6 
hacine Mpe, 


Bad, $18. 
dofrſa 

Zu vermieten: Zimmer Flat und Bad; 
nur 312 monatlich. 1045 Waſhington Boulevard, 


Zimmer, 
Vier 


Zu vermieten: Zwei neu delkorirte, helle Läden; 
ſehr geräumig; niedrige Miete. 2136 N. CElark 
<tr. mi—fon 


3u vermieten: Neu bergerichteter Laden, aus 
Geſchäftsgegend; Goldgrube für ti 
Ugen Fleiſcher und Grocer ete. Käufmann, 3464 

2 


N. Elarf Ztraße. 


gu vermieten: 4 bellg Zimmer, Gas u. Toilet. 
3464 N. Glarl Str. v u 3 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gents das Wort.) 


Bettzimmer mit Bad. 1550 
Slat, Ede Norty Ave, tria 
_»Berlangt: Herın in Board. Sedgivid 
<tr., linie Glode. tra 


u bermieten: 
Hudlon Apde., 2, 
1459 


Sreunde , oder einzeln; 
1951 Orchard Str. 


Boarders verlangt, 2 
deutich-ungarifche soft. 
hinten. 


_ DVermiete fchönes, hell möblirtes Zimmer, nur 
51.75; 316 Center Str,, nahe Lincoln Bart. _ 
Ita 


Familie wünſcht Boarders. 2321 Southport 
Avenue. Subonh. Ira 


Srontzim 


Zu vermieten: Cchönes möblirtes 
mer, sowie fleines Zimmer, große Bord, mit 
Garten, Phone umd Bad, mit vder ohne Board, 
2026 Racine Uve. nahe enter. fria 


VBermiete einfahes Frontzimmer, ſchön mö— 
blirt, heil, großes Klofet, PBrivatiamilie. Blod 
sur Hobbabhn-Erpreß. "Phone: Lincoln 7435, 
856 Sullerton Ade,, Flat 2. frſon 


Boarder verlangt. 1655 Weit 51. ‚Str. 


frſa 
„Möblirte Zimmer für Deutſche und Ungarn, 
billig. 643 Diviſion Str., nahe Larrabee. jria 


Zu bermieten: Großes möblirtes Zimmer, 
warmes Bad. 2440 Yincoln Ave. 
ar 2 3 2 * * * 
Roomers verlangt, einzelne und Doppelzims 
mer. 874 North Abe. 


Zu vermieten: Möblixte Zimmer, mit oder 
ohne Board. 2502 Southport Ave. 
2 ————— 
Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, mit oder 
ohne Board. Nachzufragen 1324 Melroſe Str. 


Vodiiete hübſch möblirtes Zimmer an zwei 
beſchaſtigte Perſonen; fönnen Parlor benußen. 
988 Wells Str., Flat 9. 

‚Bu berntieten: Helles, ſauberes Schlafzimmer 
für foliden Arbeiter, $1.50 die Woche. 2248 I. 
Halited Etr., 2. Flat. 

Manır findet fehönes_ Heim _ bei Tinderlofeit 
Leuten. 1949 Burling Str., 2. Flat. ira 
„Bu bermieten: Neu möblirtes Zimmer, gegeit- 
über dom Xincoln Bart; eletriihes Licht; Bade- 
zimmer nebenan; privat; $2.75. 1914 N. Clark 
Str., 1. Zloor. frſa 





Junges Ehepaar wünſcht Roomers, alle Be— 
quemlichleiten, ſeparater Eingang. 2242 Burling 
Straße. dofr 
Zu vermieten: Helles, möblirtes Zimmer. — 

2222 N. Halſted Str., 3. Flat. dofrſa 
Zu vermieten: Schön möblirtes Zimmer in 

Privathaus an gebildeten Herrn oder Dame; 
Teine anderen Roomers, 4435 Dobder Str., ein 
Mod öftlih von Clarf Str. Telephon Edgewater 
312. mifrſa 

Roomers verlangt; Frontzimmer. zwei Betten. 
1045 Weſt Randolph Str. mi—ja 
Su bermieten: Zimmer, 604 N. Elarf Etr., 

neu möblirte und deforirte einfache, Zimmer, 
$1.25 bis $2.00, Doppelzimmer $2 bis $3 die 
he. 1lmailm& 


Zu vermieten: Reine möblirte Zimmer, mit 
oder ohne Stoit; mit Bad und fhönem gemütli» 
und Lejezimmer, 2. Yloor. 210 W, 

Sinzie Str, nahe Wells Str. 10malm& 


Zu berfaufen: » Bladimitb SGop, mit voll» 
ftändiger Maichinerie-Einrihtung. Nahaufragen 
bei R. Soufup, Eigentümer, 152 Weit 35. Str, 

10mai,im& 


Zu mieten gefudt. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cent3 das Wort.) 
Geb. Mann juht Zimmer mit Kojt bei nur 
reipeftabler Bamilie; bayeriihe oder üfterreichi 
ice SKuit vorgezogen. Mor. W. 325 Abendpoit. 





32) 


„u mieten gefucht: 50jähriger Mann, Gefell- 
ihafter, fucht bei Frau als einziger Roomer ein 
Zimmer, Nordfeite. Adr.: 3. U. 214 Abendpoit. 


Su mieten gefucht: KHandwerldmann fucht 
Zimmer, wenn möglich mit Koſt, Südweſtſeite 
bevorzugt. Mdr.: 3. 205 Mbendpoft. mifr 


Zu mieten geſucht: 6 helle Zimmer, Gas und 
Pad, Nordfeite. PreiS nicht über $20. Adr. W. 
’ Abendpoft. bofr 


4 
34 


Nechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Fred Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti— 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterſweet Pl., nahe Clarendon * 

7fb* 


Richard A. Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar, 

25 MN. Dearborn Str., 7. Floor. 
Alle NRechtsfahen auf das Beite beiorgt. 
Nordjeite-Office: 555 North Ave. 
Ede Larrabee Str. 

Abends 7 His 9. Sonntags 10 bis 12, 
18fp* 


‚Bapnner & Bedman, 
dentjche Advofaten, 
Braktiziren in allen Gerichten. Necht3- 
fachen prompt beforgt. Gründlicher Nat. 
105 Monroe Str., Ede Clark, Zim. 1307. 


Albert U. Kraft, Rebtsanmalt. 
Trozeffe in allen Gerichtshöfen geführt. Alfe 
Rechtsgefhäfte beitens_ beforgt. green eins 
gezogen. Anfiprüde überall durchgefekt. Löhne 
ichnell_ _Tolleftirt. NAbitrafte eraminirt. WBefte 
Empfeblungen. 1037 Firft National Banf Pldag. 

Tip*& 

Hausbefiger! Schlehte Mieter heransgefett; 
alle Untoiten nur $8,00. €, Oswald, 555 North 
Ade., Ede Tarrabee Str. Bitte Abends oder 
Sonntag Morgens borzufprehen. 18ſp*æ 
— — — — ——— — — —— — — — 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter diefer Rubtit 2 Cents das Wort.) 


F dertaufen; Fanch Bäckerei, gute Gelegen⸗ 
eit für Catesbäcker. Wille, 2806 NR. Clark 
Straße. midofr 
Kauft ein Roominghaus; es bringt ſicheres 
Eintommen; ehrliche Behandlung garaniiti 
‚31 Bimmer; Einnahme $310 monatli, billig. 
24 Zimmer; Cinnabme $260; $900; Offerte! 
14 Zimmer, $450; Heizung frei; Einn. $140, 
Manche andere; Lommt ber; febt fie an; fein 
Schwindel. Lange, 704 Dearborn Nve. 
. 13malw& 


u berf : Guter & tore, ‘tve 
— ——— ee Lak Ohio en 


 Gefcäftsgelegenbeiten. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Zu verfaufen: $145, wert $400, auf Abzah⸗ 
lung, laufen jihönen Candy, Zigarren-, ce 
Cream, Notions, leihte Grocery, Schulmwaaren: 
Store; feine Konkurrenz. Bimmermiete $15. 
1309 Zarrabee Str. 

Zu verlaufen: Grocery und Delifateffen, Nord: 
feite, bier GCornersIransfers, Haupt-Eingang 
zu Lincoln Bart Bathing Beah, gegenüber dem 
Rienzi-Garten. Großes Baar-Geihäft, feine 
Ablieferung. 617 Diverſey Partwäh. frfaton 

$325 Baar laufen Delikateffen- und Grocery- 
Store; billige Miete, $15 mit Wohnztmmern. 
1711 Elybourn Vive. 


$245 Iaufen feinen Candy», Zigarren, Jce- 
Eream» und SKurgiwaaren-Xaden; feine Stontur- 
renz; zwei Belißer in 9 Jahren; gutes Ylus- 
fommen garantirt; großer Waarenvorat, feine 
Yirtures, 4 ihöne Zimmer mit Laden; billige 
Miete. 2053 Xarrabee Str., nabe Garfield Alpe. 
‚gu bermieten: Bäderei, Bridofen, ebener 
Erde, dollitändige Einrihtung billig zu verfau> 
fen; guter Play für Wbolefale und Retail. Will 
auh mit Haus und Xotten verfaufen, Ede 60, 
und Wood Str.; habe zivei Plähße, Näheres 5224 
S. Aſhland Ave. frſaſon 

Zu verkaufen: Gutgehender Saloon, billig. — 
1056 Wellington Str. 


Zu berfaufen: Leite Grocerb-, Notion-, Zi 
garren» und Gonmfertionery-Store; 4 Zimmer; 
Miete $15; 4 Jahre bier. 1902 Biffell Str. 

du verlaufen: Schubmaherplag, Bargain, 
wenn diefe Woche genommen, 2409 N. GClarf 
Straße. 16mai 1wæ 

Zu verlkaufen: Eine gute Bäckerei mit Wohn— 
zimmern; Arbeit für zwei Mann. Robey und 
66 ‚Straße. frſaſon 
Zu verlaufen: Ein Schlädtfreigeichätt, 
Dollars Umſatz die Woche, wegen anderes Un— 
ternebmens. 214 38. Daf Str. 


Zu derfaufen: Das Chicago Home Made Haar: 
Remedy-Geſchäft, zwei Yiezepte, 1 für ale Zar 
ben Haare und Yr. 2 nur für graue Haare. 
2248 N. Halfted Str. 


Su faufen gefucht: Kleiner Grocerh-Store ge: 
gen Baar. DVfferten zu richten an die Abend 
poit unter W. 326, , friafon 


Verlaufe Bladimitb-, Wagenmader:Shop, alter 
guter Blag, Goldgrube für guten Mann. Kommt, 
ıtberzeugt Euch. Stage Morgens 9, 1572 Ely 
bourn Avenue. 


Wegen Krankheit verfaufe 4ö-Zimmer Rooming- 
haus; Goldgrube für die rechten Leute; fofort, 
billig. Fragt Morgens 9: 1572 Cihbourn Ave. 


Su derfaufen: Saloon, Ede; Ligens biß Sep- 
tember bezahlt; Nsocheneinnahbme $225; $1400, 
wert Doppelt. Morgens 2: 1572 Elybourn Ave. 

Habe drei Butcher-Stores zu verlaufen; ele- 
gante Einrichtung, von $500 bis $800 überzeugt 
Euch. Fragt Morgens 9: 1572 Elybourn be. 


Wegen Operation verfaufeRoomingbaus; Alles 
beſetzt; gute Yachbarichaft; _fjofort für 44 des 
xsertes. Fragt Morgens 9. 1572 Clybourn Ave. 


Gehe nad Deutſchland. Großer Bargain-Ver— 
fauf! Hairdreſſing⸗Geſchäft; beſte Nachbarfchaft: 
ſämmtliche Hausmöbel, 2 Beiten, Parlor⸗Set, 
Kücheneinrihhtung, $300, 1572 Elybomen Ave. 


Dabe zu berfaufen: 16 Saloons, mit und ohne 
Lixens, don %550 bis 86000: 8 Groceries, 5 
Delifateffen:, 4 Bädereien,.3 Butcher-Stores, bon 
$400 Bi$ $1800. Wer überhaupt ein Gefchäft, fan 
fein, was es will, fhnell faufen oder verfaufen 
will, gehe Morgens 9 nad 1572 Elybourn Abe. 


Wegen 
baus, 
$2000; 


Krankheit berfaufe 
nahe Xincoln Bart; 
fofort, billige 1572 


Pridat-Boarding- 
jährlicher Profit 
Clybourn Ave. 
Goldgrube für Deutih-Ungarn. Berfaufe Sa- 


Ioon, Ede, für ein Drittel des Wertes. Lizens 
bezahlt. Fragt Morgens 9, 1572 Elybourn ve, 





„Wegen Kranfheit verlaufe Saloon mit großer 
Halle, North Ade., nahe Larrabee, großer Bor» 
tat; billige Miete; Ligens bis September be: 
zahlt. Fragt Morgens 9, 1572 Elybourn Ave. 

Wegen Krankheit verfaufe Bäderek PBridofen, 
nah Borichrift; monatlihe&innahme Yooo: arobe 
Wohnung; billige Miete; fofort genommen 
$1200, wert $2000. Fragt Vlorgens 9, 1572 
Elybourn Abe. 


"Wegen Krankheit verfaufe Saloon, Transfer: 
Ede, eigene Lizens: monatlihe@innahme $1600; 
grobe Wohnung; Miete $25; Goldgrube für die 
richtigen Leute. Stagt Mrgs. 9, 1572 Elybourr. 


Verlaufe Zigarren, Candy-, Notions:Store, 
bei großem Theater, 2 Zimmer Wohnung; Miete 
$16; Goldgrube für 2 Leute; Wocheneinnahme 
$75; fofort genommen $225. 1572 Elybourn ve. 

Berfaufe Delifateffen-, Zigarren-, Candhitore, 
bei großer Schule, großer Stod, 4 Zimmer Roh: 
nung; Miete $25. Fragt Mas. 9, 1572 Elybourn. 

Berfaufe Boardingbaus, 9 Zimmer, großartig 
eingerichtet; Miete $25; fofort für 4, des Wer: 
tes. Sragt Morgens 9, 1572 Elybourn. 


‚gu derfaufen: Grocerh-Store, billig; Wocen- 
einnabme $300; bier gimmer; Miete $30; drei- 
jährige LZeafe. 1819 Sheffield Ave, frſaſo 


Zu verlklaufen oder vertauſchen: Hotel, 20 Zim— 
mer und Saloon, Feed Barn für 50 Pferde, Gas 
Plant und Furnaceheizung, zu Süd Wisconſin. 
Näheres bei A. Zimmerman, 4160 W. 24. Str. 

frſa 
Zu kaufen geſucht:; Country Saloon. Bitte, 


geich zu ſchreiben mit Preisangabe. Alexander 
Schirocky, 1000 N. Hermitage Abe. fria 


Gärtner — Adhtung! — Blumenhändler 


Ter ganze Borrat von 4 Treibhänfern, 
meistens Blumenbeetpflanzen, ift zu ehr 
billigem Preije fofort zu haben. Außer: 
dent Pferd, Wagen, Geidhirre, Gärtner: 
gerätichaften etc, einzeln oder insge— 
fammt. Näheres bei 


Chas. Chriſtmann, 


112 N. La Salle Str. 


frfa 


„gu bderfaufen: Wegen Krankheit de3 Cigen- 
tümer3, eine gutgebende Ladenbäderei auf der 
Nordfeite; Einnahme $200 bis $225 wöchentliy; 
Bries $1100; Lizens und Leafe am Plat. Adr.: 
WB. 316, Abendpoit. 


—— 


- Grocerd, aufgepaß 
i Die beite Gelegenheit wird geboten, 
in mein qutetablirtes, U No. 1 Grocerhgeichäft 
einzutreten, neben Meatmarlet, aute Gefchält3: 
gegend; der frühere Beſitzer hat ein kleines Ber: 
mögen in diefem Plaß erworben; mu fofort für 
$600 berfchleudern, oder beite Offerte nimmt 
ven Store: das Waarenlager allein da3 Dop: 
pelte Wert; alles vollitändig;_ febr niedrige 
Miete; Teil auf Zeit für guten Käufer. Borzu: 
fpreden morgen, Samftag, Nahmittag oder 
Sonntag Morgen in 

1522 Elnbourn Ade., nahe Orhard Straße, 


11 — 


Pin gewillt, mein ge Milchgeſchäft zu ber: 
faufen oder gegen Nleine Farm nahe deutiher 
Schule au dertaufhen. Das Gefhäft liegt au: 
Berbalb Chicago, Offerten an 5. Ziltgen, Steger, 
Illinois. tja 


Zu verlaufen: Gutgehendes aintgeichäft, 
fehr billig. Nachaufragen Abends 7 Uhr. 1545 
3. North Abe. ftfafon 

Zu derfaufen: Deutſches Reftaurant wegen 
anderer Gejthäfte. 322 W. North Ave. dofr 


Bu verfaufen: Delikateffen» und Confecttonerys 
Store, grober Waarenvorrat, feine _ Firtures, 
National Cafh Regiiter, , fowie Möbel: Miete 
= mit Slat; $266 oder beite Baarofferte Tau» 
en ihn, wenn beute enommen; deutihe Nach» 


barfchaft. 1925 N, Halfted Str. 12matim& 


Zu berlaufen: 15 Zimmer Roominghaus, pai- 
fend fir Boarderd, wegen Abreife. 1304 Lu 
Salle Ave. do —ſon 

Zu berfaufen: Bäderet, Einnahme $175 die 
Wode; diefes Gejhäft ift anderthalb Jahre im 
Gange; Eheleute fönnen e3 leiht_bergrößern. 
Kommt und überzeugt Euch. 4800 Kaflin —* 

oftſa 


Zu verkaufen: Gutgehender Saloon mit os 
enhalle wegen Krantheit; eigene Ligens, * 
Firtures. Adr.: W. 8465. Abendpoſt. oft 


Zu derfaufen: Bäderet, $30 Tageseinnahme; 
Preis $1000, wenn nädite Woche verfauft, wirt: 
lih $1200 wert, 2614 Chicago Ave. dofria 


Bu berfaufen:. 8 Zimmer gut möblirtes Room: 
ingbaus, billig. 865 LaSalle Ave. dofrſa 
Zu verlaufen: Gut gehender Ice Cream Par- 
lor, Zigarren, Tabat und —S nahe —*3** 
Schulen und 5 Ct3. Theater. 2005 N. Halited 
Straße. midofr 


Geſchäftsteilhaber. 
Elnzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


—— — — — —“ 
Eine Frau ſucht Teilhaber für Roominghaus, 


älterer Here borgezogen, etwas Geld nö, 
Aipceffe: 318, ndpoft, * 


friafon 
Verlangt: Ein -T in einem de 
se Bet Be 


ni 
ne berb au 


1000 \ 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Genis das Wort.) 


 Baperhanging und Kalfomiming i$ön, gut und 
billig ausgeführt. 3223 R. 44. Ave, Km, Ereh, 


friafon 


Motor:Boot, billig, Erxrkurfion auf dem For 
River. ‚Am. Koeppe, MicHench, ZU. frfafon 


‚BSleiid » Bargains 

der Lincoln Badinga Company, 

3021. Lincoln Ave., nahe. Southport. 
Hinterviertel Lammfleifh...:..15%e 
Vorderviertel Lammfleiih .....12%e 
Beal Roaft, Leg vd. Loin.......16%e 
Leaf Lad ...ouseenonenee.. 1MKe 
Feiner Spel „„eocorenenecnı..Z@le 
RE RER 2 ersehen nn DEE 
Bettfedern gereinigt mit den beiten Maſchinen 
nur gute und reelle Arbeit. Eiderdaun-Stepp⸗ 
deden auf Beitellung gemacht. 1455 Belmont 
Ave. Zelephon: Graceland 110. * Phil. Walger. 
Sip,friondi* 
Painter- und PBaperbanger-PIrbeit gut, billig 
ausgeführt, Edward Schneider, 923 Concord 
Place, mifr 


— — — — — 
Zementarbeiten aller Art werden ausgeführt. 
Erf. Mueller, 3123 Belmont Abe. dofria 


Beabjictige, in Kurzem nah Deutichland zu 
reifen, und wäre geneigt, etivaige paifende Auf: 
träge zu übernehmen. X. Sartorius, Deffentlicher 
Notar, 101 South Filth Ave. Abends und 
Sonntags; 1938 Mohamt Str. l5mai,£,10ju 

Brid:, Zement: und Galiomine-Arbeit 
ausgeführt. Auguft Bahrs, 3252 W. 
Str., hinten. 


billig 
Congreß 
Dofr | 


Die ihöniten und billisiten Hüte für dei 
Frauen, Mädchen oder Stinder. 1627 Larrabce 
Etrabe. 6mai,didofonim 


Sellyline, veg. 1893, meint Süßelinie zur Hei- 
lung aller Hautihäden; verjüngt u. furirt. $1 
per Boit. Ubl, Eheropodiit, 21 E. Ban Buren St. 
Yrau Ubl, verarbeitettammbaare. 50937 S.Halited 

7mai—2in,cod 


— Etablirt ſeit 
Deutſches Grundeigentum- und Geldgeſchäft. 
Wir kaufen, verlaufen und vertauſchen. Ber 
ſicherungen in allen Branchen. Streng reelle 
Bedienung. 
G. Freudenberg & Eo, 
1561 Milwaufee Wpe,, nabe North 
und Robey Sir. 


1891 m 


Ude. 


10mai,jadido* 





Lonis Krantbahn, wenn du 
nodı am Xeben bijt, fomme heim; Alles 
in Ordnung. — 8. 3. 8. matl2,110% 
Kranle, welche genaue Aufflärung u. die bolle 
Wabrheit über ihren Zuitand erfahren wollen, 
erhalten ärztlide Konfultatton nebft Blut» umd 
Urinelinterfuhung völlig foftenfrei bis zum 
1. Juni. 2014 Dsgood Str., 2. Zlat.. 10mailıwX 


Ede 

Shr für Euren Huſten, Heiferfeit, Aitbma, 
Bronchitis zu Quadjalbern geht und Batent- 
medizinen gebraucht, berfucht das fett jahren 
wilfenfhaftlih erprobte Mittel: Reimer’s Bron- 
chial Elirir, ftets zufriedenitellend. Schreibt oder 
perföntie : Reimer’d Laboratories, 2783 Lincoln 
Ade,, Ede Diderjeh Parkway. Tel. 5274 Lincoln. 

6—31mak 


Dachdecker, Dachrinnen, Ges 
alte Dächer mit neueſtem 
Donat, 1656 Weit 15. 
Elifton Barkf Avenue. 
6mai2wE 


Bau-Spengler, 
fimfe. Uebersicht 
Dachpapier. Fr. 
Etraße, umd 4401 ©. 


Häufer gebaut! Kleine Anzahlung, Pläne und 
Geld, 5 Zimmer $1900; Bandarleben. Ihomas 
Mad, deutiher Notar, 135 WB, Waihington Str, 

12ap*&£ 
* 


Heiratsgeſuche. 

(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 
Heiratsgeſuch: Ein junger, ſelbſtandiger Ge— 
ſchäftsmann ſucht die Belanntſchaft einer ſelb— 
ſtändigen, geſchäftlich geſinnten, achtbaren Dame, 
gmweds Heirat. Mgenten verbeten. Adr.: U 983 

Abendpoft. 


— — — —— — — — — — — — 


Aerztliches. 

(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
Dr. Thomas, 
ſpricht deutſch. 


— 





‚ Spesialiit für Frauen; 
„KRonfultation frei. Stunden von 
740 Weſt Madifon Str., Ede Halited Str. 
16—28mai,& 


Dr. Weiß und Frau, DOefterreihh-Ungarn, be- 
handeln alle Frauenfrankbeiten, unterrichten 
Hebammen und nehmen Entbindungen an in 
und außer dem Haufe. 1756 Weft Divifion Str., 
Ede Wood Str. Telephon: Monroe 94. 28311*x 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrilk 2 Cents das Wort.) 
Nordie ite. 

Muß verkaufen: 
Bargains! Barnains! 

Wegen Todes feiner Frau geht Eigen: 
tümer nad dem Süden und vfferirt jeine 
Grunditüde zum fchnelliten Verkauf. 

Gritens: Ein von ihm jelbit al3 Man- 
rer erbantes, gutes, folides dreiftöcdiges 
Bridhaus, Bajement, drei 6-Zimmer und 
Bad; in feiner Gegend gelegen, 2 Minu- 
ten von der Fullerton Expreß Hochbahn— 
itation und allen Lincoln Ave. Gars Der 
Preis für diefes ungemein ftarf gebaute 
Gebäude it billig für H8000. 

Zweitens: Gin folides Dreiitöcdines 
Brichaus, Bajement, drei 6 Zimmer, 
Bad; hinten noch ein 2-jtöd. Framehans, 
4 und 5 Zimmer; zirfa $1000 Miete 
jährlich nur $8600; nahe Willow Str.- 
Hochbahnitation. — Gute Leute brauchen 
nur ev. $1500 Baar zu haben, Reit wie 
Miete. — Kommt jofort. 

— Dscar! — SJofetti, nur eine Office: — 
— 2411 Lincoln Ave, nahe Halited — 
—— Fhone: Lincoln 6333 — 


fria 


Zu berfaufen: Billig, 2jtöd. Brid! auf Lot, 33 
Fuß Front, modernes 3-Flat binten, amei 5 
Zimmer Wlat3; wenig Anzahlung. Eigentümer, 
1929 Burling Str. 


u berfaufen: Zwei Häufer, Brid-Bafement, 
anlete $58, Preis_$5800; in gutem Yuftande, 
nabe Hod» und Straßenbahn, Pircher, Eigen: 
tümer, 1534 Otto Str. 


Muß verlaufen: Bargain, gute Geihäftsedes 
Bauitelle, Seller Ave., alle Berbeiierungen in 
Straße. 9. A. Rudell & Co. 1017 — 115 ©, 
Dearborn Straße. 


Zu verlaufen: Gutes Bridgebäude, 3 — 4 
Biünmer, 1 — 5 Zimmer Wohnungen, mit Brids 
Cottage hinten. Wuedel, 602 North Abe. 

16mailiv& 


Befihtigt dies heutel 
2349 CElifton le Bullerton Avenue, 
Modernes 2: Flat Brid, Jcht jun. belle 6 
Zimmer Zlats, Dfenbeizung. 
—— Preis nur $3700. Wert $4500.—— 
MeEollam &- Kruggel, 127 N. Dearborn Sir: 
tia 


Verlaufe oder bertauihe zweiitödiges Franıc- 
haus, eine 5 und eine 6-Zimmer Wohnung; 
modern; ale Arten Schatten» und Obitbäume; 
Lot 125x125; amwei Blod3 don zwei Straßen: 


bahnlinien. Cigentümer: ‚ 
x 4743 Lincoln Abe. 


YUug. Schulze, 

_Bargain! Modernes dreiftödiges Bridigebäude, 
Store und 5 Ylats, 5 und 4 Zimmer, Dampf» 
beisung, feine Lage, nahe Srbing Part Blod. 
und Lincoln Ave. Preis $17,000, oder beite 

Dfferte. Kommt fogleich! 
Srant Bed, 2014 Irving, Bark PR . 
afr 


$400 Baar, $15.00 monatlich Taufen eine 6 
Et ——— Heißwaſſerheizung, moderne 
ne 1 Blod gu Downtown Car. —fr 
William BZelsoskhy, 1005 Belmont Ave. 
Muß verlaufen: Sogleih, 2—6 Zimmer Flat, 
VBrid, modern, Lot 50X125. Preis $6500; aute 

Nahbarihaft. Beftman, 2823 Lincoln Ave. 
Habe neues fews- ats Bridgebäude in Edge: 
water au bertaufihen, gegen Zleinere Häufer auf 
der Noxbiette. 
George B. Torpe, 2360 Kincoln Ave. 
10mai,iwX 


u laufen gefudht: Bmeiitödiges, modernes 
Brid-Flatögebäude, öjtlih bon Lincoln Ave. und 
Diverfeh Barkvah, für Baar. 

George DB. Zorpe, 2360 Lincoln Ave. 
10mai,1m& 
Bargain — 2-Flat Brid, Steinfront, 5 und 6 
immer, Mantles, China Elofets, Bad, Gas, 
eißes und Faltes Waller in jedem Flat, 2 Blod3 
äur Car, $4500 — $1500 Baar. —it 
William Zelosty, 1905 Belmont Abe. 


Bu verlaufen: 2»$lat Brid, fait neu, 6 und 6 
immer, Eichenbolg-Trim, Bad, Gas, heißes und 
alte3 Waffer in jepem Slat, bohe3 Bafement; 
30 Fuß Lot; gepflafterte Straße, $5775; $1000 
Baar, $30 monatlich. —ir 
Mflliam Zelosty, 2201 Addilon Str. 
mm nn DL mn — — — 


Neues 2-Flat Brid, fertig zum Einziehen jetzt 
oder fpäter; 5 oder 6 große Zimmer, Hart» 
ols-Fußböden und »Irim, eleftriihes Licht und 
ination » Figtures, moderne Plumbing in 
edem Wlat, aif » Sußböden, in Hallen und 
immern, ,‚ 30_ Fuß Lot; ge» 





(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 
— ———— 


Bargain— Baraanin—Bargain 
2 Flat-Hans, 2>—4 Zimmer, nabe Dis 
berjey_ und Lincoln Ave., nur 32100.00; 
oder Offerte; 5500.00 Anzahlung, muß 
bis Sonntag verfauft fein, unterjucht. 
nn Werner& 6 
755 BD. North Avenue. "Zimmer 7. 


Nur $3500 für ein zweiltödiges 
wenn fofort übernommen; Miete 
B- Kaltwaſſer Einrichtung; 
Gas; gute Nachbarſchafte 2136 Welmont Ave, 


8420 jährlich; 





Bu berfaufen: Zweiſtöcki 
aweiftödigem 
Preis $4200; nur $2000 nötig. 

red Ruedel, 


ge3 Framehaus. mit 


Zu verlaufen: Zwei 6 Zimmer lat Bid nahe 
| ©t. Alpbonfuslirche, 
2528 Lincoln Ave. 

— — ng 

Flat und Baſement Bridgebäude, 
Finiſh Trim, deforirte Wänoe, 
eleftriihes Licht, 


Neues Zwei—⸗— 
Birlen-Mabag 
Daf- Fußböden, 
Yirtures in jedem Zimmer, 
fterte Straße, 


Combination« 
30 ZuBß Lot; gepfla- 

zu zwei Straßen» 
> ahn; zuverläfſiger 
Preis 80700: $700 Baar, 


124 4 2 F r 
William Zelosth, 1005 Belmont Ave. 


ein Blod bis 
{ ; bequem zur Hodhbahn; 
Mieter in einem Slat; 
$25 monatlich. 


3 Slats, 4 Zimmer jedes, moderne 

epflaiterte Straße, nördlich 

und öjtlih bon 2 

nad der Hodbahnitation; Preis $4250; 
$25 den Monat. 

Bun. ZBelosfty, 1905 Belmont pe. 


Noderne 6-3immer Refidenz, 
heizung, Bad, Gas, heißes 


Straße, ein Blod zur Hodhbahnitation,; $3150 — 
$1000 Baar, Reit nad Belieben. 


3elostny, Belmont Ave. 





Zu berfaufen: Haus, zwei 4-Zimmer Flatd,— 
1929 Melroſe Str. 
— 


Nordweitĩeite. 


—A Zimmer-Refidenz. 3818 
%. Springfield Ave. f 


Zu verlaufen: Flatgebäude, 


ufe Surnaceheizun 
modern; mäßiger Breis; 8 


$1000 Baar; 


Part Hochbahn. Sheid & Go, 
4524 W. Chicago Ave, 
Bargains 
Steinfronthaus, 
Heibwaſſerheizung; 


Zweiltödiges 
Wohnungen; 
Yot „30x125; 


zwei 6 Zimmer 


6-Himmer Flats; 

Ofenheizung, 
1253 nehme Lot in Tauſch. 

Vier-Zimmer Cottage, modern, Brick-Baſement, 
hoher Dachboden; Lot 36x1253 
gen, oder nehme Lot in Tauſch. 

4743 Lincoln Ave. 


Waſſerheizung, das 
leihte Abzahluns 


$300 Anzablung, $20 monatlih Tau 


neues ziweisslats Brid» oder Framebaus, 


„Yu berfaufen: Modernes zwei 5 Zimmer 
Eichenholz-Fußböden, Kontret-Baſement, 2 Fuß 
Lot, Alpbaltitraße, $4650; $500 Baar, 82 mo⸗ 
natlid. Eigentümer, 4113 Cberlh Abe. 


Großer Bargain! 


Stadtzentrumt. 
ı . 


— 8 Zimmer Haus. 
Preis auf $2500 beradgeicht; Termine, 


Burhanz, Ellinmwood & Co, 
Zelephon: Nandolp 


Zu verlaufen: $300 Anzahl., 
Zwei⸗Flats Haus, vier Yimmer jedes.. 
Slats Haus, je 5 ‚Zimmer.. 
£ \ ‚je 4 Zim., elef, Licht.$39 
Neues zwei-zlats Bridbaus, je 6 Zimmer. 

Eckhart Thon, Ede Eliton und Kimball ve. 


Reit $15 monatl, 


Neues 2: Flat3 Haus 


nn - 
_ Bu berfaufen: Ein „ Zimmer Frames 
Haus, alles in gutem Zultand, Yot 58 bei 166 
5 Schattenbäume. $500 Anzahlung, 
Reft in monatlihen Zablungen, Preis $ 


br. fönnt dasjelbe den näditen Tag in Befit 


der Milwaufee Ave.-Carlinie. 


2 r Vachzufragen bei 
C. M. Weber, 5129 Milwaukee Abe. 


Haus und Lot zu verlaufen, 3 Zimmer Länge, 
3 Schlafzimmer, Klofet mit Badewanne, heißes 
Baifer, Bafement 6 Sub bo, mit Sommerfüde 
affer, Lot 24Xx175 Zub. Verfaufss 
rund: Wollen auf Farm. Auaujt Schwarz, 2320 
.. 50. Ape., Hawibhorne, Eicero, II. 


Zu berfaufen: Zmeiitödiges 


' Bart; $3000 Baar oder auf Abzablung. Nadhaus 
fragen: 1219 Eüd Elinton Ave., Daf SBarf. 


Zu verlaufen: 2jtödiges Flatgebäude, Frame 
mit Zement-Bafement, 
2=$latgebäude in River Foreit, Lot 45 bei 165, 
$5600. Nacdaufragen 7637 Monroe Str., Foreit 


Zu verlaufen: 619 Beloit Ave., Foreit Barf, 
6 Zimmer PBridhaus, aroße Lot, alle Verbeifes 
rungen, wei Blod3 weitlih bon Hannah Ave. 
Hochbahn⸗-Station; $4000. 


Farmländereten. 
80 Acres Farm, febr billig, 
Zrifhan, 641 


u berfaufen: R ; 
und Gerätichaften, 
Willow Str. 


FSarmen! Bargain—Farmen! 


160 Ader in Betosten, Mich. 50 Ader 
sepflügt, guter Boden. 


Haus mit Zus 
behör, nur $2750.00. 


80 Ader in Benfaufe, Wis. Alles ge: . 
Härt, großer Vichjtand, Haus und Stall, 
Mafchinen: wegen Teilung nur $3000. 


160 Ader, dasjclhe wie da3 vorige; 
nur 2 Meilen vom Bahnhof; beite Ernte; 
fann nicht geboten werden. Teilungshal: 
ber zu mieten oder zu faufen zu irgend 
welchen Bedingungen. 


216 Ader Hühnerfarm in Elmburit, 
Wohnhaus und allem Zubehör, 1% Block 
zur Bahnitation; $2800.00; $200 An— 


9. Werner& Go, 
755 ®. North Ave., Erfe Halited Straße. 


Zu bertaufhen: 60 Ader Farm, 1% V 
bon Nerv Buffalo, Mid.; grobes Haus, guter 
Boden, Stod und Mafchinerie; $5000. 
aufragen: 1546 Ebicago be. 


vertauſchen: L € Alle: 
County, Micd.; gutes Haus, Stod und Maſchine— 
teilen don Etadt; $7000. 


tie; zwei W JO 
9 1548 Chicago be. 
I 


Verkaufe oder bertaufhe MO Ader Michigan 
arın, Lehmboden, mit einer Meile Wafferfront, 
‚Zimmer Haus, großen Stallungen, Obit 
35 Uder Heu, 8 Weizen. 9 Hafer, 15 mit $ 
Reit Maisland; 2 Rierde, 11 Etit 
hner, Mafchinerie und Sutter; 2% 
len von Stadt und Straßenbahnlinie. 

u Schulze, 


u berfaufen oder vertauſchen: 80 AcresFarm, 
mit Gebäuden, 
 Verlaufögrund: Krants 
beit. Adr.: Zrant PB. Hrod, New Lisbon, Wis. 


bocolade Soil“, nahe Ton, 


Stod und Mafdinerie; 


Su verkaufen: Um Btmwangsverfauf zu bermei» 
will Gigentümer 80 Ucres Farır nabe 
verſchleudern: 
Bimmer Haus, großer Stall, Granarh uftv.; 
Reres Obitgarten und alle nötigen Gerätichafs 
R. 3. Iermilliger & Co., 
1225 N. Afhland Ave. 


Sarm au berfaufen! 
Gelegenhett für 
Eine 80 Ader Farın. m 
fämmtliden M 


QDunningville, 


Samilien. 
awet Gebäuden und 
öbeln, nebit Zelephon in jedem 
17 Stüd Rindvieh, 7 Schweine, 
fowte fämmtlihe Yarmgeräticaften, 
2200, wenn fofort übernommen. 
urbank, Miſſ. 


Di ae —————— ——— 
Marinette County, Wiskonfin. 
Zu verkaufen: Gutes Cla 

Markt, Schulen, Kirchen un 

7 Stunden Babnfahrt von Chicago, 

denkt, gutes Land für 

laufen, ſchreibt u 2 

Monate das wilfenfhaftlide Yarı 

frei in3 Haus. 

N. Paulina Str. 

n bi3 9, Sonntag3 bi 4 Uber, 


100 Hübner, 


u. Land nahe guten 
d Eifenbabnen, nur 


ein Heim oder aute 
und ich fjende 


magazin „Landology” 
er Heinz, 3409 


u berfaufen ober zu bertaufden, 
ni Viebbeitand, Ernte, für Chicago Properid, 
afbington Str. imo? 


Beridiebenes. 


Muß wegen Krantheit 
aus berfaufe 
dr.: A 997 U 


ohn PB. Foerfiter & € o., 
Sean 5 


utes Geſchä 
; Miete $768; Preis s3500 2. 


— — — — 


 Abendpot, 


Morgen offeriren wir Haunenswerte Bargains in diefem Laden 


Stiderei | 
50c mweihe KorjefSchüger Stiderei, 


bene Mufter; 
die Yard 


Große Auswahl in Kin- 

und 
Ging: 
hbams und Chambrays - 
volle pleate® Stirts; — 
ausgezeichnetetfacons für 
bie lieben Kleinen; pe= 


berfleibern; 
dunfle 


helle 
Percale, 


zieller SSc Wert, für 


DOc 


Auf dem SHauptfloor: 


Reguläre 25c gebleichte gefäumte türfi- 


The Handtücher, Größe 20 


bei 40, fpeziell, Qeader 

Reguläre gebleichtes Ic Muslin, 36 
30 breit, gute Sorte, Ihr 
merbet es haben mollen, Yd.. 
Reguläre 10c Nurje geitreifte Ging- 
bams — einfach und fanch gejtreift; 
alles volle Stüde und echt- L 
farbig; Yard 2 
Reg. 10c fanch Kleider Yarıns; hübſche 
Entw., feine ſheer Stoffe, M. Ta 


farb. Mujter; gejtr. u. Heine 

fi Mufter Bartie von 

ı Frühjahr Coat3 für 
Kinder, in reinmwolle- 
nen Miſchungen; Pon— 

ı geed u. Pique, ertra 
guter Wert für diefen 
Berfauf offerirt; Gr. 
2—6 und 6—10, zu 


- 
- 


teter Zahn! 


Kin vergis 


Mas fann dem Leben und ber 
Gejundheit gefährlicher fein, wie ein 
vergifteter, von Mifroben wimmeln- 
der, verfaulter Zahn im Munde, Die 
tötenden Keime mit denSpeifen ber= 
mijfchend und dem Blute gufüh- 


rend? ; 
Wiß 
ist Ihr, 
—ñ e— — 

daß Krankheiten zu den Seltenhei— 
ten gehören, wo die Zähne in einem 
ſanitären Zuſtand ſind? 
Spezialität iſt 


Beſte Zahnarbeit 
Schmerzlos 


zu den niedrigſten Preiſen 
in Chicago! 


Ich garautire meine 
Arbeit für zehn Jahre | 


Dies bedeutet, daß ich meine Ar- 
beit 10 Jahre in Stand halte, ohne 
End Srtrafoiten zu verurfachen. 

I nenne dies „Comfort Dentis- 
try“. Während der nädhjiten 30 Tage 
liefere ich eineKrone,fülle einenZahn 
oder mache ein Gcehiß zum Koiten- 
preiic—um die Güte meiner Arbeit 


zu beweiien. 
= 
55 für 83 
Bebiß (Fiihbein, ae & n 2 
nietet), regul. hr. SB für 85 


Reine Gold⸗Füllung 82 für 81 


regulärer Preis..... 

Gmailliren — regu- &° .. & 
lärer Preis 55 für 81 

50 Gent3 


Blombiren fo billig wie 
ich unterfuhe Eure Zähne, jage 
genau, welche Arbeit nötig tit und 
1 aelc Denkhoitenpreis an, ohne irgend 
welche Ausgaben oder Verpflich— 
tungen Eurerſeits. 


Macht heute einen Beſuch 


Loop Arbeiter 
Einige Minuten ab und zu 
Abends wird Eure Zähne ohne 
Unbequemlichkeit in den richti- 
gen Zuitand feßen. 


Meine 
— 


22f. ſchwere Goldkrone 
regulärer Preis 


Teleph. Harr. 751 zur Verabredung. 


Abends vifen bi3 9, Sonntags bis 4 Nm. 


Zahnarzt HAYES 


21 Sit Yan Buren Straße, 


Zwiidhen Wabaih Ave. u. Siegel Coopers. 
Ifabella » Gebäude, . 


mai2momifr* 


Schiifistarten 


’Ertre billig auf ben Dampfern ber 


Uranium STEAMSHIP Go,, LTD, 


Vo w Dort nach Rotterdam u.ſ.w. 
"em tunft wenden Gie fih an 


J. V. ZINNER & CO, 
Meftlie Generalagenten. 

140 N. Dearborn Str., Ede Ranbolph, 
Difen 8 Miorg. bis 6 Abends. Eonntag 9—12. 
itiale: 619 ®. North Avenue, 

Diien 8 Morgens bid 8 Ubends; Eonnt. 9—1. 

land.lonmomife® 


Schiffs: Karten 
& 2 2 extra billig von 


ist Europa 


FELIX SCHMIDT 


1568 N. Haliteb Str, 
swifhen Ciybourn und North ..„enue, 
25 Jahre in Ehicage. ıffen Abends und Sonn» 
tag Vormittag. ma12mifemo* 


Zelet die „Bonntagpof« 


18 Zoll breit, pradhtpolle durchbro- | 
| 
| 


62 


—— 


Ban - TO FF RADE MT, 


RUE 


un u nn nn 


Dieſer 


Unterröcke 


| $1.50 feine MuslinUnterröde; brei⸗ 


ter befticter Flounce; Band durchzo- 


gen; einige mit beitidten 
Bands, Samstag, zu nur.. St 


Kinderhüte 


hübſche kleine 


Kinderhut —von Milan— 
Brain und mit pleated 
Bandbeſatz; 82.75 Wert, 
Samstag, für 


$1.95 


. Schuhe 


Patent Kid und Dull Leder Schnürfchuhe für 
Damen, Größen 21, bi3 41,, — reguläre 


2.50 und $3.00 Werte; um da— 
mit zu räumen, zu 


‚98 


Straufenfedern 


— . .. 
wabrifanten:Breiie 

Kr. 8743%, Nottinabam Spigengardinen, — in 

einem attraltiven Panel Muiter, in @ 

weiß od. Ecru, wert $1.50; tönnen als ) c 

einzelne Gardinen benugt werd., Baar. 


Kr. Nottinabam Spieengardinen — drei 


vards lang Battenberg Effelte — 1 15 
19 


einfaches Zentrum - wert $1.75— 
Yr, 1384, eine ichöne, einfahe Nottingbam Gar: 


per Baaı 
dine, einfache mit At 
einfahem 3cı 5 — 1.49 
extra guter X 

i Imostone” Nottingham Gardinen — 
drei Yards lang, dicht gewoben, 60 Zoll breit — 


Ar. 2543, 
Borte aus Panel und Sauares - 1 98 
ur +. 


dies ilt ein wirflih auter Wert 

Kr. 0439, eine Cable Net Spigengatdine, ftark 
gewoben, bat eine fchwere Ccroll: ) m 
Borte, ein große Partie von diefen, 

ver Raar.... = ur: —2 
Rr. 7009, eine ſehr ſchöne Cable Net Gardine 
aus feinem, aber ftarfem Gewebe, eine „jauare“ 
Borte in gebälelten Effelten — die ep Yyw 
aitraftivite Gardinen, die je offerirt 6), id) 
wurde, wert $5.00, Raar 


ES 


7982, 


Fr. 7° 


0PS 


— — — — ——— — 


18zöllige franzöſ. 
Straußenfedern — 
männliche; nur in 
ſchwarz, 84.00 un & 
85.00 wert, für N? 


$2.75 


Groceries - 
35c Flasche fancy Grape Juice 9 
für nur 2 c 
Columbia River Salmon — 
große Büchſe für 
15c Herfimer Erbſen, Büchſe. . .2e 
Silver Cow Milch, 3 Büchſen für 23e 
Full Cream Brick Käſe, Pfd..“. I7e 
Fancy Allgauer Facon Lim— 
burger, Pfund-Packet 
Snowflake Kerzen, 6 für 
Calumet Gloß Stärke, — 
6 Pfund-Büchſe für 
Beſter gran. Zuder, 5 PBrund....23e 
Swifts Wool Seifenſchnitzel, 25 
3 Packete für e c 
Swifts beſte Borax Seife, 6 für 250 
Old Dutch Scourene, 2 für 


2038-2042 MILWAUKEE AVENUE. 
DER” Wieder zurüd zum alten Plat. BE 


nezial-Berkauf für 


und nädhi'. 
Bode 


Samslag 


Doppelte FISH’S STAMPS jeden 
DONNERSTAG und FREITAG 


Coats. 
Coats für Miſſes und Damen, Bedford 
Cord, Iofe paſſende eg | 98 
Modelle, $12 u. $15 Werte. Fo 
Muslin-Unterzeng. 
225 Paar extra gut gemachte Muslin— 


Beinkleider, großer Wert, 
das Paar nur 





Seidene Strümpfe. 
Seidene Damenſtrümpfe, ſchwarz, weiß 
und Tan, leicht fehlerhaft, alle 25 
Größen, 50c wert, Baar.....! 50 





Unterzeug für Männer. 
Balbriggan Hemden und Hoſen für 


Männer, Salmonfarbe, alle — 
Größen, 50c wert, Baar u 


Kleider für Damen. 
Hübſch bejert in fehtwarz, blau umd 
braun. Größen 36, 38, 
40; $4.50 wert, nur 


Seidenie Kleider. 
Muiter in fchwarz und Tan, Gröken 
36, 38, 40; Nuswahl aus d. 
Partie, wert $12, zu 


Blufen für Knaben. 
Großer Wert in fehwarz, weile blau 
und in Fancy Karben — 
fpeziell nur 

Strümpfe für Kinder. 
„Rein aerivpt, echt jehtwarz, alle Grö- 
Ben, 2dc Werte 
Raar mur 


—OG———— ———f —— —— — — — EEE EEE. 
Großes Aſſortiment und allerneueſte Styles in Gingham-Kleidern für 
Kinder, Mädchen und Damen, zu Verkaufs-Preiſen. 


Sancy Eawn Shirtwaills, von $3 abwärts 6is- zu 98c 


Finanzielles. 


Foreman Bros, 
Banking, Co. 


5.⸗W.⸗Eche Ca Calle u. Wafhinglan Str, 


Ched: Kontos erwünidt. 


3% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbejjertes Chicago Grundeigentum 
zu den niedrigiten Raten gelichen 


Allgemeines Bankgefchüft 
Hederrans 81,500,000 


Aeberſchnß 
omifei® 


Wollen Sie rei und 
ſelbſtſtändig werden? 


Das Geheimniß liegt in dem 
Wörtchen ſparen. ohne dasſelbe, 
gleich, wie groß eines Man⸗ 
ne Einkommen, iſt Reichtum und 
ESelbſtãändigleit unmöglich. Be⸗ 
ze jest, Euer Geld zu fparen. 
ir bezahlen 8% Binfen auf 
Spar-Unlagen. — Binfen halb» 
jährlich gutgefchrieben. 


North Ave. 
State Bank 


Ede Rorti; Ave. und Larrabee Str. 
Difeu Samöteg Abend von 6—9 Uhr. 


difrfa* 


— 


Barum I 


OSCAR F. MÄYER& BRD. 


BI Burft überall bevorzugt? ug 


We biefelbe mit der peinlichſten Reinlichteit, 
aus dem beiten Material hergeftellt wird, 


il 
Beiragt Euren Lieferanten hierüber. 
Sootmitrms® 


— Gage jedem Menichen etwas 
Schmeichelhaftes über feine Perfon, 
und jeder wird erklären, daß du ein 
guter Menſchenkenner bift. 


* 


ö— — — — 


Finanzielles. 


Abſolut ſichere 
8500 Kapitalanlage 
bringt 6% 


Unfere erite Sypothef Gold 
Bonds find Durd verbejiertes 
Chicagoer Grundeigentum ac- 
fihert. und bringen 5% und 6% 
Sinien. Sie fönnen jederzeit in Baar 
umgelegt werden zu einem Zins-Ver— 
luft von nur 1%. 
Schreibt nad Information 


u. beichreibendem Zirfular I, 


: Home Bank & Trust Co, 
Unter Staatd-Aufficht. 
Milwaukee und Ashland Ave. 


Beitände über $1,500,000. 





Niemand bat je einen Dpllar ber: 
loren, weder an Kapital noh an 
Zinfen, an irgend einer Hupotbef 
oder Grumndeigentums » Bond, die 
in diefer Banf gelauft wurden. 


4840 
4841 
(4842 


HATTERMAN & 


GLANZ 
I1i0 Milwaukee Ave, 


Geld zu verleihen. 
Hypotheken zu verkaufen. 


an23*Zerla 


GELERY-WHISKEY _ 


unfehlbares Mittel gegen Rheuma - 
tismus. Geſetzlich geſchützt und kon— 
furrenzlos! Preis per volles Dt., $1-50. 
Verjandt nur gegen Nachnahme oder vor= 
herige Einjendung des Betrages; LXiefe- 
rung fojtenfret. 


International Liquor Co, 
1433 Well Str, Chicago Ju. 
Telephon: North 2163. 

l4maim£ 


Zelephones” 
Monroe 


1868 
Etablirt 


— O, dieſe Fremdwörter! — „Sie 
waren geſtern im —— 
Was hat Ihnen denn da am beſten ge- 
fallen?“ — „Am beften gefielen mir 
die Gymnaſiaſtiler .·. 


—— 


| 


, Breiten, den 16. Mai 1913. '_ 


Eokalbericht. 


Chicagoer Lehrerchor. 


Se in geſtriges jährliches Konzert. - Guter 
. Beſuch und lebhafter Beifall. 


Ein paar Stunden lang ſchöne 
Muſik gehört haben geſtern Abend die 
vielen Befucher des Konzerts, welches 
der Chicagoer Lehrerchor in der Or— 
cheſterhalle gab. Aus Chorgeſängen, 
Orcheſtervorirägen, Orgelſtücken und 
Geſangsſoli war ein Programm zu— 
fammengefiellt, welches das höchite Lob 
berdient und bei treffliher Ausfüh- 
rung die Hörer in die Höhen reiner 
Kunjt hob, fie mit erfrifchter Seele 
den Heimmeg antreten ließ. 

Der tüchtige Männerhor kam am 
beiten zur Geltung beim Vortrage der 
ohne Begleitung gelungenen volkstüm— 
lichen Lieder „Der Jäger Abſchied 
vom Walde“ von Mendelsfohn, „Dort 
ilt fo tiefer Schatten“ von Yüngft und 
„Aennchen von Iharau“ von Silcher; 
namentlich das zweite fonnte ala Mu: 
fter quten Chorgefanges gelten. Auch 
Schubert-Li3;t3 „Allmaht“, Männer: 
chor mit Sopranfolo und Orcheiterbe- 
gleitung, wurde eindrudspoll wieder: 
gegeben, für Baladamus’ „Wach auf” 
dagegen konnte man mehr Wucht und 
Maſſigkeit wünfchen, als der Lehrer: 
chor fie aufzubringen vermag. Bei den 
gemiichten Chören traten die Männer: 
etwas Hinter den Frauenjtimmen 
zurüd, im Webrigen wurde jehr wader 
gefungen, mit fchöner Klangwirkung 
und forgfältiger Beobachtung der teth- 
nifchen Erforderniffe. Beim Bublitum 
fpradhen am meiften an „Willtommen 
taufendmal“ von Zufer und „Früh: 
Iing3feier” von Rabich, aber Gretichers 
„Da ich ein Kind war“ genießt vor 
diefen beiden den Vorzug eigenartigen 
Stimmungdausdrudes mit Hilfe ein- 
facher Mittel. 

Als ſchätzenswerte, feingebildete 
Sängerin zeigte ſich Frl. Emma Bur— 
meiſter beſonders bei „Allmacht“ und 
„Wach auf“. In „Elſas Traum“ 
wurde es ihe ſchwer, ihre Stimme 
gegen das Orcheſter zu behaupten, doch 
machte ihr Vortrag einen ſehr vorteil— 
haften Eindruck. 

Meiſter Middelſchulte bereitete den 
Höxern einen Hochgenuß durch den 
Vortrag des Konzerts in D-Moll für 
Orgel und Orcheſter von dem unlängſt 
verſtorbenen Guilmant; das Paſtorale 
und das Allegro aſſai ſind herrliche 
Tonſtücke. Später ließ Herr Middel— 
ſchulte noch drei kleinere Sachen von 
D'Aquin, Alkan und Bach folgen, 
ſein meiſterhaftes Spiel weckte begei— 
fterten Beifall. 

Der Leiter des Ganzen, „lajt not 
leajt“ war der treffliche Dirigent Hans 
Biedermann, unter dejjen jtarf fug- 
geſtivem Taktſtock die ſchönen Genüſſe 
des Abends, zu denen auch noch zwei 
Orcheſterſtücke gehörten, Leben und 
Geſtaltung erhielten. 

— — — 


Todesfälle. 


Nacitebend veröffentlihen wir die Namen der 
Deutihen, über deren Tod dem Gefundheit3amt 
Meldung zuging: 

Barnbart, Artditr, 69 I.; 4455 Drerel Blvd, 

Benzel, Albert, 47 3.; 2459 N. Afhland Ave. 

Blum, Charles, 48_3.; 210 Garfield Bivd, 

Froſt, Kouife, 80 I.; 4044 Berry Er, 

Werk, Joh, 67 23.; 626 Garh Place. 

Hammer, Maud, 31 3.;_6013 Galumet Ave. 

Kübnlein, Johanna, 65 3.; 11335 Curtis Ave, 

Yillig, Mary, 74 3.: 2153 W. 12. Str. 

Yomig, Nellie, 11 3.5; 1032 W. 14. Str, 

Maper, Matilda, 77 I3.; 3355 W. 65. Blace, 

Rofenitod, Emilie, 64 3.; 1910 Warren Ave, 

Wehner, John, 50 I.; 7001 Biihop Str. 

Weinitein, William, 64 5.; 854 Madilon 

Wolf, Mary, 30 3.;_2329 Troy Str, 

Zinte, Hermann, 48 3.; 5539 Juftine Str, 


— —— 
Heiratslizenien. 


.Yolgende Heirat3lizsenfen wurden in der Dfe 
fice des Countycleris ausgeftellt: 
Emil Schneider, Marie Malecet 


Str» 


82, 38. 
Fred pume, Dorortyy M, Krebs, 30, 21, 
Auguit W.- Bob, Matilda Tropp, 26, 23. 
ZbomaS G. Tom, YUgata Duffy, 34, 34. 
Arthur _ Pınferton, Vinnie R. Allen, 40, 38, 
Sohn KR. Kraft, Meta Eudsdori, 25, 19. 
KazimirDflulewicz, Domicela Stancilaiti, 30, 26 
Reginald U. Yefage, Ruby 2. Banton, 29, 28, 
Worcieh Domef, Zofia Slimel, 27, 35. 
Names TI. Haraban fr., Marie I. Yang, 39, 34 
Abe Hormwig, Mollie Fagelion, 27, 22, y 
Batrid ©, — Mary E. Foley, 44, 38, 
Rudolph Bahde jr., Yillian Eufpman, 21, 19. 
Edward Zimmermann, Gligabetd Hirichfield, 
38, 36. 
Mlettander Guber, Umelia Bangart, 21, 
Edward Shadd, Emma Kelley, 21, 19. 
William Kraufe, Sulie Ginnis, 48, 26. 
Srancis E. Hindley, Grace Kcthdam, 30, 27. 
ler. Szpmantaf, Stanislama Groczytowsta, 
23, 18. 
red Y. Pile, Berna Didfon, 24, 24. 
Tony Macerino, Joſephina Peſino, 33, 25 
Erict A. Erickſon, Beda Freed, 26, 25 
Danfo Kornatel, Tanfa Cura, 25, 18 
M, Braezinsti, Maria Derlinsti, 33, 25. 
Baıul Minarcind, Sufic Michalida, 21, 18, 
Stanley DOsztandy, Agnes Donardli, 25, 22, 
Sohn I. Ieffrey, Yilltaı. Dooder, 24, 19. 
Gdward Bohne, Etbel Joynfon, 21, 20, 
Nofario Cauniz440, Providenza Scellato, 2 
Charles K. Buchholz, da Blafius, 25, : 
William 5. Bed, Rofe Smith, 33, 23. 
Henry Fuchs, Katie Berger, 20, 24. 
Yeo Grudolsfi, Lena Saulif, 27, 24. 
George Dalfeg, Abbie Hardie, 20, 2: 
Sulton U. Dent, Regina Pedra, 2% 


— — — 


Marktbericht. 


21. 


Chicago, den 16. Mat 1913, 

(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 

Getreide und Hem, 
(Baarpreife.) 

Weizen, Nr. 2, rot, $1.05%4—$1.06; Nr. 3, 
rot, 95c—$1.00; Nr. 2, barier Winterweizen, 
91—92c; Nr. 3, Bart, 90— Vic, 

Srübjabrsmweizen, Nr. 1, 90—92c; Nr. 
2, 89-900; Nr. 3, 87—88c. 

8, Nr. 2, 565y—56c; Wr. 2, weiß, 594— 

; Nr. 2, gelb, 564—5Tc; Nr. 3, 55 

56c; Nr, 3, weiß, 50c, Nr, 3, gelb, 5d— 
; Ne, 4, weiß, 54%—5ökkc. 

', Ar. 2, weiß, 38%4c; Nr. 3, weiß, 35 4— 

Tiac; * 4, weiß, 36%4—37c; Gtandard, 

x 

Roggen, Nr. 2, 62c; Nr. 3, 606; Nr. 4, 5Tc. 
il, 

Gerite, „Malting*, 55—66c; „Seed“, dö— 
5ilac; „Screening“, 24—40c. 

Mebı „peing Patents“, $6.30—$5.50 da3 
Faß: Noggenmehl, $2.70—$3.20; „Firit 

lears“, jute, $3.40—3.50; „Straight“, jute, 
$4.10—$4.30, . 

Heu. (Verlauf auf den Geleifen.)— Beites Tits 
motby, $17.00—$17.50; Nr, 15.00— 
$16.00; beite3 Prairie, $14.50—$15.00; Nr, 
1, 13.00—$14,00: Nr. 2, $10.50—$11.50; 
PBadheu, $6.50-—$7.50. 

Kleejamen, „Country Lots“, $7.00 bis 
$19.00 


zimotbyfamen „Ca 18", .00— 
dr {5 Lots“, $3.00 


Del 
Standard, weiß, 150...0.0..0...$ 
Hcabligbt, 170 4. * 
ocene ........ .. 
Naphtha 6.4 
I REEL ZU 
geinfamen-Del, rob, im Faß... 
do., gereinigt, DO. zununıne 
Kerpentin, im Faß............ 
IRRE: WO: kennen 
Shliadtvieh, 
Ninder. Gute biß ausgefuhte Stiere, $3.25— 
5 Pfund; mittlere bis gute 
7.35; mittlere bis gute 
Kälber, $8.50—$9 55 SM ullen ln 
waare, $6.75—$7.75. E 
Schweine. Gute bi ausgefuhte Pölelmaare 
Ei 


$8.324—8.371, per 10 und; 
ausgefudhte (Zum Sarludıe Pr * 


ER 


z8 — 


seoesoso> 
ERS EH:HnS 


mittiere a ausgefudhte lei dernan, 
i 45; 50. sn 


‚8 
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DISTANCE 
TELEPHONF 


Wenn er doch gleidyeitig auf beiden Pläken fein könnte— 
hier bei Ihrem Ellbogen und da draußen bei der Arbeit | 
Lichts einfaher! Das Telephon bewirkt diefes Wunder 
für Taufende von weit getrennten Partnern. 


Der Eine ficht und der Andere hört wie die Arbeit fortichreitet. 


Der Eine plant und bejchreibt dem Andern, wie die Arbeit 


fortfchreitet. 


Nicht nötig ihn von der Zlrbeit, wegzurufen. 


Die meiften großen Bauarbeiten im Sande werden mit Hilfe 


des Song Diftance 


Telephon ausgeführt. 


Chicago Telephone Company 


Miollereiprodulte. 
Butter— 


„Greamery“, extra, das Pfd. 
„Erxrira Firits”, das Pfund. 6 
Nr. 1, das Pfund. ........... 0.251%—0.26 
Nr. 2, das Pfund. ........... 0.24 

". extra, das Pfund. 0.26 


„Cheds“, das Dußend 0.14 
„Dirties“, das Dugend..... 0.14% —0.151% 
Firfts“, das Dutzend 0.18 —0.15% 
„&rtrad”, das Dugend...... 0 


0.23 
0.26 —0.27 


äfe— 

Rahmtäfe, „Imwins“, d. Bfd. 
„Young America”, das Pia 0.14% 
„Dailies“, das Piund....... 0.14% —--0.14% 
Brid, neu, das Pfund. ...... 0.14 
Schweizer, alt, das PBiund.. 0.22% —0.23 
Limburger, alt, das PBfund.. 0.18% —0.19 

Geflügel und Kaldfleiid. 
Geflügel (lebend)— 
Hühner, das Plund......... 
„Broilers“, das Dußend.... 3.50 
Zruthübner, das »Bfund..... 
Hühne, das Pfund 
Enten, da8 Pfund. .cersee 
Sänfe, das Pfund 
Kälber (geihladtet)— 
50— 60 Pid. Gewicht, Pd. 0.11 
60— 80 id. Gemwidt, Pid. 0.11. — 
8S0—100 Pd. Gewicht, Bd. 0.12 
Gemüfe und friihes Dpit, 
Mepfel, daS Faß ............... 2.00 
Zitronen, die Kiſte 3.85 
tangen, die Kilte... .. 4.00 
$rape Buit, Die Hifte........... 3.25 
Ananas, die Hille. .nunseenenen. 2.25 
Erdbeeren, Louifiana, 24 Pint3 0.50 
Spargeln, die _ Kifte...ununenene.. 50 
Gurken, das Dubend. ........... 1.00 
Kraut, neu, die Kifte.... 
Grüne Zwiebeln, die Kiite 
Schotenerbien, die_Kiepe 
Blumentfobl, die Kilte 
Sellerie, die Kiſte. .............. 
Kopfialat, die Kiepe 
Blattialat, die Kiepe 
Brunnenfrefle, der Korb.. 
Meerrettig, der Bund * 
Rote Rüben, neue, das Fad.... 
Mohrrüben, neue, die Kiepe.... 
Tomaten, die Hilte...2curceene.. 
Zwiebeln, der Sad 
Rüben, neue, das Faß. euere. 
Peierſilie, das Faß. ... ......... 
Rhabaärber, die Kiſte............ 
Radieschen, das Dutzend........ 
B— 
Bohnen— 
Grüne Schnittbohnen, Kiepe 
Trockene Behnen, ‚auserleſen 
Rote Rierenbohnen 
Rartoffeln, der Bufhel.......... 
d0,, neue, daS YAB. cr in. 
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Aftienbörie. 
Nachftehend die Duotirungen an ber 
biefigen Attienbörfe: 
Altien. 
Verläufe. Hoc. Nieder. Schlub- 
preife. 


32 


American Can ......200 324% 
9 921% 


do., bevorzugt .....100 
Amer. Telephone .... 50 
Booth Fifberies, .... 50 
do., bevorzugt .....125 
Ebic. Prreum. Tool... 25 
Chic. NHys., Series 1 10 
do., Ceried_2......100 
Eorn Products Ref...100 
Kommonw. Gdifon .. 
Diamond Matd...... g 
National Carbon .... 30 
PBeoples Gas ........100 
Public Service, beb.. 25 
uafer Dat3, bev.... 
Sears-Roebud 117 
Stubebaler . 
Emift & Co. .... * 
— — 
Union Carbide ....... 5 
Bonds. 
Chicago Cith Railwah 58.....1004- 1004 
Ebicago Gas 59.....2..0.. car 
Commonwealth Ebifon 53 


Was ift gut für 
ſchwache Männer? 


Die Tatſache, daß hunderte von Aerzten in 
allen Teilen des Landes in beſonders ſchwieri⸗ 
gen Fällen ſich meinen Rat erbitten und meine 
Spezialmittel beitellen, beweiit wohl am beiten 
dab meine neue Behandlungsmethode die beite, 
witlfamite und erfolgreichite ift und als folde 
auch allgemein anerlannt toird. 

Nerven-Erfhöpfung, vorzeitige Erfchlaffung 
der Organe, Gedädtnikihwäde, Trübfinn, Ner- 
böfität, Chmwähe oder Echmerzien im Kürtfen, 
fhlehte Träume, Nieren» und Blafenleiden, trü- 
ber oder moltiger Urin anti die wahre Ur» 
fahe geheimer Schmäde), "Folgen jugendlicher 
Berirrungen und Berluft der Mannestraft, felbit 
veraltete oder hartnädige Fälle, gründlih und 
dauernd geheilt. 


Krampiaderbrud 


oder Baricocele, überrafhend erfolgreihe neue 
Bebandlungsmetbode, beffer, fiherer umd Bil 
Iıger al3 Overation oder Hofpitalbehandlunng. 

Ebenfalls beile ih in fürzefter Zeit und obne 
Abhaltung bon der Arbeit, Blutvergiftung, Pros 
ftat- oder Borfteherdrüfen-Leiden, Epinal-Irri- 
tation oder NRüdenmarlöfhmwäde, Hämorrhoi- 
den, fowie alle nervöfen, hronifhen und gehets 
men Sranfbeiten der Männer. 

Ehrenhafte, erfolgreihe Behandlung aarantirt. 
Kurkoften äukerit mähis, auf Wunich in leichten 
Ratenzahlungen. 


Was Männer willen follten : 


Schreibt heute noch für mein freied, beutiches 
Buch (diäfret dverfandt) und lernt, wie biefe 
neuen, erfolgreiden Methoden angewandt mer: 
den ımb wie man dadurd im kurzer t wieder 
—— Mannestraft und freude 
erlangt. 


Dr. G.H. 


27 
104% 

50% 
163 


$6000 
1000 
5000 


—0.2414 


Bell Telephone Building 
Official 100 _ ip 


Schnittwaaren -Markt. 


Bemerlenswert in der vergangenen Woche war 
die ungewöhnlich große Zahl von Einlduſern 
aus Großstädten, Bertveicr_der 
äufer, Der Umfang ihrer Einkäufe läßt darauf 

ließen, daß ihre Borräte jtarl zufammenge- 
Idmoizen find, fapt die Wochenrundſchau der 
John B. Farwell —— oder dab die Eins 
läufer ihre befondere Aufmerlfamleit Speztal- 
berfäufen zumenden und fi vorteilhafte Kin» 
fäufe zu Nuge maden, um fie au Haufe zur 
Anregung de3 Geihäftsgangs zu verwenden, 

Kanadiihe Märkte laufen neyengliihe Deden 
auf dem großen Zentralmarlt und zahlen 30 
Prozent Zoll, während fte für engliide Deden 
nur 20 Xrozent zu zahlen hätten. Die Urfade 
liegt in der beiferen Beiaffenheit ber amerifa- 
— Baummolldeden. 

te Hochzeiten und der Schulichluß, die für 
Sunt bevoritehen, zeitigen vermehrte Nachfrage 
nah Gharmeuie Satin, Crepe de Chine, Ereve 
be Meteor, Ehiffonietve, Botles, Chiffond, Mar: 
auifetted, weiße Leinenftoffe, Fächer und Son: 
nenſchirmen. 

Da alle Fabrilen im Gange ſind und mit der 
Heritellung von Waaren, an denen die Vorräte 
napp_ find, fortfahren werden, fo find Preis 
berabiegungen im Herbit infolge möglicher Zoll: 
tartfänderungen nicht au erwarten. 





u 


St. Paul= i 
Minneapolis 


Sechs elegante ſchnelle 
Züge täglich, Chicago 
nach den Twin Cities. 
Abwechſelnd romanti— 
ſche Linien. 


Dieſe Züge ſind unüber— 
troffen in moderner Ein— 
drichtung und Dienſt. 


Fahren von Chicago 
täglich ab um 8:45 Vmn., 
10.15 Tın., 6:45 Nm. (der 
berühmte North Weitern 
Limited), 10:00 Abds, 
10:10 Abds. und 2:50 
Morgens. 


Das Wahrze ichen 
des Reiſens 
N W 2775 


Ghicago und 
North Weitern 
* Nailway 


148 &.Clarf Str. 
(Tel. Randolvh 
4221, Automatic 
53-251) u. Paſ⸗ 
fenger Zerminal 


Eloftiche Strümpfe, Bandagen, Brud;- 
bänder, bireft von ber Fabrif an Euch. 
a een 2.25 


Knie-Stüd— 
Ba 1.78 


Knödel-Stüd — ! 
— PER! 1.70 
Can 325 
Dir fabriziren über 100 
Sorten Bruchbänder, ein gus 
Yatliendes für jeden. 
Erfahrene Banbasiften— 
aud für Damen. 
Offen täglih bon 9 Borm, 
bi3 7 Uhr Abends. Sonm 
tag3 bon 9 bis 12 Uhr. 


Hottingers Fabrik 
801-803 Milwaukee Ave,, 


Ede Chicago Abe. 
6. Stod — Nehmt den Elebator. 


k. STRASSBURGER, Optifer 
VE. 


2630 LINCOLN 


Angengläfer von $1.50 an. 
FIRMSETT 


bie neueften Augengläfer 
u. Brillen ohne Schran- 
ben. Brehen nicht, wer 
ben nicht loder. — — 
Sonntass von 9 bi 
12 uhr. didofr⸗ 


Wichtig für Männer. 


.Benn Nerzte oder Araneien Eu 
derfucht unfere ficheren, gepeabten al ar'en 
niemals feblißlagen, bei folgenden geheimen 
Be — — ni u. 2 furizen jeden 
heiten und ürinleiden. Preis 10 die. Hate ie. 
— Doltor Tuderd Blunt Speecific Lurirt 
und in ai Etadbien. Breis 
n Männerfärähe 


e 
ttät, Sag im Urin, 
edenitellendes el 


3 
‚ ur bei und au haben, 
Bebl tes Deuti 


größten Kauf« | 


| Habt Ihr die gefürdptele 


1 A 


* 
Blutvergiftung? 

Seit Bat 
7 bie 5 Mfenlaat 
nach einem ttel 
sefußt um, bie 
nuglofen ge⸗ 
fahr ihen Drogen 
abzuſchaffen und 
ererbte ober ES 
ogene anite e 
lutvergiftung In 
den erxfieit, atmel» 
ten oder britten 
Eiadien au bets 
len, Endlich tur« 
de dad Mittel ent» 
det von Dr. Banl 
—— = ih 

e utfälan 
einem Nevialvar- 
an (914) oder 
u ar ga 
varlan ’ 
eine »pofitige Hei» 
lung tür Mutver- 
oiftung. Diefed 
neue deutſche 
Heilmittel wird 
Eh 0 Tu en 
ger Jahre die Welt 

bon biefer fredliden Nranlhett befreien. 

Uerzte und Leidende in der ganzen Welt er» 
Zeiten test die Wohltat biefer großen Ent» 
edung. 

Thomas A. Edifon, der grobe Eleltriler, faat: 
„Die deutfhe Entdedung tft die michtigfte ker» 
rungenfchait ded Jahres 1911 — und die mei» 
ften don uns baden die Ntrankheit ofne ed zu 


twmiffen.” 

Führende esialiften in der ganzen Welt be+ 
les ba 3 bie wunderharite Entbedung ded 
Zeitalterd fit aur (22 Hellung von ts 
vergiftung in ihrer ichlimmiten Yorm. Sie be» 
fet gt = Hautkrankheiten, Ausichlag, wunben 
Hald, farbige Flecken ihleimige Stellen auf 
Zunge und kippen, Audihing an Händen, 
m.“ Körper, Haarausfall, wunde Stellen r 
Naie, Kopfimmerzen, Gehirn. und Nerven-Etds 
rungen oriaitd, rheumatiihe Schmessen, Ec· 


sema, Juden. 
Salvarian 606 $15 00 
Nevjalvarfan 914 9» 

Dieied nene dentiche Mittel IM ein Segen 
für die Menichheit. 4 

Jegt tft die Gelegenheit diefe_ m le 
deutfhe Behandlung au weniger ald einem % 4‘ 
del ded gs nlichen reiien au erlangen. 
jgiest ed nicht. Jegt Ift die Beit für dad ganse 
eben ge2 au werben. 

Zur Beahtung: Wir warnen Eud) bor 
ahmungen. Das echte Neofalvarfan (814) 1 
importirt und wird in Luftbidhtent &läfern ber 
Tauft, welche mittelit einer elle ged wer⸗ 
den und deren Inhalt an Ort und Stelle brü« 
Sie pi yo F 339 cite der J 

e e eingzige un e 
a dieſes Ariel, * bon den böchſten Auto⸗ 
ritäten anerlannt wirb. 

Alle Männer, die geheilt zu werben ante 
baden feine Entfhuldigung mehr aud nur no 
einen meiteren o au leiben. v R 

Wartet nians bid die Natur verfagt unb bie 
Sirantheit Eure Organe unb Nerven —— 
Zaufende von Männern find an ben en 
Unmwitfenheit und Bernadläfiigung geleitet. 


Konsultation, Unteriuhung frei. 


Schreibt wenn Ihr nicht voriprechen Zünuk 
Stunden, 9 bi8 8. Sonntag® 10 bis 1. 


Dr. HOWE&CO. 
120N.DearbornS$tr.,Chicago,lll. 


Zwiſchen Waſhington und Res Str, | 


Zuverläjlige Zahnarbeit! 
La os A 
———— 


tv 
Goldfron., 228., $2.00 | Aiveolar Brüdcnarb,. 


us | Eilberfüliungen 
’ Whalebone 


Kommt zu dem 
Meifter » Spestaliiten 
und erfahrt wic ein 
erfahrener Spezialift 
Euch behandeln wird, 
Dr. Howed Methoden 
eifen um geheilt au 
feiben. 


Goldfüllungen 
Volles Set 
Zähne 


Zähne Ianen Frei 


Alte Arbeit für 10 Xahre narantiet, 
Deut ſch geſprochen. 


Urion Dental Co. 


19 Jahre crablir!. 


408 S.Wabash Ave. $;®- 4: Wabais 


Etund.: Xägl. 8:30 Um. b. 9 Abos, Sa ale 
0 


Bruchbänder! 


The Wolfertz De- 
formity Appliance 
a Truss Mig. Co, 


154 0. 5. Avenue, —2 0 
nabe Ranbolph Str. 

Seroifiendafte deutſe 
Bandagiſten u. Fabt 
lanten von Brucht 
dern, Schienen 
Veriwadhfene, € 
ftrümpfen, _2 


Beſſerung 
It mit unferen 
ad ven u 





MADISON AND DEARB AND DEARBORN ST 


| TAPETEN 


Zapeten, mittelmähige 
gewählte Entwürfe für 
immer und Slorridore 
c wert, die Rolle 


Einfad braune, lehfarbige, grüne oder 
graue Datmeal Taveten — 
wert 14c: die Rolle 


Farbe, aus: 
Empfangs= 


185c Tecco 
1-— Grim 
— od. Gold, 
a echtfarbig 


e Sch male 

# deforative 
Eh. Bands — 
Panel⸗ 


f, 
ing, wie 
im 


Bıld,' 
A HYard 9%, 
> Te 


— Yunmd. X 


Breite Cutout Trauben- oder Blumen— 
Borten, wie abgebildet; 

die Yard für 

PBarniin Gold Wandtapeten, für Par— 


lor3, Ehzimmer und Laden, 4c 
wert 196, die Rolle 


Zweitänige Tapeten, in allen nenejten 
Farben; Tapeſtry und konventionale 
Eßzimmer-Tapeten, gute 350 

Werte, die Rolle 


Butter 


mit dem deliziöſen Ge— 
ſchmacknach neuem Gras 


40,000 


samilien jparen 


eine Million Dollars jedes 

Jahr, indem fie von Baırfes’ 

nur die vier Artifel Taufen: 

; Beten Kaffee, Butter, Tee 
Beriucht ihn. und Salac. . 

Ba 


Beiter Kaiffce, ben Geld faufen fann, 
per Pfund 
(Kein befferer Kaffee 
30c Santos Kaffee 
Guter Riv Kaifee, aanze 7 
Banted’ Greamern Butter it 
irgend weiche andere, Riund. 
Neine Butter, aut umd füß, probirt fie, 
febt, wie gut fie ift. 
Spezialwert in Tee, we 
Beſter Head Reis, die c te 
Bankes' beſter Kakao, 1% Rund. ee se 


Bankes’ 20 Läden 


Meitieite Läden: 
1641 3. Chicago !Ive. 1836 Ylıute 
1367 W. Chicago Ave, 1818 %. 
2054 Dilmantee ! Ave. 3102 R 
1024 Milwaukee Ave. 2830 W. Ma str. 
u.> R — Ade. 1510 R. Mapiion Str, 
217 ©. Salited Str. 9 
1832 ©. Halfte Str. yngax Norbieite: m 
Cüpjeite: 720 3. North de, 
3032 Wentworth Abe. 2642 Lincoln Ave, 
8427 ©. Halited Str. 
4729 ©. Albland Ave. 


beiler a 


3244 Yincoln Ude, 
3413 N. Klerl Ste. 


en 
$000 Belohnung, iraeno Sinen 
von Banles’ Kaffccläden Butterine fau- 
fen könnt, 


mifr 


Ihr Könnt eines vager⸗ 


in Eurem eigenen 
Heim mit 

3J0HANN HOFMEISTER 
echtem Lagerbier- 


traft madıen. 
r fönnt jegt * = 


fee Be — 
—“ 1 % 
Toitet, — — is 


zeit ın Eurem eigenen Heim. Mit Johann Hot 
metiter3 Bier-Ertralt fann jedermann ba® felbe 
re Zagerbier berftellen, das in Deutichland 
ei thunderten gemadt Mird, auf gleich 
ee  Altmohifce &ife, Bier, fo mo lſchme⸗ 
gend, azutrãglich zufriedenſtellend, daß ſedes 
amitienmitg lied Javon entzüdt fein wird. vef. 

eres Bier a 5 Ihr in Wirtihaften oder anders 
wo in Flajen faufen Iönnt. Und e8 ıoftet we» 
8 u „das Duart, etwad mehr als 


#4 Gent das igb! 
Wirfiiches Malz und Hopfen Bier . 11 Gent3 
"Near" Bier, 


die Gallone. Kein in ee. 
madtes Bier — Tonbdetn — ed Lager fer 
ut teinftem enmal; und 


er ‚ 
eitem n. Bier von feiner natürlicher 
deten mit reihem, rahmigem Schaum. Yeines, 
e8 Bier, fo rein umb Kar wie e& mur 
ein : unb Gefundbeit in jedem 
Eh: —— einfach entzuckend! 
„da an $ mei — Extrakt iſt ga⸗ 
xt Unten — und Arg⸗ 
neigtteig * —— — 0,317. 
a a um mit bien 
18 ter au 
52 e —— 
m Brauereibier nie wieder 
— Free Bier eingeführt murbe, 
"ie Buchſe gibt 8 Gallonen Bier. 
Rbe Buchſe gibt Gallonen Bier. 
Bee R. Biyelbeiuen berlauft, oder direft 
p a nah Empfang des Preifes 
— e 


Ge e) bon 30 
& 5 2: a Dpfmeiiter, 


er Be 


Nirgend3 
reinen Egtratt 
eg auft heute eine 
a Anmelfungen, und 


ma7mifrst 





Eine große Anzahl 
von Runden 


Bejucdher diefer Bank ftaunen oft 
über die große Zahl Leute aller 
Ratimnalitäten, welche unjer Spar: 
tafien-Departement benusen. 

Wir erwähnen diefe Tatjache als ei- 
nen Beweis, des Vertrauens, deiien 
fich Diefe Bank bei iparenden Leuten 
erfreut. 

Sie Hat ein Kapital von $5,000,000 
u. einenlleberfhuß von $10,000,000. 


Wir gewähren 3% Binfen | 
per Zahr. - 


La Salle Strasse & 
Jackson Boulevard 


| brachte ihm mit ihrer Hutnadel meh— 
rere Stiche in die Weiche bei. 
| zufammenbrad, verjegte ihm der Kerl 


| ftelligen. 


Lokalberiäit. 
30g den Rürzern. 


Der 


—⸗ 


Schaffner A. Soch — 
ſchlimm zugerichtet. | 


Ein Dampfer aufgefekt. | 


we u. 


Streitbares Ehepaar eingefäftzt. — Wer ift 
der Tote? — Frecher Raubüberfall. — 
Kommen wieder. — Handelte angeblich 
herzlos. — Derfrühte S$reude. 


In einer Elektrifchen an Wells und 
Kinzie Str. gerieten heute zu früher 
Morgenitunde ein Mann und ein 
Frauenzimmer in Streit. Als diejer 
in eine Schlägerei auszuarten drohte, 
verfuchte der Schaffner U. Sod, Nr. 
1942 Biljell Str., die Ruheſtörer an 
die Luft zu jegen. Die Folge mar, 
daß beide in fchönfter Eintracht über 
ion berfielen. Das Fyrauenzimmer 


Als er 


mehrere derbe Fußtritte. Dann [pran- 
gen Beide ab und liefen davon. E35 ge: 
lang ihnen auch, ihre Flucht zu bewert- 
Der Mißhandelte mußte in 
einer Polizeiambulanz nad) dem She- 
ridan Bart Hofpital gefchafft werden. 
Sclagende Argumente. 

Als ‚heute früh um zmei Uhr der 
23jährige Schanktellner EChas. Bow: 
ling, Nr. 1340 ©, Clarf Str., heim: 
fehrte, war jeine bejjere Hälfte anjchei- 
nend im Begriff, auszugehen. Gie 
hatte jich jeine Sonntagstluft an- 
aezogen und war jebt damit befchäf- 
tiat, fich einen jeiner Stehfragen um= 
zulegen. Natürlich erhob er Einfprud 
aegen die Masterade. Die Frau ant: 
mwortete gereizt, und bald war bie 
Ihönfte Rauferei im Gange. Durd 
den Lärm wurden drei Polizijten her: 
beigelodt. Die nahmen das Ehepaar 
feit und lieferten e3 unter der Auf un- 
ordentliches Betragen lautenden An: 
tlage in der Wache an ©. Clark Str. 
ein. 

Aus dem Sluß gezogen. 

Aus der hinter dem Haufe Nr. 465 
Oft Sllinois Straße gelegenen Fluß- 
bucht wurde heute die ftarf vermelte 
Leiche eines etwa 45 Jahre alten Man- 
nes gezogen und von der Polizei nad) 
dem Beſtattungsgeſchäft Nr. 642 N. 
Clark Straße geſchafft. Der Tote trug 
zwei Paar Arbeitshoſen. In ſeinen 
Taſchen würde nichts gefunden, was 
eine Handhabe zur Feſtſtellung ſeiner 
Perſonalien hätte führen können. 

Sum dritten Mal. 


Charles 8. Munday, Vizepräfident 
der La Galle Street National Bant 
& Iruit Company, murde gejtern, 
zum dritten Mal in vier Wochen, von 
Einbrechern heimgeſucht. Die Spit- 
buben erbeuteten Schmuf im Werte 
bon $1200. Es gelang ihnen, fi und 
die Beute in Sicherheit zu bringen. 

Vor vier Wochen hatten Einbrecher 
fi Einlaf in die hinter der Wohnung 
gelegene Remife verfchafft und alles 
Kraftmagenzubehör, alfo, bis auf das 
Gejtell, faft das ganze GSchnauferl 
fortgejchleppt. Raum mar, por etwa 14 
Iagen, der Schaden ausgebefjert wor— 
den, als das-Diebsaelichter feinen Be- 
uch wiederholte und, als e3 ging, au) 
nur das Magengeftell zurüdließ. Von 
den Tätern fehlt jede Spur, 

In der Sremde. 

sn der Fifth Ave. brach aeftern die 
l4jährige Margaret Dfeszemsti ohn=- 
mächtig zufammen. Polizift Wadding- 
ton veranlaßte ihre Weberführung nach 
dem Frauenabteil der Wache an ber 
S. Clark Str. Dort gab fie an, daß 
fie mutterfeelenallein aus Polen nad 
Amerifa gefommen fei und bei einer 
in Gary, Ind., mohnhaften Tante ein 
borläufiges Interfommen gefunden 
hätte. Gejtern aber hätte die Tante fie 
aus dem Haufe gejagt und ihr erklärt, 
daß Tie nicht wiederfommen dürfe, ehe 
fie Arbeit gefunden habe. Xhr irdifches 
Gut hatte Margaret in einer Schuh: 
Ichachteg bei jih. E3 beiteht aus ein 
paar Mäfcheitücden, mehreren Kleinig- 
feiten und 31 Cents. Die Polizei be- 
abfichtiat angeblich, die „böfe” Tante, 
fall3 fie ihrer habhaft werde, gericht: 
lich zu belangen. 

Bis aufs Hemd ausgezogen. 

John Koh, Nr. 4851 N. Leanpitt 
Str., wurde gejtern Abend von einem 
Megelagerer hinterrüd3 niebergeichla=- 
gen und in den Keller des leerjtehen- 
den Gebäudes Nr. 621 W. Mapiion 
Str. gezerrt. Der Räuber hatte dem 
Opfer ichon die aus $9  beftehende 
Baarichaft abgenommen und es bis | 
aufs Hemd ausgezogen, ala die durch 
das Stöhnen des Mikhandelten her- 
beigelodten Poliziiten Handlong und 
Ruffing auf der Bildfläche erfchienen 
und ihn feitnahmen. In der Wache an 
der Desplaines Straße gab der Haft- 
ling feinen Namen an als Joſeph 
Houligan. Koch begab fi, nachdem 


— — nn nn — — — — — — — — nn —— — 


der Ambulanzarzt ihn ins Bewußtſein 


zurückgerufen und verbunden hatte, 
ohne fremden Beiſtand nach Hauſe. 
In Unterſuchungshaft. 


Unter dem Verdachte, der Mörder 
Boſario Taericos zu ſein, der geſtern 
früh, mie berichtet, an 21. und ©. 
Glart Straße niedergefchoffen und töt- 
lich verwundet wurde, ift geftern Abend 
in der Nähe des Tatortes der 25jähri- 
ge Joſeph Charlands, Nr. 507 W. 34. 
Str., verhaftet worden. Der Häftling 
beteuert feine Unfchuld. 

An der Fkatholifchen Heiligefreuz- 
firhe an Dit 65. Str. und Yadlon 
Une. wurde geitern Nachmittag der 
Sljährige Kofeph Reäger, Nr. 550 W. 
Madifon Str, unter dem Verdacht 
verhaftet, die Opferftöde geplündert 
zu haben. In feinen Tafchen fand man 
$10 in Hleiner Münze. 

® Erfüllte die Bitte. 
Vorigen Mittmod wurde, mie be- 


richtet, die Wittme Sadie Plotte, Nr. 


— — 


State, Ecke Jackson 
Hier findet Ihr die 


größten Bargains au 
der State Straße. 


OUTLET COMFAANHAT 


Hess LI I WI ÄLIR ji; 


—— 


| BE Geld flets bereitwilligt zurückerftattet "SE | 


Kommt am Samitag hierher und unteriudht 
die Werte— und die niedrigen PBreije. 


EEE Zur Beachtung! 


50e 
Männer: 
Rappen, 


7e 


75e 
Knabenknie— 
hoſen, jekt 


% 


Bringt Eure 
verfteht etwas 


Bringt Eure Frau mit. 


und Iadion Boulevard. — Tas alte 9 


52.50 
Männer: 
Hofen, 


95 


53.90 
Ruaben: 
Anzüge, 


s1.15 


grau mit, fie 
von Kleidern. 


Sie wird Diele wundervollen 


Männer: und AnabensHleiderwerte zu Deu fenfationellen 


Breifen würdigen. 


Nie zuvor find Mleider zu fo .niedri: 


gen PBreifen an der State Str. offerirt. 


Tedes Kleidergeichäft verfanft jeht 
Breijen; 
ftete, ihn herzuftellen. 


Männeranziige zu den fanch hohen 


hier erhaltet Ihr Euren Anzug für weniger, al3 e3 wirflich fo- 
Kure Gattin wird diefe Werte jther anerfennen. 


Bringt fie mit Euch zu Dieiem jenintionellen Kleiderverfauf. State Str., 


Ede Indion Blvd. 


The Ontlet Company. 


812 Männeranzüge jebt 86.50 | 815 Männeranzüge jebt 7.75 
44.50 MWännerbeinkleider jebt 1.25 
512 Anzüge für Männer, $6.50 
Unzüge für Männer und Xünglinge, aus 


den feinjten Stoffen gemacht, fojten in anderen 
Läden an der State Straße 


$12.00. 


Preis jet 


518 Männer: Anzüge icht $8.50 
Unzüge für Männer und Sünglinge, eng- 
liche Moden, durchweg handgefchneid., werden 


requlär 


für $18 verfauft. 


Preis jegt 
525 Männer: u. Jünglings: Anzüge 


512.75 


Unzüge für Männer und Künglinge, in allen 
neuejien Moden, ein pofitiver $25 Wert, aus all 


den beiten import. Stoffen 


gemacht. 


835 Männer- u. Jünglings-Anzüge 


Anzüge für Männer und Jünglinge, 
Schwarz, Blau, Grau und Braun, durchweg 
handgeſchneidert, die beſten Kunden geſchneider— 
ten = die F für Euer Geld kaufen 


könntet. 


815 


Anzüge für Männer und Aünglinge, in all 
den neueſten Moden und Muſtern; Anzüge, 
die immer für 815 verkauft 
werden. 

820 Anzüge für Männer, 9.75 

Anzüge für Männer und Jünglinge, die 
anderswo nicht unter 820.00 gekauft werden 


können. 


Anzüge beträgt jetzt 


830 Anzüge, 14.50 40.00 Anzüge für Männer, 183.50 
Kunden gemachte Anzüge für Männer, von 


Anzüge für Männer und | 
Sünglinge, 


neueften Moden, borzüg- | Anzug, 


liche Mufter, wert $30.00. |foften würbe. Belichtigt diefe F4O Anzüge und 
‚überzeugt 
wunderbaren Werten, zu. 


Preis 


it... 914 DO 


3.50 Männer-Hofen, 1.25 


Hofen für Männer, in den aller- 


neuelten Moden und * wert 
$3.50. Preis 


jetzt 
4.50 Männer: Hofen, 1. 7 
Reine Worjted-Hofen für Männer, 


terden in anderen Kleiderläden requ- 
lär für $4.50 verfauft. Jetzt be— 


trägt der 15 
° 


Preis 
5.00 Männer:Hofen, 2.45 


Hofen fürMänner, die allerneueiten 
Moden, 


der allerneueften Mujter und Ent: 
mwürfe, $5.00 Wert. 
Preis jebt 
8.00 Männer:Hofen, 3.95 
Reine Worfted-Hofen für Männer, 
aus den allerbeften import. Stoffen 
gemacht, elegante enaliihe Mufter, 
wert $6, $8 und 
$10. Preis jebt.. 


in den aller |den beten Schneidern im Lande gemadit. 


in Blau, Grau, Braun und | 
Schwarz, einfhließl. aeltreifte Effekte 


92.45 


53.95 


Preis jebt 


516.75 
in 


Unzüge für Männer, 7.75 
Preis jebt 


Der Preis für diefe 


Ein 
der Euch ſonſt gemöhnlich $50 bis $60 


Eub von den 


..918.50 


4.00 Anaben-Anzüge, 1.45 
Unzüge für Anaben und Kinder, 
die nie vorher für weniger ala $4.00 


' verfauft wurden; in allen neueiten 
| Moben. Preis 


5.00 Bnaben-Amzüge, 1.85 


Diefe Partie von Anzügen für 
Knaben und Kinder umfaßt blaue, 
ı fmarze, graue und braune Anzüge, 
die nicht weniger als $5.00 mert 
find. Preis 
jetzt 

6.00 Knaben-Anzüge, 2.45 

Anzüge für Knaben und Kinder, 
aus den allerfeinſten Stoffen gemacht, 
reguläre 85.00 Werte. Jetzt beträgt 


der Verkaufs— 2 45 


preis 
10.00 Knaben-Anzüge, 4.45 
Fein geſchneiderte Anzüge für 


Knaben, wert 88 und 94.45 


810. Preis jetzt 


| 
I 
| 
| 
| 
| 
| 
ı 


Keine Reſervationen, Eu und holt 
Euch alles, was Ahr gebraucht. 
15c Leinen-Kragen jet 7c. 
Leinenfragen für Männer, Die 
neueſten Facons, 15c wert, 
Preis »jetzt nur 
25c Paris Garters, 16c. 
Die gutbekannte Standard Marke 


Kommt hierher und ſpart Geld am 


 Srnaftan 


N Mertt Euch den Pla — Nordweitliche Eıfe State Str. 
} 
4 


ub⸗Gebäude. 


Unter: 
röcke. 


$1.19 


Importirte 
Blumen, 


16€ 


tadame, denken Sie daraı 


Hier find einige Pulmanren- 
Werte, die bemerfenswert find, zu 
erſtaunlichen Preiſen, die Intereſſe 
und ſofortiges Handeln erregen ſoll— 
ten; Die größten Werte, die an 
State Strafie zu haben jind; fommt 
und miicht Gud unter die Micnge. 


$5 garnirte Hüte, $1.48, 


Wirflide $4, $5 und $6 Werte. Sie 
find janmtlih bei Hand garnirt in 
fanch Straußeneffefte, franz. Blumen ı. 
Zeide: undZammetband, Jbhr müßt dieſe 
Hitte felbit fchen. um den . 

Wert zu erfennen, Preis ‚sPie 


$7.00 franz. See, jeht $1.69. 


$5.00 und $7.00 echte franzöf. Straußen: 

iedern, 14 bis 21 30l lang, $5.00 und 

so Werte; 6. bis 10 Zoll breit; große 
2 franz. hän— 
gende Köpfe: 
ertra breite 
Flues; von 
mänlichen 

traußen 
in ſchwarz 
und weiß 
Preis jet, 
nur 


41. 69 


34 ungarnirte 

Formen, 4c. 

Echte Hanf Milan, 
Chip, Teagle und 
fanchy Braid Stroh, 


35c import. Bin: 
men, Sc. 


Importirte Blu 
men, in jeder Va— 
rietät für Hutgar 


Schattirun⸗ 
nirung, Töc wt., in alleı 


gen u. Karben, Zai- 
Breis Be |iors, Zurdan, Mufb- 
jetzt. 3 voom Facons, $2,83 


Buswaaren-Tept und $4 \erte, . 
\ 2. Floor, ee 


Wer zuerſt komml. 


Raris Strumpfpalter, nie für ment 
ger al3 25c verfauft — 
Preis jeßt nur 


$1.50 weiche Männerhemden, 69. 


Sommerhemden f. Männer, iveiche 
Hemden mit dazu pafjenden Hragen. 
die Komfort bereiten, $1.50 
Werte, Preis jebt 


75e Männer-Interzeng, 33ec. 


Athletic Männer-Iintergeug — 500 
Dugend zum Verfauf; alle Größen, 
ein regulaͤrer 75e Wert; 0 


Preis jetzt nur 


82.00 Union Suits für Männer, YNe. 
Union Suits für Männer, 

Crotch“, reg. *2.00 wert; 

Preis jetzt 

53.50 feid. Männerhemden, 1.69. 
seine jeidene Männerhemden, 

guläre $3.50 Werte, 


gain in M tännerhemden, 
je offerirt, 


„cloied 


d re⸗ 
der beſte Bar— 
Preis jetzt. 81. 69 
ER TEEN 


Regenröcke für Männer, Damen, Sünder 
zu 30 Gents am Dollar 


Dieſe Regenröcke ſtammen 
weltberühmten garant. Cravenette Fabrik 
cinzige 


von England. Der 


dieſe importirten engliſchen garantirten 


— — — — — — — — — — 
2 
+ 
Ta 22 
4+ 
4 2 
* 
- 
* 


s10.75 


Nenenröde zu faufen find. 
$10.00 Regenröre für 
Männer und Tamen jebt. 
$12.50 Regenröde für 
Männer und Tamen jebt. 
$16.50 Regenröde für 
Männer und Damen jebt. 
$25.00 Regenröde für 
Männer und Damen jest.. 
535.00 Regenröde für 
Männer u. Tamen, jett. 


Mäaäanner-TRHfrute 


s3 Männerhüte, $1.25 


Männerbüte in allen 
neueſten Facons, ſpez. 83 


84.00 Männerhüte, $2.25. 
Schwarze Männer⸗Derbyhüte, 
neueſte Dunlavp Facons, regul. 


$4 Hiite, Preis Werte, Preis 


810 


Regen⸗ 
röcke, 


83. 35 


Männer⸗ 
Schuhe, 


81.95 


s7.9 


330 
Seidene 
Rleider, 


25 
Paris 
Garters, 


16c 


Dies And Chicagos befte Werte in feinen] 2 
Suils, Conts und Kleidern für Damen| & 


Bo immer Ihr hingeht, foldye 
Werte findet Ihr nirgends am: 
Derwärts. Diejes Bankerottla: 
ger ermöglicht uns, foldy grofie 
Bargains zu offeriren — unter 


dem Kojtenpreije. Leiet: 


$22.50 bis 330 Suits, zu $7.8 


600 prächtige neue Suit3 in Lohfarbig, 
ſchwarz; 
ſind 
Shepherd Plaids 

einfach geſchneidert oder bugariſche Fa— 


87. 85 


K openhagenblau, 
garantirtes 
Eponaes, 


marineblau u. 
Futter. Die 
Serges und 


Stoffe 


con, 522.50 bis $ 
MWerte, für nur 


30.00 


525.00 bis $35.00 Goats, 


hübſche Facons 
geſchneiderter oder bulgariicher Kragen, 
Bads oder drapel Effekte, einige van 
$25 bis 35 wert, jpeziell fir 


$10.00 Stfirts, $2.45. 

500 Damen Sfirt? — Terges 

herd Plaids, 

pirten Effekten, wert bis 
extra ſpeziell zu nur 


oder 


$15.00 Coats, 82.85. 
für Kinder und Miſſes, 
oder Bulgarian Facons, — in Serges, 
Plaids und neueſte fanch —— 
zu $15.00 wert — 


750 Coats 


Speziell — Wafchechte 
Damen-Kleider, aus 
Rercales, Ginghams 
und Leinen —- wert 
bi3 zu 7.50, 

für nur 


Speziell — 
Watits für 
mit Cluny 


zu 83.00 — 
ſpeziell zu 


Umänderungen find fojtenfrei. 


$9.80. 
500 nanz oder halbgefütterte Frühjahr Coats— 
Stoffe ſind Bengaline und 


— 7 


— 


IS 


— 


— 


Satin, 


einfache 


Shep- 
in einfac —— ie od. dra: 


in Ruſſian 
Shepherd 
je. 


bis 


Lingerie 
Damen 
und 
Spiten befekt, wert bis 


Val. 


Für jeden Dollar, den Ihr hier ausgebt, erhaltet 


Ihr vier Dollars wert Leder 


84.00 Schuhe für Damen, $1.95. 

Ratentleder = Sinöpfichube für 
Damen, mit hohen oder niedri 
Abſätzen, ſchwarz u. Tan, nach den 
neueſten Facons gearbeitet, 350 
Paar in der Bartie, reguläre 84 


Werte — Preis 81 95 


jetzt nur 
$3 —8 
jetst $1.85. 


Das Hauptaewicht iit | 
auf Dauerbaftigfeit md 
Facon geleat, 250 Paar 
zur Auswahl - Ef 

Schube für Mäy 

ter, von dem be: | 
iten Moofe Hide 
a Veder,ichwara md 

h obfarb,., reg 8 * 
ver Zum 


bis 





it 


fein. 


aus der 


lat, wo 


N ubbaut 
Meſſing 
requlärer 88 


‚53.35 
54.65 
56.95 
58.40 


joliden 
Fiber 


mit 
men, bound, 
haftes ſolides 
für 812 ver 
tkauft. Jetzt.. 


Männerhüte in all 


macht, nicht weniger als 


** 
85.00 wert, Preis 52. 95 


Roman Sandalen für Kinder 
gen Straps 
und Ian bergeitellt. 
$1.50 foiten — 
Preis jegt nur 


$4.00 Männer- Schuhe 


Zuit Cafe. 
$12.00 Koffer, jest 86.25. 
Runder Cut Top Koffer, 
äußeren Rie— 
rund 
herum Meitingeden, dauer- 
Schloß, 


$5.00 Männerhüte, $2.95 


den neuelten 
Facond, aus den feiniten Stoffen ges 


$1.50 Kinder-Sandalen für 69. 


— jech3 
Ratentleder umd in rot 
Werte, die regular 
ipeziefler 


als 


jetst $2.45. 


| Strilt bandgemadte 
Edhube für Männer; die 
nteuefte Facon Modelle 
in fhwarz u 


lobfarbia 
Knöpf⸗ u. 
Blucher 
cons , 
4.00 


J 
regulä 


Schuhe 


⸗— —— —— — — — 
Koffer und Buik Caſes 


Nur noch ein paar Wochen und Eure Ferien werden hier 
Hier findet Ihr den Koffer oder das Suit Caſe, das 
Ihr gebraucht, zu weniger als den reg. Preiſen. 

58.00 Suit Gaie für $4.85. 
Leder Zuit. Cafes, 
Beſchlägen, 


mit Riemen und echten 

Leinengefüttert 

Preis jetzt 

$7.50 Reiſetaſche, 84.65. 
Echt lederne Reiſetaſche, 

mit Leder gefüttert, mit 

deutſchem Griff und ſoliden 

Meſſingbeſchlägen, in allen 

Größen, — 37,50 

Werte— 

jetzt nur 


Hauptfloor. 


reg. 


Haupt: 
Floor. 


-$2.50 Männerhüte, $1.25 


Die allerneueiten Facons dv. Män- 
nerbüten, in den beliebten Dunlap u. 


KAnor TFac., nit weniger . 
als 2.50 wert, jeßt........ s1.25 


Benn Ihr an State Str., nahe Jadion, vorüber geht, haltet und befihtigt Die ausgeitellten Waaren in den Schaufeniterh. 
Ihr Fönnt den Lodungen Der eritaunlihen Werte die Euch für Euren Samftag: Einkauf offerirt werden, nicht widerftchen. Der Bantrotti:Berfauf 


— ——— 


THE OUTLET COMPANY 


State, Ede Jadion 
REF Altes Hub » Gebände. 


942 Sheridan Road, an Sheridan 
Road und Elarendon Ave. von einem 
MWegelagerer überfallen. und um ihre 
Handtaſche beraubt. „Bitte, ſenden 
Sie mir doch die Papiere zurück, die 
Sie in der Taſche finden!“ rief die 
Frau dem flüchtigen Banditen nad). 
De Schriftftüde find für Sie wert⸗ 


Aacchtung! 


Bedenkt: 


Geſtern Nachmittag erhielt Frau | 
Plotte ein Boftpatet, das ihre Hand- 
taſche, die Papiere und ihre Brille ent- 
bielt. Der Schnapphahn hatte nur die 
aus $10 beitehenbe Baarjchaft be- 
halten. 


Der Erprefjung besichtigt. 


fünt fortgefet unfere Räume bis zur äußerten Umiallungstrait an, 


morgen Der Mafle an. 


—— Offen bis 10 Uhr Abends —— 


angeblich ein Mann in dem Augenblid 
verhaftet, ald er von einem der dort 
befhäftigten Schanktellner $100 er: 
preßt hatte. Der Häftling foll jchleu- 
nigft’ nach einer ‚der. außenliegenden 
Machen befördert worden fein. Die 
Hotelverwaltung und die Polizei ver- 
mweigern jede Ausfunft über die angeb- 


liche Pe 


Schließt Euch 


Achtung! M—— 


Jeder Einkauf garantirt uder das Geld zurüderjtattet. 


Erreihte feinen Zweck. 

Der Steinmeg Mar Cecil, 
1866 Dayton Straße, der geitern, mie 
berichtet, in felbftmörberifcher Abſicht 
bon der hohen Brüde im Lincoln Part 
in die Lagune fprang, aber vom Part- 
poliziiten Langlois herausgefiicht und 
eingelocht murbe, ift in vu. Zelle in 
der Wade an NED ne: 


geſtor⸗ 


THE OUTLET COMPANY 


State, Ede Jadion 
aa Altes Hub - Gebäude. 


| ben. Da der Ambulanzarzt Idenſon 
Nr. ı nicht imftande war, 


die Todesurfache 
feitzuftellen, hat der Koroner eine Un 
terfuchung eingeleitet. 
re — 

— Sin Thema. — Spund: „Wie 
ift e8 Die denn in der Botanik gegan- 
gen?" — Sumpf: „Au — * 
ben Rettig ae; ig. 





